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Vorwort

Im Folgenden werden in summarischer Form die öffentlichen und nichtöffent-
lichen Verhandlungen des Gemeinderats der Stadt Schwäbisch Gmünd zwischen 
Kriegsende 1945 und 1959 dargeboten. Damit liegt ein wichtiges Hilfsmittel 
für die Nutzung und Auswertung der wohl wichtigsten Quellengrundlage für 
die Erforschung der Geschichte Schwäbisch Gmünds in der Mitte des 20. Jahr-
hunderts vor. Gemeinsam mit der bereits 2019 veröffentlichten summarischen 
Erschließung der Gemeinderatssitzungen von 1933 bis zum Kriegsende 19451 

können nun die kommunalparlamentarischen Beratungen über mehr als ein 
Vierteljahrhundert nachgezeichnet und bequem recherchiert werden.

Die Gemeinderatssitzungen der Nachkriegszeit sind anfänglich stark dominiert 
durch die Bewältigung der Kriegsfolgen: Aufnahme von Tausenden heimatver-
triebenen Flüchtlingen, Schaffung von Wohnraum und öffentlicher Infrastruk-
tur, soziale Fürsorgeleistungen sowie Beziehungen zu dem in der Stadt stati-
onierten US-Militär nehmen breiten Raum ein. Verwaltungsintern ist auf die 
zentrale Bedeutung von Stellenbesetzungen hinzuweisen, die häufig kontrovers 
diskutiert wurden und eng mit den Entnazifizierungs- und Spruchkammerver-
fahren sowie dem berühmt gewordenen Art. 131 GG in Verbindung stehen. Die 
Oberbürgermeisterwahlen der Jahre 1948, 1954 und 1956 gingen jeweils mit 
erheblichen Verwerfungen einher, die noch längere Zeit nachwirkten und auch 
Auswirkungen auf die Inhalte der Gemeinderatsprotokolle zeitigten. 

Die Protokolle des Gemeinderats der Stadt Schwäbisch Gmünd sowie seiner 
Ausschüsse sind lückenlos im Stadtarchiv überliefert, wo sie den Bestand A 11 
bilden. Für die vorliegende Arbeit wurden lediglich die Protokolle der öffentli-
chen und nichtöffentlichen Gemeinderatssitzungen ausgewertet, während die 
Ausschussprotokolle unberücksichtigt blieben. Erst zum Jahr 1956 erfolgte eine 
formale Trennung der Protokolle in öffentliche und nichtöffentliche Gemeinde-
ratssitzungen, sodass seither für jedes Jahr zwei Protokollbände erfasst wurden. 
Nichtöffentliche Sitzungen bis einschließlich 1955 wurden durch den Zusatz 
»(nichtöffentlich)« gesondert gekennzeichnet, während ab 1956 auch formal 
zwischen öffentlichen und nichtöffentlichen Sitzungen unterschieden wurde, 
da seit diesem Zeitpunkt jeweils eigenständige Protokollbände vorliegen. 

In rechtlicher Hinsicht unterliegen Protokolle zu nichtöffentlichen Sitzungen 
besonderen Bestimmungen über Geheimhaltungen und dürften erst nach Ab-
lauf von 60 Jahren Dritten zur Einsichtnahme vorgelegt werden (nach § 6 Abs. 2 
Satz 2 des Gesetzes über die Pflege und Nutzung von Archivgut (Landesarchiv-

1 Siehe dazu Schnur, David (Bearb.): Niederschriften über die Verhandlungen des Gemeinderats und die Beratun-
gen mit den Ratsherren in der Stadt Schwäbisch Gmünd 1933–1945. Summarisches Verzeichnis (Quellen aus 
dem Stadtarchiv Schwäbisch Gmünd. Digitale Editionen 3), Schwäbisch Gmünd 2019, https://nbn-resolving.org/
urn:nbn:de:bsz:752-opus4-1103.

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:752-opus4-1103
https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:752-opus4-1103
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gesetz) vom 27. Juli 1987, zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Dezember 2015). 
Dies bedeutet, dass aktuell (2020) lediglich die nichtöffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderats der Stadt Schwäbisch Gmünd bis einschließlich 1959 zugänglich 
sind, während die Jahrgänge 1960 ff. erst in den kommenden Jahren sukzessive 
freigegeben werden können. Aus diesem Grund wurde das nachfolgende sum-
marische Verzeichnis über die Verhandlungen des Gmünder Gemeinderats nur 
bis einschließlich 1959 erstellt. Demgegenüber unterliegen die Protokolle über 
die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderats und seiner Ausschüsse keinen 
gesetzlichen Sperrfristen. 

Die Bearbeitung der Protokollbände A 11 Nr. 143, 148, 154, 158, 162, 166, 170, 
174 und 178 besorgte der für einige Monate im Stadtarchiv beschäftigte Verwal-
tungsfachangestellte Herr Nico Sitges im März und April 2020, als das Gmünder 
Stadtarchiv aufgrund der Covid-19-Pandemie geschlossen war und alle Mitarbei-
tenden im Homeoffice tätig waren. Die Protokollbände A 11 Nr. 140, 142, 182, 
186, 189, 193, 194, 198, 199, 203 und 204 ergänzte anschließend zwischen Mai 
und August 2020 Dr. David Schnur, der sich ebenso für die formale Vereinheit-
lichung der insgesamt erfassten Einträge verantwortlich zeichnet. Die druck-
grafische Bearbeitung des Manuskripts besorgte erneut mit großer Umsicht die 
Gestaltungsagentur freitagundhäussermann, Schwäbisch Gmünd, wofür Herrn 
Peter Freitag und insbesondere Frau Annika Gramsch herzlich gedankt sei. 
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Das Kalenderjahr 1945
seit der Besetzung der Stadt durch das US-Militär am 20.04.1945

Überlieferung  Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 140, S.13 –53 
(Protokollbuch »Verhandlungen über die Beratungen mit den Ratsherren 1945«).

Vorbemerkung  Die letzte Gemeinderatssitzung während des Zweiten Welt-
kriegs fand in Schwäbisch Gmünd am 17. Januar 1945 und damit rund drei 
Monate vor der kampflosen Übergabe der Stadt an die vorrückende US-Armee 
am 20. April 1945 statt. Erst nach der Ernennung eines kommissarischen Ober-
bürgermeisters durch die amerikanische Militärverwaltung und die durch ihn 
erfolgten Berufungen von Gemeindebeiräten, die von der Militärverwaltung 
bewilligt werden musste, konnte die erste Nachkriegssitzung am 28. November 
1945 in der Uhrenstube des Spitals stattfinden. Aufgrund der besonderen Be-
deutung dieser ersten Konsultationsrunde, die gewissermaßen als Beginn der 
(Re-)Demokratisierung der Kommune gelten kann, wurde das Protokoll  –  abwei-
chend vom ansonsten üblichen Verfahren  –  vollständig ediert. Offensichtliche 
Rechtschreibfehler in der Vorlage wurden dabei stillschweigend korrigiert und 
Abkürzungen, die zum Verständnis wichtig sind, aufgelöst; die Einteilung der 
Absätze sowie die Wiedergabe von Unterstreichungen folgen der Vorlage. Im An-
merkungsapparat wird auf die Seitenzählung der Vorlage verwiesen.

Vorbericht 

Die Stadt Schwäbisch Gmünd wurde am 20. April kampflos den amerikanischen 
Truppen überlassen. Da Stuttgart durch Fliegerangriffe stark zerstört war, hat 
die Landesmilitärregierung am 8.5.1945 ihren Sitz in Schwäbisch Gmünd auf-
geschlagen. Am 7.7.1946 hat sie ihren Sitz nach Stuttgart verlegt.

I. Oberbürgermeister

Am 23. April 1945 wurde von Captain Mortimer für den Stadtkreis Schwäbisch 
Gmünd Oberregierungsrat Rudolph, hier als kommissarischer Oberbürgermeister 
eingesetzt.

II. Gemeindebeiräte

Nach dem Erlass der Landesverwaltung Württemberg  –  Inneres  –  vom 22.8.1945 
Nr. 346 ist mit ausdrücklicher Genehmigung der Militärregierung folgende An-
ordnung getroffen worden:
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1.  Der Bürgermeister bestellt einen Beirat, den er in kollegialer  
  Sitzung in allen wichtigen Angelegenheiten zu seiner Beratung heran- 
  zieht. In Ortsteilen mit besonderer Verwaltung sowie für bestimmte  
  Verwaltungszweige können besondere Beiräte bestellt werden.

2.  Mitglied des Beirats kann nur sein, wer durch seine Haltung  
  Verständnis für die Demokratie gezeigt und zu keiner Zeit der National- 
  sozialistischen Deutschen Arbeiterpartei oder einer ihrer Gliederungen 
  angehört hat.

3.  Die Zahl der Mitglieder des Beirats soll in den Gemeinden bis 10.000 
  Einwohner 8, von mehr als 10.000 bis 50.000 Einwohner 16, von mehr als  
  50.000 bis 100.000 Einwohner 24, von mehr als 100.000 Einwohner 
  36 nicht überteigen.

4.  Berufen werden zu Mitgliedern des Beirats vom Bürgermeister auf 
  unbestimmte Zeit2

  a. Zur einen Hälfte Mitglieder der Ausschüsse, soweit solche  
   in der Gemeinde bestehen und als geordnete Organisationen 
   anerkannt sind,
  b. Zur andern Hälfte sonstige Gemeindebürger.

5.  Wenn sich in der Gemeinde ein Ausschuss in der Zusammenarbeit  
  mit dem Bürgermeister bereits bewährt hat und die Einhaltung der gesetz- 
  lichen Grenzen bei seiner Mitarbeit zu gewährleisten geeignet ist, so  
  kann er als Beirat i.S. dieser Anordnung anerkannt werden. Die Zahl seiner  
  Mitglieder ist in diesem Falle den Vorschriften der Ziffer 3 anzupassen.

6.  Soweit die Mitglieder des Beirats nicht einem Ausschuss entnommen 
  werden, werden sie im Benehmen mit örtlichen wirtschaftlichen 
  Organisationen wie Gewerkschaften, Innungen, Gewerbe und Handelsver-
  einen, landwirtschaftlichen Genossenschaften usw. berufen.  
  Auch wird sich der Bürgermeister bei der Auswahl von Gemeindebürgern  
  beraten lassen, die unter den neuen politischen Verhältnissen in der  
  Gemeinde allgemeines Ansehen und Vertrauen genießen. 

7.  Scheidet ein Mitglied des Beirats aus, so beruft der Bürgermeister im 
  Benehmen mit dem Beirat einen Ersatzmann.

2 S.13 | S.14.
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8.  Die Beratung des Beirats erfolgt in kollegialer Sitzung. Der Beirat kann nur  
  in einer vom Bürgermeister einberufenen Sitzung tätig sein. Den Vor- 
  sitz führt der Bürgermeister. Mit der Einberufung und dem Vorsitz kann er  
  von Fall zu Fall auch ein Mitglied des Beirats beauftragen.

9.  Der Beirat wird vom Bürgermeister zur Stellungnahme in wichtigen 
  Angelegenheiten der Gemeinde als Gutachter herangezogen 
  (§ 55 der Deutschen Gemeindeordnung). In den Fällen, in denen die 
  Gemeinde einer Genehmigung oder sonstiger Mitwirkung der Aufsichts-
  behörde bedarf, muss dem Beirat Gelegenheit zu einer Äußerung 
  gegeben werden. Der Vorlage3 an die Aufsichtsbehörde ist eine Nieder-  
  schrift über das Ergebnis der Beratung mit dem Beirat anzufügen

10. Bei der Behandlung von Angelegenheiten der öffentlichen Fürsorge sollen  
  die ersten Ortsgeistlichen der in der Gemeinde vertretenen Religionsge- 
  meinschaften, die Körperschaften des öffentlichen Rechts sind, zu den   
  Sitzungen des Beirats eingeladen und ihnen Gelegenheit zur Stellung- 
  nahme gegeben werden.

III. Berufung der Gemeindebeiräte

Der kommissarische Oberbürgermeister, Oberregierungsrat Rudolph, hat am 
13. November 1945 mit Genehmigung der Militärregierung vom 8.11.1945 als 
Gemeindebeirat berufen:

- Czisch, Franz, Marktplatz 23 
- Dolderer, Albert, Wilhelmstr. 35
- Dr. Erhard, Hermann, Robert-von-Ostertag-Str. 9
- Krieger, Gustav, Pfennigmühle  17
- Lindner, Bruno, Wilhelmstr. 34
- Maier, Karl, Auf den Birkenäckern  2
- Mettmann, Karl, Kappelgasse  2
- Ritz, Josef, Becherlehenstr. 20
- Volk, Otto, Mutlangerstr. 2
- Waldenmaier, Josef, Olgastr. 92
- Weissler, Rudolf, Klösterlesstr. 6
- Zehnder, Alfred, Kaffeebergweg  2

Die Fortsetzung der Niederschrift über den wesentlichen Inhalt der Beratungen 
mit den Ratsherren und die Entschließungen des Oberbürgermeisters ist die 
»Niederschrift über die Beratung mit den Gemeindebeiräten«.4

3 S.14 | S.15.
4 S.15 | S.16 (unbeschrieben, ebenso S.17). 
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Sitzung vom 28. November 1945 (Gemeindebeirat)

1. Sitzung der Gemeindebeiräte am 28. November 1945 in der Urstube des Städ-
tischen Krankenhauses. Beginn 15 Uhr, Ende 17:45 Uhr.

Anwesend: Der kommissarische Oberbürgermeister: Oberregierungsrat Rudolph.

Die Gemeinde-Beiräte: Czisch, Franz; Dolderer, Albert; Dr. Erhard, Hermann; 
Krieger, Gustav; Lindner, Bruno; Maier, Karl; Mettmann, Karl; Ritz, Josef; Volk, 
Otto; Waldenmaier, Josef; Weißler, Rudolf; Zehnder, Alfred.

Der Schriftführer: Stadtoberinspektor Kucher

Von der Verwaltung: Stadtoberinspektor Weber; Stadtoberinspektor Kaiser; Stadt-
baurat Dr. Schneider; Direktor Lang; STA Ruess.

Kommissarischer Oberbürgermeister Rudolph: Meine sehr verehrten Herren! Ich 
eröffne die erste Sitzung des neu gebildeten Gemeinde-Beirats der Stadt Schwä-
bisch Gmünd und heiße Sie herzlich willkommen. Ich habe zwar auch den 
Herrn Kommandanten der Militär-Regierung zu dieser ersten Sitzung eingela-
den, habe aber heute morgen erfahren, daß der Kommandant selbst für 3 Wo-
chen beurlaubt ist und ich weiß nicht, ob ein Vertreter für diesen Zweck hier 
erscheinen sollte.

Ich heiße Sie zunächst herzlich Willkommen als die berufenen Vertreter der 
Gmünder Bevölkerung im Beirat der Stadt Schwäbisch Gmünd. Wir haben uns 
hier zum erstenmal zusammengefunden, um in5 gemeinsamer Beratung und 
Besprechung schwebende Fragen des öffentlichen Lebens unserer Stadt zu be-
sprechen. Ich hoffe, meine Herren, auf ein vertrauensvolles, aufrichtiges und 
ersprießliches Zusammenarbeiten zwischen Ihnen und der Stadtverwaltung. 
Leider ist der Beirat noch nicht ganz besetzt. Für 2 Mitglieder fehlt noch die 
Bestätigung der Militär-Regierung und 2 noch zu ernennende Mitglieder sind 
leider noch nicht ernannt. Ich möchte dazu 2 Damen haben, die aber noch 
nicht genau festgelegt sind.

Meine Herren! Wir haben das Glück, daß unsere Stadt aus dem furchtbarsten 
aller Kriege, den eine Bande von Verbrechern angezettelt hat, vollkommen un-
zerstört hervorgegangen ist. Das ist ein erheblicher Posten auf der Aktivseite 
unserer Bilanz, die sonst nicht viel Erfreuliches aufweist. Der politische, wirt-
schaftliche und moralische Zusammenbruch Deutschlands und unserer Hei-
mat hat natürlich auch das Leben unserer Stadt und unser eigenes Leben stark 
beeinflußt. Als am 20. April 1945 die amerikanischen Truppen in unsere Stadt 
einzogen, da wußte wohl niemand, wie sich die Dinge entwickeln werden. Die 
gewissenlosen und verbrecherischen Gewalthaber, die sich hier aufgehalten hat-
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ten, haben sich rechtzeitig aus dem Staube gemacht, nachdem sie noch einige 
Stunden zuvor mit 2 Morden ihr Gewissen belastet hatten, die Stadt und ihre 
Bewohner einem ungewissen Schicksal überlassend. Am 23. April bin ich durch 
die Militär-Regierung als kommissarischer Oberbürgermeister eingesetzt worden. 
Daß ich diesen Posten nicht erstrebt habe, meine Herren, wird jeder wissen, der 
mich auch nur einigermaßen kennt. Mein Gewissen aber und auch meine Liebe 
zu Volk und Vaterland forderten von mir trotz erheblicher Bedenken, alles, ja 
auch mein Leben einzusetzen im Dienste für die Allgemeinheit. Mit gläubigem 
Vertrauen bin ich an die Arbeit gegangen, hoffend, daß der Herrgott, aber auch 
der überwiegende Teil der Gmünder Bevölkerung meine und meiner Mitarbei-
ter Arbeiter unterstützen werde. Ich weiß wohl, daß Fehler und Mängel jedem 
menschlichen Tun unvermeidbar anhaften; wo solche sich zeigen, bitte ich we-
nigsten um gütige Nachsicht und bitte, den guten Willen als die Tat anzusehen. 
Was inzwischen nun geschaffen, erreicht oder verhindert worden ist, ist in der 
Hauptsache ja bekannt. Vieles vollzog sich zwangsläufig, weil es von einer hö-
heren Stelle befohlen war. Oft stellten sich aber 6 auch der eigenen Initiative un-
überwindliche Hindernisse entgegen. Pläne mußten vielfach von einem auf den 
anderen Tag über den Haufen geworfen werden. Alles war im Fluß und ist noch 
im Fluß. Ein erheblicher Teil unserer Arbeit, besonders in den ersten Monaten, 
mußte für die Zwecke der Militärregierung und für die Besatzung geleistet wer-
den und ließ nur wenig Zeit, an die eigenen Angelegenheiten der Stadt selbst zu 
denken.

Große Sorgen bereiteten und bereiten uns noch die in unserer Stadt befindli-
chen fremdländischen Arbeiter. Diebstähle, Plünderungen, leider auch Mord, 
waren eine Zeitlang an der Tagesordnung. Ein erheblicher Teil der hier in bei-
den Kasernen untergebrachten Polen ist bereits abstransportiert. Aber immerhin 
werden wir noch einen Rest von über 3000 Personen den Winter über behalten 
müssen.

Wie auch aus den Tageszeitungen zu entnehmen ist, nimmt zur Zeit die Unter-
bringung und Versorgung der Ostflüchtlinge das Hauptaugenmerk der Militär- 
und Zivilstellen in Anspruch. Diese sollen nicht nur in den westlichen Teilen 
Deutschlands untergebracht und versorgt werden, sondern bei uns eine neue 
Heimat finden. Nach den neuesten Verlautbarungen soll Nord-Württemberg ins-
gesamt 300.000 übernehmen. Die Verteilung erfolgt durch die Landesregierung 
zentral. Sie sucht auch zu erreichen, daß über die Wintermonate möglichst we-
nige herangebracht werden, daß vielmehr die Hauptverschickungszeit in die 
Monate März  –  Juli verlegt werde. Die Herabsetzung der ursprünglich geplanten 
Quote von 35 % auf etwa 18 % bedeutet für unsere Stadt und für den Kreis eine 
außerordentliche Erleichterung, d.h. die Unterbringung wird zunächst ohne we-
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sentliche Neubeschaffung von Wohnraum möglich sein. Da die Ostflüchtlinge 
dauernd bei uns bleiben, müssen natürlich alsbald die nötigen Maßnahmen für 
die Beschaffung zusätzlichen Wohnraums getroffen werden. Es ist zu hoffen, 
daß diese zunächst in einer Kaserne untergebracht werden können. Ebenso sind 
Bemühungen im Gange, Räume der Schwäbischen Zahnradwerke für diese Zwe-
cke freizumachen. Die Abwicklung der Flüchtlingsangelegenheit wird gemäß 
einer mit dem Landrat getroffenen Vereinbarung einer besonderen Kommission 
übertragen, der Angehörige der Stadt, des Landrats und ein Beirat von etwa 6 
Personen angehören sollen.7

Über das Gesundheitswesen darf ich vielleicht kurz folgendes bemerken:

Der Gesundheitszustand in unserer Stadt ist im Allgemeinen zufriedenstellend. 
Irgendwelche Seuchen sind bis jetzt Gott sei Dank noch nicht aufgetreten. Ver-
einzelte Typhusfälle sind festgestellt. Die Säuglingssterblichkeit und ebenfalls die 
Tuberkulose haben etwas zugenommen. Das ist aber, wie mir das Gesundheits-
amt sagte, eine Erscheinung, die immer in solchen Zeiten auftritt. Es ist also 
nichts besonderes und vor allem nichts Beängstigendes.

Nun komme ich auf das bekannte Gebiet der Brennholzversorgung. Wir brau-
chen ja in erster Linie Holz zum Heizen, weil uns Kohle für die Haushaltungen 
nicht zur Verfügung steht. Wir haben auch nach dieser Richtung hin schon 
die nötigen Maßnahmen ergriffen. Es ist ja bereits schon 1 rm Holz verteilt, ein 
zweiter ist bereits in Verteilung und vielleicht können insgesamt 3 zur Vertei-
lung kommen. 

Stadtoberinspektor Weber macht hierzu noch erläuternde Ausführungen

Wir kommen jetzt im Anschluß an die Brennholzversorgung gleich zur Gas- 
und Elektrizitätsversorgung. Ich bitte Herrn Direktor Lang, sich zu dieser Sache 
zu äußern.

Direktor Lang: Ich möchte zuerst die Stromversorgung nehmen. Es ist ja be-
kannt, daß die Einschränkung von 35 % durchweg durchgeführt werden soll. 
Nach dem Ergebnis, das bis jetzt im November vorliegt, haben wir durch die 
Abschaltung von 2 Tagen eine Einsparung von 25 % erzielt. Wir könnten grund-
sätzlich die Abschaltung abends um 5 Uhr bereits beendet sein lassen, jedoch 
ist es auf Grund der Belastungsspitze und der Kilowattstunden-Einsparung noch 
nicht möglich. Ich habe die ersten Unterlagen von den Kontrollen beisammen 
und mußte feststellen, daß teilweise ziemlich starke Überschreitungen im Haus-
halt vorgekommen sind. Ungefähr 4ß % des Verbrauchs ist Haushaltsstrom, 
40 % Industrie-Strom und der Rest geht auf öffentliche Beleuchtung (Schulen, 
Krankenhäuser, Besatzungskosten usw.). So leid es mir tut, wir müssen ziemlich 
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scharf vorgehen bei Überschreitungen und wir werden jetzt Abschaltungen vor-
nehmen, die sich anfänglich pro Haushalt auf 3 Tage beziehen und bei weiterer8 
Überschreitung später dann auch 8 Tage und 4 Wochen. Ich habe mich bis jetzt 
geweigert, dies durchzuführen, wenn nicht ganz krasse Fälle gekommen sind.

Mit dem Gas haben wir insofern einen Erfolg gehabt, als durch Interessierung 
der Truppen an der Gaslieferung einerseits und durch Kokslieferung zum an-
deren die Truppen uns Kohle beschafft habe. Die Kohle ist für die Heizung der 
Unterkünfte der Truppen bestimmt. Infolgedessen müssen wir den anfallenden 
koks der Truppe restlos zur Verfügung stellen. Ich habe das gerne gemacht, weil 
wir wenigstens die Gaslieferung haben und dies bedeutet immerhin eine gewisse 
Erleichterung im Holzverbrauch. Der Kohlevorrat reicht ungefähr bis Jahresende. 
Wir nehmen 3/5 Kohle und 2/5 Holz, also täglich zusätzlich 15 rm Holz.

Auf dem Stromgebiet ist eine weitere Einschränkung zu erwarten. Es soll auf 
40 % heruntergegangen werden. Es ist nun die große Frage, ob eventuell der 
Haushalt oder die Industrie mehr einsparen soll. Wenn die Abnahme der Indus-
trie wie seither bleiben könnte, so müßte der Haushalt 50 % einsparen. Ob das 
auf die Dauer durchführbar ist, ist fraglich. Wir hoffen jedenfalls, daß wir mit 
möglichst wenig Härten durchkommen und auch mit der Gaslieferung hoffe 
ich, daß noch weitere Kohle eingeht, so daß wir den Winter über die Gasliefe-
rung durchführen können.

Kommissarischer Oberbürgermeister: Wir kommen nun zu einem kurzen Über-
blick über das städtische Finanzwesen. Ich darf sagen, das städtische Finanzwe-
sen ist in Ordnung. Die laufenden und normalen Anforderungen, sowie auch 
die außerordentlichen und die durch den Zusammenbruch des Nazi-Regimes 
und die Besetzung der Stadt notwendig gewordenen Ausgaben konnten ohne 
Schulden aus den laufenden Mitteln gedeckt werden. Dabei bleiben allerdings 
die eigentlichen Besatzungskosten im Haushalt der Stadt außer Betracht. Die-
se Kosten  –  also die eigentlichen Besatzungskosten  –  belasten die Gesamtheit. 
Hierfür ist auf Anordnung der Militärregierung ein besonderes Konto »Besat-
zungskosten« gebildet worden, über dessen Verrechnung seinerzeit besondere 
Anordnung seitens der Landesregierung erheben wird.9

Die Wohlfahrtskosten sind naturgemäß erheblich gestiegen, da durch den Zu-
sammenbruch des Reiches die verschiedenen Einrichtungen auf dem Gebiet 
der Wohlfahrt mangels Geldmitteln ihre Tätigkeit einstellen mußten. Da das 
Finanzwesen beim beginnenden Zusammenbruch bei der Stadt geordnet war, so 
konnten wir ohne größere Schwierigkeiten die Geldmittel und die ganze städti-
sche Wirtschaft in Ordnung halten.

8 S.21 | S.22.
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Das Finanzamt hat trotz entgegenstehender Weisungen von oben und trotz der 
befohlenen Vernichtung von Akten und Kassenunterlagen, Maschinen usw. auf 
meine Weisung weitergearbeitet, so daß auch in der Weitererhebung der Steu-
ern keine Unterbrechung eintrat und es war so möglich, daß das Finanzamt 
in der ersten Zeit erhebliche Vorschüsse leisten konnte, um die Bezahlung der 
Alters- und Invalidenrenten zu ermöglichen. Auch die Zuweisung der Gewer-
besteueranteile, die ja auch einen wesentlichen Einnahmeposten bei der Stadt 
bilden, konnte ohne Verzögerung und laufend den Gemeinden überwiesen wer-
den. Wie die Finanzlage der Stadt sich natürlich weiterentwickeln wird und 
wie die Zukunft aussehen wird, darüber läßt sich heute noch nichts sagen. Sie 
hängt hauptsächlich davon ab, wie das Wirtschaftsleben sich entwickelt und 
vor allem, welche Einnahmen die Stadt zu erwarten hat, hauptsächlich aus den 
öffentlichen Abgaben, dann auch, ob aus den Stadtwerken noch etwas heraus-
gewirtschaftet werden kann. Weiter, ob irgendwelche Steuererhöhungen dazu 
kommen, das wir auch nicht ganz selbständig entscheiden können. Eine Erhö-
hung der Grundsteuer wird wohl kommen müssen. Vielleicht, daß von 100 auf 
200 % der Steuersatz erhöht werden muß, ebenso die Vergnügungssteuer. All 
diese Dinge werden wohl in der nächsten Zeit entschieden werden müssen. Von 
der kommenden Finanzreform und davon, welche Lasten uns die Siegerstaaten 
noch auferlegen werden, wird wesentlich das Wohl und Wehe der Gemeinde-Fi-
nanzwirtschaft abhängen. Auf jeden Fall ist weise Sparsamkeit geboten und wir 
müssen  –  ohne kleinlich zu sein  –  jeden Pfennig so gut wie in der Privatwirt-
schaft herumdrehen.

Noch ein Wort zu den Entlassungen. Diese sind nach den Weisungen der Mili-
tärregierung bei der Stadtverwaltung weitgehend10 durchgeführt. Daß die Ent-
lassungen natürlich Schwierigkeiten verursachen, ist klar, denn die Stadtver-
waltung muß nun weiterarbeiten und durfte nicht stillstehen. Es ist auch zum 
Teil gelungen, recht brauchbare Kräfte einzustellen und unsere Bemühungen, 
weitere Kräfte für die Zwecke der Stadtverwaltung zu bekommen, sind noch im 
Gange. Jedenfalls muss die Stadtverwaltung so gut wie alle anderen öffentlichen 
Verwaltungen von allem Nazitum gereinigt werden und es muss dafür gesorgt 
werden, daß jeder Nazi-Einfluß daraus verschwindet, bzw. wir können hier kei-
nerlei Rücksichten üben und wir dürfen nicht dulden, daß insbesondere Ange-
hörige der Partei, die besonders aktiv tätig waren, noch irgendwelche Stellen bei 
der Stadtverwaltung haben werden.

Nun noch ein Wort über die Aufgaben, die der Stadt harren bzw. die die Stadt 
zu erledigen hat. Ich denke hauptsächlich an das Hoch- und Tiefbauwesen, vor 
allem an die Erneuerung der Brücken und bitte Herrn Baurat Dr. Schneider um 
seine Ausführungen darüber.
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Baurat Dr. Schneider: Ich kann Ihnen natürlich nur einen ganz groben Über-
blick geben. Voranstellen möchte ich die großen Schwierigkeiten, die auf diesem 
Gebiet in höchstem Maße da sind, die einmal am Material liegen und dann 
an dem großen Facharbeitermangel in der Bauwirtschaft. Auch wenn ich hier 
schon weit ausgreife und manches nenne, woran wir heute auch schon denken 
müssen, dann dürfen wir uns deshalb natürlich keine falschen Vorstellungen 
machen, daß wir nun das alles so schön durchführen können wie geplant, denn 
die harte Wirklichkeit wird ja in diesem Fall dagegenstehen. Namentlich die 
Bauholzbeschaffung wird uns bei allem Planen sehr viel zu schaffen machen. 
Zur Zeit haben wir folgende größere Baumaßnahmen laufen  –  die vielen kleinen 
Dinge, die uns auch beschäftigen und die sehr mit der Besatzung im Zusam-
menhang stehen, will ich gar nicht besonders aufführen:

Im Tiefbau haben wir begonnen, die Pfitzerbrücke zu erneuern. Allerdings ha-
ben wir bis heute den nötigen Zement und das Eisen noch nicht. Wir werden 
uns den Zement in Mergelstetten selbst holen müssen und auch mit dem Eisen 
müssen wir es so machen, sonst kommen wir mit den Anträgen nicht durch. 
An der11 Pfitzerbrücke wird der Beton von den zerstörten Trägern entfernt. Die 
Arbeit ist fast vollendet. Mit dem anfallenden Material wird die kaputtgefahre-
ne Lindenfirststraße wieder aufgefüllt, so daß sie einigermaßen wieder in Ord-
nung ist. Der Teerbelag kann allerdings nicht wieder hergestellt werden. An 
der Pfitzerbrücke ist das nötigste, daß die Eisen wieder gerade gebogen und zu-
sammengeschweißt werden. Das Ganze wird dann wieder neu betoniert. Eine 
genaue statische Berechnung wurde gemacht, sodaß nachher die Brücke für die 
Brückenklasse I ausreicht.

Sofern es mit den örtlichen Kräften gemacht werden kann, muß die Rotrinne-
brücke wieder hergestellt werden. Viel ist daran nicht zerstört. Diese Brücke wird 
mit den bei der Leonhardsbrücke anfallenden Steinen wieder gemauert wie es 
vorher war, so daß also dort kein wesentliches neues Baumaterial benötigt wird. 
Bei der Leonhardsbrücke sollen nur die Steine aufgeräumt werden. Hierauf kom-
me ich nachher nochmals zurück.

Auf Anordnung des Amerikaners soll zu dem Neubau von St. Josef (St. Vinzenz) 
eine Zufahrt gebaut werden. Wir werden deshalb die Olgastraße stadtbauplan-
mäßig durchführen. Mit den Schwestern von St. Josef als Eigentümer des Grund-
stücks wurde die Angelegenheit besprochen. Die Verlängerung der Olgastraße 
ist ein Stück der Verbindung vom Hauptbahnhof zum Südbahnhof. Die Strecke 
von der Katharinenstraße bis zum Hauberweg wird stadtbauplanmässig gebaut. 
Finanziell ist dies nicht ungünstig für die Stadt, weil der Straßenbau auf Besat-
zungskosten geht und daher nicht nur von der Stadt, sondern auch vom Kreis-
verband bezahlt werden muss.
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Daneben wurden, so gut es ging, die Straßen geflickt. Es fehlt aber sehr an Flick-
material, nicht nur an Teer, sondern auch an Split und sonstigen Zutaten, die 
wir zum Teil mit Hilfe der Amerikaner hergebracht haben, die sie uns vorher 
auch weggeführt haben.

Im Barackenlager Schwerzer wurden insgesamt 40 Familien von den Ostdeut-
schen, die in St. Josef lagen, untergebracht. Es sind noch einige Arbeiten zu ma-
chen. Die Schwierigkeit bei der Durchführung der Arbeiten lag zum großen Teil 
an Material- und Handwerkermangel.12 Wir bei der Stadt sind natürlich nicht in 
der Lage, durch zusätzliche Zugaben und sonstige Lieferungen die Handwerker 
etwas rascher an die Arbeit zu bringen.

Das Barackenlager bei Schenk ist desinfiziert. Dieses wird hergerichtet, um Ost-
flüchtlinge aufzunehmen. Es ist hier weniger daran gedacht, das Lager zu stän-
digen Wohnsitzen auszubauen, sondern mehr als Übergang zur rascheren Auf-
nahme von größeren Transporten, die kommen und wieder weggehen.

Weiter fehlt es sehr an Dachpappe für die Baracken im Schießtal. Material fast 
für sämtliche Baracken war vorhanden, mußte aber kurz vor dem Zusammen-
bruch abgegeben werden, um die Fliegerschäden in den Nachbargemeinden zu 
beheben.

Bei dieser Gelegenheit möchte ich gleich über die Unterbringung in Baracken 
sprechen. Eine Baracke ist immer ein Notbehelf. Wenn ich keine Baracke als 
Wohnbau benützen muss, so möchte ich das als die einzig ideale Lösung an-
sehen. Bei Baracken denkt man an eine Lebensdauer vielleicht von 10 Jahren. 
In Wirklichkeit stehen heute noch die Baracken im Schießtal, die im Jahre 1916 
gebaut worden sind und so geht es auch mit den neuen Baracken. Wenn wir 
dort endgültige Wohnungen einbauen, so sitzen die Leute in 20 Jahren noch 
darin und wir haben ewige Mißstände. Rein kostenmäßig kann man die Leute 
auch anständig in Siedlungshäusern unterbringen, so gut wie in Baracken. Zur 
Zeit ist es materialmäßig vielleicht etwas leichter, Baracken zu erstellen. Die Ba-
racken sind eingeschossige Bauten. Sollen sie einige Jahre länger stehen, müssen 
sie auf Fundamenten gebaut werden und dazu brauche ich dasselbe Fundament 
und wenn ich dann noch einige Steine dazu aufbringe, so bekommen die Leute 
etwas ganz anderes, wenn ich einen Siedlungsbau errichte. Es ist natürlich zur 
Zeit schwer, diese Bauten durchzubringen. Aber auch hier sollen wir nicht von 
vorneherein alles als unmöglich ansehen.

Im Gebäude des ehemaligen Wehrbezirkskommandos wurden 9 Wohnungen 
eingerichtet. Die Fertigstellung wird noch bis Weihnachten anstehen, da die 
Handwerker nicht schnell genug herbeigebracht werden können.13

12 S.25 | S.26.
13 S.26 | S.27.



24

Im Arbeitsdienstlager Großdeinbach sind 6 Wohnungen eingebaut worden. In 
den Dachstockwohnungen fehlen noch die Einzugswände.

In der Alten Kaserne wurde eine Notunterkunft geschaffen für ungefähr 50 
Parteien, etwas, was auch nicht befriedigt, aber in der gegenwärtigen Notzeit in 
Kauf genommen werden muß.

Von den kürzlich angekommenen Dobrudscha-Deutschen sind 10 Familien in 
der Stadt untergebracht, deren Gespanne namentlich in der Müllabfuhr ein-
gesetzt werden und auch sonst wertvolle Dienste leisten. Die Pferde sind in der 
Schweinemästerei in dem Neubaustall untergebracht und die Familien zunächst 
notdürftig in einer Baracke beim Margaritenheim und einige unmittelbar in der 
Schweinemästerei. Es ist geplant eine Baracke, über deren Erwerb zur Zeit ver-
handelt wird, dort aufzustellen.

Weiter haben wir große Schwierigkeiten mit der Einrichtung der Schulen ge-
habt. Eine komplette Schuleinrichtung ging verloren, größtenteils durch den 
Unverstand der Bevölkerung, die, wenn die Besatzungstruppen irgendwo Schul-
möbel herausgefahren haben, diese zu Brennholz holten. Es ist hierbei sehr 
hinderlich, daß die einzige Schule mit Ofenheizung, die Handelsschule, vom 
Wirtschaftsamt belegt ist. Sonst hätten wir dort noch etwas Raum, wo wir, ohne 
von der Zentralheizung abhängig zu sein, hausen könnten.

Als nächste Baumaßnahme habe ich mir folgende Dinge gedacht, namentlich 
auch als Notstandsarbeiten:

Als erstes Ausführung der neuen Brücke für die Leonhardsbrücke und zwar nicht 
mehr an der alten Stelle, sondern in einem glatten Zuge von der Remsstraße in 
die Aalenerstraße, sodaß man bei Wöhlers Garten durchfahren würde. Diese 
Arbeit könnte gemacht werden, ohne an der bestehenden Behelfsbrücke irgend-
etwas zu ändern. Die Brücke kann großenteils aus Materialien gebaut werden, 
die in der Umgebung gewonnen werden können. Ich dachte daran, die Material-
beifuhr noch diesen Winter zu tätigen. Allerdings ist die Notwendigkeit für eine 
große Notstandsarbeit noch nicht gegeben, sodaß wir noch zuwarten können.14

Als weitere große Notstandsarbeiten sind folgende Straßenarbeiten gedacht: die 
Goethestraße und die Gutenbergstraße. An diesen beiden Straßen sind die Ka-
näle fertig, sodaß also auch diese Arbeiten mit Material gemacht werden kön-
nen, das aus der Umgegend stammt. Weiter sollte eine Verbindung entlang der 
Südseite des Stadtgartens bis zur Olgastraße geschaffen werden, damit der nicht 
schöne Zustand am Stadtgarten beseitigt wird. Dann sind sehr dringend allge-
meine Teer- und Walzarbeiten. Wie weit diese durchführbar sind, hängt von der 
Materialbeschaffungsmöglichkeit ab.
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Ganz dringend ist die Friedhoferweiterung, da keine freien Gräber mehr da 
sind. Der Friedhof muß auf den alten Bauhof erweitert werden, weshalb die-
ser nun restlos nach der Lorcherstraße verlegt werden muss. Daraus ergibt sich 
zwangsläufig eine Erweiterung des Bauhofes. Wir müssen dort noch einige Bau-
ten schaffen, wenn sie auch zunächst nur behelfsmäßig sein werden.

Dann ist daran gedacht, das Freibad teilweise weiterzuführen. Zuerst sollte die 
Wohnung in dem bereits stehenden Gebäude ausgebaut werden und dann ein 
Teil der Kabinen, sodaß das Freibad einigermaßen im kommenden Jahr benützt 
werden kann. Wichtig ist, das nötige Holz beizuschaffen.

Es sind noch verschiedene sonstige Wohnungseinbauten kleinerer Art in der 
Fuggerei, St. Katharina usw. vorgesehen, die so durchgeführt werden, wie es das 
Material eben zulässt.

Dann käme noch die Herrichtung eines Auffanglagers in den Schwäbischen 
Zahnradwerken im Schießtal in Frage. Dort könnten etwa 1250 Personen unter-
gebracht werden. Auch Kantinenräume sind da. Allerdings muß noch manches 
hergerichtet werden.

Was ich jetzt erwähne, ist schon Planung auf lange Sicht, aber ich will kurz er-
klären, was wir bei den Brücken vorhaben:

Zunächst die Bahnhofsbrücke: Die jetzige Brücke kann auf längere Zeit nicht 
belassen werden, da sie sehr schlecht auf den Trümmern der eingestürzten Brü-
cke steht. Nach Fertigstellung einer Behelfsbrücke, die für die15 nächsten Jahre 
genügen würde, könnte daran gedacht werden, die endgültige Brücke zu bauen, 
aber nicht mehr an der alten Stelle, sondern im Zuge der Lorcherstraße / Rems-
straße, etwa parallel zum Wehr über die Rems und dann führt die Brücke un-
gefähr senkrecht auf die Mitte zwischen Haus Wöhler, Leonhardskirche und 
Schmidgasse zu, sodaß sie sich trichterförmig öffnen wird zur Remsstraße und 
zur Ledergasse, sodaß der Verkehr sich reibungslos entwickeln könnte. Ob man 
dann die Bahnhofsbrücke tatsächlich wieder herstellt oder dort eine andere 
Lösung findet, bleibt der Zukunft überlassen. Es ist jedenfalls bei dem Bau der 
neuen Remsbrücke bei der Arche und bei der eventuellen Wiederherstellung der 
Bahnhofsbrücke zu beachten, daß keine gefährliche Wegkreuzung entsteht. Das 
ist die Schwierigkeit bei dieser Sache.

Dann kommt die Wiederherstellung der Brücke über den Waldstetterbach bei 
der Schapplachhalde. Weiter die Moltkebrücke, bei der zu überlegen ist, ob man 
diese nicht in ganz vereinfachter Form in Art eines Fußgängersteges machen 
soll.
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Eine Aufgabe für später ist der Bau einer Brücke bei der Firma Zapp, etwa von 
der Rems abzweigend in die Katharinenstraße, um so von unten her in die 
Stadt zu kommen, wobei natürlich beim Kroatensteg auch eine Brücke zu bauen 
wäre; dann ebenso bei der Verlängerung der Buchstraße eine Brücke raus aus der 
Stadt. Diese Brücken sind aber in absehbarer Zeit nicht zu erstellen.

Ein dringendes Bedürfnis ist die Kläranlage und die Vollendung der Kanalbau-
ten. Diese Arbeit ist natürlich auch jetzt ohne weiteres nicht durchzuführen, 
aber äußerst wichtig. Die derzeitigen sanitären Verhältnisse der Stadt sind wirk-
lich gefahrdrohend, wenn auch bis jetzt noch keine Seuche aufgetreten ist. Des-
halb müssen wir hierauf unser ganz besonderes Augenmerk richten. Leider sind 
hier erhebliche Materialmengen und nicht geringe Kosten notwendig.

An Straßenbauten ist daran gedacht, im Rehnenhof und in der äußeren Guten-
berg-Klarenbergstraße das Straßennetz zu erweitern, um dort Siedlungsgelände 
zu erhalten.16

Damit habe ich nun schon gesagt, wie ich mir die Weiterentwicklung des Woh-
nungsbaues denke: Ausbau der Rehnenhofsiedlung, Ausbau der Schwerzersied-
lung und Ausbau des Gebiets Gutenberg-Klarenbergstraße.

An Hochbauten sind weiter besonders notwendig ein Feuerwehrgebäude, das 
schon lange geplant ist, da der jetzige Zustand fast unhaltbar ist, Erweiterung 
der Friedhofsgebäude, Erweiterung und Durchführung des Bauhofes, Durch-
führung des Freibades, Schule in der Rehnenhofsiedlung und Ausbau der Reh-
nenhofsiedlung.

Wenn ich nun hier sehr weitgehende Projekte schon genannt habe, so bin ich 
mir trotzdem klar, daß wir natürlich nicht alles so schön und rasch durchfüh-
ren können, wie es gesagt wird. Wir werden aber mit einiger Energie und Be-
schränken auf das eine oder andere Projekt, wie es sich als besonders wichtig 
erweisen sollte, vielleicht doch dazu kommen, manches von dem zu verwirk-
lichen, was ich vorgetragen habe.

Kommissarischer Oberbürgermeister: Ich dank Baurat Dr. Schneider für seine 
Ausführungen.

Meine Herren! Der Gemeindebeirat, wie er hier zum erstenmal zusammengetre-
ten ist, stellt den Vorläufer des hiesigen Gemeinderats als der gewählten Vertre-
tung der Stadt dar. Es fallen ihm wichtige Aufgaben zu und ich bitte Sie, meine 
Herren, um eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. Ich hoffe zuversichtlich, daß 
wir Mittel und Wege finden, die großen Sorgen, die uns alle bewegen und die 
wir alle empfinden, zu bannen oder sie einzuschränken und daß wir die Be-
lange der Bevölkerung so vertreten können, wie es überhaupt möglich ist. Für 
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alle Anregungen, alle Bedenken und Sorgen aus allen Kreisen der Bevölkerung 
wird die Stadtverwaltung ein williges Ohr haben und ihnen Berücksichtigung 
angedeihen lassen, soweit dies überhaupt möglich ist. Ich möchte auch an dieser 
Stelle nicht verfehlen, allen meinen Mitarbeitern, die in der vergangenen Zeit 
mich unterstützt haben, meinen herzlichen Dank auszusprechen und vor allem 
auch dem Arbeitsausschuß, der mit mancher Anregung an die Stadtverwaltung 
herangetreten ist. Es ist freudig zu begrüßen, daß überall ein starker Wille zur 
Mitarbeit17 am Aufbau und Umbau erkennbar ist. Alle, die guten Willens sind, 
sollen uns willkommen sein. Die Trümmer, die Not und das Elend, das uns 
eine verbrecherische, gewissenlose Regierung gebracht, haben, so hoffen wir, 
wenigstens das eine gute, nämlich die Erkenntnis gebracht, daß nur eine wahre, 
echte Demokratie unser Volk wieder aufwärts und vorwärts bringen kann und 
so möge denn recht bald vielleicht das Dichterwort wahr werden: »Und neues 
Leben blüht aus den Ruinen«.

Nun schlage ich vor, daß wir vielleicht in eine allgemeine Aussprache über die 
einzelnen Punkte eintreten. Ich möchte vorschlagen, daß wir in die Einzel-
heiten erst eintreten, wenn die nötigen Ausschüsse gebildet sind und vielleicht 
dafür eine besondere Sitzung vorsehen. Zunächst sollten verschiedene Ausschüs-
se gebildet werden, die ja bekanntermaßen die Hauptarbeit leisten und in der 
Stadtverwaltung besonders wertvoll sind, vielleicht in der Form, daß wir eine 
Kommission von etwa 4 Herren bilden und zwar

- für die Finanzabteilung
- für die Innere Abteilung einschließlich Wohnungsfragen
- für die Technischen und Bausachen einschließlich der Stadtwerke, dann
- eine Wirtschafts- und Wohlfahrtsabteilung.

Bei der letzteren sollen auch im gegebenen Fall die ersten Ortsgeistlichen zu-
gezogen werden.

Beiratsmitglied Maier: Meine Herren! Es ist nun ungefähr 5 Monate her, daß 
man die ersten Versuche gemacht hat, einen Beirat zu bilden und wenn wir 
wissen, daß im Kreis selber und auch außerhalb diese Beiräte schon seit Mai 
und Juni in Tätigkeit sind, und wir ihn heute noch nicht zusammen haben und 
daß wir im Krankenhaus zusammenkommen müssen, möchte ich hoffen, daß 
es kein Symbol für die Lebensfähigkeit des Beirats ist, sondern wünschen, daß 
wir trotz dieser Tatsache zu einer ersprießlichen Arbeit kommen. Die Größe und 
Vielseitigkeit der Probleme, die an uns herangetreten ist, ist so, daß es nicht an-
geht, diese Dinge vom grünen Tisch aus zu machen, sondern daß man die ver-
antwortlichen Leute in der Bevölkerung mit zu der Arbeit heranzieht, und daß 
man viel mehr wie seither auch die Öffentlichkeit an diesen Problemen teilneh-

17 S.30 | S.31.



28

men18 lässt. Ich habe festgestellt, daß die Presse jetzt im letzten Augenblick noch 
eintraf. Aber so wie das seither gewesen ist, daß mit Ausnahme einiger weniger 
grundsätzlicher Artikel über die Tätigkeit der Stadt oder über die Probleme der 
Stadt kaum etwas in der Presse gekommen ist, so darf das nicht weitergehen. 
Ich möchte gleich betonen: eine Seite Todesanzeigen und 2 Seiten Ausverkauf, 
das ist absolut nicht das Ideal von Presse, das die Probleme meistern kann, die 
heute an uns herantreten.

Ich möchte namens der Gewerkschaften erklären, daß wir alle Probleme mit-
verantwortlich übernehmen wollen, daß wir für alles, was an uns herantritt, 
die Verantwortung für den Aufbau und die Meisterung der Probleme überneh-
men werden. Ich betone aber gleichzeitig, daß wir nicht nur die Verantwortung 
übernehmen und auch jetzt nicht nur die kleine Arbeit wie beispielsweise die 
Wohnungsbeschaffung und das Requirieren machen werden, sondern daß wir 
darüber hinaus auch bei der Planung für die Zukunft und bei der Meisterung 
aller Dinge mitreden wollen. ich möchte gleich betonen, wir haben die Erfah-
rungen von 1918. Wir wissen, daß man die Arbeiter eingespannt hat, daß man 
sie aber nachher beiseitegestellt hat und daß nachher die Elemente, die uns zu 
den heutigen Zuständen geführt haben, wieder an die Macht kamen und weil 
wir dies wissen und die Erfahrungen haben, sagen wir heute, wir gehen nur bis 
zu einem gewissen Graf mit und wenn wir merken, daß Bestrebungen da sind, 
uns wieder beiseitezustellen, sagen wir: »Halt!«. Wenn wir daran herangehen, 
müssen wir von vornherein darüber im Klaren sein, daß die Ursachen, näm-
lich der Nazismus und der Militarismus, vor Beginn gründlich beseitigt werden 
müssen. Es geht nicht an, daß man mehr wie notwendig ist, persönliche Rück-
sichten nimmt. Gerade die persönliche Seite des Abbaues ist es immer wieder, 
die dazu verleitet, daß man diese Dinge nicht so anfaßt, wie sie notwendig 
sind. Wenn man noch betrachtet, daß man keine ehrlichen Nationalsozialis-
ten mehr hat, sondern nur solche, die eben hereingeschlittert sind, da wird es 
umso schwerer, die Linie zu behalten und sich zu sagen, die Grundübel müssen 
beseitigt werde. Ich muss sagen, wie die Verwaltung gesäubert wurde, bin ich 
der Auffassung, daß man, wenn es auch schwer ist, die Verwaltung weiterzu-
bringen, nicht von vornherein davon ausgehen durfte, man tut nur mal raus, 
was unbedingt19 raus muss und versucht, die Leute später wieder auf Umwegen 
hereinzubringen. Es ist mit den Entlassungen viel zu sehr gezögert worden. 
Wenn man sieht, daß man Familienväter aus Arbeiterkreisen rauswirft, kann 
man nicht verstehen, daß oben so sehr gezögert wird und versucht, die Leute 
wieder hereinzubringen. Es muss jeder Nationalsozialist ersetzt werden können. 
Die Grundübel müssen unter allen Umständen beseitigt werden. Es muss ohne 
die Nazis gehen. Im Einzelnen möchte ich betonen: einer der Grundpfeiler ist 
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die Polizei und gerade dabei hat man am allermeisten gezögert, statt daß man 
in erster Linie sofort gereinigt hätte; jetzt macht man den gleichen Fehler wie 
vor Jahrzehnten. Damals war es so, daß die Offiziere und Militäranwärter nicht 
wußten wohin, darum kamen sie zur Polizei und zur Reichswehr. Heute ist es 
gerade so. So geht die Geschichte nicht. Wir sind der Auffassung, wenn schon 
die Polizei neu aufgebaut wurde, soll man sie mit jungen Leuten, die noch zu er-
ziehen sind, besetzen. Es geht nicht an, daß die Leute, die sich im April und Mai 
der Polizei zur Verfügung gestellt und alles mögliche auf sich genommen haben, 
jetzt wieder hinausgeworfen werden. Ich erkläre, das ist derselbe Vorgang wie 
1918. Wenn die Polizei schon städtisch ist und wir dabei zu bestimmen haben, 
verlangen wir, daß die Leute hereingenommen werden, die man erziehen kann 
und von denen man weiß, daß sie sich als Gegner der Nazis im April und Mai 
zur Verfügung gestellt haben.

Nun hat man ja neben der Bereinigung der Behörden die Bereinigung der Wirt-
schaft durchzuführen. Man muss sich schämen über die innere Haltung der 
Leute, die in den letzten 12 Jahren uns vorgesetzt waren. Es ist richtig, daß Mil-
lionen da sind, die hineingeschlittert sind. Wenn aber die Geschichte anders 
ausgegangen wäre, wäre heute jeder derjenige, der die Geschichte mitgedeich-
selt hat. Wir müssen nicht danach fragen, was heute ist, sondern was vor dem 
20. April war. Da ist mancher anders aufgetreten wie heute.

Ich bedaure, daß die Herren von der Besatzungsmacht nicht da sind. Ich hätte 
gerade diese Gelegenheit heute benützt, um den Herren, die jetzt so sehr darauf 
aus sind, daß die deutsche Wirtschaft und die Behörden gereinigt werden von 
den Nazis, zu sagen, daß auch bei ihnen es äußerst notwendig wäre, daß sie rei-
nigen. Gerade in der Parlerstraße sind die schlimmsten20 Nazis vornedran. Die 
Freunde des Kreisleiters sind heute zum Teil die Freunde des Amerikaners.

Bezüglich der Ernährung hört man in der Propaganda der Siegermächte so viel 
von der Nahrungsmittelknappheit in der ganzen Welt. Auf der anderen Seite 
werden auf Befehl der amerikanischen Militärregierung täglich Tonnen und 
Tonnen von Nahrungsmitteln vernichtet, die nicht nur der menschlichen Er-
nährung dienlich wären, sondern auch verfüttert werden könnten. Sie werden 
vernichtet aus einer unverständlichen Einstellung heraus. Der einfache Mann 
kann das nicht begreifen, daß derartige Dinge angesichts unserer Not gemacht 
werden.

Eine andere Geschichte ist noch das mit den Treibstoffen usw. In den Werkstät-
ten der Amerikaner werden täglich Hunderte und Tausende von Litern Benzin 
und Öl einfach auslaufen gelassen, trotz Vorstellungen unsererseits. Das sind 
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Dinge, die der einfache Mann aus dem Volk nicht verstehen kann und die man 
gelegentlich den Herren der Militärregierung auch sagen muss.

Bezüglich der städtischen Probleme möchte ich wünschen, daß ein etwas fri-
scherer Zug hereinkommt. ich möchte den Oberbürgermeister besonders bitten, 
daß innerhalb der städtischen Verwaltung ein anderer Zug hereinkommt. Man 
hat monatelang die Sache mit angesehen. In der Zeit des Umbruchs war es not-
wendig, daß man in den Kanzleien sich auch mal über andere Sachen unter-
halten hat. Aber im großen Ganzen meine ich schon, die Zeit muss vorbei sein. 
Wir müssen uns alle zusammensetzen und arbeiten; das gilt in erster Linie von 
der städtischen Verwaltung. Man hat oft im Dritten Reich bemerken können, 
daß die Dienstwagen oder die sonstigen Beziehungen als Beamter so sehr für 
private Zwecke benützt wurden. Es ist dies auch heute noch festzustellen. Ich 
möchte dringend bitten, alle Herren, die eine Verantwortung haben, dafür zu 
sorgen, daß dies aufhört.

Zu den Problemen im Einzelnen hat der Stadtbaurat uns verschiedenes gesagt, 
das ich allerdings zum großen Teil als Zukunftsmusik werten muss. Was er be-
züglich der Baracken gesagt hat, kann ich nicht unterstützen; nicht deshalb, 
weil ich nicht seiner Auffassung bin, sondern weil wir wissen, daß wir seit dem 
Weltkrieg gezwungen sind, in Baracken zu wohnen21 und zwar deshalb, weil die 
Verhältnisse stärker sind als wir, und weil wir mehr wie seither diese Dinge tun 
müssen.

Was die Brücken anbelangt, bin ich der Meinung, daß das Problem der Durch-
gangsstraße in erster Linie in Angriff zu nehmen ist. Ich begrüße, daß man vor 
dem Winter noch die Steine bei der Rotrinnebrücke herausgeräumt hat. Die 
Brücke beim Bahnhof wird bei Eisgang verschwinden, ebenso die Pfitzerbrü-
cke. Deshalb müssen diese Dinge vordringlich behandelt werden. Wenn man 
immer wieder über Arbeitskräfte klagt  –  die Ausräumung der Flußbette hätte 
man mit Nazis in Sonntagsarbeit machen können. Die anderen Städte haben 
die Nazis zur Sonntagsarbeit viel mehr herangezogen. Wir brauchen hier nicht 
großzügiger sein wie anderswo, weil es auch wertvolles Material ist, das eventu-
ell verlorengehen kann. Die Materialfrage für Neubauten wird uns sehr viel zu 
schaffen machen und deshalb müssen wir unter allen Umständen dafür sorgen, 
daß wenigstens einiges Material hereinkommt. Ich habe wiederholt darauf hin-
gewiesen, daß es unbedingt notwendig ist, die Siedlungshäuser auf dem Reh-
nenhof mit wenig Material auszubauen (Gipsdielen von Hessental gegen Holz 
im Tauschweg). 

Ein weiteres Problem, auf das ich ausdrücklich hinweisen möchte, ist die Unter-
bringung der Kriegsversehrten. In der Wirtschaft wird man diese nicht so unter-
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bringen können wie nach dem Weltkrieg. Man wird gezwungen sein, sie in der 
Verwaltung weit mehr unterzubringen wie seither, weil auch die Zahl wesent-
lich größer ist. Alle Stellen, die mit einem Versehrten besetzt werden können, 
müssen diesen vorbehalten bleiben, damit diese Männer einigermaßen mit dem 
Leben ausgesöhnt werden können.

Zum Schluß möchte ich betonen: Wir sind bereit mitzuarbeiten und die Ver-
antwortung mit zu tragen, aber nur dann, wenn nicht vom grünen Tisch regiert 
wird, sondern wenn die Mitarbeit in einer lebendigen Mitarbeit zur Meisterung 
der Probleme besteht.

Kommissarischer Oberbürgermeister: Was Herr Maier bezüglich der Anstellung 
von Männern bei der Polizei sagte, ist richtig. Aber leider Gottes habe ich viel 
zu wenig Einfluß  –  ich möchte sagen, gar keinen Einfluß auf die Stellenbeset-
zung bei der Polizei. Sie wissen nicht, welche Schwierigkeiten oder direkte Ab-
lehnung ich22 erfahre, wenn ich in die Parlerstraße komme. Meistens ist es so, 
daß mir die Namen der Einzustellenden einfach mitgeteilt werden, ohne daß 
ich vorher gefragt werde. Ich habe mich darüber schon beklagt, aber Sie werden 
begreifen, daß nach oben nicht gut zu treten ist. Es ist eben nicht so, wie wenn 
ich in der eigenen Verwaltung gegen eine Anordnung der vorgesetzten Behörde 
Front mache. Hier steht mir der Sieger gegenüber und befiehlt. Ich bitte dies zu 
bedenken, wenn die Wünsche, die Sie und ich gleich haben, bis jetzt noch nicht 
erfüllt werden konnten.

Beiratsmitglied Lindner: Meine Herren! Wir sind am Beginn großer Aufgaben, 
die wir nach völlig neuen Gesichtspunkten zu erfüllen haben, nach Gesichts-
punkten, die uns wahrscheinlich alle noch nicht ganz klar sind, die aber uns 
im Ablauf dieser Arbeiter eben erwarten. Wir müssen und werden versuchen, 
aus den Ruinen neues Leben zu schaffen. Wir müssen aus diesen chaotischen 
Verhältnissen hinübergelangen in geordnete Lebensbedingungen. Für uns, die 
wir uns hier versammeln als Gemeindebeiräte, muss es klar sein, daß wir nicht 
nur hier in Schwäbisch Gmünd im allgemeinen gesehen für die nächste Zu-
kunft eine sehr weittragende Bedeutung beigemessen erhalten; auf der Grund-
lage der Gemeinderäte werden die politischen Kräfte unseres Volkes in neuer 
Weise wirksam werden. Die alten Gemeinderäte, die sich in der demokratischen 
Periode vor 1933 vielfach auf der Grundlage der allgemeinen politischen Zer-
rissenheit jener Periode als kleine Parlamente gebärdeten und dem Geist einer 
wahrhaften Demokratie kaum gerecht wurden, die können und dürfen nicht 
mehr wiederkehren. Der Oberbürgermeister hat schon darauf hingewiesen, daß 
uns nur noch kurze Zeit trennt von dem 27. Januar 1946, der vermutlich die Ge-
meinderatswahlen bringen wird. Die Männer und Frauen, die aus dieser Wahl 
hervorgehen, werden vor einer großen Verantwortung stehen. Doch die Ver-
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antwortung der heute berufenen Beiräte ist deshalb nicht geringer. Der Geist 
der Verantwortung, der Verantwortlichkeit, der uns heute alle erfüllt und der 
in der weithin sichtbaren Tat und in der erkennbaren Gestaltung der vor uns 
stehenden Aufgaben zum Ausdruck kommen muss, wird den richtigen Weg in 
eine bessere Zukunft weisen und bahnen. Wir Gemeindebeiräte23 werden als 
erste der Welt den Beweis erbringen können, daß das deutsche Volk zur politi-
schen Mündigkeit rasch wieder finden und für würdig gefunden wird, in der 
nahen Zukunft im Familienrat der Völker wieder mitsprechen zu dürfen. Die 
Gemeinderäte sind deshalb zweifellos die wichtigsten Zellen einer demokrati-
schen Gemeinschaft. In gleichem Maße, wie sie auf neue Art aus dem Chaos 
heraus geschaffen, wird sich das Leben der gesamten Nation auf einer höheren 
Stufe formen. Bis zur Erreichung jenes nationalen Hochspieles, der Schaffung 
der Reichseinheit, auf freier demokratischer Grundlage, wird zweifellos noch 
geraume Zeit verstreichen. Aber desto ferner wird dieses Ziel uns rücken, je 
weniger wir in den untersten Einheiten arbeiten. Die Gemeinden müssen sich 
zu gesunden Zellen und Aufbauorganen des Volkskörpers entwickeln. Sie sind 
das wichtigste Grundelement jeden demokratischen Staates. Das Gesicht der 
Gemeinden wird das Antlitz des ganzen Staates sein. Wenn wir uns zur Demo-
kratie bekennen, so müssen wir dieses Bekenntnis unter Beweis stellen. Das 
setzt aber voraus, daß wir gemeinschaftlich über das Wesen dieser Demokratie 
Klarheit schaffen. Über Demokratie zu reden, genügt nicht. Diese Klarheit, von 
der ich spreche, müssen wir uns auf der Basis des praktischen Wirkens für das 
Gemeinwohl erarbeiten. Ein formales Bekenntnis zu einer formalen Demokratie 
wäre das größte Verhängnis. Die letzte geschichtliche Erfahrung hat uns eine 
klare und große Lehre gegeben. Ob wir sie verstanden haben und die nötigen 
Schlußfolgerungen daraus zogen, wird sich bei jeder einzelnen Handlung, die 
wir zu vollbringen haben, erweisen.

Ich spreche hier als Vertreter der Kommunistischen Partei. Wir Kommunisten 
bekennen uns zur Demokratie, weil wir in ihr die augenblicklich mögliche und 
notwendige Form erblicken, die unserem Volk bei Zusammenfassung aller Kräfte 
ermöglicht, aus diesem Zusammenbruch einen Ausweg zu finden und wiederum 
zu einer lebensfähigen Nation zu entwickeln. Wir setzen uns deshalb mit aller 
Energie und mit unserem ganzen Willen für eine neue demokratische Gestal-
tung unseres Volkslebens ein, weil wir erkennen, daß nur so der materielle und 
ideologische Zerfall unseres Volkes überwunden werden kann. Wir verhehlen 
allerdings zu keiner Stunde, daß die endgültige Bereinigung aller Not nur durch 
die sozialistische Veränderung und Gestaltung des gesamten gesellschaftlichen 
Zusammenlebens erreicht werden kann und wir werden uns mit allen24 Mit-
teln für dieses große Menschheitsziel einsetzen. Nur wenn die Ausbeutung des 
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Menschen durch den Menschen einmal nicht mehr möglich ist, wird sich eine 
höhere Form des gesellschaftlichen Zusammenlebens herausbilden und diese 
höchste Form ist der Sozialismus, ist die sozialistische Gesellschaftsordnung. In 
diesem Streben zum sozialistischen Wirtschafts- und Gesellschaftsziel sind die 
ureigensten Elemente wahrhaftiger, lebendiger Demokratie enthalten. Wir revo-
lutionären Sozialisten und Kommunisten sind deshalb die wirklichen Garanten 
demokratischer Gesinnung und Gestaltung. Wir sagen nun, um auf die Fragen, 
die uns bewegen, in diesen Tagen einzugehen:

Jeder Versuch, die gesellschaftlichen und politischen Kräfte, die diesen Krieg 
gewollt, vorbereitet und durchgeführt haben, mit dem Mantel der Demokratie 
zu tarnen und zu verbrämen, muss von jedem echten Demokraten konsequent 
bekämpft werden, weil er nur zur Wiederholung dieser Weltkatastrophe in ab-
sehbarer Zeit, ja vielleicht zum Ende unserer Zivilisation beitragen müßte. Die 
erste und bedeutendste Aufgabe jeder demokratischen Institution ist deshalb 
der kompromisslose Kampf gegen die letzten Reste des Nationalsozialismus, die 
Ausschaltung des Finanz- und Monopolkapitals, des Großbesitzes an Grund und 
Boden. Eine Demokratie, die diesen ewigen Feind des inneren und äußeren 
Friedens duldet, wird eines Tages von diesen Elementen hinweggefegt, über-
rannt und vernichtet werden. Das Verkriechen in die Mauselöcher, auf das auch 
mein Freund Maier schon hingewiesen hat, das wir nach dem Ersten Weltkrieg 
1918 der Reaktion ermöglichten und gestatteten, damit sie sich zur Erdrosselung 
der demokratischen Republik in aller Ruhe vorbereiten konnte, darf sich nicht 
mehr wiederholen. Der Beirat muss es deswegen als seine oberste Pflicht erach-
ten, über die Einhaltung solcher klaren demokratischen Prinzipien zu wachen 
und für diese Wirksamkeit Sorge zu tragen. Die gemeinsame Erkenntnis solcher 
Grundprinzipien ist die wichtigste Voraussetzung für das erfolgreiche Zusam-
menwirken aller Kräfte für das Gemeinwohl.

Die Stadtverwaltung muss die Erfüllerin dieser hohen Grundsätze sein. Dazu 
wird sie nur imstande sein, wenn auch der letzte Beamte und Angestellte er-
füllt ist vom neuen schöpferischen Geiste dieser Demokratie. Die Reinigung 
der Beamtungen25 von den letzten Überresten des Nazi-Regimes ist deshalb un-
erlässliche Voraussetzung für die Bewältigung der großen Aufgaben, die unser 
harren. Nur wenn auf dem Rathaus Beamte und Angestellte fungieren, die aus 
innerster Überzeugung und höchstem Verantwortungsbewußtsein heraus dem 
Wohle der Stadt dienen, können wir mit Zuversicht der Zukunft entgegenschau-
en und wird auch die Bevölkerung mit der Hoffnung erfüllt sein, einer besse-
ren Gestaltung der Dinge entgegenzugehen. Ein völlig neuer Typ von Beamten 
und Angestellten muß geschaffen werden, wenn die Bevölkerung in all ihren 
Schichten den Behörden Vertrauen schenken soll. Es darf unserer Auffassung 
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nach in Zukunft keine Schranken mehr gegeben zwischen Beamten und Volk. 
Der Beamte darf künftighin nicht mehr fremd oder, wie es wirklich war, gar 
feindlich zwischen Volk und Staat stehen, sondern er muss der natürliche Mitt-
ler sein zwischen Volkswille, Volksinteressen und staatlicher Lenkung und die 
Stadtverwaltung und vor allen Dingen der Beirat darf sich deshalb nicht, wie das 
in der Vergangenheit in einem großen Umfange der Fall war, zu einer Dunkel-
kammer entwickeln, die abseits dem Willen und den Bedürfnissen der breiten 
Bevölkerungsschichten die notwendigen Maßnahmen berät und durchführt. 
Gerade die Schwere und darüber hinaus die Unpopularität der meisten vor uns 
stehenden Aufgaben bedingt engste Fühlungnahme mit den Meinungen und 
Wünschen der Bevölkerung; ganz abgesehen davon, daß wir auf diese Art und 
Weise einen notwendigen Beitrag dazu leisten, die politische Mündigkeit unse-
res Volkes wiederum herzustellen, bedarf unsere Arbeit der breitmöglichsten 
Basis. Wenn wir in einer solchen klaren Frontstellung gegen den Nationalso-
zialismus und der Befolgung bester demokratischer Grundsätze unsere Aufgabe 
anfangen und durchführen, werden wir unsere Mitbürger aus der Depression, 
in der sie zu ihrem eigenen Schaden immer noch verweilen, herausführen und 
sie mit neuer Zuversicht und mit festem Glauben und Mut erfüllen und sie zu 
aktiven Mitarbeitern am Gemeinwohl machen. Es stehen deshalb die Fragen vor 
uns und vor der Gmünder Bevölkerung, die Fragen:

Kann die Gmünder Bevölkerung Vertrauen zu einer Gemeindeverwaltung ha-
ben, steckt in der Gemeindeführung soviel Initiative und klarer Wille, daß man 
ihr das Vertrauen schenken kann, die Fälle von Schwierigkeiten, die heute schon 
sich vor uns auftürmen und die morgen erst recht noch auf uns einstürmen wer-
den26? Es steht die Frage: ist unsere Stadtverwaltung erfüllt von diesem neuen 
Geiste, von den Impulsen einer neuen demokratischen Zukunft? Diese Fragen 
werden von der Bevölkerung gestellt. Wer ein offenes Ohr und Auge hat, weiß 
darum und diese Fragen müssen wir gewissenhaft beantworten können, denn 
morgen kommt einmal die Stunde, wo man fragt: Wo wart Ihr, die Ihr angeblich 
gewillt wart, die Ihr bereit wart, die Geschicke der Stadt in die Hand zu nehmen. 
Diese Fragen stellen heißt, sie ebenso gewissenhaft und ernst beantworten.

Ich will in diesem Zusammenhang mich nur in eine breite Kritik der Dinge, die 
in den letzten 6 Monaten sich ergaben, auslassen, obwohl ich bei dieser Gele-
genheit sagen muß und sagen möchte: Wir müssen sehr wahrscheinlich lernen, 
jeder Einzelne muss wahrscheinlich lernen, wenn er sich um die Geschicke 
der Gemeinde ernsthaft bemüht, auch die notwendige Kritik an seinen Hand-
lungen zu ertragen. Nur wenn wir eine solche positive Kritik üben, werden wir 
verhindert, daß schwere Fehler gemacht werden. Ich möchte mich im Wesent-
lichen den Ausführungen meine Freundes Maier anschließen, der auf einige 
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Mängel hingewiesen hat. Ich möchte vor allen Dingen aber auch auf eines noch 
hinweisen: Besonders hervorstehende und in dem Brennpunkt der Öffentlich-
keit besonders hervortretende Persönlichkeiten der Verwaltung müssen  –  und 
dazu gehören wir alle, jeder Einzelne  –  ein äußerst gutes Beispiel und Vorbild 
für jeden Einzelnen der Stadt darstellen. Ich glaube, wenn wir in diesem Geiste 
mit der Arbeit beginnen, bin ich der Überzeugung, daß wir die Fehler und dies 
Schwäbischen, die zum Teil ihre natürlichen Ursachen hatten während der ver-
gangenen 6 Monate, überwinden werden. Zum Schluß möchte ich nochmals 
betonen: Nur dann wird das ersprießliche Erfolge zeitigen, wenn wir tatsächlich 
eindringen in jenen Geist demokratischer Gestaltung, der die wichtigste Voraus-
setzung bildet, die Dinge neu zu beginnen.

Beiratsmitglied Zehnder: Meine Herren! Wenn wir mit der Öffentlichkeit in Be-
rührung kommen und wenn wir schließlich, wie ich, Gelegenheit haben, von 
Haushalt zu Haushalt kommen, so sieht und hört man die Not, die augenblick-
lich aus den untersten Kreisen der Stadt an uns herangetragen wird. Und da 
war es mit eine unserer ersten27 Aufgaben, die wir als Gewerkschaftlicher und 
Sozialisten mit in den Brennpunkt des Interesses brachten, die Frage der Brenn-
holzversorgung. Diese Brennholzversorgung, über die so viel debattiert wurde, 
ist wohl im Großen und Ganzen nun zur Zufriedenheit zunächst ausgefallen, 
indem jeder Familie 3 rm zugewiesen werden sollen, ist aber insofern noch im-
mer unklar und ungerecht, als gerade die Schichte der Altersrentner, der alten 
Witwen, noch nicht gerecht ist. Diesen Leuten ist bis heute zum größten Teil 
erst der erste Meter Holz zugeteilt. Diese Leute haben eine ungeheure Schwie-
rigkeit zu überwinden, bis sie das Holz überhaupt gesägt bekommen. Deshalb 
wandten sich diese Leute zum größten Teil an die Holzhändler, denen nun ein 
Teil der Holzbelieferung für die Stadt von der Stadtverwaltung übertragen wurde 
und ich habe hier festgestellt, dass gerade in diesem Fall den Ärmsten der Armen 
35– 40 RM pro Meter Holz abgeknöpft wurden und dass diese Menschen, nach-
dem sie nun doch schon monatelang ihre Renten nicht ausbezahlt bekommen 
haben, heute eben größtenteils ohne Geld dastehen. Es wirft sich nun die Frage 
auf, ob nicht die Stadt hätte doch in diesem Fall in erster Linie dazu übergeben 
müssen, gerade für diese Kreise  –  für die Ärmsten der Armen  –  zunächst das 
Holz hätte besorgen müssen und ob in diesem Fall nicht etwa bei der heutigen 
Versorgung mit Gas und Strom in gewisser Beziehung eine Erleichterung da-
hingehend geschaffen wird, dass man heute dazu übergehen kann, für diese 
Leute eine gewisse Summe von Gas sicherzustellen. Es ist tatsächlich so, dass 
diese Leute manchmal nicht wissen, wie sie ihr Essen herstellen sollen, wenn 
es auch noch so bescheiden ist. Sie haben meist schlechte Herde, sie sind mit 
elektrischen Haushaltsartikeln kaum versorgt und so tritt nun die Frage an uns 
heran, nachdem es gelungen ist wieder Gas zu geben, dass wir unbedingt darauf 
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bedacht sind, eine gewisse Menge des Gases für diese Menschen sicherzustellen. 
Gerade heute, nachdem das Gas wieder frei ist, macht man die Beobachtung, 
dass die oberen Kreise nach jeder Richtung hin eine gewisse Ausweichmöglich-
keit haben. Sie haben elektrische Haushaltsartikel, sie haben zum größten Teil 
Holz in größeren Mengen bekommen weil sie eben Beziehungen haben, was bei 
diesen kleinen Leuten nicht der Fall ist und ich möchte deshalb dafür sprechen, 
dass die Stadt dafür Sorge trägt, dass  –  ähnlich wie es im Radio zum Vortrag ge-
kommen ist  –  eine gewisse Menge Gas diesen Leuten gesichert ist.28

Nun zur Frage des Wohnraums. Ich habe auch hier Gelegenheit gehabt, die 
Wohnungen zu besichtigen und habe festgestellt, dass die Arbeiterwohnungen 
mit 2, 3 und manchmal auch 4 Räumen eben doch so sind, dass diese Leute 
wenig Raum zur Verfügung haben und diese Räume zusammen nicht mehr sind 
als ein Raum manchmal in einer Villa. Es muss deshalb bei Beschlagnahmungen 
dahingehend Rücksicht genommen werden. Es sind manchmal Räume vorhan-
den, wo kaum ein Bett gestellt werden kann und wenn die Menschen derartige 
Dachwohnungen besitzen und haben 3 oder 4 Räume, so ist es nicht immer 
gesagt, wenn man hier eventuell nach der Raumzahl ein Zimmer freimachen 
könnte, dass diese Menschen übrigen Wohnraum haben. Wir müssen unser 
Hauptaugenmerk auf die größeren Wohnungen mit großen Räumen richten. Es 
ist meiner Ansicht nach unbedingt erforderlich, dass man die großen Häuser an-
sieht. Man hat früher St. Josef zur Verfügung gestellt, das Canisiushaus, wo man 
diese Fremdarbeiter nach dem Umsturz zunächst untergebracht hat. Es müsste 
hier irgendwie Gelegenheit geschaffen werden, diese Häuser, wenn sie auch an 
die Eigentümer zurückgegeben worden sind, zunächst eben festzulegen, um die-
se Ostflüchtlinge unterzubringen. Ich bin nicht der Meinung, nachdem ich in 
meinem Bezirk die Wohnungen angesehen habe, dass es möglich ist, die Flücht-
linge in den Privatwohnungen unterzubringen, wenn nicht in dieser Richtung 
Räume geschaffen werden. Man kann zum Barackenbau stehen wie man will, 
zunächst wird keine andere Möglichkeit bestehen als nach dem zu greifen, was 
zunächst am schnellsten und billigsten herzustellen ist.

Dann möchte ich einige Worte zu den Entlassungen sagen. Wir haben gleich 
zu Anfang uns auf den Standpunkt gestellt, dass die Entlassungen eben so vor-
genommen werden müssen, wie sie getragen werden können, und ich habe in 
der einen oder anderen Art einen Fingerzeig gegeben. Ich muss aber feststellen, 
dass man nach oben hin so ziemlich geschont hat. Man war vielleicht der Auf-
fassung, dass gewissen Betriebe oder gewisse Werke nicht mehr florieren kön-
nen, wenn diese oder jene Person entlassen wird. Ich bin der Auffassung und 
ich habe in Betriebsversammlungen immer darauf hingewiesen, dass die Ge-
meindebetriebe nach außen ein Muster darzustellen haben, dass sie vor allem 
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einwandfrei sauber geführt werden und dass gerade in diesen29 Betrieben der 
Vorgang gegeben werden muss gegenüber allen dunklen Machinationen, die hie 
und da noch versucht werden. Ich möchte deshalb darauf hinweisen, dass wir 
in den Werken und städtischen Betrieben Arbeiter von langjähriger Praxis und 
Erfahrung haben und es wird sich ohne weiteres tragen, wenn man hier einmal 
den einen oder den anderen, von dem man bestimmt weiß, dass er sowieso ent-
lassen werden muss, den man aber immer nur hinausschiebt auf eine gewisse 
Zeit und von dem man genau weiß und der auch immer wieder die Erklärung 
abgibt, ich bin nur so lange da, wenn schon denn schon. Diese Menschen nüt-
zen nichts mehr in dieser Zeit. Sie versuchen da und dort noch für sich Machi-
nationen durchzuführen und schädigen damit die Stadtverwaltung. Ich könnte 
und müsste auch in dieser Beziehung hier einiges anführen, aber ich werde die 
Sache zunächst noch weiter untersuchen, um später eventuell in dieser Sache 
noch einiges zu sagen. Man kann nach dieser Richtung wohl den einen oder 
anderen, der sowie entlassen wird, entlassen, denn ich halte es für richtig, wenn 
schon denn schon, dann macht er uns wenigstens keinen Schaden mehr und 
das ist in letzter Zeit vorgekommen. Ich begreife also nicht, wenn man in den 
Stadtwerken 5 Arbeiter entlässt, vielleicht zu Recht nach dem politischen Motiv, 
aber nach dem wirtschaftlichen Motiv einen Mann zu entlassen mit 11 Kindern 
und andererseits einen Mann zu entlassen, der den niedersten Lohn überhaupt 
hat, der um 70 Rpf. Arbeitet, täglich mit Teer, Dreck und Schmutz überzogen 
ist, für den kann es keine Strafe mehr sein, wenn er entlassen wird, sondern für 
den wird es eine Besserung für die Zukunft darstellen. Deshalb meine ich, wenn 
man diese Entlassungen unter die Lupe nimmt, dann muss man dort entlassen, 
wo es notwendig ist und die Männer hinsetzen, die uns tatsächlich seither die 
Arbeit gemacht haben und auch fernerhin machen werden.

In dieser Beziehung möchte ich kurz auf den Facharbeitermangel eingehen. Ich 
habe mich bereits schon mit Herrn Direktor Lang in dieser Frage auseinander-
gesetzt. Ich habe auch in letzter Zeit versucht, die Löhne und Entlohnungen 
einiger in letzter Zeit eingestellter Leute bei der Stadt zu beobachten30 und unter 
die Lupe zu nehmen, und habe festgestellt, dass nach dem Einmarsch der Ame-
rikaner z.B. Aufwärter eingestellt wurden, die nun einen Lohn haben, der bei 
weitem höher liegt wie der Lohn eines Facharbeiters beim Tiefbauamt oder den 
Stadtwerken. Es ist nach meiner Ansicht nicht richtig, wenn man heute bei der 
Stadt noch 62 Rpf. Stundenlohn bezahlt. So wird es nie möglich sein, irgendwie 
Arbeiter für die Stadt zu bekommen. Ich habe dem Arbeitsamt telefoniert und 
gesagt, nachdem von Arbeiterseite immer wieder der Anstoß kommt, warum 
stellen wir immer Leute vom Land ein, warum keine Gmünder, warum diese 
und jene, und haben feststellen müssen, dass auf der Arbeitsvermittlungsstelle 
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eben absolut für das städtische Gaswerk oder das Tiefbauamt niemand zu be-
kommen ist, weil von den Arbeitern erklärt wird, wir schaffen doch dort den 
Dreck nicht um diese paar Pfennige. Dies ist richtig. Bei einem Stundenlohn von 
62 Rpf. Gibt es einen wöchentlichen Bruttolohn von ungefähr 30–32 RM. Gehen 
dann die Abzüge weg, bekommt ein Mann netto etwa 27 RM. Damit kann er 
keine Familie erhalten. Das ist ausgeschlossen. Nicht einmal ein lediger Mann 
kommt damit aus. Wenn man schon dieses Problem aufwirft und über Fach-
arbeitermangel klagt, müssen wir darauf ein Augenmerk richten und versuchen, 
diese ungleichmäßigen Tarife, wie sie unter dem Naziregime eingeführt wurden, 
zu beseitigen. Man wird sagen, es ist Sperre, wir können und dürfen nicht. Man 
kann aber nach oben. Ich weiß genau, wo man nach oben hin einstufen kann 
und nach unten soll man nicht können. Es geht nicht und wird für die Zukunft 
nicht gehen. Wir werden oder wollen nicht für die Zukunft bei den städtischen 
Betrieben eine Altersversicherung oder eine Invalidenanstalt aufmachen, denn 
man schickt uns nur alte kranke Leute oder Leute mit einer Menge Kinder. Es 
geht nicht an, dass wir in Zukunft die städtischen Verwaltungen und Betriebe 
mit derartigen Menschen besetzen, sondern wir müssen, wenn wir diesen An-
forderungen und Aufgaben für die Zukunft gerecht werden wollen, unbedingt 
einen Stamm von Arbeitern haben, die Facharbeiter genannt werden können, 
die als qualifizierte Arbeiter in Frage kommen. Dann müssen wir diese aber auch 
entsprechend entlohnen. Sonst sehe ich in dieser Beziehung weiterhin für die 
Stadt schwarz.31

Kommissarischer Oberbürgermeister:

Ich habe gerade die Ausführungen über die Löhne mit großem Interesse gehört. 
Ich gestehe offen, ich habe diese Dinge bis jetzt noch nicht gekannt und bin 
auch noch nicht auf sie aufmerksam gemacht worden, werde mich aber sofort 
um die Sache kümmern.

Auf die Entlassungen habe ich leider kaum einen Einfluss. Mir hat das Herz 
geblutet, als ich plötzlich auf Anordnung der Militärregierung Arbeiter zu ent-
lassen hatte. Sie dürfen mir sicher glauben, ich habe mit schwerem Herzen die 
Feder in die Hand genommen. Ich bin vorher bei der Militärregierung vorstellig 
geworden und habe darauf hingewiesen, dass es sich um Arbeiter, um Menschen 
auf der untersten Stufe, handelt. Es hat nichts genützt. Mir wurde gesagt, die 
Stauwerke sind ein öffentlicher Betrieb, bei dem nicht das gilt wie bei der Indus-
trie, die Leute müssen entlassen werden. Die Stadtverwaltung ist daher für diese 
Sache nicht verantwortlich zu machen.
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Bezüglich St. Josef und Canisiushaus habe ich mich wiederholt bemüht und 
habe St. Josef besichtigt, um hier etwas für unsere Bevölkerung und solche Leute, 
die ungenügend untergebracht sind, zu erreichen. In beiden Fällen wurde mir 
erklärt, das Haus ist von der amerikanischen Militärregierung beschlagnahmt 
und meine Vorstellungen haben gar nichts genützt. Nach St. Josef kommt dem-
nächst eine amerikanische Militärschule von 260 Mann. Meine Hoffnung, die 
schönen Räume von St. Josef für Wohnzwecke freizubekommen  –  die Schwestern 
hätten freudig zugestimmt  –  geht leider nicht in Erfüllung. Es ist manchmal 
nicht gerade erfreulich und macht nicht arbeitsfroh, wenn man mit einer Idee 
loszieht und etwas zu erreichen sucht und schon kommt ein Prügel zwischen 
die Beine, der alle Hoffnungen illusorisch macht. Ich möchte Ihnen schon sa-
gen, jetzt an meiner Stelle zu arbeiten ist keine Kleinigkeit. In normalen Zeiten 
wäre das anders. Aber die vielen Schwierigkeiten, die vielen Hinge die man be-
rücksichtigen muss und die ich nicht alle aufzählen kann, die machen es un-
endlich schwer, an der Spitze der Stadt zu stehen und ich habe mir schon oft 
überlegt, ob ich nicht diese Arbeit niederlegen soll, denn ich bin ja schließlich 
auch kein heuriger Hase mehr und habe, wie ich schon sagte, das Amt des Ober-
bürgermeisters nur übernommen, weil mein32 Gewissen mir sagte, Du musst in 
diesen schweren Tagen einspringen. Ich habe nie daran gedacht, dass ich 6 Mo-
nate an dieser Stelle stehe. Ich hatte andere Hoffnungen, die sich nicht erfüllten, 
aber ich glaube nicht mehr sehr lange. Ich kann das nicht ertragen, aber mein 
guter Wille ist da. Wenn in diesen Zeiten nicht alles so geht wie man es haben 
möchte, möchte ich wissen, wer hier mehr erreichen kann. Gewisse Fehler und 
Mängel zeigen sich überall, aber Sie dürfen nicht alles auf mich schieben und 
müssen die Umstände bedenken, die hier auftreten.

Dr. Schneider: Zu der Frage der Entlohnung der städtischen Arbeiter bin ich der 
Auffassung, dass der Tarif der Stadt dem Bauarbeitertarif angegliedert werden 
sollte. Es ist schon immer so gewesen, dass der städtische Tarif nachgehinkt ist. 
Wir bekamen immer nur die alten Leute, weil sie die Privatindustrie nicht mehr 
nimmt. Wenn wir eine gesunde leistungsfähige Arbeiterschaft bei der Stadt ha-
ben wollen, muss der städtische Tarif ungefähr dem des Bauarbeitergewerbes 
angegliedert werden. Das ist zur Zeit weitgehend nicht der Fall. Der Bauarbeiter-
tarif wurde in letzter Zeit erhöht und nun bekommt der Taglöhner (der Stamm-
arbeiter) 95 Rpf. Stundenlohn, während die Stadt 62 Rpf. bezahlt. Das spricht 
für sich. Wir müssen bei dem Gemeindetag darauf drängen, dass der städtische 
Tarif einigermaßen wenigstens dem Bauarbeitertarif angeglichen wird. Das ist 
die einzige Lösung, die es gibt, denn die Stadt kann den Tarif nicht ändern.
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Mettmann: Wenn wir nach der größten Katastrophe, die über das deutsche Volk 
gekommen ist, hier im Gemeinderat beisammensitzen, so ist es als der gewal-
tigste Unterschied zu bezeichnen, dass wir uns nicht wie früher in Gruppen, als 
mehr oder weniger Gegner gegenübersitzen, sondern dass wir uns in gemein-
samer Arbeit hier zusammengefunden haben. Diese gemeinsame Arbeit ist es 
auch, die unbedingt notwendig ist, um der Demokratie die Autorität zu geben, 
die sie notwendig braucht und die über die ganze nächste Zeit bewiesen werden 
muss. Ich möchte noch auf einige praktische Fragen eingehen.33

Zunächst hat mein Kollege zur Rechten von der Holzversorgung gesprochen. 
Ich möchte das auch unterbreiten. Ich habe auch bei der Wohnungskommission 
mitgewirkt und musste immer wieder Klagen hören von alten Leuten, dass sie 
kein oder zu wenig Holz haben. Ich möchte besonders bitten, dass man gerade 
diesen alten und kranken Leuten entgegenkommt, die nicht selbst in der Lage 
sind, sich irgendwie auf anderem Weg als gerade über die Behörden Holz zu be-
schaffen.

Die Unterbringung der Ostflüchtlinge ist für die nächste Zeit das allerwichtigste 
und allerdringendste. Bei der Wohnungskommission habe ich auch immer wie-
der festgestellt, dass meistens nur kleine Zimmer, Dachkammern usw. zur Ver-
fügung gestellt werden können. Diese reichen, wie mir auch versichert wurde, 
bei weitem nicht aus, um diese Ostflüchtlinge unterzubringen. Darum halte ich 
es für das dringendste und notwendigste, dass Baracken gebaut werden, wenn 
es auch nur eine Notlösung ist. Wie Stadtbaurat Dr. Schneider ausführt, kön-
nen auch gewöhnliche Siedlungsbauten mit dem gleichen Aufwand hergestellt 
werden. Es ist ganz ausgeschlossen, dass wir diese Ostflüchtlinge in den Privat 
Wohnungen unterbringen können. Es muss also unter allen Umständen dafür 
gesorgt werden, dass Platz zur Verfügung gestellt wird. Weiter wird mir bei der 
Wohnungsaufnahme immer gesagt, wie ist es mit der Verpflegung der Unter-
zubringenden. Dieses Problem muss auch geklärt werden. Die gemeinsame Ver-
pflegung in den Haushalten führt zu furchtbaren Missständen. Vorbereitungen 
zu einer Gemeinschaftsverpflegung müssen zunächst getroffen werden.

Zu dem Problem der Gasversorgung möchte ich noch sagen: wäre es vielleicht 
möglich, das Gas morgens statt um ½ 7 Uhr schon um 1/4 7 Uhr aufzudrehen. 
Viele Arbeiter müssen morgens schon sehr früh weg und kommen sonst nicht 
in den Genuss des Gases.

Direktor Lang: Wir wollten anfänglich das Gas früher bringen. Der Amerikaner 
hat sich aber geweigert, da er so früh noch nicht auf ist. Wir sind aber von ihm 
abhängig, weil er die Gaslieferung erst ermöglicht hat. Auch für die Gasversor-
gung mittags und abends gilt dasselbe.34
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Mettmann: Es wäre vielleicht doch möglich, nochmals Vorstellungen in dieser 
Einsicht zu machen.

Direktor Lang: Besser wäre, die Industrie würde den Arbeitsbeginn erst auf ½ 8 
oder 8 Uhr festsetzen, auch wegen dem Stromverbrauch.

Mettmann: Ich habe schon einmal über den Arbeitsausschuss den Vorschlag 
gemacht, ob es nicht möglich wäre, bei dem derzeitigen starken Wildbestand 
eine Möglichkeit zu schaffen, eine Ernährungszulage gerade auf Weihnachten 
zu geben. Ich möchte den Oberbürgermeister bitten, ob in dieser Frage irgend-
etwas schon getan worden ist

Kommissarischer Oberbürgermeister: Soviel ich weiß hat die ganze Jagdsache 
der Amerikaner in seine Hände genommen. Er geht auf die Jagd, die Deutschen 
haben keinerlei Möglichkeit mehr zur Ausübung der Jagd.

Mettmann: Ich möchte trotzdem bitten, in dieser Sache vorstellig zu werden. 
Angesichts der Unterernährung der Bevölkerung wurde mir gesagt, dass man 
Wild findet, von dem nur die Keule weggeschnitten ist, das andere geht im Wald 
zugrunde und daneben hungert die Bevölkerung. Es ist ein unedler und unde-
mokratischer Zustand, wenn das die Bevölkerung mitansehen muss.

Kommissarischer Oberbürgermeister: Das liegt in derselben Linie mit dem, was 
Gemeindebeirat Maier erwähnte, dass Dinge im Mülleimer liegen, die wir gerne 
essen würden wenn wir sie hätten. Es ist treffend, wenn Sie sagen, das ist un-
demokratisch.

Lindner: Es gibt aber meines Wissens Beispiele aus der US-Zone, wo tatsächlich 
Wildbestände der Bevölkerung zur Verfügung gestellt werden.

Kommissarischer Oberbürgermeister: Ich will versuchen, etwas zu erreichen.35

Zehnder: In der Frage der Kasernen handelt es sich wohl um die Hardtkaserne? 
Nach meinen Erfahrungen scheint sie noch nicht frei zu werden. Oder hat sich 
inzwischen etwas geändert?

Kommissarischer Oberbürgermeister: Wir hoffen die Kasernen für die Unterbrin-
gung der Ostflüchtlinge noch freizubekommen und sind nach dieser Richtung 
hin beim Amerikaner vorstellig geworden. Leider wird sich unsere Hoffnung, 
dass die Polen im Laufe des Winters alle wegkommen, nicht erfüllen. Bei gutem 
Willen und wenn wir den nötigen Druck dahinter setzen, ist es vielleicht mög-
lich, die Polen alle in die Bismarck-Kaserne zu bringen und die Hardtkaserne für 
unsere Zwecke freizumachen. Wir werden das Mögliche tun.

35 S.48 | S.49.
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Ich möchte nun folgenden Vorschlag machen: Wir bilden jetzt eine Kommissi-
on, d.h. suchen die 4 Herren aus dem Beirat aus, die daran gehen, die einzelnen 
Abteilungen zu bilden, die ich schon genannt habe, mir Vorschläge unterbreiten 
und wir dann die Abteilungen bilden. Ich denke zunächst an eine Finanz-Ab-
teilung, vor allem für die Stadtkämmerei, dann eine Innere Abteilung, die das 
ganze innere Verwaltungswesen bestimmt einschließlich Wohnungsfragen, 
dann eine Technische und Bau-Abteilung einschließlich der Stadtwerke und 
dann noch eine Wirtschafts- und Wohlfahrtsabteilung. Wenn Sie Änderungen 
wünschen, kann das selbstverständlich gemacht werden. Ich bitte nun, mir 4 
Herren zu benennen, die mir Vorschläge für diese 4 Abteilungen unterbreiten, 
die wir dann besprechen werden. Ich glaube, diese 4 Abteilungen sind zur Zeit 
das wichtigste. Wir haben hier dann nur noch das Allgemeine zu besprechen. 
Ich hoffe, dass die Abteilungen recht schnell gebildet werden und ihre Arbeit 
aufnehmen können. Bis in 14 Tagen denke ich, dann [will ich] Sie alle wieder 
zusammenrufen, um alle Fragen zu besprechen, die vielleicht heute noch nicht 
eingehend erörtert worden sind. Sind die Herren damit einverstanden? Ich glau-
be, der Vorschlag wird richtig sein. 

Czisch: Ich frage mich, ob es notwendig ist, solche Kommissionen heute noch 
zu bilden. Ich könnte mir denken, dass wir36 unsere Tätigkeit vielleicht auf 8 
Wochen beschränken müssen, da wir ja nicht wissen, ob wir bei den Wahlen 
am 27. Januar wieder gewählt werden. Insofern müssen wir uns vor Bildung 
solcher Kommissionen fragen, ob es zweckmäßig ist, große Planungen zu ma-
chen, weil wir doch nicht wissen, wie weit solche Pläne in Zukunft ausgeführt 
werden können. Wäre es nicht zweckmäßiger, beratende Instanzen zu bilden, 
die ihre Arbeit sofort aufnehmen und mit den geeigneten Stellen in Fühlung 
treten könnten?

Bei dieser Gelegenheit möchte ich noch einige grundsätzliche Dinge sagen. Wir 
haben in Schwäbisch Gmünd einen Arbeitsausschuss gegründet und es lockt 
mich an sich, hier an dieser Stelle grundsätzliche Ausführungen zu machen. 
Aber ich glaube, es ist noch nicht die Zeit dazu. Ich möchte mich deshalb darauf 
beschränken, lediglich auf die sachlichen Dinge einzugehen und zu fragen, in 
welcher Weise überschneiden sich nun die Aufgaben dieses Arbeitsausschusses 
mit den Arbeiten des Gemeinderats. Es ist so, dass wir im Arbeitsausschuss sehr 
viele Kommissionen bereits gebildet haben, die nicht nur für die Stadt, sondern 
auch für den Kreis bedeutend sind. Aber auch die Bedeutung dieser Kommis-
sionen für die Stadt ist so, dass sich dieselben mit den jetzt zu bildenden Kom-
missionen überschneiden können. Deshalb muss Sorge getragen werden, dass 
eine Zusammenarbeit möglich ist. Ich möchte nur die Kommissionen nennen, 
bei denen die Gefahr besteht, dass ein Nebeneinander eintritt: zunächst die 

36 S.49 | S.50.
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Wohnungskommission, Industriekommission, Wohlfahrtskommission, Nothilfe. 
Wir haben darüber hinaus noch sehr viele weitere Kommissionen gebildet, die 
sich aber nicht so sehr mit den Tätigkeiten des Gemeinderats überschneiden. 
Die Frage ist nun, wie in Zukunft eine Zusammenarbeit dieser Kommissionen 
stattfinden kann. Darauf kommt es hauptsächlich an. Wir haben in den ein-
zelnen Kommissionen z.B. zu den Nöten, die in unserer Stadt aufgetreten sind, 
Stellung genommen. Wir haben z.B. das Problem der Ostflüchtlinge angepackt 
und uns an den Landrat und Oberbürgermeister gewandt, einen Notplan aus-
zuarbeiten und Vorschläge gemacht, die die Unterbringung der Ostflüchtlinge 
gewährleisten sollen. Ich könnte diese Vorschläge vorlegen, möchte es aber noch 
unterlassen, bis wir grundsätzlich37 über die Frage der Zusammenarbeit zu einer 
Klärung gekommen sind.

Maier: Ich kann Ihre Auffassung nicht teilen, sondern neige zu der Ansicht des 
Oberbürgermeisters. Wenn wir diesen Beirat schon haben, wollen wir ihn auch 
arbeiten lassen. Es geht nicht, dass wir uns selbst unsere Tätigkeit beschneiden 
dadurch, dass wir sagen, die Funktionen der einzelnen Kommissionen des Ar-
beitsausschusses und die Kommissionen, die die Probleme der Stadt in Angriff 
nehmen müssen, werden sich überschneiden. Die Arbeiten der Finanz-, Inne-
ren- und Bauabteilung z.B. können in den Kommissionen des Arbeitsausschusses 
nicht so erledigt werden, wie sie notwendig sind als Beirat der Stadtverwaltung.

Kommissarischer Oberbürgermeister: Ich freue mich, dass Beiratsmitglied Maier 
meinen Gedanken zustimmt. Für meinen Vorschlag war maßgebend, dass eine 
Frage mit 4 Personen schneller und rascher bearbeitet werden kann, als wenn 
man den ganzen Beirat dazu braucht. Der Arbeitsausschuss kann meines Er-
achtens nur mit allgemeinen Fragen und ähnlichem an die Stadtverwaltung 
herantreten. Bei den Abteilungen, die im Beirat gebildet werden sollen, arbeiten 
wir auf Grund konkreter Tatsachen, von Unterlagen, die dann vorliegen, wäh-
rend der Arbeitsausschuss mit allgemeinen Anregungen und Gedanken an uns 
herantritt. Insofern überschneidet sich die Arbeit nicht, sondern ergänzt sich 
meines Erachtens sehr wohl. Diese Abteilungen sollen es ermöglichen, eine auf-
tauchende Frage möglichst rasch zu erledigen, die selbstverständlich nachher im 
Beirat noch besprochen wird.

Lindner: Meines Erachtens spielt es keine Rolle, dass wir damit rechnen müssen, 
dass im Januar der Gemeinderat auf der Grundlage einer Wahl neu zusammen-
gestellt wird und dass auch verschiedene der Anwesenden nicht wieder gewählt 
werden. Der Gemeindebeirat ist die vorbereitende Institution, die die gemeinde-
rätliche Tätigkeit einzuleiten hat und die voll verantwortlich an all den Proble-
men, die unmittelbar und direkt vor der Stadtverwaltung stehen, mitzuarbeiten 
hat. Die Frage, die Beiratsmitglied Czisch angeschnitten hat, ist aber wichtig. 

37 S.50 | S.51.
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Der Arbeitsausschuss ist zweifellos eine Einrichtung38, ist eine Gemeinschaft 
von Männern, die sich zu einer Zeit, wo niemand da war, der sich um die Din-
ge gekümmert hat, sich mit den Fragen beschäftigte und alles, was in seiner 
Möglichkeit lag tag, um eine positive Wandlung der Dinge herbeizuführen. Ich 
bin deshalb der Meinung, Arbeitsausschuss und Beirat das sind nicht Dinge, die 
nebeneinander zu bestehen haben, sondern die absolut miteinander zu arbeiten 
in der Lage sind. Ich bin sogar der Meinung, dass der Beirat sich absolut damit 
beschäftigen muss, mit den im Arbeitsausschuss bestehenden Kommissionen 
aufs Engste zusammenzuarbeiten. Dadurch wird meines Erachtens die Tätigkeit 
des Arbeitsausschusses fruchtbarer gestaltet werden können als wie das bislang 
der Fall war, weil in diesem Fall der Arbeitsausschuss mit direkt konkreten Auf-
gaben der Gemeinde in unmittelbare Berührung kommt, d.h. seine Anregungen 
und Vorschläge, seine Wünsche unmittelbar auf dem Wege über diese einzel-
nen Abteilungen des Beirats wirksam werden können. Eine Überschneidung der 
Kommissionen des Arbeitsausschusses und der Abteilungen des Beirats dürfte 
unter keinen Umständen stattfinden, sondern nur eine Koordinierung wird ein 
fruchtbares Arbeiten ermöglichen. In dieser Hinsicht  –  das soll und muss hier 
gesagt werden  –  wird sich die Arbeit des Arbeitsausschusses erst fruchtbar er-
weisen. Also abgesehen davon, ob nun der Beirat nur ein kurzes Dasein fristet, 
wird er aber eine wichtige Aufgabe haben, indem er vorbereitet [auf] die direkte 
verantwortliche Tätigkeit von morgen.

Kommissarischer Oberbürgermeister: Ich stimme dem von Beiratsmitglied Lind-
ner Gesagten zu, möchte aber darauf aufmerksam machen, dass der Arbeitsaus-
schuss auch jetzt schon in einer ganz bestimmten Sache zur Mitarbeit heran-
gezogen wird, und zwar im Falle von Einstellungen bei der Stadtverwaltung. 
Die Fragebogen dieser Leute werden dem Arbeitsausschuss zur Begutachtung 
vorgelegt.

Ritz: Ich bin der Ansicht, dass der Arbeitsausschuss vorbereitende Arbeiten leis-
ten soll und seine Beschlüsse dann dem Beirat unterbreitet. Letzten Endes sollte 
der Beirat es sein, der die endgültige Entscheidung fällt, was tatsächlich39 ge-
macht wird. Meines Erachtens kann Arbeitsausschuss und Beirat sehr gut neben-
einander und miteinander arbeiten.

Kommissarischer Oberbürgermeister: Es ist anzunehmen, dass Mitglieder des 
Arbeitsausschusses nicht nur Mitglieder des Gemeindebeirats, sondern auch 
künftighin Mitglieder des Gemeinderats sein werden und die Mitglieder des 
Gemeinderats, die auch im Arbeitsausschuss tätig sind, können von diesem ent-
sprechend instruiert werden.

38 S.51 | S.52.
39 S.52 | S.53.
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Czisch: Ich bin durchaus mit einer solchen Regelung einverstanden. Trotzdem 
möchte ich auf die Schwierigkeiten hinweisen, z.B. im Falle der Wohlfahrtskom-
mission. Es wird schwierig sein, wenn hier noch eine solche gebildet werden 
muss.

Kommissarischer Oberbürgermeister: Die Wohlfahrtskommission soll mehr das 
Gebiet des Städtischen Wohlfahrtsamts, also das der öffentlichen Fürsorge be-
arbeiten und nicht das der Caritas. Dieses Gebiet soll der Nothilfe überlassen 
bleiben.

Zur Bildung und Aufstellung der 4 Kommissionen schlage ich vor die Beiratsmit-
glieder Czisch, Maier, Erhard, Mettmann.

Ich darf die heutige Sitzung schließen. Ich danke für Ihre Tätigkeit und für Ihre 
Arbeit und ich hoffe, dass wir auch weiterhin recht einträchtig zum Wohle der 
Stadt und des Landes zusammenarbeiten und so zum Wiederaufbau unseres 
Vaterlandes beitragen mögen.

Ratschreiber: [gez.] Kucher
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Das Kalenderjahr 1946

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 142 (Protokoll-
buch »Niederschrift über den wesentlichen Inhalt der Beratungen mit den Ge-
meindebeiräten und die daraufhin vom Oberbürgermeister gefassten Entschlie-
ßungen im Kalenderjahr 1946«, betrifft nur die Sitzungen vom 21. Januar und 
vom 27. März 1946) sowie Bestand A 11 Nr. 143 (Protokollbuch »Niederschrift 
über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 28. April 1946 bis 31. Dezember 
1946«, betrifft alle Sitzungen seit dem 23. Mai 1946). Die Tagesordnungspunkte 
beider Protokolle beginnt jeweils mit § 1, wobei zur Unterscheidung den beiden 
Sitzungen des Gemeindebeirats im Titel der Zusatz »(Gemeindebeirat)« nach-
gestellt ist. Die Protokolle zu nichtöffentlichen Sitzungen wurden hierin eben-
falls eingebunden, eine strikte Trennung zwischen Protokollen öffentlicher bzw. 
nichtöffentlicher Sitzungen, wie sie bis heute üblich ist, entwickelte sich erst 
nach und nach. Nichtöffentliche Sitzungen sind  –  sofern sie in der Vorlage als 
solche gekennzeichnet waren  –  in der nachfolgenden Übersicht mit einem ent-
sprechenden Zusatz gekennzeichnet.

Sitzung vom 21. Januar 1946 (Gemeindebeirat)

§ 1  Aufstellung des städtischen Haushaltsplans für 1945
§ 2  Bauplatzabgabe
§ 3   Friedhofserweiterung
§ 4  Brückenbauten
§ 5  Jahresbericht der Stadtwerke für 1944
§ 6  Wahlausschuss für die kommende Gemeinderatswahl
§ 7  Ostflüchtlinge

Sitzung vom 27. März 1946 (Gemeindebeirat)

§ 8  Verfügungen des Oberbürgermeisters
§ 9  Berufung von Theresia Schmid, Johanna Knödler  
   und Josef Vögele in den Gemeindebeirat
§ 10 Ausbau der Oberschule für Mädchen  –  Hauswirtschaftliche Form  –  
   zur Vollanstalt
§ 11 Aufhebung der Städtischen Frauenarbeitsschule
§ 12 Rückgabe der Anstalt St. Ludwig an die Genossenschaft der 
   Franziskanerinnen von Sießen e.V.
§ 13 Gebührenordnung für die Tätigkeit des Städtischen Wohnungsamts
§ 14 Wiedereinführung der Feuerwehrabgabe
§ 15 Bildhauerarbeit »Verkündigung« über dem Eingang zur Spitalkapelle
§ 16 Verstärkung der Decke über dem 2. Obergeschoss  –  Zeichensaal  –  
   der Hindenburg-Oberschule für Jungen
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§ 17 Haushaltssatzung der Stadt und der örtlichen Hospitalverwaltung 
   für das Rechnungsjahr 1945  –  Festsetzung des ordentlichen und 
   außerordentlichen Haushaltsplans  –  Wirtschaftsplan der Stadtwerke
§ 18 Der kommissarische Oberbürgermeister gibt bekannt

Sitzung vom 23. Mai 1946

§ 1  Einführung und Verpflichtung der Mitglieder des Gemeinderats
§ 2   Vorbereitung der Wahl des Oberbürgermeisters
§ 3   Wahlen zur verfassunggebenden Landesversammlung  
   Württemberg-Baden

Sitzung vom 4. Juni 1946

§ 4  Verfügungen des Oberbürgermeisters
§ 5  Dienstjubiläen der Freiwilligen Feuerwehr
§ 6  Rückkauf von Gebäude Nr. 42 Hart (Unterkunftshütte des  
   Christlichen Vereins Junger Männer (CVJM) durch die evangelische 
   Kirchenpflege)  –  Verpachtung des Spielplatzes Hart
§ 7  Wahl zur verfassungsgebenden Landesversammlung Württemberg  
   Baden  –  Einteilung der Wahlbezirke und Wahllokale –    
   Bestellung von Wahlbezirksvorständen
§ 8  Obst- u. Gemüsekonservierung  –  Dörranlage in den Stadtwerken
§ 9  Personalsachen
§ 10 Weiterverwendung der Gewerbe-Oberlehrerin Irene Petran 
   bei der Gewerblichen Berufsschule
§ 11 Werkstattunterricht für die Metallklassen an der Gewerblichen
   Berufsschule  –  Anstellung des Josef Weber, Schlossermeister 
   als nebenberufliche Hilfslehrkraft
§ 12 Werkstattunterricht für die Elektrikerklassen an der Gewerblichen
   Berufsschule  –  Anstellung des Dipl. (Elektro-) Ing. Hugo Klamert 
   als nebenberufliche Hilfslehrkraft
§ 13 Werkstattunterricht für die Friseurklassen an der Gewerblichen 
   Berufsschule  –  Anstellung des Friseurmeisters Albert Hieber 
   als nebenberufliche Hilfslehrkraft
§ 14 Werkstattunterricht an der Gewerblichen Berufsschule  –  
   Anstellung des Goldschmiedemeisters Karl Kohl als nebenberufliche   
   Hilfslehrkraft
§ 15 Werkstattunterricht an der Gewerblichen Berufsschule  –  
   Anstellung des Goldschmieds u. Chemotechnikers Karl Bihlmaier als   
   nebenberufliche Hilfslehrkraft
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§ 16 Organisation des Wohnungsamts  –  Einstellung von Ostflüchtlingen   
   beim Wohnungsamt  –  Aushilfsangestellte Ernst Hübner,
   Alfred Petzelbauer und Edith Kastl
§ 17 Entlassung der Pauline Stegmaier, Hausmeisterin in der Grät 
§ 18 Versetzung der Putzfrau Agnes Raith als Hausmeisterin in die Grät
§ 19 Einstellung der Margarete Kaiser als Badefrau im Stadtbad
§ 20 Versetzung der Badefrau Müller als Putzfrau ins Gaswerk und 
   als Garderobefrau ins Stadtbad
§ 21 Entlassung der Rosine Hörner, Putzfrau im Rathaus
§ 22 Leitung und Dienstbetrieb beim Stadtpolizeiamt  –  
   Polizeikommissar Huber  –  Polizeiinspektor Fischer
§ 23 Brennholzversorgung der Haushaltungen im Wirtschaftsjahr 1946/47
§ 24 Erfassung und Verteilung von Obst und Gemüse
§ 25 Aborteinbau im Gebäude Nr. 75 Buchstraße
§ 26 Besichtigungen 
§ 27 Hauptsatzung, Sitzordnung und Geschäftsordnung für den Gemeinderat
§ 28 Polizeiposten in Wetzgau
§ 29 Ansiedlung der Gablonzer Glasindustrie

Sitzung vom 17. Juni 1946

§ 30 Besichtigung der Stadtwerke
§ 31 Kommissarischer Oberbürgermeister, Regierungsdirektor Rudolph
§ 32 Wohnungsamt  –  Unterbringung der Ostflüchtlinge  –  
   Wohnungsausschuss  –  Gewerbe- und Industrieausschuss
§ 33 Bildung der Inneren Abteilung, des Stadtwerke-Ausschusses und 
   des Fürsorge-Ausschusses  –  Wahl von vorläufigen Mitgliedern
§ 34 Bewerbungen um die Oberbürgermeisterstelle
§ 35 Wahl zur Verfassungsgebenden Landesversammlung 
   Württemberg-Baden
§ 36 Örtlicher Ausschuss für das Befreiungsgesetz
§ 37 Geschenk für Oberleutnant Switzer, Kommandant der Militärregierung
§ 38 Freibad Schießtalsee  –  Wohnungseinbau Bestellung des 
   Schwimmmeisters Anton Wagenbauer
§ 39 Gebührenordnung für Dienstleistungen der Bezugsscheinstelle
§ 40 Ehrungen bei Ehe- und Alters-Jubiläen
§ 41 Sitzungstage
§ 42 Schuldentilgung. Außerordentliche Rückzahlung des restlichen 
   Darlehens der Stadtwerke bei der Württembergischen Girozentrale
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Sitzung vom 24. Juni 1946

§ 43 Wohnungsamt
§ 44 Bewerbungen um die Stelle des Oberbürgermeisters
§ 45 Franz Czisch, Jurist  –  Bewerber um die Stelle des Oberbürgermeisters

Sitzung vom 28. Juni 1946

§ 46 Wohnungsamt  –  Wohn-, Gewerbe und Industrieraumerfassung  –  
   Bestellung von Friedrich Predan zum Leiter des Wohnungsamts
§ 47 Wiederherstellung der zerstörten Brücken  –  Erstellung einer Brücke
   über die Rems im Zuge der Olgastraße

Sitzung vom 1. Juli 1946

§ 48 Wahl des Oberbürgermeisters: Franz Czisch, Jurist  –  Oberbürgermeister

Sitzung vom 2. August 1946

§ 49 Ehrung für den gefallenen Stadtinspektor Franz Sachsenmaier
§ 50 Ausscheiden aus dem Gemeinderat von Karl Bihlmaier  –  Befreiung von  
   der Pflicht zur Übernahme des Gustav Lachenmaier  –  Nachrücken von  
   Karl Maier
§ 51 Verwaltungsordnung der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 52 Wohnungsausschuss: Bestellung eines Vorsitzenden u. eines 
   Stellvertreters sowie Zuwahl von weiteren Vertretern
§ 53 Prüfungsausschuss für das Bauwesen
§ 54 Prüfungsausschuss für die Bezugsscheinstelle
§ 55 Freiwillige Feuerwehr: Werbung  –  Holzzuweisung
§ 56 Wasserquelle auf dem Lindenfirst für Ernst Fehrle
§ 57 Beiträge an Krankenpflegeanstalten
§ 58 Direktor Lang  –  Verlängerung des Dienstvertrags
§ 59 Stadtpolizeiamt
§ 60 Gewerbesteuerschlusszahlung
§ 61 Ausgaben für Repräsentationszwecke
§ 62 Verlegung der Reichstraße Nr. 29: Veräußerung von 
   Grundstücksflächen der Hospitalverwaltung
§ 63 Verlegung der Reichsstraße Nr. 29: Veräußerung von 
   Grundstücksflächen der Stadtkämmerei
§ 64 Besoldung des Fritz Predan, Leiter des Wohnungsamtes
§ 65 Schutz der Feldmarkung
§ 66 Schuldentilgung: Außerordentliche Rückzahlung des restlichen 
   Darlehens der Stadtwerke bei der Württembergischen Girozentrale
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§ 67 Lohnregelung bei den Arbeitern der Stadtverwaltung
§ 68 Oberbürgermeisterwahl  –  Franz Czisch, Jurist, Oberbürgermeister
§ 69 Stellvertretung für den kommissarischen Oberbürgermeister: 
   Bürgermeister und Stadtbaurat Dr. Schneider
§ 70 Stadtwerke  –  Kohlenlieferung
§ 71 Hilfswerk für deutsche Notgebiete  –  Kinderhilfe Zürich
§ 72 Alarmierung der Feuerwehr und der Polizei

Sitzung vom 7. August 1946

§ 73 (nichtöffentlich): Errichtung einer Glashütte
§ 74 (nichtöffentlich): Bohrversuche im Schießtal
§ 75 (nichtöffentlich): Ankauf und Einbau von Wassermessern
§ 76 (nichtöffentlich): Gewerbe- und Industrieausschuss: Berufung eines 
   Vertreters der Vereinigten Gewerkschaften
§ 76 (nichtöffentlich): Max Pala »Glasbijou«, Gablonzer Glas-, Glasholz- und  
   Bijouteriewarenfabrik
§ 77 (nichtöffentlich): Stromversorgung der städtischen und spitälischen   
   Gutshöfe im Westen der Stadt 
§ 78 (nichtöffentlich): Straßenunterhaltung
§ 79 (nichtöffentlich): Versetzung des Stadtkommandanten und 
   Sicherheitsoffiziers Captain Switzer

Sitzung vom 6. September 1946

§ 80 Amtseinführung und Vereidigung von Oberbürgermeister Czisch  –  
   Vereidigung von Gemeinderatsmitgliedern
§ 81 Begrüßung durch Oberbürgermeister Czisch
§ 82 Ausscheiden und Nachrücken im Gemeinderat
§ 83 Amtsübernahme durch Stadtkämmerer Ruisinger
§ 84 Industrieansiedlung
§ 85 Flüchtlingsfragen
§ 85 Errichtung eines ständigen Theaters
§ 86 Neubau eines Feuerwehrgerätehauses

Sitzung vom 10. September 1946

§ 87 Ostflüchtlingsfragen
§ 88 Rückkauf von Baugelände der Firma Schenk Bau-GmbH
§ 89 Neubau eines Feuerwehrgerätehauses
§ 90 Verwaltungsordnung der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 91 Koksverkauf der Stadtwerke
§ 92 Volkshochschule Schwäbisch Gmünd
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§ 93 Unterstützung des Stuttgarter Kammerorchesters
§ 94 Stadtbauplanmäßige Erschließung beim Wasserwerk: Kanalisation
   und Straßenbau
§ 95 Straßen und Wege
§ 96 Remsbrücke im Zuge der Olgastraße, der Bahnhofstraße …… 
   der Rems- und Lorcherstraße
§ 97 Spruchkammerentscheidungen über städtische Beamte und Angestellte
§ 98 Änderung der Friedhofsordnung
§ 99 Einstellung von Ingenieur Reisser bei den Stadtwerken
§ 100 Ergänzung des Prüfungsausschusses für das Bauwesen
§ 101 Einrichtung einer Lehrstelle an der Oberschule für Jungen
§ 102 Pfarrgarten in Lautern  –  Grundbuchberichtigung
§ 103 Amtsübernahme des Stadtoberinspektors Stegmaier bei der 
   Krankenhausverwaltung
§ 103 Bauplatzabgabe

Sitzung vom 13. September 1946

§ 104 Verwaltungsordnung
§ 105 Örtlicher Ausschuss für das Befreiungsgesetz
§ 106 Prüfungsausschuss für das Bauwesen
§ 107 Stadtpolizeiamt

Sitzung vom 24. September 1946

§ 108 Verpflichtung der Gemeinderäte
§ 109 Vorübergehende Einstellung des Elektro-Ingenieurs Reisser bei  
   den Stadtwerken
§ 110 Örtlicher Ausschuss zur Befreiung von Nationalsozialismus und 
   Militarismus
§ 111 Straßen und Wege
§ 112 Verkauf von Bauplätzen
§ 113 Verpachtung des Stadtgartens
§ 114 Entschädigungen für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr
§ 115 Hinterlegungsgebühr der Städtischen Volksbücherei
§ 116 Errichtung von 10. Lehrstellen an der Volkshochschule
§ 117 Organisation der Stadtverwaltung Bauratschreiberei  –  Wahlamt
§ 118 Anstellung des Alfred Kucher als Stadtinspektor auf Widerruf
§ 119 Verwaltungsordnung
§ 120 Feldgemüsebau
§ 121 Straßenbeleuchtung
§ 122 Dienstwohnung im Stadtbad
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Sitzung vom 30. September 1946

§ 123  Besichtigung der Mutlanger Heide
§ 124  Siedlung in Waldstetten für Ostflüchtlinge

Sitzung vom 15. Oktober 1946

§ 125  Erhöhte Zuweisung von Neubürgern (Ostflüchtlingen)  –  
    Allgemeine Wohnungsfragen
§ 126  Vergebung der Bauarbeiten für den Wohnungseinbau des 
    massiven Schuppens auf dem Wasserübungsplatz
§ 127  Verwendung des Überschusses der Stadtkämmerei für das 
    Rechnungsjahr 1944
§ 128  Ausgleichszulagen für städtische Arbeiter
§ 129  Bekanntgaben des Oberbürgermeisters
§ 130  Verwaltungsordnung
§ 131  Brennholzverkaufspreise für Gewerbe
§ 132  Schulgeldnachlassausschuss
§ 133  Vertrag der Krankenhausverwaltung mit der Allgemeinen 
    Ortskrankenkasse Schwäbisch Gmünd und Lorch-Welzheim
§ 134  Verkauf von Bauplätzen im Schwerzer  –  Wohnungseinbau J. F. Sick 
    und Friedrich Widmann
§ 135  Stiftung der Freunde der Schlosskirche Pforzheim
§ 136  Minister Kamm zur Befreiung von Nationalsozialismus und 
    Militarismus  –  Örtlicher Ausschuss für das Befreiungsgesetz
§ 137  Durchführung des Wohnungsgesetzes
§ 138  Sitzungstage
§ 139  Stromversorgung der Gutshöfe im Gewand Krähe

Sitzung vom 22. Oktober 1946

§ 140  Stromversorgung der Gutshöfe im Gewand Krähe
§ 141  Errichtung einer Glashütte
§ 142  Vorläufige Besetzung der Bauratsschreiberei mit Stadtinspektor Stitz
§ 143  Stadtpolizeiamt  –  Bewachungsmänner
§ 144  Stadtpolizeiamt  –  Einstellung bei der Uniformierten Polizei  –  
    Stadtpolizeiamtsvorstand
§ 145  Straßenumbenennungen
§ 146  Bauplatzverkauf an der Beethovenstraße an Valentin Böhnlein, 
    Dachdeckermeister, hier
§ 147  Beendigung der Liquidierung des Gmünder Wohnungsbauvereins
§ 148  Spar- und Bauverein Schwäbisch Gmünd
§ 149  Wohnungsbau durch die Gmünder Siedlungsgesellschaft
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§ 150  Beschaffung eines Tanklöschfahrzeugs für die Freiwillige Feuerwehr
§ 151  Aufhebung der Städtischen Frauenarbeitsschule
§ 152  Übergehen von Reihengräbern
§ 153  Neubildung der Inneren Abteilung des Gemeinderats und der 
    Ausschüsse
§ 154  Sitzungstage des Gemeinderats 
§ 155  Mitgliedervereinigungen
§ 156  Anträge der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands, 
    Kreis Schwäbisch Gmünd (SPD)
§ 157  Stiftung der Freunde der Schlosskirche Pforzheim
§ 158  Kreisversammlung zur Lösung des Flüchtlingsproblems
§ 159  Flüchtlingslager der Stadt  –  Sammellager für Neubürger
§ 160  Kulturamt  –  Kulturbeauftragter
§ 161  Volkshochschule Schwäbisch Gmünd
§ 162  Einkäufer für die Stadt Schwäbisch Gmünd

Sitzung vom 5. November 1946

§ 163  Auslage der Protokolle der letzten Sitzung
§ 164  Sitzungssaal  –  Öffentlichkeit
§ 165  Ausscheiden und Nachrücken von Gemeinderatsmitgliedern 
    Erich Böhm  –  Alfons Baumhauer
§ 166  Industrieansiedlung
§ 167  Kulturamt  –  Kulturbeauftragter
§ 168  Ehrung Professor Walter Klein, Direktor der Staatlichen Höheren 
    Fachschule für Edelmetallindustrie
§ 169  Städtische Festhalle  –  Pächter, Verwalter Ditzinger
§ 170  Verpachtung des Stadtgartens
§ 171  Erwerb der Kasernen
§ 172  Lohnzahlung an Feiertagen
§ 173  Bauingenieur Karl Jäger beim Stadtbauamt  –  
    Einweisung in Vergütungsgruppe V
§ 174  Städt. Krankenhaus  –  Stellenplan für Hilfsärzte  –  Dr. Eyssel  –  
    Dr. Hermann Scheurle  –  Dr. Richard Scheurle  –  Dr. Wohlfahrt
§ 175  Wohnraumnot  –  Wohnraumerfassung  –  Wohnraumverteilung
§ 176  Straßenumbenennungen
§ 177  Zusätzliche Schuldentilgung der Stadtkämmerei
§ 178  Straßenbeleuchtung
§ 179  Stadttheater Schwäbisch Gmünd
§ 180  Feuerverhütungswoche
§ 181  Dörranlage in den Stadtwerken
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Sitzung vom 12. November 1946

§ 182  Auslage der Niederschrift der letzten Sitzung
§ 183  Verpachtung des Stadtgartens
§ 184  Übergehen der Reihengräber
§ 185  Besoldungssatzung  –  Hebung der Stelle Wagenblast
§ 186  Änderung der Besoldungssatzung  –  Streichung der Stelle: 
    Stadtassistentin der Stadtkämmerei
§ 187  Bestellung eines Einkäufers  –  Eugen Buschle
§ 188  Stadttheater Schwäbisch Gmünd
§ 189  Flüchtlingslager der Stadt  –  Sammellager der Neubürger
§ 190  Haushaltsplan für 1946
§ 191  Strom-Rationierung
§ 192  Koksverkauf der Stadtwerke

Sitzung vom 26. November 1946

§ 193  Auslage der Niederschrift der letzten Sitzung
§ 194  Sonderpolizei
§ 195  Rückerstattung einer Entnahme aus der Grunderwerbsrücklage 
    der Hospitalverwaltung
§ 196  Haushaltsplan 1946
§ 197  Beschäftigung von Schwerbeschädigten und Versehrten
§ 198  Antrag der Sozialdemokratischen Partei über Wohnraumnot: 
    Canisiushaus  –  St. Josef  –  St. Loreto
§ 199  Stadtpolizeiamt  –  Amtsvorstand
§ 200  Koksverkauf der Stadtwerke
§ 201  Stadtgartenpächter Eugen Frank
§ 202  (nichtöffentlich): Kulturamt  –  Kulturbeauftragter  –  
    Studien-Assessorin Dr. Linnhoff
§ 202  (nichtöffentlich): Glashütte
§ 203  (nichtöffentlich): Bauplatz für Glashütte
§ 204   (nichtöffentlich): Albert Arnold  –  Gehaltsnachzahlung
§ 205  (nichtöffentlich): Ehrung des Professors Walter Klein, 
    Direktor der Staatlichen Höheren Fachschule  –  Ehrenbürgerrecht
§ 206  (nichtöffentlich): Arbeitszimmer für Professor Walter Klein

Sitzung vom 11. Dezember 1946

§ 207  Gas- und Stromfragen
§ 208  Anstellung von Arbeitern als Angestellte
§ 209  Stromabschaltung
§ 210  Bewerber um die Polizeiamtsvorstandsstelle
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§ 211  Errichtung einer weiteren Planstelle an der Oberschule für Mädchen
§ 212  Bestellung eines Leiters der Kaufm. Berufsschule: 
    Berufsfachschuldirektor Schilling
§ 213  Wohnungsbau  –  Neubauamt Ungesetzliches Bauen 
    von Heinrich Rein, Rappenstraße  –  Gablonzer Bauvorhaben
§ 214  Wohnungsamt  –  Unterbringung der Neubürger (Ostflüchtlinge) 
    in Wohnräumen
§ 215  (nichtöffentlich): Eugen Bueschle, Einkäufer  –  
    Wohnungsbau und Bewirtschaftung
§ 216  (nichtöffentlich): Gärtnerei Rein  –  unerlaubtes Bauen 
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Das Kalenderjahr 1947

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 148 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar 
1947 bis 31. Dezember 1947«). Nichtöffentliche Sitzungen sind  –  sofern sie in der 
Vorlage als solche gekennzeichnet waren  –  in der nachfolgenden Übersicht mit 
einem entsprechenden Zusatz gekennzeichnet.

Sitzung vom 9. Januar 1947

§ 1  Jahresrückblick und Ausblick
§ 2  Förderung des Wohnungsbaues durch teilweise Freistellung  
   von der Zwangsbewirtschaftung
§ 3  Baukarte
§ 4  Besiedlung der Mutlanger Heide
§ 5  Einstellung des Hans Schöne beim Stadtbauamt
§ 6  Beschaffung von Schulmöbeln
§ 7  Bericht des Leiters des Bauamts beim Aufnahmeamt von Damnitz
§ 8  Wohnungsbau 1947
§ 9:  Wohnungsbau durch die Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 10 Aussprache zur Geschäftsordnung

Sitzung vom 14. Januar 1947

§ 11 Auslage der Protokolle der letzten Sitzungen
§ 12 60. Geburtstag von Gemeinderatsmitglied Schoch
§ 13 Konzessionsabgabe der Stadtwerke an die Stadtkämmerei
§ 14 Kokslieferung für Constabulary in der früheren Aufbauschule
§ 15 Entschließung wegen Flüchtlingszuweisung
§ 16 Antrag der Kommunistischen Partei auf Einrichtung von 4    
   Wohnungskontrollkommissionen  –  Geschäftsordnung
§ 17 Neufestsetzung der Leichenträgergebühren
§ 18 Glashütte  –  Gesellschaftsvertrag der Firma Cäcilienhütte 
   Schwäbisch Gmünd GmbH
§ 19 Bericht des Stadtbauamts über Brückenbauten
§ 20 Baustoffe für Schulhausbau
§ 21 Verkauf von Behelfsheimfundamenten an der Kreutzerstraße
§ 22 Verkauf von Industriegelände an die Lampenschirmwerkstatt    
   Verbeek, Bad Boll und an W.A. Reissmüller, Handwebereimechan.   
   Strickerei, Schwäbisch Gmünd
§ 23 Verkauf von Industriegelände an Pressen- und Werkzeugfabrik 
   Dr. Ing. May K.G., Ing. Büro Wohlwend, Möbelfabrik 
   Gebrüder Leicht, hier
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§ 24 Bürgerschaftsübernahme für einen Kredit der Gablonzer  
   Firma E. Hess und E. Gehring
§ 25 Ehrung der früheren Oberbürgermeister
§ 26 Zirkusveranstaltungen 1947
§ 27 Hauptsatzung der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 28 Übernahme der hälftigen Ausfallbürgschaft für Darlehen
   der Württembergischen Landeskreditanstalt zur Errichtung von    
   Kleinsiedlungen auf dem Rehnenhof
§ 29 Bestellung des Lehrers Alois Heissler zum Rektor und Ersten 
   Schulleiter an der Volkshochschule
§ 30 Dienstantritt des Berufsfachschuldirektors Dr. Schilling an der    
   Kaufmännischen Berufsschule
§ 31 Inanspruchnahme von Geschäftsräumen
§ 32 Bericht des Kulturbeauftragten 
§ 33 Bohrversuche im Schießtal
§ 34 Städtebundtheater
§ 35 Abgabe von Industriegelände
§ 36 Bestellung des 1.Stellvertreters für den Oberbürgermeister
§ 37 (nichtöffentlich): Bewerber um die Stadtpolizeiamtsvorstandsstelle
§ 38 (nichtöffentlich): Besoldung der Beamten der uniformierten und 
   der Detektivpolizei
§ 39 (nichtöffentlich): Baugesuch des Eugen Buschle, 
   selbstständiger Handelsvertreter
§ 40 (nichtöffentlich): Festsetzung des Besoldungsdienstalters für 
   Stadtamtmann Wagenblast bei der Kanzlei des Oberbürgermeisters
§ 41 (nichtöffentlich): Monatlicher Bericht des Stadtbauamts über 
   Bautätigkeit und des städtischen Einkäufers
§ 42 (nichtöffentlich): Glückwünsche zum Geburtstag des 
   Oberbürgermeisters

Sitzung vom 21. Januar 1947

§ 43 Major Lascoe  –  amerikanischer Sicherheits- und 
   Verbindungsoffizier, hier
§ 44 Bericht der Volkshochschule
§ 45 Förderung des Wohnungsbaus
§ 46 Abgabe des Bauplatzes Dr. Esswein im Schwerzer an 
   Dipl.-Ing. Richard Frey, Esslingen a. N.
§ 47 Grabmal für die Toten den 2. Weltkrieges
§ 48 Unterstützung für die Versehrten und Hinterbliebenen 
   des 2. Weltkrieges
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§ 49 Rückkauf von Baugelände der Firma Schenk-Bau GmbH
§ 50 Eugen Buschle, Einkäufer bei der Stadt 
§ 51 (nichtöffentlich): Stellvertretung für den Oberbürgermeister

Sitzung vom 28. Januar 1947

§ 52 Major Lascoe  –  örtlicher Sicherheits- und Verbindungsoffizier der   
   amerikanischen Militärregierung
§ 53 Ordentlicher und außerordentlicher Haushaltsplan der 
   Stadtverwaltung und der Hospitalverwaltung  –  Wirtschaftsplan 
   der Stadtwerke  –  Haushaltssatzung der Stadt und der örtlichen    
   Hospitalverwaltung für 1946
§ 54 Anfragen
§ 55 Brennstoffzuteilung

Sitzung vom 4. Februar 1947

§ 56 Auslage der Protokolle der letzten Sitzungen
§ 57 Gemeinderatsmitglied Stahl  –  Glückwünsche zum 50. Geburtstag
§ 58 Ausscheiden von Gemeinderatsmitglied Valentin Böhnlein  –     
   Nachrücken von Michael Maier, Werkmeister, hier
§ 59 Bericht über Unterbringung der Neubürger
§ 60 Bewirtschaftung von Geschäftsräumen
§ 61 Von Damnitz  –  Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 62 Pachtvertrag mit Eugen Frank, Stadtgartenpächter
§ 63 Errichtung von 3 Planstellen bei der Oberschule für Mädchen
§ 64 Unterstützung für die Versehrten und Hinterbliebenen 
   des Zweiten Weltkriegs
§ 65 Stadtpolizeiamtsvorstandsstelle
§ 66 Holz für Panzersperren
§ 67 Fastnachtslustbarkeiten 1947
§ 68 Stadtbauamt  –  Monatsbericht. Kiesgewinnung Spindler
§ 69 (nichtöffentlich): Besoldung des Angestellten Egenrieder bei 
   den Stadtwerken
§ 70 (nichtöffentlich): Wiedereinstellung Betroffener nach dem 
   Befreiungsgesetz  –  Mitläufer  –  Minderbelastete
§ 71 (nichtöffentlich): Schreiben des Albert Piron, Polizeirat a.D. 
   an die Gemeinderatsmitglieder
§ 72 (nichtöffentlich): Eugen Buschle, Einkäufer der Stadt
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Sitzung vom 13. Februar 1947

§ 73 Auslage der Protokolle der letzten Sitzungen
§ 74 Diensteid der Gemeinderatsmitglieder
§ 75 Ordentlicher und außerordentlicher Haushaltsplan der Stadtverwaltung  
   und der Hospitalverwaltung  –  Wirtschaftsplan der 
   Stadtwerke  –  Haushaltssatzung der Stadt und der örtlichen 
   Hospitalverwaltung für 1946
§ 76 Beileid zum Tod von Oberst William W. Dawson
§ 77 Instandsetzung und Ausbau des Stadtgartens
§ 78: Bewirtschaftung von Geschäftsräumen

Sitzung vom 18. Februar 1947

§ 79 Wahl des Stadtpolizeiamtsvorstandes  –  Stadtamtmann Knodel
§ 80 Vereidigung von Gemeinderatsmitgliedern
§ 81 Geschäftsbericht der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 82 Gesellschaftsvertrag der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 83 Neubildung des Gewerbe- Ortsschulrats
§ 84 Einrichtung eines Ortssiedlungsausschusses
§ 85 Wahl eines Mitglieds in den Kreisflüchtlingsausschuss
§ 86 Sitzungsbericht des Wohlfahrtsausschusses
§ 87 Bestellung eines 2. Einkäufers
§ 88 Personalangelegenheit
§ 89 Sitzungstage
§ 90 Heizung der Kanzleien

Sitzung vom 6. März 1947

§ 91 Auflegung von Niederschriften
§ 92 Vereidigung von Gemeinderatsmitgliedern
§ 93 Bestellung eines Überwachungsausschusses für das Wohnungsamt
§ 94 Bildung eines Flüchtlings-Ausschusses
§ 95 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe für die Lichtpausanlage
§ 96 Verwendung der früheren Schweinemästerei
§ 97 Amtskette des Oberbürgermeisters
§ 98 Errichtung einer Glashütte  –  Beteiligung der Stadt Schwäbisch Gmünd  
   an der Cäcilienhütte Schwäbisch Gmünd GmbH
§ 99 Inanspruchnahme von Räumen, die nicht Wohnräume sind  –     
   Beschlagnahme von Geschäftsräumen
§ 100 Dienstantritt des Schulleiters an der Kaufmännischen Berufsschule und  
   Höheren Handelsschule
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§ 101  Bekanntgabe einer dringenden Entscheidung des 
    Oberbürgermeisters  –  Besoldung und Dienstaufwandsentschädigung 
    der Uniformierten und Detektivpolizei
§ 102  Entschließung wegen Flüchtlingszuweisung
§ 103  Wirtschaftlichkeit des Waldbesitzes
§ 104  Instandsetzung von Straßen
§ 105  (nichtöffentlich): Bericht des Einkäufers Buschle
§ 106  (nichtöffentlich): Bestellung eines 2. Einkäufers für die Stadt  –  
    Karl Waibel, Kaufmann, hier
§ 107  (nichtöffentlich): Polizeiamtmann Knodel
§ 108  (nichtöffentlich): Wiederbeschäftigung des Stadtinspektors Büsing

Sitzung vom 27. März 1947

§ 109  Abgabe von Bauplätzen zur Erstellung von Wohn- und 
    von Fabrikgebäuden
§ 110  Rechnungsabschluss der Hospitalverwaltung 1944
§ 111  Hundesteuer
§ 112  Entnazifizierung u. Stadtverwaltung
§ 113  Beteiligung der Stadt an der Gmünder Siedlungsgesellschaft mbH 
§ 114  Gesellschaftsverwaltung der Gmünder Siedlungsgesellschaft mbH
§ 115  Organisation u. Aufbau des Stadtpolizeiamts  –  Pol. Kommissar 
    Huber  –  Stadtpolizeiamtsvorstand
§ 116  Wasserversorgung
§ 117  Obdachlosenheim im früheren Ausstellungsraum der Alten Kaserne
§ 118  Beschaffung von Baustoffen
§ 119  Bekanntgabe einer dringenden Entscheidung des Oberbürgermeisters  –   
    Bauplatz zur Erstellung eines Zementwarenwerks, hier
§ 120  Einbau von 16 Wohnungen im Gebäude Bismarckstraße 4
§ 120a Stadttheater Schwäbisch Gmünd
§ 121  Geschäftsordnung  –  Tagesordnung
§ 122   (nichtöffentlich): Weiterbeschäftigung von Elektro-Ing. Reisser
§ 123   (nichtöffentlich): Anstellung eines Stadtinspektors für die 
    Stadtkämmerei  –  Regierungsinspektor Wilhelm Wieland
§ 124   (nichtöffentlich): Dr. Finger
§ 125   (nichtöffentlich): Krankenhausfrage: Krankenhausneubau  –  
    Erwerb von Kasernen
§ 126   (nichtöffentlich): Geschäftsordnung
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Sitzung vom 10. April 1947

§ 127  Auflegung von Niederschriften
§ 128  Wasserversorgung
§ 129  Feldgemüsebau Mutlanger Heide
§ 130  Gewerbliche Berufsschule
§ 131  Taubental

Sitzung vom 17. April 1947

§ 132  Auflegung von Niederschriften
§ 133  Erklärung des Oberbürgermeisters
§ 134  Abschlussprüfung bei den Stadtwerken für 1943 und 1944
§ 135  Einkauf von Elektrizitätszählern
§ 136  Aussprache über Baufragen  –  Bericht des Stadtbaurats  
    Dr. Schneider und von Damnitz
§ 137  Überprüfung der Verteilung der Baukontingente
§ 138  Von Damnitz und Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 139  Sachverständige
§ 140  Abgabe von Bauplätzen zur Erstellung von Wohn- und Fabrikgebäuden
§ 141  Wohnungsausschuss
§ 142  Entschließung wegen Flüchtlingszuweisung
§ 143  Ausbau der Oberschule für Mädchen: Ausbau der sprachlichen Form  –   
    Einführung des Hauswirtschaftlichen Frauenjahres
§ 144  Schülerspeisung
§ 145  Denkschrift von Polizeikommissar Huber
§ 146  Entnazifizierung und Stadtverwaltung  –  Polizeibeamte
§ 147  Valentin Böhnlein, Dachdeckermeister, hier  –  Gesuch um    
    Wiedereintritt in den Gemeinderat
§ 148  Nachlass des Professors Dr. Anton Nägele, Ellwangen/Jagst
§ 149  Marienbrunnen
§ 150  (nichtöffentlich): Besoldung des Oberbürgermeisters

Sitzung vom 24. April 1947

§ 151  Gewerbliche Berufsschule  –  St. Georgs-Hospital
§ 152  Unterbringung der Flüchtlinge
§ 153  Stadtbaurat Dr. Schneider
§ 154  Verteilung der Baustoffkontingente
§ 155  Wasserzins für Kraftfahrzeuge und Hallenvermieter
§ 156  Eingemeindungsfragen (Straßdorf und Wustenriet)
§ 157  Einstellung des Verwaltungspraktikanten Wilhelm Leiprecht beim   
    Wohlfahrtsamt  –  Anstellung als Stadtinspektor auf Widerruf
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§ 158  Ehrenamtliche Helfer für das Wohlfahrtsamt –
    Bericht über die Tätigkeit der Ausschüsse bei der Stadt
§ 159  Besoldungsdienstalter des Stadtinspektors Wieland
§ 160  Änderung der Besoldungssatzung  –  Aufhebung der Stelle des 
    Hospitalverwalters und der Stelle des 2. Beamten der 
    Stadtkämmerei und Stellvertreter des Vorstands der Stadtkämmerei, 
    zugleich Hospitalverwalter  –  Übertragung dieser Stelle an 
    Stadtoberinspektor Weber

Sitzung vom 22. Mai 1947

§ 161  Auflegung von Niederschriften
§ 162  Industrie-Ansiedlung
§ 163  Baustoffverteilung zwischen Stadt und Kreis
§ 164  Verteilung der Baustoffe
§ 165  Beschwerden über Flüchtlinge
§ 166  Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 1947
§ 167  Bauplatzverkauf an Wilhelm Zimmermann, Kompositionsglas-Erzeuger
§ 168  Bauplatzverkauf an Firma Gablonzer Glasbijou, Inhaber Max Pala,   
    Schwäbisch Gmünd
§ 169  Einrichtung eines Hotels im früheren Roten Ochsen Gmünder Hof  –  
    Jugendring
§ 170  Finanzierung des Anschlusses an die Landeswasserversorgung
§ 171  Änderung der Wasserbezugsordnung
§ 172  Ortspolizeiliche Vorschrift zur Sicherung der Wasserversorgung
§ 173  Ortsschulrat
§ 174  Gewerbeortsschulrat
§ 175  Verteilung der Flüchtlinge
§ 176  Freigabe der Hindenburg-Oberschule für Jungen
§ 177  Entnazifizierung bei der Stadtverwaltung  –   
    Beschäftigung von Minderbelasteten
§ 178  Schulleitung an der Hindenburg-Oberschule für Jungen
§ 179  Schulleitung an der Oberschule für Mädchen
§ 180  Ausbau der Oberschule für Mädchen
§ 181  Anträge eines Flüchtlingsausschusses in der Stadt auf Aufnahme  
    von Neubürger-Vertretern in die Ausschüsse des Gemeinderats
§ 182  Einrichtung einer amerikanischen Bücherei
§ 183  Holzentnahme aus Spitalwaldungen durch die frühere Wehrmacht   
    und die frühere NSDAP
§ 184  Besatzungsschäden in der Stadt und der Hospitalverwaltung
§ 185  Einrichtung von Gartenbaufachklassen an der Gewerblichen  
    Berufsschule
§ 186  Fraktionsführerbesprechung
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§ 187  Bürgerversammlung
§ 188  Umsiedlung Gmünder Flüchtlinge
§ 189  Stadtpolizeiamtsvorstand
§ 190  Besoldung der Polizeibeamten
§ 191  (nichtöffentlich): Dr. Finger

Sitzung vom 4. Juni 1947

[§ 191a Wälderbesichtigung des Gemeinderats]

Sitzung vom 12. Juni 1947

§ 192  Auflegung von Niederschriften
§ 193  Dienstaustritt von Stadtoberinspektor Köhler
§ 194  Vorstand des Städtischen Steueramts
§ 195  Anschaffung einer neuen Benzölgewinnungsanlage
§ 196  Bewerber um die Stadtpolizeiamtsvorstandsstelle
§ 197  Abgabe von Bauplätzen
§ 198  Ablehnung von Bauplatzgesuchen
§ 199  Freiwillige Feuerwehr: Ernennung des Führers der Freiwilligen 
    Feuerwehr
§ 200  Olgabrücke
§ 201  Beiträge zu den Kosten des Neubaus eines Feuerwehrgerätehauses
§ 202  Wohnraumbewirtschaftungsamt: Tätigkeit des Einkäufers  –  
    Bautätigkeitsbericht
§ 203  Bekanntgabe einer dringenden Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 204  Amerikanische Bücherei
§ 205  Haushaltsplan für 1947
§ 206  Gewerbliche Berufsschule
§ 207  Flüchtlingsfragen  –  Bürgerversammlung
§ 208   Richtlinien über Vergünstigungen bei Industrie-Ansiedlung
§ 209  Feststellung des Besoldungsdienstalters für Stadtinspektor 
    Wilhelm Leiprecht beim Städtischen Wohlfahrtsamt
§ 210  Flüchtlingsausschuss

Sitzung vom 22. Juni 1947

§ 211  Besichtigung der Städtischen Altertümersammlung
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Sitzung vom 26. Juni 1947

§ 212  Auflegung von Niederschriften
§ 213  Wahl des Stadtpolizeiamtsvorstandes  –  Polizeiamtmann Jüttner
§ 214  Beschaffung einer Drehleiter für die Freiwillige Feuerwehr
§ 215  Verwendung des Überschusses der Stadtkämmerei für 1945
§ 216  Betriebsrat der Stadtverwaltung und der Stadtwerke
§ 217  Zuwendung der Firma Wilhelm Müller, Schwäbisch Gmünd
§ 218  Ehrenbürger Professor Walter Klein, Fachschuldirektor a.D.
§ 219  Städtetag des Württemberg-Badischen Städteverbands
§ 220  Städtebundtheater
§ 221  Stelle des Leiters des Wohnungsamtes
§ 222  Ausschuss zur Vorbereitung der Wahl des Leiters des Wohnungsamts
§ 223  Wahl des Ortsschulrats
§ 224  Gaspreise für Haushalt und Gewerbe
§ 225  Besoldung der Polizeibeamten
§ 226  Ansiedlung der Gablonzer Industrie

Sitzung vom 3. Juli 1947

§ 227  Wahl des Leiters des Wohnungsamtes
§ 228  Amtsübernahme beim Wohnungsamt  –  
    Geschäftsverteilung beim Wohnungsamt
§ 229  Bildung einer Sonderrücklage für kleinere Stiftungen
§ 230  Bäderpreise
§ 231  Richtlinien über Vergünstigungen bei Industrie-Ansiedlung
§ 232  Zuzugsgenehmigungen  –  Herstellung der Familiengemeinschaft
§ 233  Verwendung von Baukontingenten Gmünder Siedlungsgesellschaft  –    
    Wohnungseinbauten
§ 234  Unberechtigte Veräußerung von zugewiesenem Baumaterial  
    durch Private
§ 235  Dachunterhaltung im Barackenlager
§ 236  Städtetag
§ 237  Freibad Schießtalsee  –  Wohnungseinbau
§ 238  Straßenunterhaltung und Beleuchtung
§ 239  Stromversorgung der Gutshöfe in der Krähe

Sitzung vom 24. Juli 1947

§ 240  Schwaben und die romantischen Bauten  –  Vortrag von Professor   
    Schmidt an der Technischen Hochschule, Stuttgart
§ 241  Major Lascoe
§ 242  Wohnungsamt  –  Organisation und Besetzung
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§ 243  Polizeiamtmann Jüttner
§ 244  Anstehen bei Ladengeschäften u. Gärtnereien  –  Schlangestehen
§ 245  Stadtpolizeiamt  –  Festsetzung der Stellenzahl und Ausschreibung
§ 246  Errichtung von 17 Lehrstellen an der Volksschule  –  Schulbaracke
§ 247  Instandsetzung der Oberschule für Jungen nach Freigabe als 
    Durchgangslager für Ostflüchtlinge
§ 248  Einbau von 16 Wohnungen im Gebäude Bismarckstraße 4
§ 249  Beirat der Staatlichen Höheren Fachschule für Edelmetallindustrie
§ 250  Verwendung des Überschusses der Hospitalverwaltung 1945
§ 251  Bericht über Industrie-Ansiedlung  –  Firma Lorenz
§ 252  Industriegelände Aalenerstraße  –  Unterm Buch
§ 253  Polizeiamtmann Jüttner
§ 254  Professor Walter Klein  –  Ehrenbürger der Stadt 
§ 255  Hugo Traenkle in Philadelphia
§ 256  Entlassung des Angestellten Fritz Predan
§ 257  Grabmal für die Toten des Zweiten Weltkrieges
§ 258  Schutz der Feldmarkung  –  Bekanntgabe einer dringenden  
    Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 259  Straßennamen  –  Umbenennung von Straßennamen
§ 260  Zuzug von Facharbeiten  –  Herstellung der Familiengemeinschaft
§ 261  Schulraumnot der Gewerblichen Berufsschule
§ 262  (nichtöffentlich): Bauplatzabgaben an Private
§ 263  (nichtöffentlich): Besoldung des Oberbürgermeisters
§ 264  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter Stadtamtmann Weber

Sitzung vom 4. September 1947

§ 265  Aufbau des Stadtpolizeiamts
§ 266  Wahl eines Polizei-Oberkommissars und eines Polizeikommissars
§ 267  Bestellung eines Ersten Stellvertreters für den Oberbürgermeister
§ 268  Beirat für Gablonzer Glas- und Schmuckwaren-Industrie eGenmbH
§ 269  Vertretung der Stadt im Kreisforstbeirat
§ 270  Abgabe von Baugelände an Anton Menrad, Sattler- und 
    Tapeziergeschäft, hier
§ 271  Wohnungsbauförderung
§ 272  Instandsetzung der Scheuer auf dem Georgishof
§ 272  Gebühren der Städtischen Volksbücherei
§ 273  Lernmittelfreiheit an den Volkshochschulen  –  Beschaffung von
    Lernmitteln für die Volksschulen
§ 274  Zweiter Anschluss an die Landeswasserversorgung
§ 275  Vergebung der Rohrverlegungsarbeiten für den 2. Anschluss an 
    die Landeswasserversorgung
§ 276  Bekanntgabe einer dringenden Entscheidung des Oberbürgermeisters
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§ 277  Ortspolizeiliche Vorschrift über das Verbot des Schlangenstehens: 
    Bekanntgabe einer dringenden Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 278  Eugen Buschle, Einkäufer der Stadt 
§ 279  Rektor Kuno Holdschuer an der Schillerschule
§ 280  Versetzung des Lehrers Eugen Walter als Direktor an das 
    Landeswaisenhaus
§ 281  Bildung eines Überwachungsausschusses für die Hoover-Speisung
§ 282  Holzdiebstähle im Stadtwald Buch
§ 283  Schulbaracke Wetzgau-Rehnenhofsiedlung
§ 284  Kriegsgefangene  –  Schwarz- und Grauhandel
§ 285  Obstverkauf
§ 286  Dörranlage
§ 287  Außerordentliche Holzzuteilung für städtische Beschäftigte

Sitzung vom 11. September 1947

§ 288  Auflegung von Niederschriften
§ 289  Wahl eines Kriminalkommissars, eines Kriminalmeisters und 
    von 4 Polizeimeistern
§ 290  Schulbaracke Wetzgau  –  Rehnenhof
§ 291  Stromversorgung der Gutshöfe
§ 292  Stromversorgung und Wasserversorgung
§ 293  Flüchtlingsausschuss
§ 294  Beirat für Gablonzer Glas- u. Schmuckwaren-Industrie GenmbH
§ 295  Gemeindewaschküche  –  Polizeiposten in Wetzgau
§ 296  Wasserversorgung Wetzgau  –  Tankwagen der Freiwilligen Feuerwehr
§ 297  Bedürfnisanstalten
§ 298  Feuerwehrgerätehaus
§ 299  Beitrag der Stadt an das Kunstgewerbemuseum für die Verwaltung 
    der Städtischen Julius Erhard`schen Gmünder Altertümersammlung
§ 300  (nichtöffentlich): Nachlass von Professor Dr. Anton Nägele
§ 301  (nichtöffentlich): Zulassung von Fachärzten am Städtischen 
    Krankenhaus
§ 302  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter
§ 303  (nichtöffentlich): Einstellung eines Diplom-Ingenieurs beim 
    Tiefbauamt
§ 304  (nichtöffentlich): Baustoffkontingent
§ 305  (nichtöffentlich): Angestellte Müller und Fußeder
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Sitzung vom 25. September 1947

§ 306  Auflegung von Niederschriften
§ 307  Captain Felton
§ 308  Stellenbesetzungen beim Stadtpolizeiamt  –  Wahl der Polizeimeister,   
    der Kriminalpolizeimeister, der Polizei- und der Kriminalpolizei-
    Oberwachtmeister und Wachtmeister sowie der Polizei-Unterwacht-
    meister
§ 309  Vertretung der Flüchtlinge in den Ausschüssen der Stadt 
§ 310  Gemeindewaschküche in Wetzgau
§ 311  Errichtung von 2 weiteren Lehrstellen an der Oberschule für Jungen
§ 312  Besichtigung der Oberschule für Jungen
§ 313  Erhöhung der Betriebsmittelrücklage
§ 314  Wohnungszuzugssperre
§ 315  Geschäftsordnung  –  Sitzungsbeginn
§ 316  (nichtöffentlich): Einstellung eines Diplom-Ingenieurs für das 
    Stadtbauamt: Dipl.-Ing. Franz Neukamm
§ 317  (nichtöffentlich): Einstellung eines Stadtinspektors für das Steueramt:  
    Stadtinspektor Karl Schmidt
§ 318  (nichtöffentlich): Angestellter Fußeder bei der Ortsbehörde
§ 319  (nichtöffentlich): Rudolf Müller, Leiter der Städtischen 
    Bezugsscheinstelle
§ 320  (nichtöffentlich): Freiwillige Feuerwehr  –  Veranstaltungen zur 
    Feuerverhütungswoche
§ 321  (nichtöffentlich): Straßenunterhaltung und –beleuchtung
§ 322  (nichtöffentlich): Wasserversorgung

Sitzung vom 23. Oktober 1947

§ 323  Besichtigungen: Oberschule für Jungen  –  Übernachtungsheim 
    in der Alten Kaserne
§ 324  Auflegung von Niederschriften
§ 325  Einrichtung und Aufbau des Stadtpolizeiamts
§ 326  Stellenbesetzungen beim Stadtpolizeiamt  –  
    Entlassung nicht bestätigter Polizeibeamter
§ 327  Stellenbesetzungen beim Stadtpolizeiamt  –  
    Entlassung des Polizeimeisters Christian Durst
§ 328  Einrichtung und Aufbau des Stadtpolizeiamts
§ 329  Dienstkleidung für die Schutzpolizei  –  Uniformierung
§ 330  Übernahme des Übernachtungsheims in der Alten Kaserne auf 
    das Rote Kreuz
§ 331  Hausmeister in der Alten Kaserne
§ 331  Abgabe von Bauplätzen
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§ 332  Bekanntgaben: Oberstudienrat Schoch, Schulleiter der Mädchen-
    Oberschule
§ 333  Schulbaracke Wetzgau
§ 334  Gemeinderatsmitglied Valentin Böhnlein
§ 335  Sonderzuteilung an Brennholz
§ 336  Arbeitermangel bei der Stadt  –  Wohnungszuweisung für 
    städtische Arbeiter
§ 337  Neubau der Firma Richard Rothmaier an der Mutlangerstraße
§ 338  Uferunterhaltung
§ 339  Straßenbeleuchtung
§ 340  (nichtöffentlich): Stadtinspektor Alfred Kucher  –  
    Anstellung auf Lebenszeit
§ 341  (nichtöffentlich): Entlohnung der Arbeitskräfte bei der 
    Wasserversorgung
§ 342  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter des Stadtinspektors 
    Karl Schmidt
§ 343  (nichtöffentlich): Beschaffung eines Fahrgestells für die Drehleiter 
    der Freiwilligen Feuerwehr.  –  Bekanntgabe einer dringenden 
    Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 344  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter Polizeiamtmann Jüttner
§ 345  (nichtöffentlich): Stadtbaurat Dr. Schneider
§ 346  (nichtöffentlich): Wohnungsbeschaffung für Facharbeiter
§ 347  (nichtöffentlich): Städtebundtheater
§ 348  (nichtöffentlich): Stadtwerke
§ 349  (nichtöffentlich): Milchhandel

Sitzung vom 30. Oktober 1947

§ 350  Auflegung von Niederschriften
§ 351  Ordentlicher und außerordentlicher Haushaltsplan der 
    Stadtverwaltung und der Hospitalverwaltung  –  Wirtschaftsplan  
    der   Stadtwerke  –  Haushaltssatzung der Stadt und der  
    örtlichen Hospitalverwaltung für das Rechnungsjahr 1947
§ 352  Feuerwehrgerätehaus
§ 353  Zweiter Anschluss an die Landeswasserversorgung
§ 354  Ausschüsse beim Arbeitsamt
§ 355  Straßenbeleuchtung
§ 356  Neubau des Feuerwehrgerätehauses
§ 357  Baugelände für Berufswäschefabrik Ziesel
§ 358  Stromversorgung der Gutshöfe in der Krähe
§ 359  Gehwege in der Lorcherstraße
§ 360  Beleuchtung des Stadtgartens
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Sitzung vom 6. November 1947

§ 361  Auflegung von Niederschriften
§ 362  Sicherstellung der Arbeitskräfte für den Wasseranschluss  –  
    Gemeindedienste gegen Wassernot 
§ 363  Wasserleitungsbau
§ 364  Ausschuss zur Prüfung von Gesuchen um Befreiung von 
    Gemeindedienst
§ 365  Zuziehung von Gemeindebeamten zur Sitzung
§ 366  Haus- und Badeordnung für das Stadtbad Schwäbisch Gmünd
§ 367  Neugestaltung des Stadtgartens
§ 368  Schulräume für Kaufmännischen Berufsschule
§ 369  Schulleiter für die Kaufmännischen Berufsschule
§ 370  Schlangestehen vor Milchgeschäften
§ 371  (nichtöffentlich): Wiederkauf von Baugelände der 
    Firma Schenk-Bau GmbH
§ 372  (nichtöffentlich): Übernahme des St. Georg-Krankenhauses  –  
    Schulraumnot der Gewerblichen Berufsschule
§ 373  (nichtöffentlich): Rudolf Müller, Leiter der Bezugsscheinstelle  –  
    Bestechung beim Wohnungsamt

Sitzung vom 13. November 1947

§ 374  Ordentlicher und außerordentlicher Haushaltsplan der Stadt und 
    der örtlichen Hospitalverwaltung  –  Wirtschaftsplan der Stadtwerke  –   
    Haushaltssatzung der Stadt und der örtlichen Hospitalverwaltung  
    für das Rechnungsjahr 1947
§ 375  Stadtbad

Sitzung vom 2. Dezember 1947

§ 376  Auflegung von Niederschriften
§ 377  Jahresberichte der Stadtwerke 1945
§ 378  Einrichten eines Stadtmessungsamts
§ 379  Stadt- und Hospitalwaldungen  –  Holzeinschlag  –  Aufforstung
§ 380  Gebührenordnung für Dienstleistungen der Städt. Bezugsdcheinstelle
§ 381  Gartenbaufachklasse an der Gewerbliche Berufsschule
§ 382  Wohnungseinbau in die früheren MG-Schießstände im Schießtal
§ 383  Kraftstoffbeschaffung
§ 384  Sprechstundentätigkeit von Frl. Klaus, Gemeinderatsmitglied
§ 385  Schulbaracke Wetzgau-Rehnenhof
§ 386  Bezugsscheinstelle
§ 387  (nichtöffentlich): Gaspreise für Gewerbe
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§ 388  (nichtöffentlich): Rudolf Müller, Leiter der Städtischen  
    Bezugsscheinstelle
§ 389  (nichtöffentlich): Angestellter Fußeder bei der Ortsbehörde für 
    Arbeiter- und Angestelltenversicherung
§ 390  (nichtöffentlich): Bestechungsversuche beim Wohnungsamt

Sitzung vom 19. Dezember 1947

§ 391  Auflegung der Niederschriften
§ 392  Weihnachtszuwendungen für die städt. Bediensteten
§ 393  Amerikanische Bücherei
§ 394  Jugendring
§ 395  Bezugsscheinstelle  –  Rudolf Müller
§ 396  Brennstoff-Sonderzuweisung für alleinstehende und alte Leute
§ 397  Wasserleitungsbau
§ 398  Kaufmännische Berufsschule  –  Berufsschuldirektor Dr. Schilling
§ 399  Baracken bei St. Katharina
§ 400  Bauplatzverkauf an Karl Klein, Edelsteinschleiferei
§ 401  Bauplatzabgabe an Geschwister Rudolf und Elisabeth Klick
§ 402  Gewerbliche Berufsschule  –  Religionsunterricht
§ 403  nichtöffentlich): Ortsbehörde für Arbeiter- und 
    Angestelltenversicherung  –  Bewerbungen  –  Kündigung Fußeder
§ 404  (nichtöffentlich): August Fußeder, Angestellter bei der Ortsbehörde 
    für Arbeiter- und Angestelltenversicherung
§ 405  (nichtöffentlich): Stadtkämmerer Ruisinger: Bestellung zum Ersten   
    hauptamtlichen Stellvertreter des Oberbürgermeisters  –  
    Bürgermeister Ruisinger  –  Änderung der Besoldungssatzung
§ 406  (nichtöffentlich): Stadtkämmerer Ruisinger
§ 407  (nichtöffentlich): Versorgung der Einwohner mit Glühbirnen
§ 408  (nichtöffentlich): Glückwünsche für die Feiertage: Sitzung des 
    alten und neuen Gemeinderats
§ 408a (nichtöffentlich): Zwangloses Beisammensein des  
    Gemeinderats im Rokokosaal (Schlößle) der Stadtgartengaststätte 
    vom 30. Dezember 1947
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Das Kalenderjahr 1948

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 154 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar bis 
31. Dezember 1948«). Nichtöffentliche Sitzungen sind  –  sofern sie in der Vorlage 
als solche gekennzeichnet waren  –  in der nachfolgenden Übersicht mit einem 
entsprechenden Zusatz gekennzeichnet.

Sitzung vom 12. Januar 1948

§ 1  Begrüßung der Anwesenden
§ 2  Geschäftsbericht des Oberbürgermeisters
§ 3  Verabschiedung der bisherigen Gemeinderatsmitglieder
§ 4  Einführung und Verpflichtung der neuen Stadträte
§ 5  Erklärungen der Vorsitzenden der Parteien und Wählervereinigungen

Sitzung vom 19. Januar 1948

§ 6  Verpflichtung von Stadträten
§ 7  Bildung der Inneren Abteilung des Gemeinderats und der Ausschüsse
§ 8  Zwangloses Beisammensein, Einladung des Oberbürgermeisters
§ 9  Straßenunterhaltung  –  Kieswerk Grimmeisen  –  Remsbettverbesserung  –   
   Jahresbericht des Oberbürgermeisters
§ 10 Sitzungsbeginn
§ 11 Einladung zur Gemeinderatssitzung
§ 12 Hermann Weller, Professor in Tübingen
§ 12a Zwangloses Beisammensein des Gemeinderats im Rokokosaal (Schlößle)  
   der Stadtgartengaststätte

Sitzung vom 22. Januar 1948

§ 13 Jugendring
§ 14 Verwendung des Überschusses des Rechnungsjahrs 1946
§ 15 Haushaltsreste auf 31. März 1947
§ 16 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 17 Wohnungsausschuss
§ 18 Neuwahl des Oberbürgermeisters
§ 19 Alte Kaserne
§ 20 Wasserleitungsbau
§ 21 Buchstraße  –  Unterhaltung und Verlängerung
§ 22 Wohnungseinbau Schuppen Wasserübungsplatz
§ 23 Straßenunterhaltung
§ 24 Geschäftsordnung des Gemeinderats
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§ 25 (nichtöffentlich): Besetzung der Stelle bei der Ortsbehörde für 
   Arbeiter- und Angestelltenversicherung  –  Wahl des Oswald Tobolla als  
   Angestellter bei der Ortsbehörde
§ 26  (nichtöffentlich): Betriebsingenieur Franz Otte
§ 27  (nichtöffentlich): Bauingenieur Jäger beim Stadtbauamt  –  
   Bestellung als Stadtbauoberinspektor
§ 28  (nichtöffentlich): Stadtbauamt

Sitzung vom 29. Januar 1948

§ 29 Bestimmung des Wahltermins für die Neuwahl des Oberbürgermeisters
§ 30 Überwachungsausschuss für das Wohnungsamt
§ 31 Anwälte für Wetzgau und Rehnenhofsiedlung
§ 32 Neuregelung der Müllgebühren
§ 33 Reparatur des Müllwagens
§ 34 Verkaufspreise für Latrinendünger
§ 35 Stiftung für eine Friedensglocke  –  Kriegerdenkmal
§ 36 Baugelände zur Erstellung eines Fabrik- und eines Wohn- und 
   Bürogebäudes für Josef Ritz, Elektromotorenbau, hier
§ 37 Baugelände zur Erstellung eines Werkstattgebäudes und eines 
   Wohnhauses für Hans Gaupp, Karosseriebaumeister, hier
§ 38 Baugelände zur Erstellung eines Geschäftshauses im Schwerzer für 
   Ludwig Mayerhöffer, Bäckermeister, hier
§ 39 Baugelände Omnibus GmbH
§ 40 Wohnungsneubau 1948  –  Lehmbau
§ 41 Anschluss an die Städtische Wasserversorgung
§ 42 Feuerwehrgebäude
§ 43 Industrieansiedlung
§ 44 Cäcilienhütte Schwäbisch Gmünd GmbH
§ 45 Wohnungsangelegenheit Aupperle
§ 46 Sonderholzeinschlag in den Stadt- und Spitalwaldungen
§ 47 Forstamt Schwäbisch Gmünd  –  Forstmeister Maier
§ 48 Städtisches Holz vom Wirtschaftsjahr 1947
§ 49 Friedhoferweiterung
§ 50 Straßenbau und Unterhaltung  –  Verkehrssicherheit, 
   öffentliche Sicherheit
§ 51 Wasserleitungsbau
§ 52 Glühlampen
§ 53 Tageszeitung für Schwäbisch Gmünd
§ 54 Jugendring
§ 55 Hotelbetriebe in Schwäbisch Gmünd
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Sitzung vom 12. Februar 1948

§ 56 Gemeindedienst  –  Wasserleitungsbau
§ 57 Kasernenerwerb
§ 58 Gewerbe- und Industrie-Ausschuss
§ 59 Wohnungsausschuss
§ 60 Besetzung der Stelle des Betriebs-Ingenieurs für das Gas- 
   und Wasserwerk
§ 61 Krankenbezüge der Arbeiter bei Dienstunfall
§ 62 Angestellte und Altersgrenze
§ 63 Aufstellung des Haushaltsplanes 1948
§ 64 Verwendung des Überschusses der Hospitalverwaltung 1946
§ 65 Ankauf von Penicillin für das Krankenhaus  –  Genehmigung 
   einer überplanmäßigen Ausgabe
§ 66 Notbrücke über die Rems beim Bahnhof  –  Bahnhofsbrücke
§ 67 Straßen- und Kanalbau in der verlängerten Buchstraße  –  
   zur Benzholzstraße 
§ 68 Unterhaltung der unteren Buchstraße  –  Neuschotterung
§ 69 Zahlungsfälligkeitszeitpunkt bei der Grundsteuer
§ 70 Überplanmäßige Ausgabe für Kraftfahrzeuge der Stadtpolizei
§ 71 Anschluss an die städtische Wasserversorgung
§ 72 Friedhoferweiterung
§ 73 Leichenhalle in Friedhof
§ 74 Straßenbeschränkung bei der Arche
§ 75 Regiebetriebe
§ 76 Fuhrpark des Stadtbauamts
§ 77 Bauhof
§ 78 Abortentleerung
§ 79 Aborte auf dem Jahnsportplatz
§ 80 Müllwagen
§ 81 Eisenbahnlatrinenwagen
§ 82 Freibad Schießtalsee
§ 83 Pferdeschlächterei
§ 84 Straßenbeleuchtung
§ 85 (nichtöffentlich): Wohnungswesen und Aufbaugemeinschaft
§ 86 (nichtöffentlich): Bestechung von Angestellten des Wohnungsamts
§ 87 (nichtöffentlich): Gaskokspreise
§ 88 (nichtöffentlich): Entlassung der Assistenzärztin Dr. Theresia Eyssel 
   und Einstellung des Volontärarztes Dr. Hermann Eyssel als 
   Assistenzarzt der chirurgischen Abteilung
§ 89  (nichtöffentlich): Diätendienstalter des außerplanmäßigen 
   Stadtinspektors Maier
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§ 90  (nichtöffentlich): Festsetzung des Besoldungsdienstalters des 
   Pol. Oberkommissars Hans Wörner
§ 91 (nichtöffentlich): Kieswerk Spindler
§ 92 (nichtöffentlich): Städtische Bezugsscheinstelle
§ 93 (nichtöffentlich): Wohnungsangelegenheit Fachlehrer 
   Dries und Warnecke
§ 94 (nichtöffentlich): Pförtner Grimm, Städtisches Krankenhaus  –  
   Besuchszeiten im Krankenhaus

Sitzung vom 26. Februar 1948

§ 95 Besichtigung des Feuerwehrgerätehauses
§ 96 Auflegung der Niederschriften
§ 97 Begrüßung von Stadtrat Rosenstock
§ 98 Vorstellung der Bewerber um die Betriebsingenieurstelle beim 
   Gaswerk  –  Wahl des Rudolf Haubner zum Betriebsleiter
§ 99 Feuerwehrgerätehaus
§ 100 Gemeindedienst
§ 101 Wahl der Anwälte für Wetzgau und die Rehnenhofsiedlung:
   Josef Ocker, Wetzgau  –  Karl Maier, Rehnenhofsiedlung
§ 102 Über- und außerplanmäßige Ausgaben der Hospitalverwaltung 1946
§ 103 Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben der 
   Stadtverwaltung für 1946
§ 104 Vergebung der Bauarbeiten für den Wohnungseinbau des massiven   
   Schuppens auf dem Wasserübungsplatz, Gebäude 28 Unterm Buch
§ 105 Hundesteuer
§ 106 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 107 Bauplatzabgabe bei der früheren Bismarckkaserne an Johannes Wahl   
   Fuhrunternehmer, zur Erstellung eines Wohnhauses m. Garage
§ 108 Pferdeschlächterei  –  Roßschlächterei
§ 109 Kasernen in Schwäbisch Gmünd
§ 110 Nothilfegesetz  –  Speisekammergesetz
§ 111 Gassperrstunden
§ 112 Ein- und Ausbau von Wohnungen
§ 113 Kleingärten
§ 114 Streuen der Gehwege, Straßen und Übergänge
§ 115 Straßenbeleuchtung
§ 116 Straßenunterhaltung
§ 117 Öffentliche Bedürfnisanstalt
§ 118 Freibad Schießtalsee
§ 119 Revolutionsjahr 1948
§ 120 Fertigstellung begonnener Ein- und Ausbauten von Wohnungen
§ 121 Aufgaben des Stadtpolizeiamts
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§ 122  Material für Straßenbauten  –  Straßenunterhaltung
§ 123  Leichenhalle
§ 124  (nichtöffentlich): Bürgermeister Ruisinger
§ 125  (nichtöffentlich): Einstellung von Bau-Ingenieur Rudolf Häußler
§ 126  (nichtöffentlich): Zurruhesetzung von Stadtinspektor Fischer
§ 127  (nichtöffentlich): Kassenverwalter
§ 128  (nichtöffentlich): Wohnungsamt: Wohnungswesen und 
    Aufbaugemeinschaft

Sitzung vom 11. März 1948

§ 128  Auflegung der Niederschriften
§ 129  Waldwirtschaft  –  Vortrag von Forstmeister Meyer
§ 130  Gemeindedienst gegen Wassernot
§ 131  Ortsschulrat: Austritt des Mitglieds Elisabeth Schwenk  –  
    Wahl von Margarete Haas
§ 132  Wohnungskommissionen  –  Flüchtlingsunterbringung
§ 133  Kommunale arbeitsrechtliche Vereinigung in Württemberg-Baden  –  
    Beitritt der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 134  Erste Nachtragshaushaltssatzung der Stadt und der örtlichen 
    Hospitalverwaltung für 1947
§ 135  Beitrag des Kreisverbands zu den Anschaffungskosten eines  
    Löschfahrzeugs 15
§ 136  Stadtbauplan im Gebiet zwischen Benzholz- und Werrenwiesenstraße 
§ 137  Änderung des Stadtbauplans Leutzestraße bei der früheren 
    Bismarck-Kaserne
§ 138  Waldtausch der Stadt und Hospitalverwaltung mit der 
    Württembergischen Forstverwaltung  –  Auseinandersetzung 
    zwischen Stadt und Hospitalverwaltung
§ 139  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 140  Nothilfegesetz  –  Speisekammergesetz
§ 141  Abortentleerung im Kornhaus  –  Aborte auf dem Jahnsportplatz
§ 142  Altersheim St. Josef  –  Klagen über Verpflegung
§ 143  Städtisches Holz vom Wirtschaftsjahr 1947  –  Buchenholz im  
    Scheckeler
§ 144  Fertigstellung begonnener Ein- und Ausbauten von Wohnungen
§ 145  Freibad Schießtalsee
§ 146  Ortsmilchleistungsausschuss: Wahl von Stadträtin Fehrle
§ 147  Latrinenbetrieb  –  Eisenbahnlatrinenwagen
§ 148  Feuerwehrgerätehaus
§ 149  Taggelder der Stadträte
§ 150  Baugelände Omnibus GmbH
§ 151  Dampfbad im Stadtbad
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§ 152  Amtsblatt für den Landkreis Schwäbisch Gmünd
§ 153  Gemeindedienst gegen Wassernot
§ 154  Bezugsfertige Wohnungen und Flüchtlinge
§ 155  Emil Häuser beim Stadtpolizeiamt
§ 156  Bauplatzgesuch Josef Kingeter, Küferei und Mosterei, hier
§ 157  (nichtöffentlich): Emil Häuser beim Stadtpolizeiamt
§ 158  (nichtöffentlich): Bauplatzgesuch Josef Kingeter, Küferei und Mosterei
§ 159   (nichtöffentlich): Stadtinspektor a.D. Erhard Fischer
§ 160  (nichtöffentlich): Dienstvertrag Direktor Lang
§ 161  (nichtöffentlich): Bekanntgabe von Entscheidungen
§ 162  (nichtöffentlich): Stadtpolizeiamt  –  Stellenbesetzungen
§ 163  (nichtöffentlich): Industrieansiedlung  –  Eingemeindung

Sitzung vom 23. März 1948

§ 164  Wohnungsausschuss
§ 165  Überwachungsausschuss für das Wohnungsamt
§ 166  Beerdigungen an Sonn- und Feiertagen
§ 167  Die Finanzen der Stadt Schwäbisch Gmünd und die Währungsreform
§ 168  Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 1948
§ 169  Überschreitungen beim Haushaltsplan 1947 der Hospitalverwaltung
§ 170  Heizung des Feuerwehrgerätehauses
§ 171  Grundstückstausch Stadt-Josef Ziegler,  
    Landwirt: Bauplatzanhandgabe an die Omnibus GmbH und an die 
    Firma Auto-Elektrowerkstätte Deschler
§ 172  Lehmhausbau
§ 173  Gemeindedienst
§ 174  Auskleidekabinen im Dampfbad
§ 175  Einstellung der Verwaltungskandidaten Schäffner und Straub
§ 176  Feiertag Josefsfest  –  Ladenschluss
§ 177  Städtisches Krankenhaus  –  Behandlung der Kranken
§ 178  Räumliche Unterbringung der Bezugsscheinstelle
§ 179  Wohnungsamt  –  Wahl des Amtsvorstands  –  Stellvertretender 
    Vorstand des Wohnungsamts
§ 180  Zuzüge

Sitzung vom 27. April 1948

§ 181  Oberbürgermeisterwahl  –  Vorgänge nach der Wahl  –  
    Erklärung des Oberbürgermeisters  –  Auslobung
§ 182  Einsprachen gegen die Oberbürgermeister-Wahl
§ 183  Hardt-Siedlung
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§ 184  Gemeindedienst  –  Ärzteschaft: Dr. Ing. Kress  –  
    Befreiung von Kriegsgefangenen  –  Anerkennung durch Ing. Färber.
§ 185  Zusatzversorgung für Aushilfsangestellte
§ 186  Tarifvertrag für die Arbeiter der Württembergischen 
    Staatsforstverwaltung: Anwendung bei der Stadt und 
    Hospitalverwaltung
§ 187  Ergänzung des Gewerbe-Ortsschulrats
§ 188  Schulgebäude Wetzgau-Rehnenhof  –  Friedensschule
§ 189  Ehrungen bei Ehe- und Altersjubiläen
§ 190  Bucherwerbung für Geschenkzwecke
§ 191  Zwischenörtlicher Fürsorgevergleich  –  Schaffung der Stelle einer 
    Fürsorgerin (Wohlfahrtspflegerin) beim Städtischen Wohlfahrtsamt
§ 192  (fällt aus)
§ 193  Bauplatz für Firma W. und A. Reismüller, Handweberei
§ 194  Annahme einer Spende: Spende der Passionsfestspiele Freiburg
§ 195  Verlegung der Spitallandwirtschaft in das Krähengut
§ 196  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 197  Betriebsstoff für den städtischen Fuhrpark
§ 198  Anfragen im Gemeinderat
§ 199  Zimmerbeschlagnahme bei Sterbefällen
§ 200  Gebäude-Unterhaltung  –  Wohnungsinstandsetzung in 
    städt. Gebäuden  –  Wohnungsamt
§ 201  Bürgerstraße 
§ 202   (nichtöffentlich): Ständige Anstellung des außerplanmäßigen 
    Stadtinspektors Maier
§ 203  (nichtöffentlich): Diätendienstalter für die außerplanmäßigen 
    Stadtinspektoren Oettinger, Schäffner und Straub
§ 204  (nichtöffentlich): Einstellung eines Röntgenologen für das Städtische  
    Krankenhaus  –  Kündigung Dienstvertrag Dr. Heim

Sitzung vom 3. Juni 1948

§ 205  Krankheitsurlaub Oberbürgermeister Czisch
§ 206  Gemeindedienst  –  Bericht über den Stand der Arbeiten
§ 207  Gaskokspreise
§ 208  Erwerb der Wohnbaracken Richard Bullinger-Straße 86 und 87  
    von der Firma Schwäbische Zahnradwerke GmbH, hier – 
    Ausbau dieser Baracken
§ 209  Anerkennung des Bedürfnisses für die Neugründung des Spar- und  
    Bauvereins eGmbH
§ 210  Wahl der Mitglieder in den Handelsortsschulrat
§ 210  Siedlung für Gablonzer Glasindustrie auf dem Hardt
§ 211  Sängertag mit Kritiksingen in Schwäbisch Gmünd
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§ 212  Schulleitung an der Kaufm. Berufsschule und Höheren Handelsschule
§ 213  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 214  Vergleichende Städtestatistik  –  Bevölkerungsstand  –  Wohlfahrtsstatistik
§ 215  Materialbeschaffung für Straßenunterhaltung
§ 216  Straßenunterhaltung
§ 217  Pflichtbarkeit der Wohlfahrtsunterstützungsempfänger
§ 218  Stadtbauamt  –  Hardtsiedlung  –  Bauplatzabgaben
§ 219  Wohnungsamt
§ 220  Parken auf dem Marktplatz
§ 221  Tankstelle Wörner, Lorcherstraße 
§ 222  Wohnungsbau und Straßenunterhaltung
§ 223  Stadtbauamt
§ 224  Fischverkauf
§ 225  Schlangestehen
§ 226  Gemüseverkauf
§ 227  (nichtöffentlich): Bestechung von Angestellten des Wohnungsamts
§ 228  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter Stadtinspektor Erwin Maier
§ 229  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung  –   
    Aufhebung der Stelle der Stadtassistentin der Kanzlei des 
    Oberbürgermeisters
§ 230  (nichtöffentlich): Brennholzversorgung 1948
§ 231  (nichtöffentlich): Woha

Sitzung vom 17. Juni 1948

§ 232  Straßenunterhaltung
§ 233  Betriebsferien im Einzelhandel
§ 234  Turnus bei der Inneren Abteilung des Gemeinderats 
    und bei Ausschüssen
§ 235  Überplanmäßige Ausgaben für Dienstkraftwagen
§ 236  Einbruch bei der Bezugsscheinstelle
§ 237  Schulraumnot bei der Gewerbliche Berufsschule
§ 238  Pflücken von Lindenblüten
§ 239  Schuttabladen in der Goethestraße
§ 240  Gehweg Hahnenstraße 
§ 241  Eindecken der Dächer der Baracken bei St. Katharina 
    und an der Weißensteinerstraße
§ 242  Anfragen
§ 243  Lokal Männergesangverein
§ 244  Turnus  –  Wohnungsausschuss
§ 245  Zuschuss an die Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 246  Zuschuss an die Cäcilienhütte GmbH., hier
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§ 247  Auflassung von Grundstücken
§ 248  Sonderbeihilfe und Abgeltung der erhöhten Bezüge der Arbeiter  
    und Angestellten für die Monate Mai und Juni 1948
§ 249  Währungsumstellung  –  Geldtausch
§ 250  Wohnungsfrage
§ 251  Verwendung der Hardt-Kaserne und der Bismarck-Kaserne: 
    Verwaltungsgebäude des Landratsamts
§ 252  Zuständigkeit der Stadtämter
§ 253  Stiftung für die Württembergische Bibliotheksgesellschaft

Sitzung vom 8. Juli 1948

§ 254  Währungsumstellung und Stadtverwaltung
§ 255  Währungsumstellung in der Stadt
§ 256  Währungsreform und Sparmaßnahmen
§ 257  Besetzung des Wohnungsamts
§ 258  Notstandsarbeiten: Straßenbauten  –  Kreutzer-, Goethe-, 
    Buch-, Benzholz- und Gutenbergstraße 
§ 259  Gemeindeverordnung zum Schutz der Ernte: Schutz der Feldmarkung
§ 260  Ehrung von Ehe- und Altersjubilaren
§ 261  Baulinienpläne für die Hardt-Siedlung
§ 262  Aufhebung von Bauverboten in der Altstadt  –  Ausnahme 
    vom Bauverbot zwischen Hospitalgasse und Remsstraße
§ 263  Sammelkläranlage
§ 264  Straßenunterhaltung
§ 265  Bekanntgaben Filmvorführung »20. Juli 1944«
§ 266  Personalabbau Bezugsscheinstelle  –  Kündigung Rudolf Müller
§ 267  Aufhebung einer Beamtenstelle
§ 268  Wohnungsamt: Belegung mit Flüchtlingen  –  
    Baracken im äußeren Schießtal  –  Umsetzung/Kreis

Sitzung vom 20. Juli 1948

§ 269  Bericht des Sonderprüfungsausschusses der Militärregierung 
    über die Oberbürgermeisterwahl  –  Berufung gegen das 
    Verbot des Amtsantritts von Oberbürgermeister a.D. Konrad

Sitzung vom 29. Juli 1948

§ 270  Ausscheiden von Stadtrat Fleischer bei der Aufbaugemeinschaft  –   
    Vorrücken von Stadtrat Walenta  –  Nachrücken von Hans Pauler, 
    Beamter, hier
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§ 271  Änderung in der Besetzung der Inneren Abteilung des  
    Gemeinderats und von Ausschüssen
§ 272  Tarife bei den Stadtwerken  –  Gas-, Strom-, Dampfpreiseerhöhung  
    Bade- und Wasserpreise
§ 273  Notstandsarbeiten  –  Straßenbau Kreutzerstraße 
§ 274  Dienstkleiderordnung
§ 275  Errichtung einer Planstelle für Handarbeit an der Maria-Kahle-Schule
§ 276  Waldverwüstung  –  Sturmholz  –  Hegelschlag
§ 277  Hardt  –  Siedlung
§ 278  Wasserversorgung
§ 279  Preisgabe von Kasernen
§ 280  (nichtöffentlich): Kündigung Dipl. Ing. Dr. Walter Braun
§ 281  (nichtöffentlich): Handarbeitslehrerin Banzhaf
§ 282  (nichtöffentlich): Verteilung und Unterbringung von Flüchtlingen
§ 283  (nichtöffentlich): Bekanntgabe von Entscheidungen  
    des Oberbürgermeisters
§ 284  (nichtöffentlich): Schwarzgänger

Sitzung vom 26. August 1948

§ 285  Auflegung der Niederschrift
§ 286  Erklärung des Eugen Pfeiffer, Stadtrat
§ 287  Gemeindedienst
§ 288  Zweiter Anschluss an die Landeswasserversorgung,
§ 289  Überlassung des Stadtbads für Kultzwecke
§ 290  Ersatzleistungen für außerordentliche Schäden durch 
    Straßenaufgrabungen
§ 291  Aufsichtsrat der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 292  Wohnungsbau der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 293  Notstandsarbeiten: Neubau der Goethestraße von der  
    Jahnturnhalle bis zum Siechenbergweg  –  Anschluss des  
    Hans-Scherr-Wegs und des Siechenbergwegs
§ 294  Notstandsarbeit verlängerte Buchstraße  –  Benzholzstraße 
§ 295  Notstandsarbeit  –  Anschluss der Olgabrücke an Olgastraße und  
    Lorcherstraße
§ 296  Straßenunterhaltung
§ 297  Neuordnung des Polizeiwesens: Stadtpolizeiamt  –   
    Amt für öffentliche Ordnung
§ 298  Entschädigung für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr  –   
    Beitrag an die Wehrkasse der Freiwilligen Feuerwehr
§ 299  Feuerwehrgerätehaus
§ 300  Krankenhausfrage: St. George-Krankenhaus  –  Krankenhausbaracke
§ 301  Tarifvertrag Nr. 1 für Angestellte und Arbeiter
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§ 302  Erlöschen der Arbeitsverhältnisse der über 65 Jahre alten Beschäftigten
§ 303  Verwendung des Überschusses der Hospitalverwaltung für 1947
§ 304  Bauplatz Unterm Buch für Ludwig Breit, Ingenieur
§ 305  Bekanntgaben: Verwendung der Kasernen
§ 306  Neuordnung des Geldwesens  –  Personalaufwendungen
§ 307  Stadtbauplanänderung Sebaldstraße
§ 308  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 309  Wohlfahrtsunterstützung und Wohnungsmiete
§ 310  Keller für Flüchtlinge
§ 311  Wohnungseinbau
§ 312  Preisbehörde für Mieten und Pachten
§ 313  Milchverkauf
§ 314  Müll- und Latrinenabfuhr
§ 315  (nichtöffentlich): Stelle des Polizeichefs  –  Änderung der  
    Besoldungssatzung für die Gemeindepolizei  –  Polizeiamtmann  
    Jüttner  –  Polizeirat a.D. Piron
§ 316  (nichtöffentlich): Wiedereinstellung von Direktor Becker als  
    Kaufm. Leiter der Stadtwerke  –  Art der Abstimmung
§ 317  (nichtöffentlich): Überstunden für Angestellte
§ 318  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung:  
    Stadtassistentin bei der Kanzlei, Hausmeister an der Oberschule  
    für Jungen
§ 319  (nichtöffentlich): Geschäftsordnung

Sitzung vom 16. September 1948

§ 320  Auflegung der Niederschriften
§ 321  Nachruf für Eugen Pfeiffer, Stadtrat
§ 322  Änderungen im Gemeinderat: Ausscheiden von Stadtrat Pfeiffer  –    
    Nachrücken von Alfons Mangold, Schlossermeister
§ 323  Änderung in der Besetzung von Ausschüssen
§ 324  Wohnungsausschuss
§ 325  Getränkesteuer  –  Änderung der Vergnügungssteuerordnung
§ 326  Ablehnung der Berufung gegen das Verbot des Amtsantritts  
    von Oberbürgermeister a.D. Franz Konrad  –   
    Termin für die Wiederholung der Oberbürgermeisterwahl
§ 327  Kunstkommission
§ 328  Gaststätten-Sperrstunde
§ 329  Milchverteilung
§ 330  Rechnungsabschluss der Stadtkämmerei für 1947
§ 331  Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben der Stadtkämmerei  
    für 1947
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§ 332  Vorläufiger Hochbauvoranschlag für die städtischen Gebäude  
    und Güter für 1948
§ 333  Errichtung einer Planstelle für Handarbeit an der Maria-Kahle-Schule
§ 334  Preisbehörde für Mieten und Pachten  –  Gebühren für  
    Mietwertschätzungen
§ 335  Verkehrsunfälle  –  Verkehrserziehung
§ 335a. Splitterschutzvorrichtungen
§ 336  Straßenbeleuchtung
§ 337  Gehweg Olgastraße  –  Lorcherstraße  –  Bahnhof
§ 338  Bahnhof  –  Vorplatz
§ 339  Verkaufsstand Ledergasse
§ 340  Parken auf Straßen
§ 341  Wegweiser
§ 342  Beleuchtung des Fußgängerstegs über die Rems
§ 343  Wohnungen der Gmünder Siedlungsgesellschaft  –   
    12-Familienhaus im Schwerzer
§ 344  Baracken Weißensteinerstraße  –  Dacheindeckung
§ 345  Stelle des Polizeichefs: Änderung der Besoldungssatzung für die  
    Gemeindepolizei
§ 346  Chefarzt der chirurgischen Abteilung, Dr. med. Finger
§ 347  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 348  Ehrengaben bei 25jährigen städtischen Dienstjubiläum

Sitzung vom 7. Oktober 1948

§ 349  Auflegung der Niederschriften
§ 350  Änderungen im Gemeinderat  –  Ausscheiden von Stadträtin Grosche  –   
    Nachrücken von Franz Lang, Kreisinspektor a.D.
§ 351  Neufestsetzung des Wasserzinses  –  Wasserzins für Stadtteil Wetzgau
§ 352  Verkaufspreise für destilliertes Wasser
§ 353  Verkaufspreise für Benzöl
§ 354  Koksbeifuhrpreise
§ 355  Latrinen-Entleerungsgebühren und Latrinenverkaufspreise
§ 356  Wohnungsbau der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 357  Bauplatzabgabe an Firma Franz Walter & Co
§ 358  Bauplatzabgabe an Erhard Hess, Kaufmann, hier
§ 359  Bauplatzabgabe an Hermann Hof, Mechanikermeister
§ 360  Bauplatzabgabe an Agathe Wekenmann, hier
§ 361  Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben für 1947 der 
    Hospitalverwaltung
§ 362  Einstellung eines Röntgenologen für das Städt. Krankenhaus
§ 363  Räumung des Flüchtlingslagers
§ 364  Bewerber um die Oberbürgermeister-Stelle



83

§ 365  Straßenreinigung  –  Gehweginstandsetzung  –  Sauberhaltung des 
    Städtebilds  –  Verkaufsstand Ledergasse
§ 366  Straßensperre Parlerstraße 
§ 367  Bürgermeister Ruisinger  –  Nebenamtliche Tätigkeit
§ 368  Straßenunterhaltung
§ 369  Einkauf von Guss- und Stahlröhren für das Gas-und Wasserrohrnetz
§ 370  Vergnügungssteuerordnung
§ 371  Zuständigkeit der Stadtämter
§ 372  Straßenverkehrsunfälle
§ 373  Friedhof
§ 374  Winterbevorratung  –  Kellerbenutzung
§ 375  Gehwegreinigung
§ 376  Kosten für Berufung in der Oberbürgermeisterwahl
§ 377  Milchverkauf
§ 378  Vortrag Professor Liepman, Oxford, über  
    »Das politische Weltbild der Gegenwart«
§ 379  Polizei
§ 380  Straßenbeleuchtung
§ 381  Zusatzversorgung
§ 382  (nichtöffentlich): Gratial für die frühere Handarbeitslehrerin Banzhaf
§ 383  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter für Direktor Becker
§ 384  (nichtöffentlich): Verpflegungssätze im Krankenhaus
§ 385  (nichtöffentlich): Bekanntgabe von Entscheidungen des 
    Oberbürgermeisters
§ 386  (nichtöffentlich): Platz für Jahrmärkte
§ 387  (nichtöffentlich): Stadtgarten  –  Eröffnung

Sitzung vom 20. Oktober 1948

§ 388  Bericht des Stadtpolizeiamts über Straßenverkehr
§ 389  Ergänzung von Ausschüssen des Gemeinderats
§ 390  Wohnungsausschuss
§ 391  Baracken Richard Bullingerstraße 80 der Firma Schwäbische 
    Zahnradwerke
§ 392  Zweigstellensteuer
§ 393  Übergangsgeld für Oberbürgermeister Czisch
§ 394  Gaskammeröfen
§ 395  Zweiter Anschluss an die Landeswasserversorgung  –  
    Schieberschadt am Straßdorfer Berg
§ 396  Baukostenbeiträge für die Erweiterung der Gas- und 
    Wasserhauptleitung in der Goethestraße
§ 397  Bauplatzabgabe an Firma Hans Herzer & Co
§ 398  Bauplatzabgabe an Firma Eugen Schips, Polstermöbelfabrik
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§ 399  Leonhardsbrücke
§ 400  Lebensmittelkartenausgabe
§ 401  Arbeiten bei der Waldstetter Brücke
§ 402  Straßenbeleuchtung
§ 403  Gehweg-Instandsetzung
§ 404  Wohnungsbau der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 405  Verschleppte Ausländer  –  Tschechen  –  Öffentliche Sicherheit
§ 406  (nichtöffentlich): Besoldungssatzung für die Gemeindepolizei
§ 407  (nichtöffentlich): Stadtamtmann Bauer beim  
    Rechnungsprüfungsamt  –  Aufhebung der Abordnung nach Trossingen
§ 408  (nichtöffentlich): Wilhelm Berger, fr. Hausinspektor an der  
    Gewerbeschule
§ 409  (nichtöffentlich): Anstellung eines Röntgenologen beim  
    Städt. Krankenhaus: - Stellenausschreiben –
§ 410  (nichtöffentlich): Cäcilienhütte GmbH  –  Erwerb von weiteren  
    Geschäftsanteilen
§ 411  (nichtöffentlich): Stadtgartengaststätte  –  Aussprache über den  
    Pächter Frank
§ 412  (nichtöffentlich):  Bekanntgabe von Entscheidungen des  
    Oberbürgermeisters
§ 413  (nichtöffentlich): Wohnungsangelegenheit bei der Volksbank

Sitzung vom 22. November 1948

§ 414  Vereidigung und Amtsantritt von Oberbürgermeister Kah

Sitzung vom 2. Dezember 1948

§ 415  Bestellung der hauptamtlichen Stellvertreter des Oberbürgermeisters  –   
    Bürgermeister und Stadtkämmerer Ruisinger  –  Beigeordneter 
    Stadtbaurat Dr. Schneider
§ 416  Bürgermeister Ruisinger  –  Stadtbaurat Dr. Schneider
§ 417  Übergehen von Gräbern bei Räumen von Reihenfeldern  –  
    Friedhoferweiterung  –  Neuer Friedhof
§ 418  Übergangsgeld von Oberbürgermeister Czisch
§ 419  Jahresbericht der Stadtwerke für 1946
§ 420  Umbau u. Einrichtung der Stadtgartengaststätte 
§ 421  Bauplatzübergabe an der Ziegelbergstraße von Karl Ostertag 
    an Hermann Schiller, Tapetenhaus
§ 422  Bauplatzabgabe im Schwerzer an die Gmünder Siedlungsgesellschaft   
    und Hartwig Scholze, Fabrikant in Aalen
§ 423  Wiederherstellung der Leonhardsbrücke
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§ 424  Beschwerde gegen die Vergebung der Bauarbeiten für den 
    Hochbehälter beim Bergschlößle
§ 425  Wohnungsangelegenheit bei der Volksbank
§ 426  Pferdemarkt in Schwäbisch Gmünd
§ 427  Änderung der Gemeindeverordnung zur Ordnung des 
    Straßenverkehrs und des Verkehrs in öffentlichen Anlagen vom 14.5.28
§ 428  Sperrung des Verbindungsweges zwischen Goethe- und 
    Katharinenstraße
§ 429  Kinderspielplatz vor dem Haus Walter, Parlerstraße bei der 
    Schillerbrücke
§ 430  Nachtruhestörung  –  Erfüllung der Polizeiaufgaben
§ 431  Ausklopfen von Gegenständen auf die Straße
§ 432  Wärmestuben
§ 433  Hooverspeisung
§ 434  Gehweginstandsetzung
§ 435  Angebotssummen für das 12-Familien-Haus der Gmünder 
    Siedlungsgesellschaft
§ 436  Straßenbeleuchtung
§ 437  Instandsetzung des Bahnhof-Vorplatzes
§ 438  Pächter Schubauer, Neidling 4: Pachtzins für städtische u. 
    spitälische Gutshöfe
§ 439  Erschließung von Baugelände für Wohnbauten
§ 440  Sitzungstage
§ 441  Geschäftsordnung
§ 442  Instandsetzung der Leichenhalle
§ 443  Fertigstellung
§ 444  (nichtöffentlich): Stromlieferungsvertrag mit dem Überlandwerk
    Jagstkreis A.G.
§ 445  (nichtöffentlich): Bekanntgabe von Entscheidungen des 
    Oberbürgermeisters
§ 446  (nichtöffentlich): Eugen Frank, Pächter der Stadtgarten-Gaststätte
§ 447  (nichtöffentlich): Wohnungsangelegenheit Fachlehrer Dries

Sitzung vom 22. Dezember 1948

§ 448  Bericht über den Stand der Friedhoffrage  –  
    Erweiterung des alten Friedhofs  –  Anlegung eines neuen Friedhofs
§ 449  Ehrengaben für Beschäftigte bei Dienstjubiläen
§ 450  Neubau eines Feuerwehrgerätehauses  –  Zeughaus
§ 451  Kauf eines Latrinenwagens  –  Latrinenausfuhr
§ 452  Allgemeine Aussprache über die Finanzwirtschaft der Stadt
§ 453  Schulden der Stadtwerke bei der Stadtkämmerei
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§ 454  Ganggebühren bei Gas- und Stromsperren
§ 455  Geschäftsordnung  –  Wechsel in der Inneren Abteilung des
    Gemeinderats und den Ausschüssen
§ 456  Oberbürgermeister Kah –  Genehmigung einer Nebentätigkeit
§ 457  Bauplatzabgabe an August Baumhauer, Fabrikant, zur Erstellung 
    eines Wohn- u. Geschäftshauses in der Goethestraße 
§ 458  Alte Kaserne = Prediger – Loretoweg = Nonnenweg
§ 459  Überlassung eines Bauplatzes an die Energieversorgung Schwaben
§ 460  Überlassung eines Grundstücksteils an das Überlandwerk Jagstkreis 
    zur Herstellung einer Einfahrt
§ 461  Ausschuss zur Überwachung des Bauwesens: nun Ausschuss zur 
    Überwachung des Bauwesens und zur Förderung des 
    Wohnungsbaus (Bauausschuss)
§ 462  Teuerungszulage  – Weihnachtszuwendung für Beschäftigte der Stadt
§ 463  Wohnbaracken Richard Bullinger-Straße 86a
§ 464  Glückwünsche für die Feiertage
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Das Kalenderjahr 1949

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 158 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar bis 
31. Dezember 1949«). Nichtöffentliche Sitzungen sind  –  sofern sie in der Vorlage 
als solche gekennzeichnet waren  –  in der nachfolgenden Übersicht mit einem 
entsprechenden Zusatz gekennzeichnet.

Sitzung vom 27. Januar 1949

§ 1  Jahresbericht des Oberbürgermeisters
§ 2  Leonhardsbrücke
§ 3  Neuregelung der Fleischbeschaugebühren
§ 4  Befreiung des Stadtteils Wetzgau vom Schlachthauszwang
§ 5  Altersgrenze für Beschäftigte
§ 6  Straßenverkehrsregelung
§ 7  Abstellen von Kraftfahrzeugen auf Gehwegen
§ 8  Grunderwerbung  –  Aufforderung der Stadträte,  
   käufliche Grundstücke zu melden
§ 9  Klösterlestraße
§ 10 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 11 Fastnachtslustbarkeiten 1949
§ 12 Fußballspielen auf öffentliche Straßen und Plätzen
§ 13 Plakatanschlag
§ 14 Fotokopieranstalt Tefo, Hildegard Färber
§ 15 Straßenbenennungen
§ 16 Wetzgau
§ 17 Fußweg zu den Wohnbaracken im hinteren Schießtal
§ 18 Wasserversorgung Straßdorfer Berg
§ 19 (nichtöffentlich): Sonderverträge über Wasserlieferung:  
   Zahnradfabrik  –  Milchwerk
§ 20 (nichtöffentlich): Betriebsleiter des Elektrizitätswerks
§ 21 (nichtöffentlich): Verlegung der Spitallandwirtschaft  –  Krähengut  –   
   Förderung des Wohnungsbaus  –  Kiesgewinnung  –  Kieswerk Spindler  –    
   Dreifaltigkeitsfriedhof  –  Kleingartengelände  –   
   Krankenhauserweiterung  –  Altersheim
§ 22 (nichtöffentlich): Bautechniker für das Stadtbauamt
§ 23 (nichtöffentlich): Nebentätigkeit von Bürgermeister Ruisinger
§ 24 (nichtöffentlich): Besoldung des Oberbürgermeisters
§ 25 (nichtöffentlich): Tankstelle Autohaus Wörner
§ 26 (nichtöffentlich): Wohnungsausschuss
§ 27 (nichtöffentlich): Geschäftsordnung
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Sitzung vom 3. Februar 1949

§ 28 Haushaltssatzung 1948: ordentlicher und außerordentlicher    
   Haushaltsplan der Stadtverwaltung und der Hospitalverwaltung  –    
   Wirtschaftsplan der Stadtwerke
§ 29 Austritt von Dr. Hermann Scheurle, Assistenzarzt am Krankenhaus
§ 30 Parkverbot auf Gehwegen
§ 31 Hauptamtliche Stellvertreter des Oberbürgermeisters
§ 32 Anstellung von Betriebsleiter Haubner im Gaswerk
§ 33 Gewerbesteuerausgleich 1948: Verspätete Anmeldung der 
   Gemeinde Mutlangen
§ 34 Miete des Max Rupp im städtischen Haus Münstergasse 2
§ 35 Stadtamtmann Bauer
§ 36 Polizeileutnant Anton Elser

Sitzung vom 24. Februar 1949

§ 37 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des 
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 38 Haushaltssatzung 1948 – ordentlicher und außerordentlicher Haus- 
   haltsplan der Stadtverwaltung und der Hospitalverwaltung –  
   Wirtschaftsplan der Stadtwerke
§ 39 Gemeindeverordnung zur Regelung des Straßenverkehrs
§ 40 Verkauf des früheren Wasserübungsplatzes durch die 
   Hospitalverwaltung an die Stadt
§ 41 Bauplatzanhandgabe Autohaus Deschler
§ 42 Feuerwehrabgabe – Rundschreiben des Hilfsverbands der  
   Neubürger Kreis Schwäbisch Gmünd
§ 43 Bezeichnung der Baustellen

Sitzung vom 10. März 1949

§ 44 Auflegung der Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats
§ 45 Protestversammlung gegen die Aufwandsteuer (Luxussteuer)
§ 46 Bestellung der hauptamtlichen Stellvertreter des Oberbürgermeisters – 
   Bürgermeister und Stadtkämmerer Ruisinger – Beigeordneter    
   Stadtbaurat Dr. Schneider
§ 47 Förderung des Wohnungsbaus 1949
§ 48 Bauplatzanhandgabe im Schwerzer an die Gmünder      
   Siedlungsgesellschaft
§ 49 Bauplatzanhandgabe in der Rehnenhofsiedlung an die Gmünder   
   Siedlungsgesellschaft
§ 50 Bauplatzangelegenheiten
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§ 51 Abrechnung Straßenbau Kreutzerstraße – Fußgängersteg über die Rems
§ 52 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters 
§ 53 Geschäftsführer der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 54 Fotokopieranstalt Tefo – Hildegard Färber
§ 55 Feiertage in Schwäbisch Gmünd
§ 56 Notstandsarbeiten
§ 57 Gasgeruch in der Eytighoferstraße 
§ 58 (nichtöffentlich): Baugelände am Türlensteg (früherer Exerzierplatz) –    
   Bausache Krauss
§ 59 (nichtöffentlich) Nachlass von Professor Dr. Anton Nägele
§ 60 (nichtöffentlich): Angelegenheit Bauhof
§ 61 (nichtöffentlich): Polizeikommissar Huber – Gehaltsregelung:  
   Neufestsetzung des Besoldungsdienstalters
§ 62 (nichtöffentlich): Lagerplätze auf Straßen
§ 63 (nichtöffentlich): Fußweg von der Olgastraße zum Stadtgarten
§ 64 (nichtöffentlich): Verunreinigung der Remsufer
§ 65 (nichtöffentlich): Schüler und Straßenverkehr
§ 66 (nichtöffentlich): Schlittenfahren in der Stadt

Sitzung vom 24. März 1949

§ 67 Haushaltssatzung für das Rechnungsjahr 1949
§ 68 Schuldentilgung der Stadtwerke
§ 69 Überlassung von Überschüssen der Stadtwerke für Zwecke der  
   Straßenbeleuchtung
§ 70 Vorläufiger Finanzplan der Stadtwerke für 1949
§ 71 Tarifvertrag Nr. 3
§ 72 Wohnungsbau
§ 73 Umbesetzung des Wohnungsausschusses
§ 74 Bauplatzanhandgabe
§ 75 Beitritt der Stadt zum Bauverein Schwäbisch Gmünd
§ 76 Überlassung eines Bauplatzes an den Bauverein
§ 77 Kauf- und Ausbaggerungsvertrag mit der Firma Spindler
§ 78 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 79 Befugnisse des Sozialamts nach dem Runderlass Nr. 33
§ 80 Bewerbungen für die Elektroingenieurstelle

Sitzung vom 8. April 1949

§ 80a Besichtigung des Baugebiets Schwerzer, der Kläranlage,  
   des Krähenguts und des Bauhofs
§ 81 Außerordentliche Instandsetzung des Jahnsportplatzes
§ 82 Vergebung der Arbeiten für den Bau der Leonhardsbrücke
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Sitzung vom 13. April 1949

§ 83 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 84 Wahl des Betriebsleiters (Elektro-Ing.) am Elektrizitätswerk
§ 85 Oberbürgermeisterwahl April 1948
§ 86 Vergrößerung der Friedensschule in Wetzgau
§ 87 Verlegung der Kläranlage
§ 88 Vergebung der Lieferung von Schleuderbetonröhren für den  
   Hauptsammler der Sammelkläranlage
§ 89 Ehrungen bei Ehe- und Altersjubilaren
§ 90 Beitritt zum Landesverkehrsbund Württemberg e.V.
§ 91 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 92 Errichtung von 3 weiteren Lehrstellen an der Kaufm. Berufsschule  
   und Höheren Handelsschule
§ 93 Errichtung einer weiteren Planstelle an der Oberschule für Mädchen
§ 94 Stadtbauplanänderung Rehnenhofsiedlung
§ 95 Haushaltsplan für 1949
§ 96 Beschwerden des Stadtrats Stahl über den Wohnungsausschuss und   
   Wohlfahrtsausschuss
§ 97 Gutachten zum Bau der Leonhardsbrücke
§ 98 Presseberichterstattung
§ 99 Verteilung der Baudarlehen
§ 100 Notstandsarbeiten
§ 101 Erleichterung in der Wohnraumzuteilung bei Finanzierung  
   von Neubauten
§ 102  (nichtöffentlich): Umwandlung der Altgeldguthaben der  
   Hospitalverwaltung in Neugeldguthaben
§ 103  (nichtöffentlich): Umwandlung der Altgeldguthaben der allgemeinen  
   Stiftungsverwaltung bei der Hospitalverwaltung in Neugeldguthaben
§ 104  (nichtöffentlich): Vereinigung von Stiftungen der allgemeinen  
   Stiftungsverwaltung bei der Hospitalverwaltung mit der Armenstiftung
§ 105 (nichtöffentlich): Umwandlung der Altgeldguthaben der besonderen  
   Stiftungsverwaltungen bei der Hospitalverwaltung in  
   Neugeldguthaben  –  Vereinigung dieser besonderen Stiftungen mit der 
   allgemeinen »Armenstiftung« bei der Hospitalverwaltung bzw. Aufhebung  
   dieser Stiftungen
§ 106 (nichtöffentlich): Cäcilienhütte Schwäbisch Gmünd GmbH
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Sitzung vom 28. April 1949

§ 107  Besichtigungsgang: Leonhardsbrücke – Industriegelände  
    Unterm Buch – Wasserwerk – Gaswerk – Elektrizitätswerk –   
    Spitallandwirtschaft
§ 108  Vergebung der Arbeiten für den Bau der Leonhardsbrücke

Sitzung vom 5. Mai 1949

§ 109  Mietvertrag über Schulräume für die Oberschule für Mädchen
§ 110  Gebühren für Volksbücherei
§ 111  Errichten von 2 weiteren Lehrerstellen an der  
    Gewerblichen Berufsschule
§ 112  Änderung der Badeordnung
§ 113  Teuerungszulagen – Überbrückungsbeihilfen – Lohn- und     
    Gehaltserhöhungen
§ 114  Wohnungssache Hebamme Meindl
§ 115  Badezeiten 
§ 116  Säuberung und Verschönerung des Stadtbildes
§ 117  Gebühren für Benutzung öffentlicher Straßen und Plätze
§ 118  Wohnungsbauförderung – Fertighäuser
§ 119  Grünflächen – Aufsichtspersonen
§ 120  Schulräume für die Kaufm. Berufsschule
§ 121  Taubstummenanstalt – Hofraumgestaltung
§ 122  Straßdorfer Steige
§ 123  Trinkschale am Röhrbrunnen
§ 124  Beziehbarkeit der Fertighäuser in der Rehnenhofsiedlung
§ 125  Förderung des Wohnungsbaus – Verteilung der Baudarlehen
§ 126  Niederwasserrinnen
§ 127  Friedhofhalle
§ 128  Gehwegherstellung
§ 129  Waldumgang
§ 130  (nichtöffentlich): Schaffung einer weiteren Beamtenstelle  
    bei der Kriminalpolizei
§ 131  (nichtöffentlich): Staatsbürgschaft für Cäcilienhütte
§ 132  (nichtöffentlich): Finanzlage der Stadt
§ 133  (nichtöffentlich): Hildegard Färber – Fotokopieranstalt

Sitzung vom 2. Juni 1949

§ 134  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 135  Nachruf für Stadtrat Franz Lang
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§ 136  Gesundung von Stadtrat Appenzeller
§ 137  Wahl eines Röntgenarztes – Dr. Alfred Daigger, Bad Cannstatt
§ 138  Einrichten eines Friedensgerichts
§ 139  Ergänzungswahl in den Ortsschulrat
§ 140  Ergänzungswahl in den Wohnungsausschuss
§ 141  Jahresbericht der Stadtwerke für 1947
§ 142  Stadtwerke Kohlenlieferung – Kohleneinkauf
§ 143  Gaspreis
§ 144  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 145  Haushaltsplan 1948
§ 146  Anerkennung der Oberschule für Mädchen als Vollanstalt
§ 147  Bauplatzanhandgabe an Metzgermeister Josef Wenig am  
    Hans-Scherr-Weg 
§ 148  Straßenbenennungen – Tierbachweg – Schöneckweg
§ 149  Errichtung neuer Lehrerstellen an der Volkshochschule
§ 150  Bürgschaftsübernahme zur Förderung des Wiederaufbaus und der   
    Wohnraumbeschaffung
§ 151  Wohnungsbauförderung durch Beschäftigte der Stadt 
§ 152  Hofeinfriedigung der Staatlichen Gehörlosenschule
§ 153  Pflichtarbeit der Wohlfahrtsunterstützungsempfänger
§ 154: Wiederkauf der Wiese am Schindelackerweg von Fr. A. Gladitz
§ 155  (nichtöffentlich): Preise der Stadtwerke für Lieferungen und Leistungen  
    an die Stadt und an die Hospitalverwaltung
§ 156  (nichtöffentlich): Rückerstattungsanspruch des Karl Schlecht, 
    Ebersbach/Fils, gegen die Hospitalverwaltung Schwäbisch Gmünd
§ 157  (nichtöffentlich): Lohntarifverhandlungen
§ 158  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter von Polizeikommissar Huber
§ 159  (nichtöffentlich): Getränkesteuer – Verkauf über die Straße
§ 160  (nichtöffentlich): Fristlose Entlassung des Angestellten Dosch 
    beim Sozialamt  –  Martin Groß, Zusicherungsinhaber
§ 161  (nichtöffentlich): Schulraum für Flüchtlinge 
§ 162  (nichtöffentlich): Veredelte Einwohnerzahl
§ 163  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung der Stadt

Sitzung vom 14. Juni 1949

§ 163a: Wälderbesichtigung des Gemeinderats

Sitzung vom 7. Juli 1949

§ 164  Änderung im Gemeinderat – Nachrücken von Stadträtin Holtz
§ 165  Änderung im Stadtwerkeausschuss – Ausscheide des  
    Clemens Baumhauer – Eintreten des Josef Pflieger
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§ 166  Finanzierung des Aufwands in DM für die zweite Anschlussleitung  
    an die Landeswasserversorgung
§ 167  Finanz- und Wirtschaftslage der Stadtverwaltung
§ 168  Nachtrag zum Wasserlieferungsvertrag mit der Staatlichen  
    Landeswasserversorgung
§ 169  Verlängerung der Gas- und Wasserhauptleitung in der Benzholzstraße 
§ 170  I. Bauabschnitt des Dreifaltigkeitsfriedhofs
§ 171  Finanzierung des Neubaus der Sammelkläranlage
§ 172  Weitere Mittel für den I. Bauabschnitt des Feuerwehrhauses
§ 173  Bauarbeiten für das Feuerwehrgerätehaus
§ 174  Gemeindewaschküche Wetzgau
§ 175  Verwendung von unverzinslichen Darlehen
§ 176  Verlegung der Spitallandwirtschaft in das Krähengut
§ 177  Kauf eines 5-Tonnen-Diesellastwagens
§ 178  Anerkennung für Bürgermeister Ruisinger
§ 179  Kauf des Waldgrundstücks Parzelle Nr. 1202 Markung  
    Großdeinbach, von Karl Rapp, Bauer in Großdeinbach 
§ 180  Anhandgabe von Grundstücksteilflächen an Eugen Schips und  
    Adolf Rapp
§ 181  Gmünder Siedlungsgesellschaft mbH und Bauverein –   
    Vermögensauseinandersetzung
§ 182  Entschädigungen für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr –   
    Beitrag an die Wehrkasse der Freiwilligen Feuerwehr
§ 183  Beitrag für die konfessionellen Kindergärten und Kinderhorte
§ 184  Beitrag für die Volkshochschule
§ 185  Beitrag für den Fremdenverkehrsverein
§ 186  Beitrag für den Verschönerungsverein
§ 187  Instandsetzen des Schwimmbeckens im Hallenbad
§ 188  Vergebung der Grab-, Beton- und Verlegerarbeiten für den    
    Hauptsammler zur Kläranlage
§ 189  Darlehen der Stadtkämmerei an die Stadtwerke
§ 190  Errichtung einer neuen Lehrstelle an der Oberschule für Jungen
§ 191  Schulreform – Gewerbe- und Handelsortsschulrat
§ 192  Darlehen der Stadtkämmerei an die Stadtwerke
§ 193  Gemeindeverordnung zum Schutz der Feldmarkung
§ 194  Verwaltungskosten der Städtischen Julius-Erhardschen Gmünder  
    Altertümersammlung
§ 195  Heimatbuch – Gmünder Hefte
§ 196  Oberstudiendirektor Schoch
§ 197  Assistenzarzt Dr. Diedrichs
§ 198  Röntgenfacharzt Dr. Daigger
§ 199  Forum für Flüchtlingsfragen
§ 200  Seifenkisten-Rennen
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§ 201  Wechsel der Mitglieder der Inneren Abteilung
§ 202  Bürgerversammlung – Forum
§ 203  Siedlung für Versehrte
§ 204  Kriegerfriedhof
§ 205  Stromsperre für Abnehmer
§ 206  Radfahren im Stadtgarten
§ 207  Straßeneröffnungen – Fertigstellung von Kanälen

Sitzung vom 11. August 1949

§ 208  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des 
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 209  Baugelände für Bauvorhaben 1950 – Kleingärten – Krähengut –   
    Dreifaltigkeitsfriedhof – Krankenhausneubau
§ 210  Instandsetzung und Erbreiterung der Moltkebrücke
§ 211  Röntgenanlage im Städtischen Krankenhaus
§ 212  Friedensgericht. Stellvertretender Friedensrichter – Urkundsbeamter
§ 213  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 214  Kartoffelkäferbekämpfung
§ 215  Freibad Schießtalsee
§ 216  Vergebung von Hoch- und Tiefbauarbeiten für den Schießtalsee
§ 217  Wasserversorgung
§ 218  Tätigkeit des Wohnungsamts
§ 219  Hotel Krone – Snackbar
§ 220  Schutz von Sonn- und Feiertagen 
§ 221  Anfragen im Gemeinderat
§ 222  Öffentliche Bedürfnisanstalten
§ 223  Verpachtung der Hospitalwaldungen an die Stadt
§ 224  Polizeiaufwandsentschädigung – Heilfürsorge für die Beamten  
    der Gemeindepolizei
§ 225  Festsetzung der Besoldungsdienstalter – Stadtoberbaurat Dr. Schneider –  
    Stadtamtmann Kaiser  –  Stadtbaumeister Schnitzer –   
    Stadtoberinspektor Baur – Kassenverwalter Hugger – Krankenhaus-
    verwalter Stegmaier – Bauratschrieber Stitz
§ 226  Anstellungsverhältnisse der Beamten der Stadt
§ 227  Vorstand des Städtischen Messungsamts

Sitzung vom 18. August 1949

§ 228  Wahl des Vorstands des Messungsamts – Vermessungsrat Burz
§ 229  Vergebung der Zimmerarbeiten für die Erstellung der Kleiderablage   
    und Kabinenbauten für das Freibad Schießtalsee
§ 230  Stadtkapelle – Stadtkapellmeister
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§ 231  Vergebung der Schreinerarbeiten für das Feuerwehrgebäude
§ 232  Vergebung der Malerarbeiten für das Feuerwehrgerätehaus
§ 233  Verkaufsstand beim Stadtgarten des Josef Abele hier
§ 234  Feuerwehrabgabe 1949

Sitzung vom 15. September 1949

§ 235  Besichtigungen: Leonhardsbrücke – Freibad –   
    Schulhausbauplätze – Prediger – Staatsturnhalleplatz

Sitzung vom 23. September 1949

§ 236  Gesundung von Stadträtin Klaus
§ 237  Bürgermeister Ruisinger
§ 238  Stadtbauplanänderung im Gewand »Unter dem Buch«
§ 239  Feststellung des Stadtbauplans Schießtalstraße 
§ 240  Arbeitgeberbaudarlehen an Beschäftigte der Stadt –   
    Bereitstellung von Mitteln
§ 241  Beschaffung einer Benzolanlage für die Stadtwerke
§ 242  Bauplatz für die Energie-Versorgung Schwaben A.-G.
§ 243  Bauplatz Autohaus Ernst Deschler hier
§ 244  Bauplatzanhandgabe an die Gemeinnützige Baugenossenschaft  
    des Verbandes der Körperbeschädigten
§ 245  Erwerb von Baugelände
§ 246  Vergebung der Kohlenlieferung für die Stadtwerke
§ 247  Verkaufspreis für destilliertes Wasser
§ 248  Wassertreten im Kneippbad
§ 249  Beitrag für den zweiten Anschluss an die Landeswasserversorgung –    
    Zuweisung zu den Verstärkungsmitteln
§ 250  Anschlussleitung der Energie-Versorgung Schwaben A.G.
§ 251  Polizeistunde – Gaststättensperrstunde
§ 252  Haushaltsreste auf 31. März 1949
§ 253  Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben im  
    Rechnungsjahr 1948
§ 254  Aufbau der Gemeindepolizei
§ 255  Lieferung von Kleinpflastersteinen
§ 256  Lieferung von Teer und Kaltasphalt
§ 257  Förderung des Wohnungsbaus durch humoristische Firmenwerbung
§ 258  Feuerwehrabgabe 1949
§ 259  Ausflug des Gemeinderats – Besichtigungsfahrt
§ 260   Zeitungsfrage in Schwäbisch Gmünd
§ 261  Haushaltsberatung 1949
§ 262  Gedächtnismal für die Toten und Vermissten der Flüchtlinge
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§ 263  Zeitungsfrage in Schwäbisch Gmünd
§ 264  (nichtöffentlich): Verhandlung der Einstellung des  
    Polizeirats a.D. Piron in öffentlicher Sitzung
§ 265  (nichtöffentlich): Koksverkauf durch den Kohlenhandel
§ 266  (nichtöffentlich): Verträge über Wasserlieferung  –   
    Zahnradfabrik  –  Milchwerk
§ 267  (nichtöffentlich): Pachtsache Hospitalverwaltung  –  Landwirt Böhm
§ 268  (nichtöffentlich): Direktor Lang  –  Vertrauensmann der  
    Berufsgenossenschaft der Gas- und Wasserwerke
§ 269  (nichtöffentlich): Polizeirat a.D. Piron

Sitzung vom 6. Oktober 1949

§ 270  Dienstfahrt nach Schwäbisch Hall und Bad Mergentheim
§ 271  Haushaltssatzung 1949 – Ordentliche und außerordentliche    
    Haushaltspläne der Stadtverwaltung und der Hospitalverwaltung –    
    Wirtschaftsplan der Stadtwerke
§ 272  (nichtöffentlich): Anstellung und Besoldung des Städtischen 
    Vermessungsrats Burz
§ 273  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter des Städtischen 
    Vermessungsrats Burz
§ 274  (nichtöffentlich): Aufhebung der Stelle des Bauobersekretärs
§ 275  (nichtöffentlich): Ausscheiden von Stadträtin Fehrle –  
    Verzicht des August Mössner – Ersatzmann Georg May, Fabrikant
§ 276  (nichtöffentlich): Standesbeamter Kucher – Eingruppierung
    der Stelle des Standesbeamten

Sitzung vom 27. Oktober 1949

§ 277  Stadtverwaltung und Einwohnerschaft
§ 278  Georg May, Fabrikant – Eintritt in den Gemeinderat
§ 279  Haushaltssatzung 1949 – Ordentlicher und Außerordentlicher  
    Haushaltsplan der Stadtverwaltung und der Hospitalverwaltung –    
    Wirtschaftsplan der Stadtwerke
§ 280  Selbsthilfe – Wohnungsbau durch die Aufbaugemeinschaft
§ 281  Totenfeier der Flüchtlinge
§ 282  Wohnungsbau Ruisinger
§ 283  Selbstverwaltungsschule Ettlingen

Sitzung vom 24. November 1949 

§ 284  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des    
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
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§ 285  Stadtbauplanänderung im Gebiet zwischen Schwerzerallee – Stadion –   
    Goethestraße und Hans-Scherr-Weg
§ 286  Anbauvorschriften für das Gebiet zwischen Schwerzerallee, Stadion,   
    Goethestraße und Hans-Scherr-Weg
§ 287  Verlegung der Spitallandwirtschaft in das Krähengut
§ 288  Vergebung der Grab-, Beton-, Stahlbeton- und Maurerarbeiten für 
    den 1. Bauteil des Krähengutes
§ 289  Vergebung von Arbeiten und Lieferungen
§ 290  Vergebung der Dachdeckerarbeiten für den 1. Bauteil des Krähenguts
§ 291  Vergebung der Zimmerarbeiten für den 1. Bauteil des Krähenguts
§ 292  Beschwerde gegen Vergebung von Handwerkerarbeiten
§ 293  Bauplatzanhandgabe an den Bauverein zur Erstellung eines 
    16-Familienhauses an der Schwerzerallee
§ 294  Bauplatzanhandgabe an August Baumhauer, Architekt, 
    zur Erstellung eines Wohnhauses im Schwerzer
§ 295  Bauplatzanhandgabe an Marta und Anton Braun, zur Erstellung 
    eines Wohnhauses im Schwerzer
§ 296  Bauplatzanhandgabe an Ferdinand Raschka, Architekt hier, 
    zur Erstellung eines Wohnhauses im Schwerzer
§ 297  Bauplatz für Arbeitsamtsneubau
§ 298  Schmutz- und Gefahrenzuschläge
§ 299  Schutzkleiderordnung
§ 300  Staatsbeitrag zu den Kosten des Wasserleitungsbaus
§ 301  Überplanmäßige Ausgabe für Neubau und Förderung des 
    Wohnungsneubaus
§ 302  Brennholzverkauf
§ 303  Frachtenausgleich bei Koksversand nach auswärts
§ 304  Gastwirtschaft zum »Buchstüble«
§ 305  Gewerbefreiheit – Schankwirtschaftserlaubnisgesuche
§ 306  Änderung der Besoldungssatzung 
§ 307  Schenkung des Fabrikanten Aurel Knödler für die städtische  
    Altertümersammlung
§ 308  Vergütungen anlässlich der Umstellung von Gleichstrom  
    auf Drehstorm
§ 309  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 310  Fall Piron
§ 311  Straßenbeleuchtung
§ 312  Plastik am Feuerwehrgerätehaus – St. Florian
§ 313  Wäschetrockenplatz für die Bewohner des »Mohren«
§ 314  Brennholzbedarf
§ 315  Lagerplatz Turniergraben
§ 316  Schnellgaststätte beim Bahnhof
§ 317  Fußweg Lorcher Straße – Bahnhof im Zuge der Olgastraße
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§ 318  Freibad Schießtalsee
§ 319  Gehweginstandsetzung
§ 320  (nichtöffentlich): Unterschlagungen des Stadtobersekretär Maier  
    beim Amt für öffentliche Ordnung
§ 321  (nichtöffentlich): Waldkauf auf Markung Großdeinbach von  
    Johann Steiner Erben
§ 322  (nichtöffentlich): Neufassung der Besoldungssatzungen
§ 323  (nichtöffentlich): Stadtinspektoren Oettinger, Schäffner, Straub
§ 324  (nichtöffentlich): Stadtinspektoren Kucher, Maier und Wieland
§ 325  (nichtöffentlich): Versetzung von Stadtinspektor Schäffner vom  
    Rechnungsprüfungsamt zur Kanzlei des Oberbürgermeisters
§ 326  (nichtöffentlich): Personaleinstellung durch Ausscheiden von  
    Stadtobersekretär Maier
§ 327  (nichtöffentlich): Standesbeamter Kucher
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Das Kalenderjahr 1950

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 162 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar bis 
31. Dezember 1950«). Nichtöffentliche Sitzungen sind  –  sofern sie in der Vorlage 
als solche gekennzeichnet waren  –  in der nachfolgenden Übersicht mit einem 
entsprechenden Zusatz gekennzeichnet.

Sitzung vom 19. Januar 1950

§ 1  Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters

Sitzung vom 26. Januar 1950

§ 2  Gedenken für Oberbürgermeister Balluff, Aalen
§ 3  Geschäftsordnung – Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters
§ 4  1. Nachtrag zur Haushaltssatzung der Stadt Schwäbisch Gmünd für das  
   Rechnungsjahr 1949
§ 5  Ausbau der Stadtwerke
§ 6  Schuldaufnahme der Stadtwerke
§ 7  Vergebung des Kohlenbedarfs des Gaswerks für das 1. Vierteljahr 1950
§ 8  Änderung der Badezeiten im Schwimmbad
§ 9  Erweiterung der Gas- und Wasserhauptleitung im Schwerzer
§ 10 Straßenbau im Schwerzer
§ 11 Kanalbau im Schwerzer
§ 12 Straßenneubauten in der Bahnhofsiedlung
§ 13 Kanalisation in der Bahnhofsiedlung
§ 14 Erweiterung der Wasserhauptleitung in der Rehnenhofsiedlung
§ 15 Straßenbenennung im Schwerzer und in der Rehnenhofsiedlung
§ 16 Anhandgabe eines Bauplatzes an Paul Krieg,  
   Automechanikermeister hier
§ 17 Anhandgabe eines Bauplatzes an Gottfried Wiedmann,  
   Zimmermeister hier
§ 18 Anhandgabe eines Bauplatzes an Gustav Johner, Baustoffkaufmann hier
§ 19 Anhandgabe eines Bauplatzes an Paul Scholz, Holzwarenfabrikant hier
§ 20 Anhandgabe von Bauplätzen im Schwerzer an den Bauverein und  
   an Erich Ganzenmüller hier
§ 21 Anhandgabe eines Bauplatzes an der Schwerzerallee an die    
   Gemeinnützige Genossenschaft der Eigenwohner eGmbH. Stuttgart
§ 22 Anhandgabe eines Bauplatzes Unterm Buch an Hermann  
   Baumeister hier
§ 23 Anhandgabe eines Bauplatzes am Ziegelberg an Gerhard Lang,  
   Direktor hier
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§ 24 Anhandgabe eines Bauplatzes am Ziegelberg an Hildegard Witwe, hier
§ 25 Tauschvertrag Stadt und Katholischer Kirchenpflege
§ 26 Verkauf von Bauparzellen an die Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 27 Neuregelung der Fleischbeschaugebühren
§ 28 Sitzordnung

Sitzung vom 2. Februar 1950

§ 29 Aussprache über den Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters
§ 30 Verwaltungsbericht
§ 31 Stadtbauplan Türlensteg
§ 32 Aufhebung der Abt Rebstockschen Stiftung

Sitzung vom 16. Februar 1950

§ 33 Genesung von Stadtrat Dr. Ulrich
§ 34 Geschäftsordnung
§ 35 Marktordnung
§ 36 Friedhofgebührenordnung
§ 37 Grundsätze für Darlehensaufnahmen der Gemeinden
§ 38 Bauplatzanhandgabe im Schwerzer an die Gmünder  
   Siedlungsgesellschaft mbH
§ 39 Bauplatzanhandgabe an der Silcherstraße an die 
   Schwäbisch Gmünder Ersatzkasse
§ 40 Bahnhofaborte
§ 41 Ergänzung des Wohnungsausschusses
§ 42 Vorfinanzierung zur Erstellung von 20 Häusern auf dem Rehnenhof  
   in Eigenarbeit durch Flüchtlingssiedler
§ 43 Wettbewerb »Ausbau des Predigers«
§ 44 Aufstellung der Bedingungen für den Wettbewerb  
   »Ausbau des Predigers«
§ 45 Bedürfnisanstalten  –  Bahnhofaborte
§ 46 Wohnungsamt
§ 47 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 48 Mehraufwendungen für den Ausbau der Goethestraße
§ 49 Wiederherstellung und Erweiterung der Moltkebrücke
§ 50 Außerplanmäßige Ausgabe für das Allgemeine Grundvermögen der   
   Hospitalverwaltung
§ 51 Überplanmäßige Ausgabe für die Wirtschaftsführung und  
   Waldhut der forstwirtschaftlichen Betriebe
§ 52 Kreisverbandsumlage
§ 53 Verbrauchermilch
§ 54 Jahresbericht 1948 der Stadtwerke



101

§ 55 Anschaffung von Radium-Element für die Röntgenabteilung
§ 56 Abwasserkanal Schindelackerweg
§ 57 Bauplatzanhandgabe an Paul Gaiser, Buchdruckerei hier
§ 58 Lernmittel für die Volksschulen
§ 59 Beitrag für den Fremdenverkehrsverein
§ 60 Mehraufwendungen für den Hauptsammler zur Kläranlage
§ 61 Straßenbenennung im Schwerzer und in der Rehnenhofsiedlung
§ 62 Karnevalsgesellschaft »Gamundia«
§ 63 Gebühren für Benützung von Schulsälen
§ 64 (nichtöffentlich): Kauf des Hauses Waldstettergasse 15
§ 65 (nichtöffentlich) Neufassung der städtischen Besoldungssatzung
§ 66 (nichtöffentlich): Stadtinspektor Schmidt, stellvertretender 
   Leiter des Steueramts
§ 67 (nichtöffentlich): Besoldung des Angestellten Geiger
§ 68 (nichtöffentlich): Standesbeamter Kucher
§ 69 (nichtöffentlich): Dienstaufwandsentschädigung für  
   Bürgermeister Ruisinger

Sitzung vom 4. März 1950

§ 70 Einweihung des Feuerwehrgerätehauses »Florian«

Sitzung vom 9. März 1950

§ 71 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des    
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 72 Einladung der »Bruna«
§ 73 Friedhofgebührenordnung
§ 74 Marktordnung
§ 75 Neuregelung der Strompreise
§ 76 RM-Steuerzuvielzahlungen
§ 77 Errichtung weiterer Lehrerstellen bei der Handelsschule
§ 78 Straßenbenennungen im Schwerzer und in der Rehnenhofsiedlung
§ 79 Überplanmäßige Ausgaben für Lebensmittel für das Krankenhaus
§ 80 Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben der     
   Hospitalverwaltung 1948
§ 81 Bauplatzanhandgabe an Gustav Schuh hier
§ 82 Mehraufwendungen für die Leonhardsbrücke
§ 83 Verbreiterung der Schwerzerallee
§ 84 Entwässerung des Dreifaltigkeitsfriedhofs
§ 85 Reparatur des Theodolits  –  Überplanmäßige Ausgabe beim Messungsamt
§ 86 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 87 Eigenheimsiedlung der Flüchtlinge auf dem Rehnenhof
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Sitzung vom 17. März 1950

§ 88 Haushaltsplan und Haushaltssatzung der Stadt- und Hospitalverwaltung  
   für 1950 – Wirtschaftsplan der Stadtwerke für 1950

Sitzung vom 20. April 1950

§ 89 Begrüßung
§ 90 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des 
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 91 Straßenbenennungen im Schwerzer und in der Rehnenhofsiedlung
§ 92 Ausbau des Freibads Schießtalsee
§ 93 Bauplatzanhandgabe an der Goethestraße an Josef Baumhauer  
   Konditormeister in Straßdorf und Dr. med. dent. G. Wolf in Heubach
§ 94 Bauplatzanhandgabe im Schwerzer an den Bauverein eGenmbH
§ 95 Gemeindewaschküche Wetzgau – Einbau von Bädern
§ 96 Überplanmäßige Ausgabe bei Sammelnachweis Gebäudeaufwand 1949
§ 97 Hundesteuer
§ 98 Staatsbeitrag für die Bahnhofs- und die Olgabrücke
§ 99 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 100 Schuldaufnahme der Stadtwerke
§ 101 Überplanmäßige Ausgabe 1949 für Kriegergräber und Ausländergräber
§ 102 Vergnügungssteuer für Filmvorführungen
§ 103 Turngemeindeplatz
§ 104 Pächter Böhm – Sternhaldegut
§ 105 Bauplatzanhandgabe an Josef Baumhauer, Konditormeister in  
   Straßdorf und Dr. med. dent. G. Wolf in Heubach 
§ 106 Bauplatzanhandgabe Paul Scholz
§ 107 Dipl.-Ing. Schöffel, Betriebsleiter am Elektrizitätswerk
§ 108 Kauf des Baumgartens und Nadelwalds im Hart von  
   Johann Rettenmaier, Fachoberlehrer hier
§ 109 Besoldungsdienstalter des Stadtinspektor Schäffner
§ 110 Ernennung von Stadtinspektor Schäffner zum Beamten auf Lebenszeit
§ 111  Besoldungsdienstalter des Stadtinspektor Straub
§ 112 Besoldungsdienstalter für Stadtinspektor Oettinger
§ 113 Standesbeamter Kucher
§ 114 Dienstaufwandsentschädigung für Bürgermeister Ruisinger
§ 115 Cäcilienhütte
§ 116 Kokspreise für das Gmünder Kohlengeschäft
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Sitzung vom 12. Mai 1950

§ 117  Besichtigungen
§ 118  Baugesuch Omnibusgesellschaft – Änderung des Stadtbauplans

Sitzung vom 19. Mai 1950

§ 119  Brünner Pfingsttreffen in Schwäbisch Gmünd
§ 120  Haushaltssatzung 1950 – Ordentlicher und außerordentlicher    
    Haushaltsplan der Stadtverwaltung und der Hospitalverwaltung –    
    Wirtschaftsplan der Stadtwerke
§ 121  Überwachungsausschuss für das Bauwesen
§ 122  Umlage zur Wildschadensausgleichskasse
§ 123  Wasserbaugesuch der Firma Alfred Scheurle & Co., Sägewerk in   
    Schwäbisch Gmünd
§ 124  Schuldaufnahme der Stadtwerke
§ 125  Staatsbeitrag für die Wiederherstellung der Moltkebrücke
§ 126  Nachzahlen bei der Überschreitung der Badezeit im Schwitzbad
§ 127  Abrechnung über die Baukosten der Leonhardsbrücke und 
    Rückerstattungen durch die Stadtwerke – Staatsbeitrag zu den    
    Baukosten
§ 128  Teer- und Kaltasphaltlieferung
§ 129  Bauplatzanhandgabe an Hermann Unger, Baumeister hier
§ 130  Gestaltung des Platzes hinter dem Rathaus
§ 131  Fußballspielen auf Straßen
§ 132  Unfreundlichkeit bei städt. Ämtern
§ 133  Werbeveranstaltung des Stadtverbands der Gmünder Turn-  
    und Sportvereine
§ 134  (nichtöffentlich): Kündigung durch Stadtinspektor Hyneck
§ 135  (nichtöffentlich): Grundstückskauf von Josef Hinderberger, Mutlangen
§ 136  (nichtöffentlich): Neufestsetzung des Stammkapitals der  
    Cäcilienhütte GmbH 
§ 137  (nichtöffentlich): Umstellung eines RM-Darlehens der Stadt an  
    die Cäcilienhütte auf DM

Sitzung vom 15. Juni 1950

§ 138  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des 
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats 
§ 139  Spruchkammerverfahren Oberbürgermeister Konrad
§ 140  Stadtbauplan im Gebiet der Straßen 2 und 5 Rehnenhof
§ 141  Übernahme des privaten Zeppelinwegs auf die Stadt als  
    öffentliche Straße 
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§ 142  Bauplatzanhandgabe am Johann-Michael-Keller Weg an  
    Friedrich Leins
§ 143  Gemeindeverordnung zum Schutze der Feldmarkung
§ 144  Leistungsgebührentarif der Stadtwerke
§ 145  Neuwahl des Ortsschulrats 
§ 146  Sportplatz der Turngemeinde
§ 147  Bismarck- und Hardtkaserne
§ 148  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 149  Eintrittspreise und Gebühren beim Freibad
§ 150  125 Jahre Lehrerbildungsanstalt Schwäbisch Gmünd
§ 151  Oberschule für Jungen – Leistungen der Stadt 
§ 152  Bausperre im Gewand Rappenwiesen und Schapplachhalde
§ 153  Baugelände – Dreifaltigkeitsfriedhof – Caritassiedlung
§ 154  Stromversorgung Rehnenhofsiedlung
§ 155  Materialien für die Stromversorgung der Rehnenhofsiedlung
§ 156  Kündigung des Stromlieferungsvertrags für den Stadtteil Wetzgau
§ 157  Teeren der Moltkestraße
§ 158  Geschäftsordnung
§ 159  Aufwandsentschädigung und Dienstkleidung für die  
    Schutzpolizeibeamten
§ 160  Beihilfen und Unterstützungen für die Beschäftigten der Stadt 

Sitzung vom 1. Juli 1950

§ 161  Richtfest der Eigenheimsiedler auf dem Rehnenhof
§ 162  Besichtigung des Freibads Schießtalsee

Sitzung vom 6. Juli 1950

§ 163  Auflegung der Niederschrift über die Verhandlungen der Inneren  
    Abteilung des Gemeinderats
§ 164  Lebensmittelspende des Carl Kucher, Gaststättenbesitzer in Milwaukee
§ 165  Geschäftsordnung  –  Tagesordnung
§ 166  Stadtbauplan an der Ecke Lorcher Straße / Olgastraße
§ 167  Stadtbauplan im Gewand Unterm Buch
§ 168  Enteignung von landwirtschaftlichen Grundstücken zur  
    Erweiterung der Rehnenhofsiedlung
§ 169  Neuwahl des Ortsschulrats 
§ 170  Sammelkläranlage »Zollerwiesen« 
§ 171  Feuerwehrabgabe
§ 172  Schulhausneubau
§ 173  Bausache Lang
§ 174  Eintrittspreise für das Freibad
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§ 175  Wohnungsamt
§ 176  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung – Schaffung  
    einer Stadtobersekretärstelle – Übertragung der Stelle an den  
    Angestellten Kirchhof
§ 177  (nichtöffentlich): Standesbeamter Kucher – Änderung der  
    Besoldungssatzung
§ 178  (nichtöffentlich): Cäcilienhütte

Sitzung vom 10. August 1950

§ 179  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 180  Ehrung der Kraftfahrzeugmeister Edel
§ 181  Übersichtsplan nach dem Aufbaugesetz
§ 182  Vorkaufsrecht nach dem Aufbaugesetz
§ 183  Baugelände für sozialen Wohnungsbau
§ 184  Übernahme des Stromversorgungsnetzes in Wetzgau von der  
    Ujag auf die Stadtwerke
§ 185  Milchhandel
§ 186  Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
§ 187  Planmittel für das städtische Freibad 
§ 188  Zuschuss aus dem Sport-Toto für das Freibad Schießtalsee
§ 189  Erbreiterung der Oberbettringer Straße von der Kurve bis  
    zum Wasserhochbehälter
§ 190  Anhandgabe eines Bau- und Lagerplatzes an die Firma Karl Heim,   
    Bauunternehmung hier
§ 191  Verkauf und Anhandgabe von Trennflächen am Schindelackerweg an  
    Firma Wilhelm Zimmermann, Glaskompositionsbrennerei hier
§ 192  Überlassung eines Teilgrundstücks an die Turngemeinde e.V. 
§ 193  Wettbewerb Schulhausneubau Leutzestraße 
§ 194  Vergebung der Planung für die Erweiterung des städtischen  
    Krankenhauses an Baudirektor a.D. Dr. Schmidt, Stuttgart
§ 195  Dolenkostenbeiträge der Firma Edmund Sommer hier
§ 196  Zinslose Baudarlehen für den Florian, den Dreifaltigkeitsfriedhof und  
    die Gemeindewaschküche Wetzgau
§ 197  Ergänzungswahl zum Handelsortsschulrat
§ 198  Ergänzungswahl zum Ortsschulrat
§ 199  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 200  Ostlandstraße 
§ 201   Erklärung des Oberbürgermeisters zum Verwaltungsbericht
§ 202  Personalversetzungen – Angestellte Meiser – Piron
§ 203  (nichtöffentlich): Glashütte
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§ 204  (nichtöffentlich): Erwerb von Grundstücken in den Rappenwiesen von  
    Christine Bolz, Landwirtseheleuten hier
§ 205  (nichtöffentlich): Beamtenrechtliche Anstellung des Angestellten Piron
§ 206  (nichtöffentlich): Besoldungssatzung der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 207  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung
§ 208  (nichtöffentlich): Geschäftsordnung – Nachtrag Piron

Sitzung vom 24. August 1950

§ 209  Auflegung der Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats
§ 210  Neuverpachtung des Stadtgartens – Karl Rees, Stadtgartenpächter
§ 211  Bauplatzanhandgabe an Bernhard Fuhrer, Ingenieur hier
§ 212  Anhandgabe von Trennflächen auf dem Rehnenhof an die  
    Württembergische Heimstätte GmbH
§ 213  Vergnügungssteuerordnung – Neufassung
§ 214  Benzolpreise
§ 215  Vergebung der Kohlenlieferung
§ 216  Beteiligung der Stadt an der Milchverwertung AG Stuttgart
§ 217  Wahlvorstand für die Volksbefragung über den Südweststaat
§ 218  Einteilung der Stimmbezirke für die Volksbefragung
§ 219  Stimmbezirksvorstände für die Volksbefragung zum Südweststaat
§ 219  Teerung des Schulhofs der Klösterleschule
§ 220  Änderung des Stadtbauplans an der Kurve der Oberbettringer Straße 
§ 221  Stadtbauplan im Schwerzergebiet
§ 222  Obstverkaufsstand für den Obstbauverein
§ 223  Beitrag für die Württembergischen Landesbühne
§ 224  Verein für Segelflugsport – Hornberg
§ 225  Städtetag in Schorndorf am 4. September 1950
§ 226  Rattenplage
§ 227  Radfahren – Fußballspielen
§ 228  Diözesansiedlungswerk
§ 229  Baudarlehen für Eigenwohner
§ 230  Richtfest des Verbands der Körperbeschädigten
§ 231  Bauplatzanhandgabe an die Schwäbisch Gmünder Ersatzkasse
§ 232  (nichtöffentlich): Grunderwerb von Paul Widmann,  
    Landwirtseheleute hier
§ 233  (nichtöffentlich): Grunderwerb von Fischbachs Erben
§ 234  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter für 
     Stadtvermessungsinspektor Geiger
§ 235  (nichtöffentlich): Beamtenstelle für den Leiter des Wohnungsamts –    
    Stadtoberinspektor Piron
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Sitzung vom 21. September 1950

§ 236  Besichtigungen
§ 237  Südweststaat
§ 238  Strompreis für Schaufensterbeleuchtung
§ 239   Beschaffung eines Gaskühlers für 40 000 cbm tägliche Gaserzeugung
§ 240  Anhandgabe von Baugelände an Firma Eugen Schips
§ 241  Gebühren für die Benützung der Gemeindewaschküche und  
    des Gemeindebades in Wetzgau
§ 242  Vergebung der Lieferung von Baumaterialien
§ 243  Stimmbezirksvorstand für die Volksbefragung
§ 244  Bauplatzanhandgabe an die katholische Kirchenpflege für das  
    Diözesansiedlungswerk
§ 245  Haushaltsrechnungen der Hospitalverwaltung für 1937 – 1941
§ 246  Haushaltsrechnungen der Stadt für 1937 – 1947
§ 247  Benützung des Dampfbades für »Jehovas Zeugen« 
§ 248  Zuckerversorgung
§ 249  Besichtigungsfahrt des Gemeinderats
§ 250  Remsbrücke bei der Arche
§ 251  Beleuchtung des Fußgängerwegs unter der Bahn bei Fehrle
§ 252  Beschäftigung des Bauhandwerks – Großbauten der Stadt 
§ 253  Einfachstwohnungen – Wohnungen für Asoziale
§ 254  Schwerbeschädigtensiedlung am Schindelackerweg
§ 255  Industrieansiedlung Firma Anton Dumm, Pfarrkirchen
§ 256  Cäcilienhütte

Sitzung vom 6. Oktober 1950

[§ 256a Besichtigungsfahrt des Gemeinderats nach Ulm und Weingarten- 
Ravensburg]

Sitzung vom 12. Oktober 1950

§ 257  Dienstfahrt nach Oberschwaben 
§ 258  Stiftung eines handgeschlagenen silbernen Tellers durch die  
    Gesellschaft für Goldschmiedekunst, Hamburg
§ 259  Finanzzwischenbericht der Stadtkämmerei auf 30.9.1950 und    
    1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Schwäbisch Gmünd für das   
    Rechnungsjahr 1950
§ 260  Räumung der Bismarckkaserne
§ 261  Ausbau des Freibades
§ 262  Errichtung eines Wärterhauses auf dem Bauhof
§ 263  Sammelkläranlage Zollerwiesen
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§ 264  Herstellung der Josefsanlage
§ 265  Außerordentliche Zuwendung der Stadt an die Gmünder     
    Siedlungsgesellschaft im Jahr 1948
§ 266  Überplanmäßige Ausgabe für die Oberschule für Jungen
§ 267  Bauplatzanhandgabe Johner
§ 268  Gemeindeverordnung über das Anbringen von Antennen
§ 269  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 270  (nichtöffentlich): Cäcilienhütte
§ 271  (nichtöffentlich): Gewerbesteuernachlassgesuch der  
    Firma J. Grimminger hier
§ 272  (nichtöffentlich): Gesuch des Josef Egenrieder, Angestellter  
    bei den Stadtwerken, um Eingruppierung in Vergütungsgruppe  
    V b TO A.
§ 273  (nichtöffentlich): Abgangsentschädigung für Johannes Nagel,  
    Zimmermann
§ 274  (nichtöffentlich): Veruntreuung Hettler

Sitzung vom 9. November 1950

§ 275  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 276  Glückwünsche für Stadträtin Klaus-Seifried – Sitzung der Inneren  
    Abteilung des Gemeinderats 
§ 277  Zusätzlicher Kohlenbedarf für das IV. Vierteljahr 1950
§ 278  Bauplatzanhandgabe am Keller-Weg – Architekt August Baumhauer,   
    Hans Sowitzki, Franz Kerkemeyer, Gmünder Kohlengeschäft
§ 279  Einrichtung einer 5. Fachlehrerstelle an der Volksschule
§ 280  Stadtbauplanänderung im Gebiet zwischen der Klarenberg- und   
    Gutenbergstraße 
§ 281  Stadtbauplan Schöneckweg
§ 282  Stadtbauplanänderung an der Kurve Oberbettringer Straße
§ 283  Stadtbauplanänderung an der Oberbettringer Straße 
    und Feldweg Nr. 14
§ 284  Stadtbauplanänderung an der Buchstraße beim Sportplatz der    
    Turngemeinde
§ 285  Vergebung der Lieferung und des Einbaus der Umwälz- und    
    Filteranlage im Freibad Schießtal
§ 286  Zuschuss aus dem Toto für das Freibad Schießtalsee
§ 287  Stadtbauplanmäßiger Ausbau der Straße Nr. 2 Rehnenhofsiedlung
§ 288  Wohnungsbau und Straßenbau
§ 289  Bürgerstraße
§ 290  Diözesansiedlung
§ 291  Beleuchtung der Außenbezirke
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§ 292  Erschließung des Baugeländes Lindacher Straße oberhalb  
    Sägewerk Maier
§ 293  Baugelände hintere Kiesäcker
§ 294  Bewachter Autoparkplatz
§ 295  Haushaltsplan 1951
§ 296  Lehrgang der Selbstverwaltungsschule Ettlingen
§ 297  Siedlung der Kriegsbeschädigten am Schindelackerweg
§ 298  Besetzung der Stadtinspektorstelle beim Rechnungsprüfungsamt –    
    Herzer, Oechsle, Ullmann
§ 299  Besetzung erledigter Volksschulrektorate 
§ 300  Änderung der Besoldungssatzung
§ 301  Überschüsse der Stadtwerke in der Zeit vom 01.04.1947 bis 20.06.1948

Sitzung vom 7. Dezember 1950

§ 302  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 303  Remsbrücke bei der Arche 
§ 304  Remsbrücke bei der Arche
§ 305  Vorschlagsliste zur Schöffenwahl 
§ 306  Erstellung einer Transformatorenstation an der Klarenbergstraße 
§ 307  Beschaffung eines Röntgenapparates
§ 308  Enteignung von Straßenflächen für die Gutenbergstraße –   
    Heinrich Rein, Gärtnerseheleute
§ 309  Bauplatzanhandgabe auf dem Rehnenhof an das Evangelische Pfarramt
§ 310  Straßenbenennung – Sebaldplatz
§ 311  Plakatanschlag bei der Landtagswahl
§ 312  Erhöhung des Stammkapitalanteils der Stadt Schwäbisch Gmünd  
    an der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 313  Einladung der Sudetendeutschen Landsmannschaft
§ 314  Erklärung zu der von Rechtsanwalt Dr. Klaus gegen das Wohnungsamt  
    einberufenen Protestversammlung am Freitag den 1. Dezember 1950

Sitzung vom 21. Dezember 1950

§ 315  Besichtigung des Dreifaltigkeitsfriedhofs
§ 316  Ergebnis des Schulhauswettbewerbs
§ 317  Sitzungen des Gemeinderats
§ 318  Änderung in der Zusammensetzung des Gemeinderats –  
    Ausscheiden von Oberstudiendirektor Schoch – Nachrücken  
    von Emil Kuhn
§ 319  Anlage der Gräberfelder im Dreifaltigkeitsfriedhof
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§ 320  Richtlinien für die Gewährung von Baudarlehen aus  
    Wohnungsablösungsentschädigungen
§ 321  Enteignung von Straßenflächen zum Bau der Gutenbergstraße  
    und Bachstraße, von Heinrich Rein, Gärtnerseheleuten
§ 322  Kapitalvermögen der Stadtverwaltung
§ 323  Schulhausneubauwettbewerb
§ 324  Remsbrücke bei der Arche 
§ 325  Protestversammlung des Rechtsanwalts Dr. Klaus gegen das    
    Wohnungsamt
§ 326  (nichtöffentlich): Vergleichsverfahren der Cäcilienhütte 
§ 327  (nichtöffentlich): Bürgschaft für die Firma Ludwig Breit, Glas-  
    und Glasperlenfabrik hier
§ 328  (nichtöffentlich): Lohntarif für die Landwirtschaft
§ 329  (nichtöffentlich): Anstellung des Städtischen Vermessungsrats Burz
§ 330  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung – Stelle des  
    Leiters des Wohnungsamts (Piron)
§ 331  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter des Stadtoberinspektors Piron
§ 332  (nichtöffentlich): Stellenbesetzung beim Rechnungsprüfungsamt
§ 333  (nichtöffentlich): Grundstücksverkauf an Adolf Rapp,  
    Uhrenfabrikant hier
§ 334  (nichtöffentlich): Stellvertretung für Stadtveterinärrat Dr. Laur
§ 335  (nichtöffentlich): Verrechnungspreis zwischen Stadtwerke,  
    der Stadt und Hospitalverwaltung
§ 335  (nichtöffentlich): Sozialamt 

Sitzung vom 28. Dezember 1950

§ 336  Besichtigung der Entwürfe für den Volksschulhausneubau in den  
    Ausstellungsräumen der Städtischen Altertümersammlung
§ 337  Schulhausneubau Leutzestraße 
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Das Kalenderjahr 1951

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 166 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar bis 
31. Dezember 1951«). Nichtöffentliche Sitzungen sind – sofern sie in der Vorlage 
als solche gekennzeichnet waren – in der nachfolgenden Übersicht mit einem 
entsprechenden Zusatz gekennzeichnet.

Sitzung vom 18. Januar 1951

§ 1  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 2  Verunstaltung des Stadtbildes – Wilder Plakatanschlag auf die  
   Gemeinderatswahl
§ 3  Wettbewerb für die Umgestaltung des Predigers
§ 4  Neuregelung der Krankenhausverpflegungssätze
§ 5  Schulhausneubau an der Leutzestraße
§ 6  2. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Schwäbisch Gmünd für  
   das Rechnungsjahr 1950
§ 7  Beteiligung der Stadt bei der Gemeinnützigen Wohnungsfürsorge (GWF)
§ 8  Verlegung der Volksbücherei von Marktplatz Nr. 27 (Bären) in  
   das städtische Gebäude Münsterplatz 12 (Präzeptoratsgebäude)
§ 9  Feststellung des amtlichen Wappens
§ 10 Hochspannungsleitung des Überlandwerks Jagstkreis (Ujag) von   
   Mutlangen nach Schwäbisch Gmünd
§ 11 Verrechnungslöhne für Installationsarbeiten 
§ 12 Straße Nr. 2 auf dem Rehnenhof – Eckenerweg
§ 13 Errichtung eines Droschkenparkplatzes
§ 14 Schließung der Bürgerstraße für den Fahrverkehr
§ 15 Bedürfnisanstalten
§ 16 Zeitschriftenverteilung im Städtischen Krankenhaus
§ 17 Mülleimer
§ 18 Münsterjubiläum
§ 19 Geschäftsordnung – Tagesordnung
§ 20 Baracken
§ 21 (nichtöffentlich): Vorläufige IM-Eröffnungsbilanz der Stadtwerke 
    zum 21.6.1948
§ 22 (nichtöffentlich): Tarifvertrag für Waldarbeiter
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Sitzung vom 15. Februar 1951

§ 23 Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters

Sitzung vom 21. Februar 1951

§ 24 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des    
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 25 Lehrgang der Selbstverwaltungsschule Ettlingen
§ 26 Aussprache über den Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters
§ 27 Bildung der Inneren Abteilung des Gemeinderats und der Ausschüsse –   
   Fraktionsvorsitzende
§ 28 Kaufmännische Berufsschule und Höhere Handelsschule –   
   Neubau einer Kreisschule – Aufnahme auswärtiger Schüler – Errichtung  
   von 2 weiteren Lehrerstellen
§ 29 Aufbaugemeinschaft  –  Deutsche Gemeinschaft
§ 30 Schreibmaschinen-Benützungsgebühren an der Höheren Handelsschule
§ 31 Enteignung von Straßenflächen zum Bau der Gutenbergstraße und   
   Bachstraße von Heinrich Rein, Gärtnerseheleuten –   
   Abweisung des Einspruchs
§ 32 Hochbauvoranschlag 1950
§ 33 Lage der Kommunalfinanzen im Rechnungsjahr 1951
§ 34 Beitrag an den Fremdenverkehrsverein
§ 35 Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben der     
   Hospitalverwaltung für 1949
§ 36 Marktwesen
§ 37 Josefsanlage
§ 38 Entlastung aus den Jahresrechnungen der Stadtwerke für 1937 bis 1946
§ 39 Müllgebühren – Gemeindeverordnung für die Abfuhr des Straßen-  
   und Hauskehrichts – Allgemeine Anordnung der Preisbehörde 
   für Mieten und Pachten
§ 40 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 41 Bedürfnisanstalt auf dem Münsterplatz
§ 42 Deutsches Rotes Kreuz – Kreisgeschäftsstelle Schwäbisch Gmünd
§ 43 (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter des Vermessungsinspektors 
   Geiger

Sitzung vom 8. März 1951

§ 44 Selbstverwaltungsschule Ettlingen
§ 45 Karl-Kucher-Spende
§ 46 Aussprache über den Verwaltungsbericht
§ 47 Münsterjubiläum 
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§ 48 Gestaltung des unteren Marktplatzes – Mariensäule auf  
   dem Münsterplatz
§ 49 Waldwirtschaftsplan der Hospitalverwaltung für 1951–1960
§ 50 Kauf und Verkauf eines Kraftwagens für das Stadtpolizeiamt 
§ 51 Latrinenentleerungsgebühren
§ 52 Lästiger Geruch beim Krankenhaus St. Ludwig
§ 53 Kinderspielplatz beim Stadtgarten
§ 54 Haushaltsrechnung der Hospitalverwaltung für 1948
§ 55 Erhöhte Ausgaben für Grenzsteine
§ 56 Anhandgabe einer Grundstücksfläche an die Württembergische    
   Stahlradiatorenfabrik Schwäbisch Gmünd
§ 57 (nichtöffentlich): Besetzung der Ausschüsse
§ 58 (nichtöffentlich): Bildung von Steuerausschüssen beim Finanzamt hier
§ 59 (nichtöffentlich): Erwerb des Gebäudes Ledergasse 38 von Maria 
   Hofelichs Erben

Sitzung vom 5. April 1951

§ 60 Besichtigung des Platzes für die Mariensäule 
§ 61 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 62 Erklärung zu den Ausführungen über die Cäcilienhütte bei der  
   Aussprache über den Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters
§ 63 Neufestsetzung der Preise des Stadtbads
§ 64 Neufestsetzung der Gaspreise 
§ 65 Neue Strombezugspreise – Änderung des Vertrags mit der Ujag
§ 66 Koksbeifuhrpreise
§ 67 Vorläufige Regelung der Haushaltsführung der Stadt und der  
   Hospitalverwaltung für 1951
§ 68 Mariensäule
§ 69 Wiederaufstellung des Kriegerdenkmals
§ 70 Stadtbauplan Gewand Schirenbach – Diözesansiedlung
§ 71 Bauplatzanhandgabe an Ludwig Breit, Glas- und Glasperlenfabrik
§ 72 Bauplatzanhandgabe an Walther Schicht hier
§ 73 Bauplatzanhandgabe an Firma Wander & Borufka hier
§ 74 Handel auf Gehwegen
§ 75 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 76 Brennholzversorgung
§ 77 Kohlenbestellung für das Wirtschaftsjahr 1951
§ 78 Ausbau des Freibads – 3. Bauabschnitt
§ 79 Geschäftsordnung
§ 80 Straßenverkehr in der Bocksgasse 
§ 81 Haushaltsplan
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§ 82 Straßenverkehr Mutlanger Straße / Pfitzerstraße
§ 83 Straßenverkehr Mutlanger Straße 
§ 84 (nichtöffentlich): Grunderwerb für Remsbrücke

Sitzung vom 12. April 1951

§ 85 Glückwünsche für Stadtrat Widmann
§ 86 Ehrenmal der Toten – Kriegerdenkmal 
§ 87 Straßenbenennungen im Gewand Schirenbach
§ 88 Stadtbauplan im Gebiet Rauchbein-, Leonhard- und Leutzestraße
§ 89 Gebühren des Gemeindebades in Wetzgau
§ 90 Totobeitrag für das Freibad Schießtalsee
§ 91 Selbstverwaltungsschule Ettlingen
§ 92 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 93 Presseberichte über Gemeinderatssitzung – Mariensäule
§ 94 Schulhausneubau – Bauvorhaben der Stadt
§ 95 Straßenunterhaltung
§ 96 Geschwindigkeitsbeschränkungen in der Bocksgasse
§ 97 Glocke für Dreifaltigkeitsfriedhof
§ 98 Sonnenvorhänge für Schulen
§ 99 Oberst Lémal-Straße
§ 100 Wohnungsmangel
§ 101 Polizei
§ 102 Remsbrücke bei der Arche
§ 103 Neue Bahnhofsbrücke
§ 104 Fußweg bei Gärtnerei Fehrle
§ 105 (nichtöffentlich): Grunderwerb von Josef Stütz, 
   Goldarbeiterseheleute, Mutlangen

Sitzung vom 26. April 1951

§ 106 Vorläufiger Finanzplan der Stadtwerke für 1951
§ 107 Änderung der Strompreise
§ 108 Änderung der Dampfpreise
§ 109 Änderung der Industriegleisbenutzungsgebühren
§ 110 Gaspreis für die Stadt und Hospitalverwaltung
§ 111 Tilgung eines Darlehens der Stadtkämmerei durch die Stadtwerke
§ 112 Anschaffung eines Müllwagens
§ 113 Stromzuführung zur Sammelkläranlage
§ 114 Hindenburg-Oberschule für Jungen – Parler-Oberschule für Jungen 
§ 115 Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 116 Stadtbauplan im Gewand Rehnenhof zwischen Wetzgauer Straße– 
   Glasmacherweg – Ostlandstraße
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§ 117  Wappen der Stadt 
§ 118  Bauplatz der Omnibus GmbH und der Eigenwohner
§ 119  Mülllagerplatz beim Leonhardsfriedhof
§ 120  Mariensäule
§ 121  Kinderspielplätze
§ 122  Straßenverkehr Katharinenstraße – Olgastraße
§ 123  Sonderverträge für Wasserlieferung an das Milchwerk und an  
    die Zahnradfabrik
§ 124  Grunderwerb für den Schulhausneubau Leutzestraße –   
    Anna Butz, Oberreallehrerswitwe
§ 125  Grunderwerb für den Schulhausneubau Leutzestraße– 
    Dr. jur. Freiherr Karl von Gemmingen
§ 126  Wohnungsneubau Spranz, Olgastraße
§ 127  Schulhaus Wetzgau
§ 128  Polizei
§ 129  Straßenverkehr

Sitzung vom 10. Mai 1951

§ 130  Röhreneinkauf für die Stadtwerke
§ 131  Besichtigung der Spital-Landwirtschaft in der Krähe
§ 132  Besichtigung der Kläranlage
§ 133  Besichtigung der Südtraufe des Walddistrikts Hespeler
§ 134  Besichtigung des spitälischen Tannwaldes

Sitzung vom 25. Mai 1951

§ 135  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 136  Studienrat Dr. Ulrich und Alfred Pohl
§ 137  Wasserversorgung für die Rehnenhofsiedlung, den Stadtteil Wetzgau  
    und die Heilstätte Schönblick
§ 138  Aufstellung einer Rohbenzol-Reinigungsanlage
§ 139  Badepreise für das Freibad Schießtalsee
§ 140  Krankenhausneubau 
§ 141  Neue Bahnhofbrücke
§ 142  Vergebung der Bauarbeiten für die Remsbrücke beim Bahnhof
§ 143  Schulhausneubau
§ 144  Bauplatzanhandgabe an Artur Donth hier
§ 145  Bauplatzanhandgabe Omnibus GmbH
§ 146  Bauplatzanhandgabe an Firma Hübner & Richter hier
§ 147  Neuwahl des Handelsortsschulrats
§ 148  Überplanmäßige Ausgabe für die Kreisverbandsumlage
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§ 149  Arbeitsgerichtliche Klage von Annemarie Brandenburg, Ärztin
§ 150  Sozialamt – Übernahme der Aufgaben der Kriegsfolgenhilfe und  
    der Tuberkulosehilfe
§ 151  Wohnungsamt – Angelegenheit Rechtsanwalt Dr. Klaus gegen  
    Stadtoberinspektor Piron
§ 152  Blumenschmuckwettbewerb
§ 153  Amerikanische Bücherei
§ 154  Besichtigungsfahrt des Gemeinderats
§ 155  Vorschussweise Erhöhung der Beamten- und Angestelltenbezüge
§ 156  Müllabfuhr
§ 157  (nichtöffentlich): Erwerb von Baugelände in den hinteren  
    Kiesäckern von der Württembergischen Forstverwaltung

Sitzung vom 31. Mai 1951

§ 158  Haushaltssatzung mit Haushaltsplänen der Stadt und Hospital-  
    und Wirtschaftsplan der Stadtwerke
§ 159  Vergebung der Bauarbeiten für den Schulhausneubau an der  
    Leutze- und Rauchbeinstraße 
§ 160  Remsbrücke beim Bahnhof
§ 161  Bauabrechnung über die Umwälz- und Filteranlage im  
    Freibad Schießtal
§ 162  Freibaderöffnung
§ 163  Amerikanische Bücherei
§ 164  (nichtöffentlich): Vorkaufsrecht der Stadt – Ludwig Hofelich –   
    Josef Bidlingmaier – J. Pfeiffer K.G.

Sitzung vom 21. Juni 1951

§ 165  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 166  Glückwünsche für Stadtrat Zehnder
§ 167  Stadträte und Öffentlichkeit
§ 168  Ausgleich des ordentlichen Haushaltsplans für 1951
§ 169  2. Generalwirtschaftsplan der Stadt 
§ 170  Volksschulhausneubau Rehnenhof/Wetzgau
§ 171  Baugelände für öffentliche Bauten
§ 172  Bauplatzanhandgabe an Julius Schüle, Oberingenieur hier
§ 173  Bauarbeiten an der Sammelkläranlage Zollerwiesen
§ 174  Kuka-Müllwagen
§ 175  Gebühren für die Gemeindewaschküche Wetzgau
§ 176  Bauplatzanhandgabe an den Bauverein Schwäbisch Gmünd  
    eGenmbH an der Gutenberg- und Wagnerstraße
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§ 177  Bauplatzanhandgabe an den Bauverein Schwäbisch Gmünd eGenmbH  
    an der Gutenbergstraße
§ 178  Ergänzung des Steuerausschusses beim Finanzamt Schwäbisch Gmünd 
§ 179  Neuwahl des Ortsschulrats für den Gewerbeschulverband 
§ 180  Abgabe offener Milch im Straßenverkauf
§ 181  Handel auf Gehwegen
§ 182  Beitrag zur Volkshochschule 
§ 183  Beitrag für die Instandsetzung des Johanniskirchturms
§ 184  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 185  Kulturausstellung »Deutsches Land im Osten«
§ 186  Freibad Schießtalsee
§ 187  Omnibusverkehr Freibad Schießtalsee

Sitzung vom 28. Juni 1951

§ 188  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des    
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 189  Ausmauerung von Ofen I und II und Einbau einer      
    Zentralgeneratorenanlage im Gaswerk
§ 190  Stadtbauplan im Gebiet Rehnenhof
§ 191  Straßenbenennungen auf dem Rehnenhof
§ 192  Neuwahl des Gewerbeortsschulrats
§ 193  Grunderwerbskosten für die Erweiterung der Bahnhofsiedlung
§ 194  Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters 
§ 195  Omnibusverkehr Schießtalsee
§ 196  Wohnungssachen
§ 197  Schießtalsee und Schießtalstraße
§ 198  Zollamt
§ 199  Verkaufsomnibus beim Schießtalsee
§ 200  (nichtöffentlich): Grunderwerb von Wilhelmine Frey, Kiesäcker
§ 201  (nichtöffentlich): Grundstücksveräußerung Stadt –   
    Zimmermeister Hetzel und Landwirtseheleute Edelmann – Stadt 
§ 202  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung
§ 203  (nichtöffentlich): Stadtoberinspektor Piron
§ 204  (nichtöffentlich): Teuerungszulagen für Direktor Lang

Sitzung vom 11. Juli 1951

§ 20  Waldwirtschaftliche Besichtigung
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Sitzung vom 12. Juli 1951

§ 206  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 207  Waldwirtschaftliche Besichtigungsfahrt
§ 208  Schwimmländerkampf Deutschland-Italien
§ 209  Ordentlicher und außerordentlicher Haushaltsplan der Stadt- und  
    der Hospitalverwaltung, Wirtschaftsplan der Stadtwerke,  
    Haushaltssatzung 1951
§ 210  Bootsverleih im Freibad
§ 211  Einkauf von Basalta-Bordsteinen
§ 212  Baugelände für die Württembergische Heimstätte GmbH 
§ 213  Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an Ludwig Breit
§ 214  Bauplatzanhandgabe an Erwin Buchberger hier
§ 215  Wasserrohrverlegung für die Wasserversorgung Rehnenhof
§ 216  Errichtung einer neuen Lehrerstelle an der Parler-Oberschule  
    für Jungen
§ 217  Errichtung einer neuen Lehrerstelle an der Oberschule für Mädchen
§ 218  Ausstellung »Der Gmünder Kirchenschatz und kirchliche Kunst  
    aus Gmünder Werkstätten«

Sitzung vom 9. August 1951

§ 219  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 220  Krankenhausneubau
§ 221  Verrechnungslöhne für Installationsarbeiten
§ 222  Brennstoffbeschaffungsbeihilfe für Hilfsbedürftige
§ 223  Einleitung von Spülabortwasser des Gebäudes Lorcher Straße 118  
    in den Mühlbach
§ 224  Spielstraßen für Kinder
§ 225  Straßenverkehr
§ 226  Bauabrechnung Wärtergebäude auf dem Bauhof
§ 227  Straßenverkauf offener Milch
§ 228  Willy-Schenk-Straße 
§ 229  Reichenberger Straße 
§ 230  Omnibusverkehr Freibad
§ 231  Straßenbenennungen
§ 232  Blumenverkauf an Sonntagen
§ 233  An der unteren Halde
§ 234  Stadtbauplan im Gewand »Am Schirenbach« –   
    Anliegerleistungen Eisenbahnbrückenbau und Unterhaltung
§ 235  Benutzungsgebühr für Tischtennis im Freibad
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§ 236  Gebühren für Lichtpausen
§ 237  Vorsitzerbesprechung
§ 238  Wasserversorgung Rehnenhof – Grabarbeiten
§ 239  Beitrag der Stadt für die Fachschule – Gablonzer Wohnungsbau –   
    Segelfluggelände Hornberg
§ 240  Nebenarbeiten für die neue Remsbrücke
§ 241  Kriegerdenkmal
§ 242  (nichtöffentlich): Tausch des städt. Gebäudes Schindelackerweg 64   
    gegen die hospitälische Parzelle 905, Friedhofsgelände  
    Schapplachhalde
§ 243  (nichtöffentlich): Beihilfengrundsätze
§ 244  (nichtöffentlich): Wiedergutmachung für Xaveria Lüllig,  
    Oberbürgermeisterswitwe
§ 245  (nichtöffentlich): Wiedergutmachung für den früheren 
    Betriebsingenieur Thienel
§ 246  (nichtöffentlich): Hinterbliebenenbezüge des Vollstreckungsbeamten  
    Alois Binder
§ 247  (nichtöffentlich): Stadtinspektor Oettinger

Sitzung vom 13. September 1951

§ 248  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des    
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 249  Grundsteinlegung für die Volksschule an der Rauchbeinstraße 
§ 250  Herbsthauptübung der Freiwilligen Feuerwehr
§ 251  Offenes Rathaus
§ 252  Amerikanische Sicherheitstruppen – Artillerie für Bismarck- und   
    Hardtkaserne
§ 253  Volksschulhausneubau Wetzgau / Rehnenhof
§ 254  Staatsbeitrag für den Volksschulhausneubau an der Rauchbeinstraße
§ 255  Stadtbauplan Gewand Kiesäcker
§ 256  Fleischbeschaugebühren
§ 257  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 258  Gablonzer Weg – Rübezahlweg
§ 259  Gelände beim Freibad. Ehemaliger Militärsportplatz –   
    Verein katholischer Jugendfreunde
§ 260  Steuerausschuss I beim Finanzamt hier
§ 261  Steinsatzgebühren. Gebührensatzung für Grenzbestimmungen  
    und Marksteinsatz
§ 262  Bauplatzanhandgabe an die Schwäbisch Gmünder Ersatzkasse
§ 263  Baugelände der Omnibusgesellschaft
§ 264  Umschaltung der elektrischen Stromversorgung von 15 KV auf 20 KV
§ 265  Jugendgemeinderat – Offenes Rathaus
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§ 266  Kohlenversorgung
§ 267  Straßenverkehr
§ 268  Bahnhofbrücke
§ 269  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung
§ 270  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter des Stadtoberinspektor Stitz
§ 271  (nichtöffentlich): Zurruhesetzung des Stadtamtmanns Eugen Weber  
    bei der Stadtkämmerei
§ 272  (nichtöffentlich): Vorrübergehende zeitweise Beschäftigung des  
    Stadtamtmanns a.D. Weber
§ 273  (nichtöffentlich): Kirchenopfer in der Spitalkapelle

Sitzung vom 27. September 1951

§ 274  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 275  Krankenhauserweiterungsbau
§ 276  Darlehen an die Hospitalverwaltung für die Krankenhauserweiterung
§ 277  Finanzzwischenbericht auf 30.9.1951 und 1. Nachtragshaushaltssatzung 
    für 1951. Ordentlicher und außerordentlicher Haushaltsplan der Stadt  
    und der Hospitalverwaltung
§ 278  Anerkennung der Haushaltsrechnung der Hospitalverwaltung für 1949
§ 279  Bauplatzanhandgabe an die Schwäbisch Gmünder Ersatzkasse
§ 280  Bauplatzanhandgabe an Karl Machatschek, Industriemaler hier
§ 281  Bauplatzanhandgabe an Firma Reimann, Preissler & Co. Hier
§ 282  Bauplatzanhandgabe an Reinhold Stehlik, Glaswarenerzeuger
§ 283  Preise für Stangerbad und Unterwassermassage
§ 284  Beitrag für den Verkehrsverein
§ 285  Abgabe offener Milch im Straßenverkauf
§ 286  Richtfest der Eigenheimsiedler
§ 287  Stadtwappen
§ 288  Feuerwehrhauptübung
§ 289  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter für wiedereingestellte Beamte

Sitzung vom 19. Oktober 1951

§ 290  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 291  Vergebung von Rohbauarbeiten für die Krankenhauserweiterung
§ 292  Beschaffung von Röhren für die Gashauptleitungen 
§ 293  Beschaffung von Röhren für die Wasserhauptleitung
§ 294  Darlehen der Stadtkämmerei an die Stadtwerke – Tilgungsplan
§ 295  Aufhebung der Abt Rebstockschen Stiftung
§ 296  Staatsbeitrag für die Bahnhofbrücke
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§ 297  Beschlagnahme von Grundstücken für alliierte Truppen
§ 298  Haushaltsplan 1952
§ 299  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 300  Geschäftsordnung
§ 301  Industrieansiedlung

Sitzung vom 8. November 1951

§ 302  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 303  Internationale Woche der Selbstverwaltungsschule Ettlingen
§ 304  Milchhandel
§ 305  Großausstellung 1952
§ 306  Straßenbenennungen. Anton-Bruckner-Straße – Franz-Schubert-Straße
§ 307  Straßennamen
§ 308  Wohnungsausschuss
§ 309  Kriegerdenkmal auf dem Marktplatz
§ 310  Mauer an der Bürgerstraße
§ 311  Friedhof- und Begräbnisordnung für den Dreifaltigkeitsfriedhof
§ 312  Straßenverkehr Bocksgasse
§ 313  Straßenbeleuchtung Oberbettringer Straße
§ 314  Turniergraben
§ 315  Rattenplage
§ 316  Kroatensteg
§ 317  Straßenbeleuchtung
§ 318  Stadtplan
§ 319   (nichtöffentlich): Beihilfengrundsätze
§ 320  (nichtöffentlich): Dienstaufwandsentschädigung für Polizeibeamte

Sitzung vom 22. November 1951

§ 321  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 322  Spende für die Unwettergeschädigten in Oberitalien
§ 323  Krankenhausverpflegungssätze
§ 324  Behandlungs- und Aufnahmebestimmungen sowie  
    Gebührenverzeichnis des Städtischen Krankenhauses
§ 325  Rahmentarif und Lohntarife für die Landwirtschaft der  
    Krankenhausverwaltung
§ 326  Schuldaufnahme für die Stadtwerke
§ 327  Verstärkungsmittel 1951
§ 328  Dienstaufwandsentschädigung für Polizeibeamte
§ 329  Eisbahn im Freibad Schießtalsee
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§ 330  Schlittenbahnen 
§ 331  Grundstück Stegmaiers Erben am Turniergraben
§ 332  Bauplatzanhandgabe an Wilhelm Zimmermann,  
    Kompositionsglashütte hier
§ 333  Grundstückskauf an der Rauchbeinstraße von Helene Spießhofer Erben
§ 334  Entschädigung für die Feuerwehrmänner bei Brand- und 
    Katastrophenfällen
§ 335  Errichtung einer weiteren Lehrstelle an der Hilfsschule
§ 336  Allgemeine Rattenbekämpfung
§ 337  Gemeinderat und Stadtverwaltung
§ 338  Abschrankung des Höferlesbach

Sitzung vom 29. November 1951

§ 339  Glückwunsch zum Geburtstag von Stadtrat Ritz
§ 340  Geschäftsordnung
§ 341  Zentralheizungsanlage für den Schulhausneubau an der Leutze  
    Rauchbeinstraße
§ 342  Gipserarbeiten am Schulhausneubau an der Leutze-/Rauchbeinstraße
§ 343  Glaserarbeiten für den Schulhausneubau an der Leutze-/  
    Rauchbeinstraße
§ 344  Spielstraßen, Schlittenbahnen – Lagerplatz Türlensteg – 
    Turnplatz der Parler-Oberschule
§ 345  Taubentalbach
§ 346  Bauplatzanhandgabe an Reinhold Stehlik, Glaswarenerzeuger
§ 347  Bauplatzanhandgabe an W. Hübner & Sohn hier
§ 348  Prozessbevollmächtigter gegen die Landeszentralbank  
    Württemberg-Baden – Betrügerischer Kopfgeldbezug der früheren  
    Angestellten Steiert
§ 349  Einweihung der Bahnhofbrücke

Sitzung vom 8. Dezember 1951

§ 350  Einweihung der Bahnhofbrücke

Sitzung vom 20. Dezember 1951

§ 351  Besichtigung des Volksschulhausneubaus an der Leutze-/  
    Rauchbeinstraße
§ 352  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 353  Nachruf für Stadtrat Doll
§ 354  Einführung von Stadtrat Dr. Ludwig Greil
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§ 355  Vergebung der Aufzüge für den Erweiterungsbau des Krankenhauses
§ 356  Vergebung der Heizungsanlage für den Schulhausneubau an  
    der Rauchbein-/Leutzestraße
§ 357  Errichtung einer evangelischen Religionslehrerstelle an der  
    Parler-Oberschule
§ 358  Übergangsgeld nach dem Regelungsgesetz zu Art. 131 Grundgesetz
§ 359  Allgemeine Aussprache über die Verkehrsverhältnisse auf dem  
    Marktplatz
§ 360  Einbau der Umsatzsteuer in die Stromtarife
§ 361  Kostenabrechnung für den Wasserleitungsbau Waldstetterbrücke /   
    Wetzgauer Straße
§ 362  Abschrankung beim Höferlesbach
§ 363  Bauplatzanhandgabe an Franz Appelt alt
§ 364  Vergebung von Schulmöbeln für die Friedensschule
§ 365  Vergebung von Schulmöbeln für die Volksschule an der Rauchbein- /  
    Leutzestraße
§ 366  Geschäftsordnung – Weihnachtszuwendungen
§ 367  Industrieansiedlung
§ 368  (nichtöffentlich): Geschäftsordnung – Weihnachtsbeihilfen
§ 369  (nichtöffentlich): Übergangsgehalt nach dem Regelungsgesetz zu  
    Art. 131 Grundgesetz für Polizeisekretär zur Wiederverwendung Popp
§ 370  nichtöffentlich): IM-Eröffnungsbilanz der Stadtwerke zum 21.6.1948
§ 371  (nichtöffentlich): Umwertung der RM-Schulden der Stadtwerke  
    an die Stadtkämmerei
§ 372  (nichtöffentlich): Stromtarif für die Kasernen
§ 373  (nichtöffentlich): Nazimethoden
§ 374  (nichtöffentlich): Weihnachtszuwendungen
§ 375  (nichtöffentlich): Rückstände der Firma Württembergisches  
    Kristallwerk August Kauderer
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Das Kalenderjahr 1952

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 170 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar bis 
31. Dezember 1952«). Nichtöffentliche Sitzungen sind  –  sofern sie in der Vorlage 
als solche gekennzeichnet waren  –  in der nachfolgenden Übersicht mit einem 
entsprechenden Zusatz gekennzeichnet.

Sitzung vom 17. Januar 1952

§ 1  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 2  Sitzungsglocke
§ 3  Verdienstkreuz für Stadtrat Pohl
§ 4  Zwischenfälle in der Stadt 
§ 5  Stadtbauplan im Gewand Kiesäcker
§ 6  Maimarkt 1952
§ 7  Mindeststeuer bei der Gewerbesteuer
§ 8  Vorschläge für Verbesserungen im Freibad
§ 9  Vergebung der sanitären Installation für das Schulhaus Leutze-/    
   Rauchbeinstraße
§ 10 Abrechnung über das Sportbecken im Schießtal
§ 11 Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 12 Ausstellung »Kunst und Fleiß«
§ 13 Fußgängerverkehr auf dem Marktplatz
§ 14 (nichtöffentlich): Strompreis für die Hardtsiedlung
§ 15 (nichtöffentlich): Zusatzversorgung für Beschäftigte  
   vom 45.–55. Lebensjahr
§ 16 (nichtöffentlich): Ruhelöhne

Sitzung vom 7. Februar 1952

§ 17 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 18 Erklärung des Fraktionsvorsitzenden der DG/BHE
§ 19 Erhöhung der Stromeinkaufspreise bei der Ujag und Anpassung unserer 
   Strompreise an diese Erhöhung
§ 20 Schuldentilgungsplan der Stadtwerke
§ 21 Kriegerdenkmal
§ 22 Ersatzwahl für den Ortsschulrat – Fritz Knödler Fabrikant
§ 23 Vergebung der Grab-, Betonier- und Maurerarbeiten für den 
   Kanalbau Kiesäcker
§ 24 Außerordentlicher Beitrag an das Kunstgewerbemuseum
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§ 25 Vergebung der Kunstschlosser-, Schlosser- und Schmiedearbeiten  
   an dem Schulhausneubau an der Rauchbein- / Leutzestraße
§ 26 Maimarkt 1952
§ 27 Beitrag zu den Mehraufwendungen durch Anwesenheit  
   der Sicherheitstruppen
§ 28 Steueraufkommen und Besatzungstruppe
§ 29 Anschlagtafel für die Wahlen
§ 30 Aussprache über den sozialen Wohnungsbau
§ 31 Aussprache über Pendleraufnahme
§ 32 Beitrag für das Deutsche Rote Kreuz
§ 33 Zwischenfälle in der Stadt 
§ 34 (nichtöffentlich): Grundstücksabgabe der Hospitalverwaltung für  
   die Besatzungsmacht an die Bundesvermögensverwaltung
§ 35 (nichtöffentlich): Öffentlicher Abort in der Grät
§ 36 (nichtöffentlich): Kaffee Müller am Münsterplatz

Sitzung vom 14. Februar 1952

§ 37 Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters

Sitzung vom 13. März 1952

§ 38 Ehrung für den verstorbenen Bundesminister für den  
   Wohnungsbau Eberhard Wildermuth
§ 39 Europa-Union – Beitritt als Mitglied
§ 40 Aussprache über den Verwaltungsbericht des  
   Oberbürgermeisters für 1951
§ 41 Neuregelung der Krankenhausverpflegungssätze
§ 42 Jahresbericht der Stadtwerke für 1948
§ 43 Bauplatzanhandgabe an der Gutenbergstraße an den Bauverein
§ 44 Bauplatzanhandgabe an der Benzholzstraße an Josef Stuchlik
§ 45 Verlängerung der Bauplatzanhandgabe für Firma Reimann,  
   Preißler & Co
§ 46 Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an Karl Machatschek
§ 47 Verlängerung der Bauplatzanhandgabe für Reinhold Stehlik
§ 48 Beitrag für neuen Krankentransportwagen des Roten Kreuzes
§ 49 Lehrmittel und allgemeiner Schulbedarf für die Rauchbeinschule
§ 50 Fundamentarbeiten für den Anbau an das Krankenhaus
§ 51 Vergebung der Grab-, Betonier- und Maurerarbeiten für den  
   Kanalbau Kiesäcker
§ 52 Vergebung der sanitären Installation für die Krankenhauserweiterung
§ 53 Vergebung der Heizungsanlage für die Krankenhauserweiterung
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§ 54 Stadtbauplanänderung im Gebiet zwischen Marktplatz, Turniergraben,  
   Bocksgasse, Münsterplatz und Klösterlestraße
§ 55 Grundstück Stegmaiers Erben am Turniergraben
§ 56 Gipserarbeit für die Rauchbeinschule
§ 57 Bauplatzanhandgabe an Firma Franz Stütz, Holzwarenfabrikation hier
§ 58 Grunderwerb für die Erbreiterung des Feldwegs in den Kiesäckern  
   zu einem Ortsweg
§ 59 Erwerb des Feldwegs Nr.12 in den Kiesäckern
§ 60 (nichtöffentlich): Schaffung neuer Planstellen beim Stadtpolizeiamt –    
   Änderung der Besoldungssatzung für die Gemeindepolizei
§ 61 (nichtöffentlich): Anrechnung von Dienstzeiten für außer Dienst  
   gestellte Angestellte
§ 62 (nichtöffentlich): Amtsaufwand für Stadtarchivar Deibele
§ 63 (nichtöffentlich): Wiedergutmachung für Xaveria Lüllig,  
   Witwe des Karl Lüllig, früh. Oberbürgermeister
§ 64 (nichtöffentlich): Stellenbesetzungen bei der Stadtkämmerei –   
   Stadtamtmann Baur – Stadtoberinspektor Wieland – Versetzung von   
   Stadtinspektor Kucher vom Steueramt zur Stadtkämmerei –   
   Stadtoberinspektor Schmidt beim Steueramt – früherer Stadtober- 
   inspektor Herzer, Entnazifizierung – Angestellter Hieber beim  
   Wohnungsamt – Stadtoberinspektor Piron
§ 65 (nichtöffentlich): Stadtoberinspektorstelle beim Sozialamt –   
   Stadtoberinspektor Ullmann
§ 66 (nichtöffentlich): Standesbeamter Kucher – Stadtamtmann
§ 67 (nichtöffentlich): Verwendung von Studienrat Kolb an der Parler- 
   Oberschule

Sitzung vom 20. März 1952

§ 68 Begrüßung
§ 69 Haushaltspläne für 1952 – Haushaltssatzung der Stadt und     
   Hospitalverwaltung – ordentliche und außerordentliche Haushaltspläne  
   der Stadt und Hospitalverwaltung – Wirtschafts- und Finanzplan der   
   Stadtwerke für 1952
§ 70 Stadtbauplanmäßiger Ausbau der Oberbettringer Straße
§ 71 Bauplatzanhandgabe an Josef Stuchlik & Söhne,  
   Glaswarenerzeugung hier
§ 72 Rauchbeinschule
§ 73 (nichtöffentlich): Angestellter Kleimaier – Schaffung einer  
   Stadtinspektorstelle
§ 74 (nichtöffentlich): Besoldung des Betriebsingenieurs Haubner
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§ 75 (nichtöffentlich): Standesbeamter Kucher
§ 76 (nichtöffentlich): Stellenbesetzungen – Stadtoberinspektor Baur –  
   Stadtinspektor Wieland – Stadtinspektor Schmidt – Angestellter Ullmann

Sitzung vom 3. April 1952

§ 77 Begrüßungen
§ 78 Waldwirtschaftsplan der Stadt für das Jahrzehnt 1951–1960
§ 79 Waldbegang
§ 80 Bauplatzanhandgabe an die Gmünder Siedlungsgesellschaft mbH
§ 81 Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an Firma W. Hübner & Sohn
§ 82 Änderungen des Stadtbauplans an der Einmündung des 
   Bischof-Sproll-Wegs in den Schirenhofweg
§ 83 Überplanmäßige Ausgabe für Münsterjubiläum
§ 84 Errichtung von 2 weiteren Lehrerstellen an der Kaufm. Berufsschule 
   und Höheren Handelsschule
§ 85 Haushaltssatzung und Nachtragshaushaltssatzung der Stadt und  
   der Hospitalverwaltung für 1951
§ 86 Maimarkt 1952
§ 87 (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter von Stadtamtmann Baur
§ 88 (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter von Stadtoberinspektor Wieland
§ 89 (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter von Stadtoberinspektor Schmidt
§ 90 (nichtöffentlich): Wasserlieferungsvertrag für das Milchwerk und  
   die Zahnradfabrik
§ 91 (nichtöffentlich): Lindacher Straße
§ 92 (nichtöffentlich): Oberbettringer Straße

Sitzung vom 24. April 1952

§ 93 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 94 Begrüßung von Stadträtin Seifried
§ 95 Geschäftsordnung
§ 96 Stadtbauplanmäßiger Ausbau der Oberbettringer Straße
§ 97 Zustimmung zur Vergebung der Bauarbeiten zum Ausbau der  
   Oberbettringer Straße durch die Besatzungsmacht an die Firma  
   Leo Ziegler, Ulm
§ 98 Fundamentarbeiten für den Anbau an das Krankenhaus
§ 99 Haushaltsrechnung der Stadtkämmerei für das Rechnungsjahr 1949
§ 100 Bauplatzanhandgabe am Buchhölzlesweg an Kamill Seiboth hier
§ 101 Bauplatzanhandgabe an der Benzholzstraße an Manfred Preißler
§ 102 Bauplatzanhandgabe an Helmut Ginzkey, Glaswarenerzeuger hier
§ 103 Bauplatzanhandgabe an Arnold Lucke, Glaswarenfabrikant hier
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§ 104  Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an der Werrenwiesenstraße  
    an Ludwig Breit, Glas- und Glasperlenfabrik hier
§ 105  Bauplatzanhandgabe an der Werrenwiesenstraße an Ludwig Breit
§ 106  Grundstückspreise – Industrieansiedlung
§ 107  Waaggebühren
§ 108  Ergänzungswahl zum Gewerbeortsschulrat
§ 109  Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 110  Ausstellung »Kunst und Fleiß«
§ 111  Stadtveterinärrat Dr. Laur – Polizeihauptkommissar Wörner
§ 112  Beleuchtung des Hofs der Klösterleschule
§ 113  (nichtöffentlich): Bewerber um die Stadtinspektorstelle beim Steueramt

Sitzung vom 8. Mai 1952

§ 114  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 115  Geschäftsordnung
§ 116  Ausstellung »Kunst und Fleiß«
§ 117  Haushaltssatzung 1952 Ordentliche und außerordentliche  
    Haushaltspläne der Stadt und der Hospitalverwaltung –   
    Wirtschaftsplan der Stadtwerke
§ 118  Friedhofordnung
§ 119  Krankenhauserweiterungsbau 2. Bauabschnitt
§ 120  Basalta-Bordsteine für die Oberbettringer Straße
§ 121  Kalksteine für die Oberbettringer Straße
§ 122  Straßenbenennung im Gewand Kiesäcker
§ 123  Stadtbauplan im Gebiet Lorcher Straße und Bahnhofstraße
§ 124  Bauplatzanhandgabe an der Gutenbergstraße an Bernhard Roll
§ 125  Bauplatzanhandgabe an der Gutenbergstraße an Bernhard Wald –   
    raff hier
§ 126  Bauplatzanhandgabe Unterm Buch an Firma  
    Albrecht Bergmann & Sohn, Glaswaren hier
§ 127  Bauplatzanhandgabe Unterm Buch an die Firma Posselt und Vater
§ 128  Stadtlauf
§ 129  Besichtigungen
§ 130  Beschwerden zum Ausbau der Oberbettringer Straße
§ 131  (nichtöffentlich): Besetzung der Stadtinspektorstelle beim Steueramt
§ 132  (nichtöffentlich): Grunderwerb Unterm Buch von Karl Funk,  
    Bauerseheleute, in Hussenhofen
§ 133  (nichtöffentlich): Polizeihauptkommissar Wörner
§ 134  (nichtöffentlich): Besetzung der Schulleiterstelle an der  
    Oberschule f. Mädchen
§ 135  (nichtöffentlich): Besoldungssatzung für die Gemeindepolizei
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§ 136  (nichtöffentlich): Dienstaufwandsentschädigung des  
    Oberbürgermeisters
§ 137  (nichtöffentlich): Schulleiter an der Schillerschule
§ 138  (nichtöffentlich): Farbige Soldaten und Freibad

Sitzung vom 15. Mai 1952

§ 139  Besichtigungen
§ 140  Straßenbenennung im Gewand Klosterhalde – Sandweg

Sitzung vom 5. Juni 1952

§ 141  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 142  Direktor des Amerikahauses, Galling, früherer Resident-Officer
§ 143  Röntgenanlage für das Städtische Krankenhaus
§ 144  Strompreise für die Stadt und Hospitalverwaltung
§ 145  Bauplatzanhandgabe in den Kiesäckern an den Bauverein
§ 146  Kleidergeld für Ordensschwestern
§ 147  Hundertjähriges Jubiläum der Ordensschwestern im Städtischen  
    Krankenhaus
§ 148  Teer- und Kaltasphaltlieferungen
§ 149  Verkaufspreise für destilliertes Wasser
§ 150  Verkaufszeiten im Bäckergewerbe
§ 151  Vergebungswesen
§ 152  Glühlampenfabrik Südlicht GmbH
§ 153  Ratssilber
§ 154  Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters 
§ 155  Gebührenordnung für die Benützung der städtischen  
    Schwemmkanalisation
§ 156  Bauplatzanhandgabe im Kiesäcker an Karl Kränzler
§ 157  Bauplatzanhandgabe in den Kiesäckern an die Gablonzer  
    Wohnungsbau GmbH
§ 158  Bauplatzanhandgabe an der Gutenbergstraße an die Gablonzer  
    Wohnungsbau GmbH
§ 159  Überplanmäßige Ausgabe für die Lehrerbesoldungen
§ 160  Schulhof der Rauchbeinschule
§ 161  Geschäftsanteile an der Cäcilienhütte
§ 162  Friedensgericht
§ 163  Belästigung von Frauen durch amerikanische Besetzungstruppen
§ 164  Remsbett – Straßenverkehr
§ 165  Vorkaufsrecht
§ 166  Fremdenwerbung
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§ 167  Ruhebänke im Schießtal
§ 168  Ausstellung »Kunst und Fleiß«
§ 169  (nichtöffentlich): Grunderwerb von Josef Lang, Landwirt, Hussenhofen
§ 170  (nichtöffentlich): Besetzung der Rektorstelle an der Schillerschule
§ 171  (nichtöffentlich): Dienstaufwandsentschädigung des  
    Oberbürgermeisters
§ 172  (nichtöffentlich): Taggeld für Wohnungsbesichtigungen
§ 173  (nichtöffentlich): Dienstaufwandsentschädigung für den Bürgermeister
§ 174  (nichtöffentlich): Antrag der CDU in Angelegenheiten des 
    Stadtrats Walenta
§ 175  (nichtöffentlich): Baugesuch Hartwig Scholze, Schwerzerallee
§ 176  (nichtöffentlich): Freibad und amerikanische Soldaten

Sitzung vom 3. Juli 1952

§ 177  Ausscheiden von Stadtrat Pohl – Eintritt von Stadtrat Binder
§ 178  Erhöhung des Wasserzinses
§ 179  Erhöhung der Dampfpreise
§ 180  Grundsätzliche Stellungnahme des BHE zu Zwangsräumungen  
    bei Eigenbedarfsklagen im Zusammenhang mit der  
    Wohnraumbewirtschaftung
§ 181  Bauplatzanhandgabe am Schindelackerweg an Gustav Johner
§ 182  Bauplatzanhandgabe an der Benzholzstraße an Rehschuh & Co.  
    Glaswarenerzeugung hier
§ 183  Bauplatzanhandgabe in den Kiesäckern an die Gemeinnützige    
    Genossenschaft der Eigentümer eGenmbH Stuttgart
§ 184  Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an Arnold Lucke hier
§ 185  Errichtung je einer Lehrerstelle an der Parler-Oberschule und an  
    der Oberschule für Mädchen 
§ 186  Änderung der Hauptsatzung – Sitzungstaggelder
§ 187  Schäden in städtischen Waldungen durch Übungen der US-Truppen
§ 188  Ausbau und Kanalisation der Olgastraße 
§ 189  Ersatzwohnungen durch Abbruch des Hauses Hofelich
§ 190  Vergebung von Glaserarbeiten für den Krankenhauserweiterungsbau
§ 191  Gipserarbeiten beim Krankenhauserweiterungsbau
§ 192  Viehkäufe für den landwirtschaftlichen Betrieb des  
    Städtischen Krankenhauses
§ 193  Preisermäßigung im Freibad für Schwerbeschädigte
§ 194  Ausflug des Gemeinderats
§ 195  Freibad und Straßenverkehr zum Freibad
§ 196  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung
§ 197  (nichtöffentlich): Schaffung einer Stadtinspektorstelle bei der Kanzlei
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§ 198  (nichtöffentlich): Kohlenklausel für den Stromtarif  
    der beiden Kasernen
§ 199  (nichtöffentlich): Erklärung des BHE zum CDU-Antrag bei der  
    Besetzung der Rektorstelle an der Schillerschule
§ 200  (nichtöffentlich): Erklärung des Stadtrats Walenta

Sitzung vom 22. Juli 1952

§ 200a Richtfest beim Krankenhauserweiterungsbau

Sitzung vom 25. Juli 1952

§ 201  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 202  Einladung zum Treffen der Isergebirgler
§ 203  Änderung im Gemeinderat. Ausscheiden von Stadtrat Walenta –   
    Verzicht von Dr. Szczeponik – Herbert Dronia – Johann Seitz –   
    Eintritt des Otto Olbrecht
§ 204  Ergänzung der Inneren Abteilung des Gemeinderats und der  
    Ausschüsse
§ 205  Gaspreise
§ 206  Bäderpreise im Stadtbad
§ 207  Friedhofordnung
§ 208  Friedhofgebührenordnung
§ 209  Entschädigung für das Friedhofpersonal
§ 210  Bauplatz für Kreishandelsschule
§ 211  Hauswirtschaftliche Lehrerstelle an der Volksschule
§ 212  Zusatzversorgung für Beschäftigte vom 45.– 55. Lebensjahr
§ 213  Elektrische Installation im Krankenhauserweiterungsbau
§ 214  Fragen der Müllabfuhr
§ 215  Granitgroßpflastersteine
§ 216  Milchlieferung in die Becherlehensiedlung
§ 217  Schuldaufnahme der Hospitalverwaltung für die  
    Krankenhauserweiterung
§ 218  Stadtbauplan Schwerzer – Baugesuch Scholze
§ 219  Bauplatzanhandgabe an der Gutenbergstraße und Klarenbergstraße  
    an den Bauverein
§ 220  Einfachstwohnungen
§ 221  Urlaub Oberbürgermeister Kah
§ 222  Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 223  Mariensäule
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Sitzung vom 21. August 1952

§ 224  Geschäftsordnung – Tagesordnung Personalpolitik der Stadtverwaltung
§ 225  Geschäftsordnung – Tagesordnung
§ 226  Erweiterung des Fernheizwerks
§ 227  Darlehen für die Stadtwerke von der Kreissparkasse
§ 228  Strompreiserhöhung
§ 229  Hausmeisterwohnung für die Friedensschule
§ 230  Einfachstwohnungen
§ 231  1. Nachtrag zum ordentlichen Haushaltsplan der Stadt für 1952 –   
    Finanzplan der Stadtwerke
§ 232  Bahnhofbrücke, II. Bauteil.  –  Josefbrücke
§ 233  Brückennamen – Niederwasserrinnen
§ 234  Bauplatzanhandgabe
§ 235  Schulgeldsätze für die Teilnahme am freiwilligen Unterricht an 
    den Berufsschulen
§ 236  Schulräume für Gewerbliche Berufsschule
§ 237  Kanalbau Kiesäcker – 1. Bauabschnitt
§ 238  Gaspreis für die Stadt und Hospitalverwaltung
§ 239  Vorschlagsliste für die Auswahl der Schöffen und Geschworenen –    
    Urliste
§ 240  Innere Abteilung des Gemeinderats und Ausschüsse
§ 241  Zuschuss aus dem Fußballtoto für das Freibad
§ 242  50 Jahre Hallenbad
§ 243  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 244  Straßenneubau Kiesäcker – 1. Bauabschnitt
§ 245  Stadtbauplan Unterm Buch zwischen Benzholzstraße und    
    Werrenwiesenstraße
§ 246  Errichtung von 5 Lehrerstellen an der Gewerblichen Berufsschule
§ 247  Feuerwehrabgabe 1952
§ 248  Beitrag für den Gesangverein Liedertafel
§ 249  (nichtöffentlich): Grunderwerb von Josef Kleesattel, Hussenhofen
§ 250  (nichtöffentlich): Grunderwerb von Heinrich Schuldt Erben 
§ 251  (nichtöffentlich): Zurruhesetzung von Stadtveterinärrat Dr. Laur –   
    Ausschreiben der Stadttierarztstelle
§ 252  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter für Stadtoberinspektor  
    Ullmann
§ 253  (nichtöffentlich): Personalpolitik der Stadtverwaltung –   
    Stadtinspektorstelle bei der Kanzlei
§ 254  (nichtöffentlich): Polizeihauptkommissar Wörner –   
    Dienstaufsichtsbehörde des Stadtrat Dr. Greil
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Sitzung vom 28. August 1952

§ 255  Besetzung der Stadttierarztstelle – Stadttierarzt Dr. Alfred Klink
§ 256  Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an den Bauverein
§ 257  Rauchbeinstraße
§ 258  Besichtigung der Rauchbeinschule
§ 259  Weihe und Eröffnung des Dreifaltigkeitsfriedhofs
§ 260  Wasserlieferungsvertrag mit der Landeswasserversorgung
§ 261  Protest gegen die Einfachsthäuser
§ 262  (nichtöffentlich): Schaffung von 2 Polizeimeisterstellen
§ 263  (nichtöffentlich): Wohnungsangelegenheiten
§ 264  (nichtöffentlich): Lydia Frey
§ 265  (nichtöffentlich): Schulleiter an der Mädchenoberschule

Sitzung vom 2. Oktober 1952

§ 266  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 267  Gedenken für Professor Klein
§ 268  Kauf eines Röntgentherapiegerätes, eines Dermopanhautbestrahlungs- 
    geräts und eines Dosismessers für die Röntgenabteilung
§ 269  Beschaffung einer Buchungsmaschine für die Stadtwerke
§ 270  Preis für Teil- und Bindegewebsmassagen im Stadtbad
§ 271  Vergebung der Bauarbeiten für die Josefsbrücke
§ 272  Vergebungswesen
§ 273  Erhöhte Kosten für die Einfachstwohnungen 
§ 274  Straßenbau Kiesäcker
§ 275  Stadtbauamt – Stadtbauplanung – Vermessung
§ 276  Ausbau der Oberbettringer Straße
§ 277  Bau der Straße im Schießtal bis zu den Schießständen
§ 278  Erhöhung der Mittel für Teer-, Asphalt- und Schotterstraßen
§ 279  Bauplatzanhandgabe an Firma Rudolf Kopal & Sohn hier
§ 280  Veränderte Bauplatzanhandgabe an Firma Josef Stuchlik & Sohn
§ 281  Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an Fa. Posselt & Vater
§ 282  Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an die Fa. Rehschuh & Co.
§ 283  Strompreis für Stadt und Hospitalverwaltung
§ 284  Stadtbauplanänderung an der Schwerzerallee
§ 285  Straßenbenennung in den Rappenwiesen
§ 286  Gebühren für die Gemeindewaschküche und das Gemeindebad  
    in Wetzgau
§ 287  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 288  Oberstudiendirektor Dr. Limberger an der Oberschule für Mädchen 
§ 289  Rektor Urban an der Schillerschule
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§ 290  Einladung zum 50jährigen Jubiläum des Bauvereins Schwäbisch   
    Gmünd eGmbH
§ 291  Rauchbeinschule
§ 292  Haushaltsplan 1953
§ 293  Dreifaltigkeitsfriedhof
§ 294  Münsterbauverein
§ 295  Einlaufschächte in der Oberbettringer Straße
§ 296  Weg vom Fehrlesteg zur Lindenfirststraße und entlang des  
    Hotels Arche 
§ 297  (nichtöffentlich): Umwertung der RM-Schulden der Stadtwerke an  
    die Stadtkämmerei und Gewährung eines weiteren an die Stadtwerke
§ 298  (nichtöffentlich): Rückstellung für zuviel abgeführte Konzessions- 
    abgaben und Überschüsse durch die Stadtwerke in den Rechnungs- 
    jahren 1948 – 1951
§ 299  (nichtöffentlich): Standesbeamter Kucher

Sitzung vom 30. Oktober 1952

§ 300  Änderung im Gemeinderat – Ausscheiden von Stadtrat Dr. Erhard
§ 301  Durchsicht und Anerkennung der Stadtkämmerei-Rechnung 1950
§ 302  Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben im
    Rechnungsjahr 1950
§ 303  Bearbeitung des Wirtschaftsplans und des Gesamtsiedlungsplans –    
    Architekt Dipl.-Ing. Irion, Stuttgart
§ 304  Stadtbauplanänderung Diözesansiedlung – Bischof-Sproll-Weg
§ 305  Stadtbauplanänderung Lindenfirststraße
§ 306  Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an der Lorcher Straße an die 
    Württembergische Stahlradiatorenfabrik
§ 307  Verlängerung der Bauplatzanhandgabe am Schindelackerweg an   
    Gustav Johner, Baustoffkaufmann hier
§ 308  Bauplatzanhandgabe an der Benzholzstraße an Otto Lammel,    
    Glaswarenerzeuger hier
§ 309  Industriegelände im Osten der Stadt 
§ 310  Entschädigungen für die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr –    
    Beitrag an die Wehrkasse der Freiwilligen Feuerwehr
§ 311  Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 312  Bau der Straße im Schießtal bis zu den Schießständen
§ 313  Stadtveterinärrat Dr. Laur – Stadttierarzt Dr. Klink
§ 314  Kanal Benzholzstraße  –  Schadensersatz durch die Josephinenhütte
§ 315  Wiederherstellung des Kanals Benzholzstraße
§ 316  Überwinterungsraum und Gewächshaus für die Stadtgärtnerei
§ 317  Weihnachtspäckchen für Kriegs- und Strafgefangene
§ 318   Josefsbrücke – Josenbrücke
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§ 319  Straßenbeleuchtung
§ 320  Bauplatz am Stadtgarten für Dr.-Ing. Seybold
§ 321  Sauberhaltung der Stadt – Anbringung von Papierkörben
§ 322  Parkplatz auf dem Marktplatz 
§ 323  Kulissen im Stadtgarten
§ 324  Lichtreklame Schuhhaus Wagner
§ 325  Kriegerdenkmal – St. Michael
§ 326  (nichtöffentlich): Aufwandsentschädigung für die Anwälte im  
    Stadtteil Wetzgau und Rehnenhofsiedlung
§ 327  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung –   
    Stadtinspektorstelle beim Hauptamt
§ 328  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter für Stadtinspektor Kleimaier
§ 329  (nichtöffentlich): Standesbeamter Kucher
§ 330  (nichtöffentlich): Ehrenbürgerrecht für Dr. Hermann Erhard
§ 331  (nichtöffentlich): J. Bidlingmaier, Uhrenfabrikant hier
§ 332  (nichtöffentlich): Wohnungsbau 1953

Sitzung vom 14. November 1952

§ 333  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 334  Einführung von Stadtrat Lochmüller
§ 335  Förderung des Wohnungsbaus. Gewährung von § 7c –   
    EStG-Darlehen der Stadtwerke an die Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 336  Anerkennung der Rechnung der Stadtwerke für 1948
§ 337  Jahresberichte der Stadtwerke für 1949 und 1950
§ 338  Preis für Motorenbenzol
§ 339  Kauf eines Dampfkessels für das Fernheizwerk
§ 340  Wohnungsbau durch den Staat
§ 341   Brennstoffbeihilfen für Unterstützungsempfänger
§ 342  Steuerausschuss beim Finanzamt
§ 343  Bauplatzabgabe bei der Klarenberg- und Gutenbergstraße an die 
    Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 344  Innere Abteilung
§ 345  Grunderwerb Unterm Buch von Anton Kleesattel, Hussenhofen
§ 346  Kostenersatz für Grabeinfassungen mit Natursteinplatten im  
    Dreifaltigkeitsfriedhof
§ 347  Stadtbauplan Schapplachhalde beim Dreifaltigkeitsfriedhof
§ 348  Volkstrauertag
§ 349  Oberregierungsrat Bock – Vorsteher des Finanzamts hier
§ 350  Sitzordnung
§ 351  (nichtöffentlich): Einstellung des Ingenieurs für Vermessungstechnik  
    Achauer
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Sitzung vom 4. Dezember 1952

§ 351  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des Gemeinde- 
    rats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 352  Übernahme der Ausfallbürgschaft für die Darlehensaufnahme der 
    Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 353  Stadtbauplanänderung Diözesansiedlung – Bischof-Sproll-Weg
§ 354  Stadtbauplanänderung Lindenfirststraße bei Kunstgießerei Hörner
§ 355  Stadtbauplanänderung zwischen Anton-Bruckner-, Klarenberg-, See-  
    und Gutenbergstraße
§ 356  Einspruch gegen die Stadtbauplanänderung
§ 357  Ortsklassenverzeichnis
§ 358  Entlastung aus der Jahresrechnung 1949 der Hospitalverwaltung
§ 359  Weihnachtszuwendung 1952
§ 360  Tarif für »Tyrnolux« Lichtbad
§ 361  Straßenbau im Baugebiet Kiesäcker
§ 362  Gustav-Binder-Stiftung
§ 363  Werbeleuchte Schuhhaus Wagner
§ 364  Grundstücksbeschlagnahme südlich der Bismarckkaserne
§ 365  Josenbrücke – Unternehmer Walker, Aalen
§ 366  Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 367  Vergebung der Einfachstwohnungen
§ 368  (nichtöffentlich): Genehmigung der Änderung der  
    Besoldungssatzung – Polizeistellen
§ 369  (nichtöffentlich): Sitzung der Inneren Abteilung
§ 370  (nichtöffentlich): Rückkehr des Oberbürgermeisters von seiner  
    Auslandsreise
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Das Kalenderjahr 1953

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 174 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar bis 
31. Dezember 1953«). Nichtöffentliche Sitzungen sind – sofern sie in der Vorlage 
als solche gekennzeichnet waren – in der nachfolgenden Übersicht mit einem 
entsprechenden Zusatz gekennzeichnet.

Sitzung vom 15. Januar 1953

§ 1  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 2  Begrüßung
§ 3  Übergabe der Ehrenbürgerurkunde an Dr. Hermann Erhard
§ 4  Stellungnahme zu dem US-Bauvorhaben an der Bismarckkaserne 
§ 5  Straßenumbenennung – Bei der Fachschule, nun Walter-Klein-Straße 
§ 6  Bauplatzanhandgabe an Firma Thamm & Söhne, Zimmergeschäft hier
§ 7  Bauplatzanhandgabe an Ferdinand Raschka, Architekt hier
§ 8  Bauplatzanhandgabe an Adalbert DIsam, Sägewerksbesitzer
§ 9  Bauplatzanhandgabe an die Gemeinnützige Baugenossenschaft des  
   Verbandes der Kriegsbeschädigten EGmbH
§ 10 Bauplatzanhandgabe an Marta Loy und Hermann Blezger hier
§ 11 Bauplatzanhandgabe an Josef Rupp, Metzgermeister hier
§ 12 Bauplatzanhandgabe an Hugo Stegmaier, Versicherungsoberinspektor
§ 13 Entlastung der Verwaltungsorgane der Stadt aus der Jahresrechnung 
   der Stadtkämmerei für 1949
§ 14 Mehraufwendungen für Malerarbeiten in der Rauchbeinschule 
§ 15 Mehraufwendungen für Verbesserungen in den Einfachstwohnungen
§ 16 Preis für Unterwassermassage
§ 17 Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 18 Vergebung der Rolladenlieferung für die Krankenhauserweiterung
§ 19 Vergebung der Trittschalldämmungs- und Isolierarbeiten für die  
   Krankenhauserweiterung
§ 20 Vergebung der Boden- und Wandplattenbeläge für den  
   Erweiterungsbaubau des Städtischen Krankenhauses
§ 21 Vergebung der Marmorsimsen für den Krankenhauserweiterungsbau
§ 22 Vergebung der Solnhofer Plattenbeläge für die Krankenhauserweiterung
§ 23 Schlittenfahren in der Rechbergstraße 
§ 24 Errichten von 2 weiteren Lehrerstellen an der Parler-Oberschule
§ 25 Beschwerden und Bitten von Stadtrat Böhnlein
§ 26 Höferlesbach
§ 27 Stadt-Omnibus-Verkehr
§ 28 Ortsklasseneinteilung
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Sitzung vom 5. Februar 1953

§ 29 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des    
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 30 2. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Schwäbisch Gmünd für das   
   Rechnungsjahr 1952
§ 31 Werkstätte für die Gewerbliche Berufsschule
§ 32 Darlehen der Stadt an die Hospitalverwaltung für den 2. Bauabschnitt
   des Krankenhauserweiterungsbaues
§ 33 Verpachtung der Stadtwaage
§ 34 Errichten von weiteren Lehrerstellen an der Parler-Oberschule und  
   an der Mädchen-Oberschule
§ 35 Verpflegungssätze des Städtischen Krankenhauses
§ 36 Bauplatzanhandgabe an der Bismarck- und Leutzestraße an Josef Lakner,  
   Fuhrunternehmer hier
§ 37 Bauplatzanhandgabe an der Leutzestraße an Firma Otto Graf hier
§ 38 Bauplatzanhandgabe an der Leutzestraße an Firma Pohl & Co.
§ 39 Bauplatzanhandgabe in den Kiesäckern an die Gablonzer Wohnungsbau  
   GmbH – Bauplatzgesuch Architekt August Baumhauer
§ 40 Bauplatzanhandgabe in den Kiesäckern an die Gemeinnützige    
   Baugenossenschaft des Verbands der Kriegsbeschädigten eGmbH
§ 41 Vergebung der Bauarbeiten für die Josenbrücke
§ 42 Straßenbenennung – Perlenweg
§ 43 Umgehungsstraße im unteren Remstal – Verlegung der Bundesstraße 29
§ 44 Schlittenfahren
§ 45 Omnibusverkehr zum Dreifaltigkeitsfriedhof
§ 46 Änderung der Ortsklasseneinteilung Antrag auf Einreihung der Stadt   
   von Ortsklasse B in Ortsklasse A
§ 47 Gutenbergstraße – Zwangsenteignung Rein
§ 48 Unwetterkatastrophe in England, Holland und Belgien
§ 49 Schulen in Gemeinderatssitzungen
§ 50 Schullandheim
§ 51 Hallenbad
§ 52 Lindacher Straße

Sitzung vom 19. Februar 1953

§ 53 Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters für 1952
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Sitzung vom 26. Februar 1953

§ 54 Geschäftsordnung – Tagesordnung
§ 55 Förderung des Wohnungsbaus – Unverzinsliche Darlehen der Stadtwerke  
   an die Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 56 Deutsch-Amerikanische Bücherei

Sitzung vom 5. März 1953

§ 57 Geschäftsordnung
§ 58 Baugelände für Industrieansiedlung
§ 59 Bauplatzanhandgaben Grunddienstbarkeit gegen Belästigungen
§ 60 Grunderwerb für die Erbreiterung der Oberbettringer Straße
§ 61 Befreiung der Stadtteile Wetzgau vom Schlachthauszwang
§ 62 Beschaffung von Bordsteinen und Gehwegplatten
§ 63 Wand- und Bodenplattenbeläge für das Krankenhaus
§ 64 Gaspreiserhöhung für gewerbliche Abnahme
§ 65 Neuregelung der Dampfpreise
§ 66 Baukostenzuschüsse zu den Gas-, Strom- und Wasserhauptleitungen
§ 67 Wegebenutzungsabgabe für die Dampfversorgung der Stadtwerke
§ 68 Kosten für Umbau des Volksbrausebads
§ 69 Dampfpreispauschale für das Haus Remsstraße 6
§ 70 Eiserner Vorschuss der Lagerverwaltung der Stadtwerke
§ 71 Stützmauer im Josefsbach an der Gutenbergstraße bei der 
   Klarenbergstraße
§ 72 Oberbettringerstraße – Abrechnung mit Bauunternehmung Ziegler
§ 73 Schneedruckschäden im Stadt- und Spitalwald
§ 74 Vergebungswesen
§ 75 Kriegerdenkmal

Sitzung vom 12. März 1953

§ 76 Erklärung des Oberbürgermeisters zur Industrieansiedlung
§ 77 Volkshochschule – Prediger
§ 78 Aussprache über den Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters  
   für 1952
§ 79 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 80 Bauplatzanhandgabe an Firma Gebrüder Feix GmbH hier
§ 81 Bauplatzanhandgabe an Firma J. F. Sick & Sohn hier
§ 82 Das Kriegsende in Schwäbisch Gmünd und in den Kreisgemeinden
§ 83 Spielplatz der Parler-Oberschule
§ 84 Freibad – Schließen des Hallenbades
§ 85 Josephinenhütte



140

§ 86 Gemeinderatssitzung – Zuhörer
§ 87 (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung Vorrückung  
   von Direktor Becker
§ 88 (nichtöffentlich): Gesuche der Angestellten Geißinger und Hieber  
   um beamtenrechtliche Anstellung

Sitzung vom 20. März 1953

§ 89 Haushaltsplan 1953

Sitzung vom 24. März 1953

§ 90 1. Einzelberatung des Haushaltsplans 1953
§ 91 Druck des Haushaltsplans 1953

Sitzung vom 26. März 1953

§ 92 Kinderplanschbecken im Freibad Schießtal
§ 93 Stadtplanung durch Dipl.-Ing. Architekt Irion, Stuttgart

Sitzung vom 30. März 1953

§ 94 2. Einzelberatung des Haushaltsplans 1953

Sitzung vom 16. April 1953

§ 95 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 96 Geschäftsordnung
§ 97 Kommunalpolitisches aus USA und Deutschland
§ 98 Kauf einer Wasseraufbereitungsanlage für das Fernheizwerk
§ 99 Kauf eines Turbo-Aggregats für das Fernheizwerk
§ 100 Gasmessereinkauf für 1953
§ 101 Anerkennung der Stadtwerkerechnung 1949 und 1950
§ 102 Darlehen der Pensionskasse für die Hospitalverwaltung
§ 103 Bauplatzanhandgabe an Firma Sedlak & Elstner
§ 104 Bauplatzanhandgabe an Firma Otto Lammel hier
§ 105 Bauplatzanhandgabe an Firma Otto Graf hier
§ 106 Straßenneubau Kiesäcker 2. Bauabschnitt
§ 107 Ausbau der Olgastraße (von der Rechbergstraße bis zum Südbahnhof)
§ 108 Stadtbauplan Hardt westlich der Hardtkaserne
§ 109 Stadtbauplan Schapplachhalde beim Dreifaltigkeitsfriedhof
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§ 110  Grundstücksverkauf auf dem Hardt der Hospitalverwaltung an  
    die Bundesvermögensverwaltung
§ 111  Beschaffung von Teer und Kaltasphalt für 1953
§ 112  Straßenneubau Kiesäcker – Sommerrain – Klosterberg
§ 113  Bauplatzanhandgabe an Emil und Erna Hüttmann,     
    Glaswarenerzeugung
§ 114  Bauplatzanhandgabe an Sabbas Hieber, Steinmetzmeister hier
§ 115  Bauplatzanhandgabe an August Beck Mechanikermeister hier
§ 116  Bauplatzanhandgabe an Firma Wilhelm Zimmermann hier
§ 117  Stadtomnibusverkehr
§ 118  Erwerb von Büchern »Alt Gmünd«
§ 119  Feiertag »Josefstag«
§ 120  Einspruch des Stadtrats Böhnlein gegen die Vergebung der Arbeiten  
    für das Kinderplanschbecken
§ 121  Sozialamt – Anträge zum Lastenausgleichgesetz
§ 122  Straßenverkehr – Geschwindigkeitsbeschränkung
§ 123  Parkanlagen
§ 124  Unterrichtsschluss an den Volksschulen
§ 125  Spazierweg am Siechenberg
§ 126  Spazierweg alte Straßdorfer Straße zum Siechenberg
§ 127  Kriegerdenkmal
§ 128  Verlegung des Wochenmarkts
§ 129  (nichtöffentlich): Assistenzarzt für die chirurgische Abteilung
§ 130  (nichtöffentlich): Josephinenhütte

Sitzung vom 7. Mai 1953

§ 131  Beginn der Gemeinderatssitzungen
§ 132  Haushaltssatzung 1953.   Ordentliche und außerordentliche  
    Haushaltspläne der Stadt und der Hospitalverwaltung –      
    Wirtschaftsplan der Stadtwerke
§ 133  Kommunalpolitisches
§ 134  Errichtung einer 3. Lehrerstelle an der Hauswirtschaftlichen    
    Berufsschule
§ 135  Einrichten einer besonderen Glasfachklasse an der Gewerblichen   
    Berufsschule
§ 136  Verkauf von Bauplätzen an der Buchstraße an die Gmünder    
    Siedlungsgesellschaft
§ 137  Verkauf von Bauplätzen auf dem Hardt an die Gmünder     
    Siedlungsgesellschaft
§ 138  Bauplatzanhandgabe Unterm Buch an Josef Maisel,     
    Schmuckwarenerzeugung hier
§ 139  Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an Ludwig Breit hier
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§ 140  Kohleneinkauf für das Gaswerk
§ 141  Heizwerk – Kesselhaus
§ 142  Miete für die Räume der Volkshochschule in Parlerstraße 12 –     
    Sachleistungsbeitrag der Stadt
§ 143  Granitgroßpflastersteine
§ 144  Anschaffung eines 6,6-Tonnen Diesel-Lastwagens
§ 145  (nichtöffentlich): Genehmigung der Änderung der Besoldungssatzung
§ 146  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter von Direktor Becker
§ 147  (nichtöffentlich): Josephinenhütte

Sitzung vom 22. Mai 1953

§ 148  Vergebung der Schreinerarbeiten für den Krankenhausneubau
§ 149  Vergebung der Schlosserarbeiten für den Krankenhausneubau
§ 150  Vergebung der Malerarbeiten für den Krankenhausneubau
§ 151  Vergebung der Linoleumlieferung und Gummibelaglieferung für  
    das Krankenhaus
§ 152  Allgemeines Kapitalvermögen
§ 153  Ehrengaben für Ehe- und Altersjubilare
§ 154  Beschaffung von gusseisernen Muffendruckrohren
§ 155  Beschaffung von Stahlmuffenröhren
§ 156  Anhandgabe einer Trennfläche an der Benzholzstraße an die Firma  
    Gebrüder Leicht
§ 157  Beschaffung von Beton-Bordsteinen
§ 158  Beschaffung von Straßenschotter
§ 159  Beschaffung von Vorlagsteinen
§ 160  Beschaffung von Steinzeugwaren
§ 161  Baupläne für den II. und III. Bauteil der Rauchbeinschule Turnhalle   
    mit Hausmeisterwohnung – Spezialklassen
§ 162  Vertag mit Dipl.-Ing. Architekt Wolf Irion, Stuttgart, über den II. und  
    III. Bauabschnitt der Rauchbeinschule
§ 163  Beschränkung der Höchstgeschwindigkeit im Straßenverkehr
§ 164  Ehrenmal
§ 165  Abwässer der Rehnenhofsiedlung im Taubentalbach

Sitzung vom 11. Juni 1953

§ 166  Vergebung der Rohbauarbeiten für den II. und III. Bauabschnitt der   
    Rauchbeinschule
§ 167  Vergebung der Dachdeckerarbeiten für den II. Bauabschnitt der  
    Rauchbeinschule
§ 168  Dachdeckerarbeiten für den II. Bauabschnitt der Rauchbeinschule
§ 169  Zimmerarbeiten für den II. Bauabschnitt der Rauchbeinschule 
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§ 170  Zimmerarbeiten für den III. Bauabschnitt der Rauchbeinschule
§ 171  Änderung der Marktordnung Erhöhung der Vergütungssätze für  
    Jahrmarktstände
§ 172  Verrechnungslöhne der Stadtwerke
§ 173  Einrichtung der Bäderabteilung im Krankenhausneubau
§ 174  Krankenhausgarten
§ 175  Straßenbauarbeiten Josenbrücke
§ 176  Stadtbauplanänderung Zeppelinweg
§ 177  Bauplatz Hüttmann, Göppingen – Anhandgabe an August Kaißer,  
    Terrazzogeschäft hier
§ 178  Bauplatzanhandgabe auf dem Hardt an die »Selbsthilfe«  
    Gemeinnützige Landessiedlungs- und Wohnbaugenossenschaft für   
    Heimatvertriebene und Geschädigte eGmbH Stuttgart
§ 179  Bauplatz der Gablonzer Wohnungsbau GmbH in den Kiesäckern –   
    Anhandgabe an die »Selbsthilfe« Gemeinnützige Landessiedlungs-  
    und Wohnbaugenossenschaft für Heimatvertriebene und  
    Geschädigte eGmbH Stuttgart
§ 180  Kauf eines Pkw für das Stadtpolizeiamt – Verkauf eines Motorrads
§ 181  Turnhallengebühren und Stadtverband
§ 182  Ausflug des Gemeinderats
§ 183  Betriebsausflug der Stadtverwaltung
§ 184  Taubentalbach – Abwässer Rehnenhof
§ 185  Kinderfest 
§ 186  Lärmplage
§ 187  Volksbank – Konto der Stadt 
§ 188  (nichtöffentlich): Kauf des Gebäudes Remsstraße 18 von Frau Kingerter
§ 189  (nichtöffentlich): Geheimhaltung der Aussprache in  
    nichtöffentlichen Sitzungen 
§ 190  (nichtöffentlich): Überprüfung der Gehälter der Angestellten

Sitzung vom 18. Juni 1953

§ 191  Vergebung der Rohbauarbeiten für den II. und III.Bauabschnitt der   
    Rauchbeinschule
§ 192  Beschaffung von Kanalguss
§ 193  Beschaffung von Granit-Kleinpflastersteinen
§ 194  Verkauf einer Trennfläche an der Goethestraße an Eugen Schips   
    Polstermöbelfabrikant
§ 195  Gebührenordnung des Wohnungsamts
§ 196  Stadtbauplanänderung für das Gebiet der Anton-Bruckner-,    
    Klarenberg-, See- und Gutenbergstraße
§ 197  (nichtöffentlich): Erwerb eines Waldstückes auf Markung Wustenriet  
    Verkäufer Albert Waldenmaier – Erwerber Hospitalverwaltung
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§ 198  (nichtöffentlich): Erwerb einer Trennfläche an der Rauchbeinstraße   
    von Frau Else Hauber Witwe
§ 199  (nichtöffentlich): Freigabe beschlagnahmter Gebäude
§ 200  (nichtöffentlich): Überprüfung der Gehälter der Angestellten
§ 201  (nichtöffentlich): Überprüfung der Besoldung der Beamten

Sitzung vom 2. Juli 1953

§ 202  Neubau einer Oberschule für Mädchen
§ 203  Neufestsetzung der Strompreise
§ 204  Neufestsetzung der Gaspreise
§ 205  Wärmetechnische Mess- und Überwachungsanlage für  
    das Fernheizwerk
§ 206  Kammereinbau für Horizontal-Kammerofen I
§ 207  Mehraufwand für die Ausmauerung der Horizontal-Kammeröfen II   
    und III
§ 208  Erschließung des Industriegebiets im Osten der Stadt- Gas-,  
    Wasser- und Stromhauptleitungen
§ 209  Erweiterung der Fernsprechanlage
§ 210  Stadtplanung durch Dipl.-Ing. Architekt Irion
§ 211  Stadtbauplan Unterm Buch bei der Glashütte Breit
§ 212  Stadtbauplan Benzholzstraße und Werrenwiesenstraße
§ 213  Stadtbauplanänderung – Erweiterung der Rehnenhofsiedlung
§ 214  Alte Kläranlage – Baugelände für Ingenieur Richter

Sitzung vom 8. Juli 1953

§ 215  Förderung des Wohnungsbaues 1954 durch die Stadt – 7c-Darlehen  
    der Stadtwerke an die Gmünder Siedlungsgesellschaft – Übernahme
    von Stammeinlagen der Gmünder Siedlungsgesellschaft durch die 
    Stadt und die Hospitalverwaltung
§ 216  Straßenplatzerwerb für das Industriegebiet Unterm Buch von der  
    Hospitalverwaltung
§ 217  Änderung der Schutzkleiderordnung
§ 218  Straßenneubau Kiesäcker Sommerrain und Klosterberg
§ 219  Errichtung von 2 weiteren Lehrstellen für Hauswirtschaft und Turnen
§ 220  Grundstückstausch und Grunderwerb auf dem Hardt mit Gottlieb   
    Gaßmann hier
§ 221  Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 222   (nichtöffentlich): Josephinenhütte
§ 223  (nichtöffentlich): Grundstückspreise in Schwäbisch Gmünd
§ 224  (nichtöffentlich): Erwerb der unabgeteilten Hälfte des Carl Rettenmayr  
    hier an Gebäude Marktplatz 3 und Hofstatt 1
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§ 225  (nichtöffentlich): Strompreise für die US-Wohnsiedlung auf dem Hardt
§ 226  (nichtöffentlich): Besoldung des Vermessungsinspektor Geiger
§ 227  (nichtöffentlich): Aufenthaltsraum für die im Prediger wohnenden   
    Kinder

Sitzung vom 30. Juli 1953

§ 228  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der inneren Abteilung des Gemeinderats 
§ 229  Verpflegungssätze im Krankenhaus
§ 230  Instandsetzungen im Küchenaltbau des Krankenhauses
§ 231  Bau einer Transformatorenstation im Gewand Kiesäcker
§ 232  Heizwerk – Kesselhaus
§ 233  Bauplatzanhandgabe an der Lorcher Straße an Gustav Müller,  
    zur Erstellung von Garagen und eines Hotel garni
§ 234  Malerarbeiten im Krankenhausneubau
§ 235  Tagesaufenthaltsraum für Kinder im Prediger
§ 236  Straßenbenennungen im Wohnsiedlungsgebiet Hardt Alb-,    
    Zwerenberg-, Scheuelberg- und Falkenbergstraße – Straße des 17. Juni
§ 237  Bauplatzanhandgabe an der Schwerzerallee an  
    Firma Wilhelm Richter hier
§ 238  Bauplatzanhandgabe an der Leutzestraße an Richard Prade,  
    Schmuckwarenerzeuger hier
§ 239  Unterhaltung der Waldwege
§ 240  Bau der Goethestraße zwischen Siechenbergweg und Saarstraße 
§ 241  Stadtbauplanerweiterung »Unterm Buch«
§ 242  Baugesuch für die Mozartstraße des Hermann Wohlfahrt,    
    Schreinermeister hier
§ 243  (nichtöffentlich): Patenschaft für den deutschen Teil der Stadt Brünn
§ 244  (nichtöffentlich): Grunderwerb Unterm Buch von Josef Widmann,   
    Landwirtseheleute
§ 245  (nichtöffentlich): Grunderwerb zwischen Siechenbergweg und  
    Saarstraße von K. E. Majer, Gärtnerserben
§ 246  (nichtöffentlich): Kauf des Hausanteils an Nr. 3 Marktplatz und Nr.1  
    Hofstatt von Frau Hermine Rettenmayr,  
    Kaufmannswitwe in Göppingen

Sitzung vom 13. August 1953

§ 247  Werbung der Parteien für die Bundestagswahl –   
    Aufstellung von Plakattafeln
§ 248  Dr.-Ing. Richard Vogt
§ 249  Stadtbauplanänderung im Wohnsiedlungsgebiet »Hardt«
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§ 250  Stadtbauplan Klosterhalde – Sandweg 
§ 251  Straßenbau Lindacher Straße bei der Abzweigung Sandweg –   
    Stadtbauplanung bei Haus Kurz, Lindacher Straße
§ 252  Stadtbauplan im Gebiet zwischen Pädagogischen Institut und  
    Amtsgericht
§ 253  Stadtbauplanänderung in der Rehnenhofsiedlung Am Zeil und  
    An der oberen Halde
§ 254  Vergebung der Maurerarbeiten für den Werkstattneubau der    
    Gewerblichen Berufsschule
§ 255  Malerarbeiten an der Kohlenförderbrücke – Ofenhausdach im Gaswerk,
§ 256  Kanalneubau Lindenfirststraße 
§ 257  Umbau der Remsstraße
§ 258  Straßenbenennung
§ 259  Holznutzung im Forstwirtschaftsjahr 1954
§ 260  Straßenbauarbeiten bei der Josenbrücke Schließung der  
    Remsstraße zwischen Hofelichschem Anwesen, Schoch und Frank  
    und Dr. Leonhardt
§ 261  Instandsetzen des Stadtgartens
§ 262  Fundierungsarbeiten für das Heizwerk im Elektrizitätswerk
§ 263  Vergebung der Arbeiten für die Verlängerung der äußeren Buchstraße
§ 264  Feiertag Mariä Himmelfahrt
§ 265  Josenbrücke
§ 266  Aufgraben der Lorcher Straße
§ 267  Ruhelöhne
§ 268  (nichtöffentlich): Grunderwerb Unterm Buch von Josef Lang,  
    Müllermeister.
§ 269  (nichtöffentlich): Erwerb des Gebäudes Waisenhausgasse 6 von  
    Anna Weickmann

Sitzung vom 3. September 1953

§ 270  Dr. Finger – 25jähriges Dienstjubiläum – Verdienstkreuz
§ 271  Geschäftsordnung – Plastik für Josenbrücke
§ 272  Raumprogramm für die Mädchenoberschule
§ 273  Mädchenoberschule – Wettbewerb – Preisgericht – Fristen
§ 274  Wochenmarktplatz – Johannisplatz – Münsterplatz – Sebaldstraße –    
    Kalter Markt
§ 275  Bauplatzanhandgabe auf dem Hardt an die Gemeinnützige  
    Gablonzer Wohnungsbau GmbH. Hier
§ 276  Bauplatzanhandgabe am Zeil an das Evangelische Pfarramt I hier
§ 277  Bauplatzanhandgabe an der Falkenbergs- und Hardtstraße  
    an Architekt Hänle hier
§ 278  Ladengeschäfte im Wohnsiedlungsgebiet Hardt
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§ 279  Bauplatzanhandgabe an der Lorcher Straße an Gustav Müller,    
    Mechanikermeister hier
§ 280  Bauplatzanhandgabe Unterm Buch an Franz Sonnentag,     
    Glasgroßhändler
§ 281  Bauplatzanhandgabe Unterm Buch an Otto Glausch, Schmuckwaren 
§ 282  Gebühr für private Durchsagen im Freibad
§ 283  Plattenbelag im Schwimmbad – Vergleich in der Schiedsgerichtssache
§ 284  Oberflächenbehandlung der Teer-, Asphalt- und Schotterstraßen 
§ 285  Kanalneubau Lindenfirststraße 
§ 286  Tennisplatz im Schießtal
§ 287  (nichtöffentlich): Bekanntgabe von Entscheidungen
§ 288  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung
§ 289  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter des Stadtoberamtmannn  
    Wagenblast
§ 290  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter des Stadtamtmann Piron
§ 291  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter des Stadtamtmann Stegmaier
§ 292  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter für  
    Stadthauoberinspektor Jäger
§ 293  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter für  
    Polizeioberkommissar Huber
§ 294  (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter für  
    Kriminaloberkommissar Schönherr
§ 295  (nichtöffentlich): Besetzung der Oberinspektorstelle beim  
    Rechnungsprüfungsamt Stadtoberinspektor Oechsle –   
    Festsetzung des Besoldungsdienstalters
§ 296  (nichtöffentlich): Besetzung von Assistentenstellen an der inneren  
    Abteilung des Städtischen Krankenhauses

Sitzung vom 8. Oktober 1953

§ 297  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 298  Gestaltung des Gebiets nördlich des Anwesens von Dr. Manuwald  
    entlang der Remsstraße Grünfläche zwischen Schoch & Frank /  
    Dr. Leonhardt und Dr. Manuwald Gestaltung der Ecke Einmündung   
    Ledergasse in die Remsstraße 
§ 299  Bürgschaft für die »Selbsthilfe« Gemeinnützige Landessiedlungs-  
    und Wohnbau-Genossenschaft für Heimatvertriebene und  
    Geschädigte
§ 300  Einrichten von Fachabteilungen im Städtischen Krankenhaus
§ 301  Straßenneubauten im Wohnsiedlungsgebiet Hardt
§ 302  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
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§ 303  Bauplatzanhandgabe an der Alb- und Falkenbergstraße an  
    Georg Nagel, Metzgermeister hier
§ 304  Installation der Heizung für den 2. und 3. Bauabschnitt der  
    Rauchbeinschule
§ 305  Abwasserkanal Rehnenhofsiedlung / Kaffeebergweg
§ 306  Geschwindigkeitsbeschränkungen
§ 307  Straßensperren in der Stadt 
§ 308   Straßenbau Kiesäcker
§ 309  Aussicht vom Lindenfirst
§ 310  Lagerung von Straßenbaummaterial
§ 311  Straßenbeleuchtung Remsstraße – Lindenfirststraße
§ 312   Sandweg – Lindacher Straße 
§ 313  (nichtöffentlich): Dienstvertrag und Dienstanweisung für den  
    Chefarzt der Inneren Abteilung des Städtischen Krankenhauses 
    Dr. med. Heim
§ 314  (nichtöffentlich): Aufhebung des Rahmen- und des Lohntarifs  
    für die landwirtschaftlichen Betriebe

Sitzung vom 29. Oktober 1953

§ 315  Abfindung für freie Heilfürsorge der Vollzugsbeamten des  
    Stadtpolizeiamts
§ 316  Bauplatzanhandgabe an die Gemeinnützige Landessiedlungs-  
    und Wohnbaugenossenschaft »Selbsthilfe«
§ 317  Bauplatzanhandgabe an Firma J. F. Sick & Sohn
§ 318  Bauplatzanhandgabe an die Firma Sedlak & Elstner
§ 319  Bauplatzanhandgabe an Josef Schneider, Former
§ 320  Bauplatzanhandgabe an die Gemeinnützige Genossenschaft der 
    Eigenwohner eGmbH
§ 321  Bauplatzanhandgabe an die Postbaugenossenschaft Tübingen
§ 322  Einspruch des Hermann Kurz gegen den Stadtbauplan Klosterhalde
§ 323  Gasversorgung der neuen Hardtsiedlung
§ 324  1. Nachtragshaushaltssatzung für das Rechnungsjahr 1953
§ 325  Jahresbericht der Stadtwerke für 1951
§ 326  Gaswerbewoche
§ 327  Stahlrohrkauf für die Mitteldruckgasleitung Gaswerk / Hardt
§ 328  Vergebung von Erdarbeiten für die Mitteldruckgasleitung Gaswerk /   
    Hardtsiedlung
§ 329  Grab- und Betonarbeiten für die Verlegung des Heizwerks 
§ 330  Verlegung der Gewölbekappenprofile – Nachforderung
§ 332  Rauchgaskanäle für das Heizwerk
§ 333  Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Stadt und der     
    Hospitalverwaltung für das Rechnungsjahr 1953
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§ 334  Wegfall von Sonderabschlüssen für Gebührenhaushalte
§ 335  Beschaffung von Vorlagesteinen und Schotter 
§ 336  Mehrkosten beim II. und III. Bauabschnitt der Rauchbeinschule
§ 337  Brombeerweg
§ 338  Sterilisationsanlage für die chirurgische Abteilung des Städtischen   
    Krankenhauses
§ 339  Kläranlage der Josephinenhütte
§ 340  (nichtöffentlich): Kündigung von Direktor Lang

Sitzung vom 12. November 1953

§ 341  Verabschiedung des Gemeinderats
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Das Kalenderjahr 1954

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 178 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar bis 
31. Dezember 1954«). Nichtöffentliche Sitzungen sind  –  sofern sie in der Vorlage 
als solche gekennzeichnet waren  –  in der nachfolgenden Übersicht mit einem 
entsprechenden Zusatz gekennzeichnet.

Sitzung vom 7. Januar 1954

§ 1  Begrüßung
§ 2  Einführung und Verpflichtung der neugewählten Stadträte  
   Verabschiedung der ausscheidenden Stadträte
§ 3  Betrachtungen zur Frage der Senkung der Gewerbesteuer
§ 4  Betrachtungen zur Frage der Senkung der Gewerbesteuer
§ 5  Änderung der Hauptsatzung  –  Wohlfahrtsausschuss
§ 6  Besetzung der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 7  Besetzung des Stadtwerkeausschusses
§ 8  Besetzung des Wohlfahrtsausschusses
§ 9  Besetzung des Bauausschusses
§ 10 Wettbewerb für den Neubau eines Schulhauses für das  
   Mädchengymnasium

Sitzung vom 10. Januar 1954

§ 10a Besichtigung des Ergebnisses des Wettbewerbs für  
   das Mädchengymnasium in den Ausstellungsräumen  
   des Kunstgewerbemuseums

Sitzung vom 14. Januar 1954

§ 11 Einführung und Verpflichtung von Stadtrat Zeller
§ 12 Verdienstkreuz für Feuerwehrkommandant Weißler
§ 13 Stadtrat Rosenstock
§ 14 Gemeindefriedensgericht
§ 15 Wahl der Mitglieder in den Aufsichtsrat der  
   Gmünder Siedlungsgesellschaft mbH
§ 16 Grunddienstbarkeit gegen Immissionen durch Gewerbebetriebe
§ 17 Aufhebung der Besteuerung von Rundfunkempfehlungsanlagen  
   in öffentlichen Lokalen
§ 18 Schneeräumungs- und Streupflicht an Straßen und Wegen ohne  
   Gehweg – Änderung der Gemeindeverordnung
§ 19 Pferdemärkte
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§ 20 Beschaffen eines Tanklöschfahrzeugs für die Freiwillige Feuerwehr
§ 21 Erwerb einer Wiese am Schierenbach von Karl Eduard Majer,    
   Gärtnerserben
§ 22 Verkauf von Straßenplatz auf dem Hardt von der  
   Hospitalverwaltung an die Stadt
§ 23 Bauplatzanhandgabe Unterm Buch an die Firma  
   Edeka Großhandel eGmbH hier
§ 24 Bauplatzanhandgabe an der Buchstraße an Adolf Steinle,     
   Fuhrunternehmer
§ 25 Kauf von Röhren und Formstücken für die Stadtwerke
§ 26 Lauf von Granitgroßpflastersteinen
§ 27 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 28 Kanalneubau Obere Zeiselbergstraße II. Bauteil
§ 29 Ausscheiden von Berufsschuldirektor a. D. Hermann
§ 30 Glaserarbeiten für die Rauchbeinschule II. und III. Bauabschnitt
§ 31 Wahl von Ausschüssen 
§ 32 Stadtplanung durch Dipl.-Ing. Architekt Irion
§ 33 Wettbewerb Mädchengymnasium
§ 34 (nichtöffentlich): Assistenzarzt der chirurgischen Abteilung 
§ 35 (nichtöffentlich): Stadttierarzt Dr. Klink  –  Beamter auf Lebenszeit
§ 36 (nichtöffentlich): Stromlieferungsvertrag mit dem  
   Überlandwerk Jagstkreis (Ujag)

Sitzung vom 21. Januar 1954

§ 37 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen  
   des Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 38 Vorstellung der Bewerber um die Stelle des techn. Werkleiters  
   der Stadtwerke
§ 39 Wettbewerb Mädchengymnasium
§ 40 Stadtplanung Irion –  Ringverkehr

Sitzung vom 28. Januar 1954

§ 41 Dr. Ulrich – 50 Jahre Doktorwürde
§ 42 2. Nachtragshaushaltssatzung 1953
§ 43 Schulden der Stadtwerke und Darlehen der Stadt an die Stadtwerke
§ 44 Verzinsung und Tilgung des Darlehens der Stadt an die  
   Hospitalverwaltung zum Krankenhauserweiterungsbau
§ 45 Lehrerstellen an der Volksschule
§ 46 Lehrerstelle am Parler-Gymnasium
§ 47 Lehrerstellen am Mädchengymnasium
§ 48 Ausbau der Gewerblichen Berufsschule
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§ 49 Hilfsschule – Volksschule. Räumliche Verbesserungen  
   bei der Volksschule und Verlegen der Hilfsschule in die Schmalzgrube
§ 50 Mädchengymnasium
§ 51 Bauplatzanhandgabe an der Schwerzerallee an Emil Hoffmann
§ 52 Bauplatzanhandgabe auf dem Hardt an die  
   Württembergische Heimstätte
§ 53 Bauplatzanhandgabe auf dem Hardt an die  
   Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 54 Bauplatzanhandgabe an der Werrenwiesenstraße an Fa. Hörnlein –    
   Verkauf einer Trennfläche an Fa. Herzer & Co.
§ 55 Klage gegen die »Neue Heimat« Gemeinnützige Wohnungs- und 
   Siedlungsgesellschaft Stuttgart auf Rückübertragung der Parzelle  
   Nr. 759/10 an der Buchstraße
§ 56 Schwemmkanal in der Hinteren Schmidgasse
§ 57 Instandsetzung des Fäkalienfahrzeugs
§ 58 Änderung der Kupplung an Feuerwehrschläuchen und Feuerwehrgeräten
§ 59 Instandsetzungsarbeiten an der Stadthalle
§ 60 Gemeindeverordnung zur Rattenbekämpfung
§ 61 Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an Fa. Wilhelm Richter
§ 62 Kulissen für die Stadtgartenbühne
§ 63 Gebühren für Stadthalle – Vergnügungssteuer
§ 64 Baugelände Schindelackerweg
§ 65 Bauplatzanhandgabe Wohlwend
§ 66 Müllabfuhr
§ 67 Stadtrat Böhnlein – Stadtrat Lempp
§ 68 Lagerplatz Türlensteg
§ 69 Wasserlauf beim Haus Fehrle, Bahnhofstraße
§ 70 (nichtöffentlich): Wahl des technischen Werkleiters der  
   Stadtwerke Direktor Dipl.-Ing. Rolf Schöffel
§ 71 (nichtöffentlich): Stelle des Betriebsleiters im Elektrizitätswerk
§ 72 (nichtöffentlich): Dienstentlassung von Direktor Lang 
§ 73 (nichtöffentlich): Stromlieferungsvertrag mit dem  
   Überlandwerk Jagstkreis (Ujag)
§ 74 (nichtöffentlich): Stromtarife für Gewerbe und Industrie
§ 75 (nichtöffentlich): Stadtamtmann Kucher
§ 76 (nichtöffentlich): Geschäftsverteilung beim Friedensgericht

Sitzung vom 18. Februar 1954

§ 77 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 78 Genesung von Stadtrat Widmann
§ 79 Beschaffung eines Abhitzekessels für die Stadtwerke
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§ 80 Regelanlage für den Dampfkessel des Fernheizwerks
§ 81 Wasserversorgung im Siedlungsgebiet Hardt
§ 82 Überplanmäßige Ausgabe beim städtischen Gebäudebauaufwand
§ 83 Überplanmäßige Ausgabe beim Gebäudeaufwand der  
   spitälischen Gebäude
§ 84 Verstärkungsmittel für Neuanschaffung von Bürogegenständen
§ 85 Grünfläche zwischen der Ledergasse und Remsstraße
§ 86 Beschaffung von Vorlagsteinen und Schotter
§ 87 Unverzinsliches Darlehen für den Tennisverein e.V. zum Bau 
   von Tennisplätzen im Schießtal
§ 88 Verkauf des Bauplatzes an der Gutenberg-, Franz-Schubert-  
   und Anton-Bruckner-Straße – Verkauf vom Bauverein an die  
   Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 89 Unterbringung von Lehrlingen 
§ 90 Remssteg bei der Bahn nach Göppingen 
§ 91 Bauverbote 
§ 92 Rehnenhof
§ 93 Fußgängersteg von der Klarenberg- / Gutenbergstraße zum     
   Dreifaltigkeitsfriedhof
§ 94 Bepflanzung des Dreifaltigkeitsfriedhofs 
§ 95 Fußweg Goethestraße / Mörikestraße
§ 96 Stadtbauplan Lindacher Straße
§ 97 Verwaltungsordnung
§ 98 Fußweg Kiesäcker / Aalener Straße
§ 99 Bau der Straße in die Kiesäcker
§ 100 Zwangsversteigerung Rein
§ 101 Hotelneubau
§ 102 (nichtöffentlich): Besoldungsdienstalter von Stadtamtmann Kucher 
§ 103 (nichtöffentlich): Dienstentlassung von Direktor Lang
§ 104 (nichtöffentlich): Aufstellen einer Plastik an der Ledergasse  
   und Remsstraße 
§ 105 (nichtöffentlich): Beamtenrechtliche Anstellung der unter  
   Art. 131 GG fallenden Beschäftigten Hieber und Geißinger
§ 106 (nichtöffentlich): Angestellter Popp  –  beamtenrechtliche Anstellung
§ 107 (nichtöffentlich): Beförderung von Polizeioberwachtmeister  
   Barth zum Polizeimeister
§ 108 (nichtöffentlich): Krankenhaus
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Sitzung vom 25. Februar 1954

§ 109  Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters für 1953

Sitzung vom 4. März 1954

§ 110  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des    
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 111  Haushaltssatzung 1954 – Aussprache über den Verwaltungsbericht  
    des   Oberbürgermeisters
§ 112  Rohrleitungen für das Heizkraftwerk
§ 113  Bürgschaft durch die Stadt für ein Darlehen der  
    Gmünder Siedlungsgesellschaft bei der Württembergischen    
    Landessparkasse Stuttgart
§ 114  Einbaukosten im Prediger für den Vortragssaal der Volkshochschule
§ 115  Dienstkleiderordnung
§ 116  Zusammensetzung der Ausschüsse
§ 117  Bauplatzanhandgabe an der Hardtstraße an Frau Margarete Sieber
§ 118  Bauplatzanhandgabe an der Hardtstraße an Max Jooss, Lehrer
§ 119  Bauplatzanhandgabe an der Hardtstraße an die Gemeinnützige   
    Gablonzer Wohnungsbau GmbH 
§ 120  Bauplatzanhandgabe an der Hardtstraße an die Gemeinnützige   
    Gablonzer Wohnungsbau GmbH
§ 121  Wechselgeld für die Kasse des Stadtbades
§ 122  Flurbereinigung Wetzgau
§ 123  Wohnungszwangseinweisung Wohlwend
§ 124  (nichtöffentlich): Weiterverwendung von Assistenzarzt Dr. Leonhardt
§ 125  (nichtöffentlich): Gebühren für ärztliche Sachleistungen
§ 126  (nichtöffentlich): Grunderwerbungen zur Erweiterung der  
    Rehnenhofsiedlung
§ 127  (nichtöffentlich): Bezahlung von Direktor Schöffel

Sitzung vom 18. März 1954

§ 128  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 129  Geschäftsordnung
§ 130  Haushaltssatzung 1954
§ 131  Plastik bei der Josenbrücke – Christophorus von Prof. Nuss
§ 132  Darlehen für die Stadtwerke zum Bau der Gasmitteldruckleitung  
    zum Hardt
§ 133  Straßenanliegerbeiträge für das Wasserwerk
§ 134  Ermäßigung der Verkaufspreise für destilliertes Wasser
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§ 135  Bauplatzanhandgabe an Firma Wilhelm Richter hier
§ 136  Bauplatzverkauf an der Buchstraße an die  
    Energieversorgung Schwaben
§ 137  Bürgschaft für ein Darlehen des Ortsvereins Ost der Siedler und  
    Kleingärtner e.V. hier
§ 138  Bauplatzanhandgabe an die Gmünder Siedlungsgesellschaft –   
    Laubengangwohnhäuser in der Rehnenhofsiedlung
§ 139  Überplanmäßige Ausgabe für die Kreisumlage 1953
§ 140  Bauplatzanhandgabe an der Hardtstraße an Walter Hiebel
§ 141  Bauplatzanhandgabe an der Hardtstraße an Salvatore Ficarra
§ 142  Bauplatzverkauf an der Benzholzstraße an die Firmen Arnold Lucke   
    und Rehschuh & Fabian hier
§ 143  Bauplatzverkauf an der Rosensteinstraße an die Gmünder    
    Siedlungsgesellschaft mbH
§ 144  Gaststätte Perle – Amerikanische Soldaten
§ 145  (nichtöffentlich): Zwangsversteigerung Rein, Rappenstraße 11

Sitzung vom 25. März 1954

§ 146  Mehrkosten für Benzolanlage der Stadtwerke
§ 147  Mehrkosten für Hochspannungsleitung zur Rehnenhofsiedlung
§ 148  Einkauf von Gasmessern
§ 149  Anwalt Maier, Rehnenhofsiedlung
§ 150  Anwalt für Wetzgau
§ 151  Bauplatzanhandgabe an Robert Kreisel hier
§ 152  Einstellung von Dipl.-Ing. Architekt Fritz Hahn hier
§ 153  Eigenwohnungsbau auf dem Hardt
§ 154  Kreishandelsschule – Wirtschaftsoberschule
§ 155  Einladung der Heimatgruppe Ostsudetenland
§ 156  Aussprache über den Verwaltungsbericht des Oberbürgermeisters  
    und die Haushaltsrede des Bürgermeisters

Sitzung vom 26. März 1954

§ 157  Haushaltssatzung 1954 – Vorberatung des ordentlichen und des  
    Außerordentlichen Haushaltsplans der Stadtverwaltung und  
    der Hospitalverwaltung und des Wirtschaftsplans und des Finanzplans  
    der Stadtwerke
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Sitzung vom 31. März 1954

§ 158  Haushaltssatzung 1954 – Ordentlicher und außerordentlicher  
    Haushaltsplan der Stadt und der Hospitalverwaltung –   
    Wirtschaftsplan und Finanzplan der Stadtwerke
§ 159  Bebauungsplan Obere Zeiselbergstraße
§ 160  Bebauungsplan Reichenberger Straße
§ 161  Überplanmäßige Ausgabe für das Freibad Schießtalsee
§ 162  Beschaffung von 600 Haushalt-, Gewerbe- und Industrie-  
    Wasserzählern für 1954
§ 163  Beschaffung von 700 Wechselstromzählern

Sitzung vom 29. April 1954

§ 164  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 165  Genesung von Stadtrat Scheppe
§ 166  Haushaltsplan – Aufstellung über 131er GG
§ 167  Aufhebung der sogen. Abt Rebstockschen Stiftung – Tuch- und  
    Armenstiftung des Thomas Haas, Augustiner-Chorherren in Backnang
§ 168  Kreishandelsschule Verwendung der Einrichtungsgegenstände,  
    Lehr- und Lernmittel der früheren Städt. Handelsschule
§ 169  Anmieten von Räumen der Kreishandelsschule für das städtische  
    Mädchengymnasium
§ 170  Beschaffen von gusseisernen Röhren für Gas- und Wasserleitungen 
§ 171  Einbau eines Lehrsaals im Dachstock der Schillerschule
§ 172  Grunderwerb der Stadt von der Hospitalverwaltung für  
    Straßenbauten im Hardt
§ 173  Maurerarbeiten für Erweiterungsbau der Gewerblichen Berufsschule
§ 174  Heizungsanlage für den Erweiterungsbau der Gewerblichen  
    Berufsschule
§ 175  Abwasserkanal Rehnenhof / Mutlanger Straße / Kaffeebergweg
§ 176  Überplanmäßige Ausgaben für das Tiefbauamt
§ 177  Überplanmäßige Ausgaben bei den Straßenneubauten auf dem Hardt
§ 178  Krankenhauserweiterungsbau Abrechnung über die Beton-  
    und Stahlbetonarbeiten
§ 179  Schwachstromanlage für die Krankenhauserweiterung
§ 180  (nichtöffentlich): Weiterbeschäftigung von Direktor Becker
§ 181  (nichtöffentlich): Ausschreiben der Stelle des kaufmännischen  
    Werkleiters der Stadtwerke
§ 182  (nichtöffentlich): Besetzung der Schulleiterstelle an der  
    Gewerblichen Berufsschule
§ 183  (nichtöffentlich): Straßennamen
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§ 184  (nichtöffentlich): Verbreiterung der Benzholzstraße
§ 185  (nichtöffentlich): Veranstaltungskalender
§ 186  (nichtöffentlich): Gehweganlage im früheren Gewand Kiesäcker
§ 187  (nichtöffentlich): Hinweistafeln in der Stadt 
§ 188  (nichtöffentlich): Vorkaufsrecht der Stadt 

Sitzung vom 20. Mai 1954

§ 189  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 190  Errichtung einer weiteren Lehrerstelle am Parler-Gymnasium
§ 191  Beitritt zum Städteverband Baden-Württemberg
§ 192  Verkaufsstand Domma, Ledergasse
§ 193  Teilweise Ausbau der Mörikestraße
§ 194  Straßenbenennungen – Mörikestraße – Eytigkoferstraße
§ 195  Festplatz beim Stadtgarten
§ 196  Bedarf 1954 an Steinzeugröhren
§ 197  Bedarf 1954 an Pflastersteinen
§ 198  Bedarf 1954 von Heißteer- und Kaltasphalt
§ 199  Bedarf 1954 von Schotter
§ 200  Bauplatzanhandgabe Sabbas Hieber, nun Verkauf an die Firma A. Groß,  
    Baumaschinenfabrik GmbH hier
§ 201  Stadtbauplan im Gebiet Schwerzerallee – Stuttgarter Straße
§ 202  Grundstücksverkauf an Theodor Wekenmann, Dipl.-Ing. hier
§ 203  Malerarbeiten für den I. Bauabschnitt der Rauchbeinschule
§ 204  Bauplatzanhandgabe an Josef Wagenblast, Autohaus hier
§ 205  Anschaffung eines Müllwagens
§ 206  Schlackenbeifuhr
§ 207  Ostlandkreuz – Leonhardsfriedhof – Dreifaltigkeitsfriedhof
§ 208  Ruhebänke in den Anlagen 
§ 209  Tankstelle Fischer, Vordere Schmidgasse
§ 210  Klassenstärke der 1. Klasse der Volksschule
§ 211  Ring politischer Jugend
§ 212  Sitzungsdienst – Aborte
§ 213  Unbedenklichkeitsbescheinigung
§ 214  1870er Kriegerdenkmal
§ 215  Oberbürgermeisterwahl
§ 216  Anliegerbeiträge
§ 217  Straßenverkehr Bocksgasse 
§ 218  Brücke im Klarenberg 
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§ 219  Bauverbote
§ 220  Baugesuch Kingeter
§ 221  (nichtöffentlich): Entlassung von Stadtinspektor Oettinger
§ 222  (nichtöffentlich): Angestellter Hieber, Krankenhausverwaltung

Sitzung vom 26. Mai 1954

§ 223  Neubau Mädchengymnasium
§ 224  Vergebung der Erd- und Kanalisations-, Beton- und  
    Stahlbeton- sowie Maurer- und Dichtungsarbeiten für den Neubau  
    des Mädchengymnasiums
§ 225  Elektroinstallation im Mädchengymnasium
§ 226  Glasstahlbetonarbeiten im Mädchengymnasium
§ 227  Stahltürzargen und Aborttrennwände für das Mädchengymnasium
§ 227a Sanitäre Installation im Mädchengymnasium
§ 228  Niederdruckheizung für das Mädchengymnasium
§ 229  Dachdeckerarbeiten und Preßkiesdächer im Mädchengymnasium
§ 230  Zimmerarbeiten für das Mädchengymnasium
§ 231  Vergebungswesen
§ 232  Lieferung von Guss- und Stahlrohren für die Stadtwerke
§ 233  Transformatorenstation Mädchengymnasium
§ 234  Darlehen der Stadtkämmerei an die Stadtwerke
§ 235  Beschäftigungsvergütung für Teilnehmer an Polizeilehrgängen 
§ 236  Beitrag zur Freistatt Junger Goldschmiede
§ 237  Betriebsingenieur am Elektrizitätswerk
§ 238  Dolenkosten für Einfachstwohnungen 
§ 239  Höferlesbach
§ 240  Richtfest des Tennisvereins
§ 241  (nichtöffentlich): Kündigung von Assistenzarzt Dr. Eyssel
§ 242  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung der  
    Gemeindepolizei

Sitzung vom 8. Juli 1954

§ 243  Geschäftsordnung
§ 244  Straßenbenennung Mozartstraße – Karl-Lüllig-Straße
§ 245  Oberbürgermeisterwahl
§ 246  Änderung der Anordnung zur Erhebung von Baukostenbeiträgen  
    für die Gas-, Wasser-und Stromhauptleitungen 
§ 247  Bauplatzanhandgabe an Josef- und Heinrich Fischer,  
    Schmuckwarenerzeuger, hier
§ 248  Bauplatzanhandgabe an Raimund Neumann,  
    Schmuckwarenerzeuger, hier
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§ 249  Bauplatzanhandgabe an Fa. A. Groß GmbH., Baumaschinenfabrik, hier
§ 250  Besichtigung von Wohnungsbaustellen
§ 251  Schurrengut
§ 252  Vorkaufsrecht der Stadt für Bauwiese beim Galgenschlössle  
    des Erich Wagner, hier
§ 253  Straßenplatzerwerb Unterm Buch von der Hospitalverwaltung
§ 254  Straßenplatzerwerb in der Diözesansiedlung
§ 255  Jörg-Ratgeb-Weg
§ 256  Überplanmäßige Ausgaben des Tiefbauamtes für 1953
§ 257  Goethestraße
§ 258  Feststellungsausschuss des Kriegsgefangenenentschädigungsgesetzes
§ 259  Festplatz im Stadtgarten
§ 260  Bebauungsplan Hardtstraße
§ 261  Aufhebung des Bauverbotes entlang der Göppinger Bahn  
    westlich der Erhardstraße
§ 262  Lieferung von Kunstrandsteinen
§ 263  Überbauung des Finanzamtsgartens
§ 264  Verkauf von Bauplätzen auf dem Hardt an die  
    Bundesrepublik Deutschland
§ 265  Sonderschule – Schmelzgrube – Pestalozzischule
§ 266  Höferlesbach
§ 267  Prüfung der Rechnung der Stadtwerke für 1951
§ 268  Stadtbauplanänderung am Siedlungsweg 
§ 269  Straßen im Wohngebiet Kiesäcker
§ 270  Brücke über dem Bettringerbach auf Markung Bettringen
§ 271  Gemeindeordnung
§ 272  Ausflug des Gemeinderats
§ 273  Uhlandstraße 
§ 274  Kinderfest
§ 275   Gewerbliche Berufsschule
§ 276   Vergebungswesen
§ 277  (nichtöffentlich): Verkauf des Hauses Ziegelbergstraße 29 an  
    Paul Geißinger
§ 278  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung

Sitzung vom 15. Juli 1954

§ 278a Besichtigungsfahrt des Gemeinderats
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Sitzung vom 29. Juli 1954

§ 279  Straßenplatzerwerb für die Diözesansiedlung
§ 280  Bauplatzanhandgabe an Paul Kingerter, Kaufmann hier
§ 281  Grunderwerb für den II. Bauabschnitt des Florian 
§ 282  Aufhebung des Bauverbots entlang der Göppinger Bahn  
    westlich der Erhardstraße 
§ 283  Bebauungsplan Straßdorfer Berg
§ 284  Bebauungsplan Obere Zeiselbergstraße
§ 285  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 286  Unverzinsliches Darlehen der Stadtwerke für den Wohnungsbau  
    an die Gmünder Siedlungsgesellschaft mbH
§ 287  Erweiterung des Stationsgaszähler- und Reglerraumes sowie  
    Umbau der Mitteldruckgasleitung
§ 288  Mehrkosten für den III. Bauabschnitt der Benzolanlage
§ 289  Änderung der Ortsbausatzung Herstellung der Gehwege
§ 290  Errichtung einer Transformatorenstation in der Gewerblichen    
    Berufsschule
§ 291  Ausflug des Gemeinderats 
§ 292  Brückenbau über den Bettringer Bach
§ 293  Herstellung des Sandwegs
§ 294  Verteilung der Baudarlehen durch den Bauzuschuss
§ 295  Ablösungsgelder für den Wohnungsbau
§ 296  Kiesäcker
§ 297  (nichtöffentlich): Kohlentransportanlage am Lagerplatz Lindenfirst
§ 298  (nichtöffentlich): Umgebungsarbeiten der Rauchbeinschule  
    beim 2. und 3. Bauabschnitt

Sitzung vom 26. August 1954

§ 299  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 300  Errichten einer Transformatorenstation Ecke Benzholzstraße /  
    Schindelackerweg – Vergebung der Bauarbeiten
§ 301  Kandidatenvorstellung zur Oberbürgermeisterwahl
§ 302  Verwaltung der Jagdgenossenschaft
§ 303  Verkauf einer Trennfläche Unterm Buch an Leopold Wohlwend, 
    Ingenieurseheleute – Bauplatzanhandgabe Unterm Buch an  
    Severin Abt, Omnibusunternehmer
§ 304  Grunderwerb für den Sandweg 
§ 305  Kanalneubau für das Baugelände am Westende der Schwerzerallee
§ 306  Erweiterung der Sammelkläranlage
§ 307  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
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§ 308  Erweiterung der Fernsprechanlage
§ 309  (nichtöffentlich): Bedarf 1954 an Pflastersteinen
§ 310  (nichtöffentlich): Vergebung der Straßenbauarbeiten zum  
    Umbau der Ledergasse
§ 311  (nichtöffentlich): Umbau der Hinteren Schmidgasse
§ 312  (nichtöffentlich): Pauschalierter Auslagenersatz für  
    Beigeordneten Stadtoberbaurat Dr. Schneider
§ 313  (nichtöffentlich): Umgebungsarbeiten beim 2. Bauabschnitt der  
    Rauchbeinschule
§ 314  (nichtöffentlich): Beschaffen eines Kipperlastwagens
§ 315  (nichtöffentlich): Bewerbungen um die Stelle des kaufmännischen   
    Werkleiters

Sitzung vom 23. September 1954

§ 316  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 317  Straßenumbenennung Olgastraße – Rektor-Klaus-Straße
§ 318  Grundstücksverkauf auf dem Hardt der Hospitalverwaltung an die   
    Bundesrepublik
§ 319  Klage der Stadt gegen die Firma Wilhelm Radmer, Baugesellschaft  
    in München
§ 320  Unterhaltung der Waldwege und Waldbäche im Rechnungsjahr 1953
§ 321  Gebäude Parlerstraße 12
§ 322  Ausbau des Leerraumes unter der Turnhalle der Rauchbeinschule 
§ 323  Erhöhung der Wasserpreise
§ 324  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 325  Darlehen für die Stadtwerke für 1954
§ 326  Vorschlagsliste für die Schöffen und Geschworenen
§ 327  Stadtbauplanmäßiger Ausbau des Perlenwegs
§ 328  Straßenverhältnisse in den Kiesäckern
§ 329  Stadtomnibusverkehr
§ 330  Straßenbau Sandweg – Angelegenheit Kurz
§ 331 Gewerbliche Berufsschule
§ 332  Bauverbot auf den Grundstücken des Landwirts Ziegler  
    nördlich des geplanten Hauberwegs
§ 333  (nichtöffentlich): Wahl des kaufmännischen Werkleiters –   
    Direktor Schulze
§ 334  (nichtöffentlich): Zwangsversteigerung des Hauses Hägele, 
    Kalter Markt 43
§ 335  (nichtöffentlich): Erwerb des Hauses Remsstraße 5
§ 336  (nichtöffentlich): Vergebung der Kohlentransportanlage beim  
    Lagerplatz Lindenfirst
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§ 337  (nichtöffentlich): Beschaffung von Transformatoren 
§ 338  (nichtöffentlich): Beschaffung von Hoch- und Niederspannungs- 
    Erdkabeln
§ 339  (nichtöffentlich): Nebentätigkeit Sporer
§ 340  (nichtöffentlich): Polizeiwachtmeister Artur Mergardt
§ 341  (nichtöffentlich): Beförderung alter Polizeiwachtmeister
§ 342  (nichtöffentlich): Ausscheiden von Arbeitern wegen Erreichung  
    der Altersgrenze

Sitzung vom 4. November 1954

§ 343  Förderung des Wohnungsbaues – Unverzinsliches Darlehen  
    der Stadtwerke an die Gmünder Siedlungsgesellschaft anstelle  
    des vorgesehenen 7c-Darlehens der Stadtwerke
§ 344  Wohnungsbau – Verwendung der Mittel für den Wohnungsbau
§ 345  Bauplatzverkauf der Hospitalverwaltung an Firma J. F. Sick & Sohn und  
    Adolf Steinle, Fuhrunternehmer
§ 346  Bauplatzanhandgabe der Hospitalverwaltung an Dr. Bertold Seybold
§ 347  Bauplatzanhandgabe der Stadtkämmerei an die Gemeinnützige  
    Gablonzer Wohnungsbau GmbH 
§ 348  Bauplatzanhandgabe an die Remsdruckerei
§ 349  Bauplatzanhandgabe an August Baumhauer, Architekt hier
§ 350  Bauplatz der Selbsthilfe eGmbH
§ 351  Bauplatz des Bundes der vertriebenen Deutschen,  
    Heimatgruppe »Donauschwaben«
§ 352  Bauplatz an Autohaus Wagenblast
§ 353  Beisitzer für Beschwerdeausschuss nach dem Kriegsgefangenen- 
    entschädigungsgesetz beim Regierungspräsidium
§ 354  Stadtbauplan Hardt – Gebiet zwischen Oberbettringer Straße,  
    Albstraße, Zeppelinweg und Hardtstraße 
§ 355  Stadtbauplanänderung Kanalstraße 
§ 356  Stadtbauplansachen – Vermessungsamt 
§ 357  Herstellung von Gehwegen 
§ 358  Änderung der Jahresabschlüsse der Stadtwerke
§ 359  Umschuldung des unechten Kassenkredits der Stadtwerke –   
    Darlehen der Württembergischen Girozentrale
§ 360  Darlehen der Stadtkämmerei an die Stadtwerke
§ 361  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 362  Soldatendenkmal bei Gotteszell an der Schießtalstraße 
§ 363  Straßensammlung für Kriegsgräberfürsorge
§ 364  Prüfung der Wahl des Oberbürgermeisters am 12.9.1954
§ 365  Vereidigung von Oberbürgermeister Konrad
§ 366  Ausscheiden von Arbeitern wegen Erreichung der Altersgrenze
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§ 367  Parkverbot Bocksgasse von Haus Eisele bis zur Gaststätte Traube –    
    Beschränkung der Fahrgeschwindigkeit
§ 368  Schriftleiter Theo Sommer
§ 369  (nichtöffentlich): Strompreis für die US-Wohnsiedlung auf dem Hardt
§ 370  (nichtöffentlich): Grunderwerb auf dem Höfle von Franz Friedel,  
    Wetzgau 
§ 371  (nichtöffentlich): Parlerstraße 12 – Verkauf von städtischen Gebäuden –   
    Förderung des Baues von Kinderhorten 
§ 372  (nichtöffentlich): Kaltasphalt und Heißteer für Straßenbau
§ 373  (nichtöffentlich): Stellvertreter für den Friedensrichter –   
    Stadtinspektor Schäffner
§ 374  (nichtöffentlich): Kündigung durch Dr. Zalten
§ 375  (nichtöffentlich): Assistenzarzt der inneren Abteilung – Dr. Böhmer 
§ 376  (nichtöffentlich): Stadtinspektor Hieber
§ 377  (nichtöffentlich): Stadtoberinspektor Herzer, Maier, Kucher,  
    Straub und Schäffner
§ 378  (nichtöffentlich): Aufhebung der sog. Abt Rebstockschen Stiftung 
§ 379  (nichtöffentlich): Gewerbesteuerausgleichszuschuss für 1954 an  
    Schechingen
§ 380  (nichtöffentlich): Abbruch der St. Katharina-Baracken 
§ 381  (nichtöffentlich): Vereidigung von Oberbürgermeister Konrad
§ 382  (nichtöffentlich): Beschäftigung des Vermessungstechnikers Wuchterl

Sitzung vom 22. November 1954

§ 382a Festakt aus Anlass der Vereidigung von Oberbürgermeister Konrad  
    im Sitzungssaal des Rathauses

Sitzung vom 2. Dezember 1954

§ 383  Begrüßung 
§ 384  Wohnungsbauförderung 1955 – Unverzinsliches Darlehen –   
    Übernahme einer Bürgschaft und Erhöhung des Stammkapitals der   
    Gmünder Siedlungsgesellschaft – Übernahme von Stammeinlagen  
    der Gmünder Siedlungsgesellschaft durch die Stadt und Hospitalver- 
    waltung an die Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 385  Bauplatzanhandgabe auf dem Hardt der Hospitalverwaltung an  
    die Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 386  dasselbe
§ 387  Bauplatzanhandgabe auf dem Rehnenhof an die Gmünder  
    Siedlungsgesellschaft
§ 388  dasselbe
§ 389  dasselbe
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§ 390  dasselbe
§ 391  Florian II. Bauabschnitt
§ 392  1. Nachtragshaushaltssatzung 1954 – 1. Nachtrag zum ordentlichen   
    Haushaltsplan der Stadt – 1. Nachtrag zum außerordentlichen    
    Haushaltsplan der Stadt – 1. Nachtrag zum ordentlichen Haushaltsplan  
    der Hospitalverwaltung – 1. Nachtrag zum außerordentlichen    
    Haushaltsplan der Hospitalverwaltung 
§ 393  Darlehen für den Neubau des Mädchengymnasiums
§ 394  Stadtbauplanerweiterung Rehnenhof
§ 395  Wasserversorgungsbedingungen
§ 396  Badeordnung für das Stadtbad
§ 397  Technische Anschlussbedingungen für Starkstromanlagen
§ 398  Preise für destilliertes Wasser
§ 399  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 400  Beschlagnahme von Grundstücken für die Besatzungsmacht    
    (Munitionslager Unterm Buch)
§ 401  Fahrpreise für Stadtomnibusverkehr
§ 402  Fraktionsvorsitzender der CDU
§ 403  Beisitzer des Beschwerdeausschusses für das Kriegsgefangenen- 
    entschädigungsgesetz im Regierungspräsidium
§ 404  Modell für Christophorus an der Josenbrücke
§ 405  Richtfest Mädchengymnasium
§ 406  Überbauung des Finanzamtsgartens
§ 407  Verteilung der Baugelder – Wohnraumablösungsmittel
§ 408  Steuerbefreiung wegen Gemeinnützigkeit und Mildtätigkeit für 
    die Hospitalverwaltung
§ 409  (nichtöffentlich): Gipserarbeiten für die Erweiterung der  
    Gewerblichen Berufsschule
§ 410  (nichtöffentlich): Glaserarbeiten in der Gewerblichen Berufsschule
§ 411  (nichtöffentlich): Plattenlegerarbeiten in der Gewerblichen  
    Berufsschule
§ 412  (nichtöffentlich): Kanalisation Rehnenhofsiedlung,  
    Teilstrecke Obere Halde bis Kirchstraße
§ 413  (nichtöffentlich): Weihnachtszuwendungen für Beamte 
§ 414  (nichtöffentlich): Übernahme der Geschäfte des Oberbürgermeisters
§ 415  (nichtöffentlich): Festsetzung des Besoldungsdienstalters von  
    Oberbürgermeister Konrad
§ 416  (nichtöffentlich): Inanspruchnahme von Oberbürgermeister Konrad

Sitzung vom 17. Dezember 1954

[§ 416a Besichtigung des Modells für den Christophorus bei der  
    Josenbrücke im Atelier von Professor Nuss im Strümpfelbach]
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Das Kalenderjahr 1955

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 182 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar bis 
31. Dezember 1955«). Nichtöffentliche Sitzungen sind – sofern sie in der Vorlage 
als solche gekennzeichnet waren – in der nachfolgenden Übersicht mit einem 
entsprechenden Zusatz gekennzeichnet.

Sitzung vom 20. Januar 1955

§ 1  Begrüßung des Gemeinderats
§ 2  Persönliche Erklärung von Stadtrat Lang
§ 3  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 4  Florian, 2. Bauabschnitt
§ 5  Finanzamtsgarten beim ehemaligen Augustinerkloster
§ 6  Änderung des Bebauungsplans für das Gewand Kiesäcker
§ 7  Kohlentransportanlage an der Lindenfirststraße
§ 8  Badepreise für Schwerkriegsbeschädigte
§ 9  Badepreise für Gewerbliche Berufsschüler
§ 10 Einrichtung einer Sauna im Stadtbad
§ 11 Verpflegungssätze des Städtischen Krankenhauses
§ 12 Bauplatzanhandgabe an der Benzholzsstraße an Karl und  
   Alfred Meißner, Glaserzeuger, hier
§ 13 Bauplatzanhandgabe an der Schwerzerallee an Theodor Sommer,  
   Angestellter, hier
§ 14 Bauplatzanhandgabe an der Schwerzerallee an Alfons Urban,  
   Rektor, hier
§ 15 Bauplatzanhandgabe auf dem Rehnenhof an die Gemeinnützige  
   Baugenossenschaft des Verbands der Körperbeschädigten eGmbH
§ 16 Bauplatzanhandgabe auf dem Rehnenhof an die Gemeinnützige  
   Baugenossenschaft des Verbands der Körperbeschädigten eGmbH
§ 17 Bauplatzanhandgabe auf dem Rehnenhof an die Gemeinnützige  
   Baugenossenschaft des Verbands der Körperbeschädigten eGmbH
§ 18 Bauplatzanhandgabe an der Werrenwiesenstraße an Severin Abt,  
   Omnibusunternehmer, und Verkauf einer Trennfläche an Josef Feix,   
   Glaswarenerzeuger
§ 19 Bauplatzanhandgabe auf dem Hardt an die Gemeinnützige  
   Gablonzer Wohnungsbau GmbH
§ 20 Grundstücksverkauf auf dem Hardt an die Bundesrepublik Deutschland
§ 21 Einmaliger Beitrag zur Errichtung des Kindergartens und  
   Kinderhorts St. Maria an der Goethestraße
§ 22 Plastik bei der Josenbrücke von Professor Nuss
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§ 23 Gebühren für die Gemeindewaschküche und das Gemeindebad  
   in Wetzgau
§ 24 Ortsklasseneinteilung
§ 25 Omnibusfahrpreise auf das Hardt und den Rehnenhof
§ 26 Sturm- und Hochwasserschäden vom 15.–18.01.1955
§ 27 Öffentliche Fernsprechzelle auf dem Hardt
§ 28 Wohnungsbau- und Industriegelände
§ 29 Beginn der Gemeinderatssitzungen
§ 30 Eisbahn im Stadtgarten
§ 31 Neuwahl der Beigeordneten – Bürgermeister Ruisinger –   
   Beigeordneter Dr. Schneider
§ 32 Begrüßung der hauptamtlichen Stellvertreter nach der Neuwahl
§ 33 Zurruhesetzung des Standesbeamten Stadtamtmann Kucher
§ 34 Besetzung des Standesamts – Standesbeamter Stadtoberinspektor Herzer
§ 35 Zurruhesetzung von Chefarzt Dr. Finger – Einleitung der  
   Neubesetzung der Chefarztstelle der Chirugischen Abteilung
§ 36 Kohleneinkauf für das Gaswerk
§ 37 Röhrenbestellung für 1955
§ 38 Strompreis für die US-Wohnsiedlung auf dem Hardt
§ 39 Verkauf des Hauses Parlerstr. 12
§ 40 Verkauf von Haus Rechbergstr. 45 an Frau Frieda Sachsenmaier

Sitzung vom 3. Februar 1955

§ 41 Besichtigung des Baugeländes auf dem Rehnenhof zur  
   Schulhauserweiterung und für das Wohnungsbauprogramm 1955
§ 42 Besichtigung der Oberen Zeiselbergstraße von  
   Haus Nr. 10 bis Haus Nr. 26
§ 43 Stadtbauplan Obere Zeiselbergstraße
§ 44 Umbau des kleinen Stadtgartensaals
§ 45 Transformatorenstation am Kohlenlagerplatz Lindenfirst
§ 46 Karl-Lüllig-Straße
§ 47 Altvaterweg – Lausitzerweg – Prager Weg – Auf den Eichenäckern
§ 48 Straßenbenennung »Unterm Bergschlößle«
§ 49 Geschwindigkeitsbeschränkungen im Straßenverkehr innerhalb  
   der Stadt
§ 50 Kinderhort des Töchterinstituts St. Loreto
§ 51 Besetzung einer Volontärarztstelle am Städtischen Krankenhaus
§ 52 Zurruhesetzung von Direktor Becker
§ 53 Änderung der Besoldungssatzung
§ 54 Erhöhung der Ruhelöhne
§ 55 Bauplatzanhandgabe an Kurt und Maria Kingerter –   
   Hingabe eines Baumgrundstücks
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§ 56 Bauplatzanhandgabe an der Willy-Schenk-Straße an Gustav Johner,   
   Baustoffkaufmann, hier
§ 57 Fällen der Lindenbäume an der Goethestraße

Sitzung vom 24. Februar 1955

§ 58 Bericht über den Stand der Wohnungsnot in Schwäbisch Gmünd
§ 59 Darlehen an die Gmünder Siedlungsgesellschaft mbH für den  
   Bau von 2 Laubenganghäusern auf dem Rehnenhof
§ 60 Änderung der Friedhofgebührenordnung
§ 61 Bürgerentscheid (Bürgerbegehren) – Antrag der Fraktion der DVP
§ 62 Baugelände Silcherstraße / Mauchstraße
§ 63 Abrechnung über den Neubau des Heizkraftwerks der Stadtwerke
§ 64 Grunderwerb an der Goethestraße zur Schwerzerallee von  
   Adolf Seifried Erben
§ 65 Bauplatzanhandgabe an der Benzholzstraße an Karl und  
   Alfred Meißner, Glaswarenerzeuger, hier
§ 66 Bauplatzanhandgabe an der Werrenwiesenstraße an Erwin Wünsch
§ 67 Bauplatzanhandgabe an der Hardtstraße an die Katholische  
   Kirchengemeinde
§ 68 Beschaffung von etwa 600 Haushalt-, Gewerbe- und Industriegaszählern
§ 69 Bezahlung der Angestellten Groß, Poppitz und Wieshardt  
   beim Sozialamt

Sitzung vom 10. März 1955

§ 70 60. Geburtstag von Stadtrat Dr. Fricker
§ 71 Karl Kucher, Milwaukee
§ 72 Vorlage der Haushaltspläne der Stadtverwaltung und  
   der Hospitalverwaltung für 1955
§ 73 Satzung über die Erhebung der Vergnügungssteuer
§ 74 Errichtung je einer weitere Lehrerstelle an der Friedensschule  
   und an der Pestalozzischule
§ 75 Errichtung einer weiteren Lehrerstelle am Parler-Gymnasium
§ 76 Dollaranleihe Württembergischer Städte von 1925 für die Stadtwerke
§ 77 Vormerkung und Punktbewertung öffentlich Verlobter als  
   Wohnungssuchende
§ 78 Kinderfest 1955
§ 79 Beitrag an den Obstbauverein hier zur Beschaffung eines  
   Pflanzenschutzgerätes
§ 80 (nichtöffentlich): Besetzung der Stadtinspektorstelle beim  
   Steueramt  –  Stadtinspektor Kugler, Bettringen
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§ 81 (nichtöffentlich): Gipserarbeiten für den Neubau des  
   Mädchengymnasiums
§ 82 (nichtöffentlich): Bildung eines Wohnungsbeirats

Sitzung vom 17. März 1955

§ 83 Aussprache über die Haushaltspläne der Stadt- und der  
   Hospitalverwaltung für 1955 – Ablehnung des Antrags auf  
   Aufhebung der Getränkesteuer
§ 84 Änderung der Gebührensatzung für Grenzbestimmungen  
   und Marksteinsatz
§ 85 Erweiterung des Bebauungsplans an der Becherlehenstraße
§ 86 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 87 (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an der Karl-Lüllig-Straße an  
   Karl Schad, Postkraftwagenführer
§ 88 (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an der Weißensteiner Straße an  
   die Gemeinnützige Gablonzer Wohnungsbau GmbH
§ 89 (nichtöffentlich): Vorkaufsrecht der Firma J. Grimminger, 
   Silberwarenfabrik hier, an der städtischen Parzelle Nr. 1406 an der   
   Lorcher Straße
§ 90 (nichtöffentlich): Vergebung von Straßenneubauten in der    
   Rehnenhofsiedlung
§ 91 (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an der Karl-Lüllig-Straße  
   an Geschwister Kurt und Maria Kingerter

Sitzung vom 21. März 1955

§ 92 1. Vorberatung der Haushaltssatzung 1955
§ 93 Vergebung der Druckarbeiten für die Haushaltssatzung 1955

Sitzung vom 22. März 1955

§. 94 2. Vorberatung der Haushaltssatzung 1955

Sitzung vom 31. März 1955

§ 95 Stadtrat Sommer
§ 96 Direktor Becker
§ 97 Haushaltssatzung 1955 – ordentliche und außerordentliche    
   Haushaltspläne der Stadt- und der Hospitalverwaltung – Wirtschaftsplan  
   und Finanzplan der Stadtwerke
§ 98 Bebauungsplan Mutlanger Berg östlich der Firma Ritz & Schweizer
§ 99 Bebauungsplan Schindelackerweg bei Parzelle Nr. 3101
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§ 100  Überplanmäßige Ausgaben für allgemeine Unterhaltungsarbeiten  
    im Straßenbau
§ 101  Jahresbericht der Stadtwerke für 1952
§ 102  Abrechnung des Krankenhauserweiterungsbaus
§ 103  Überplanmäßige Ausgabe für den SN – Gebäudebauaufwand 1954
§ 104  Instandsetzen des Torhäuschens beim Fünfknopfturm
§ 105  Neufestsetzung von Mieten in städtischen Wohnungen
§ 106  Instandsetzen des Fünfknopftumrs
§ 107  Christophorus für die Josenbrücke
§ 108  (nichtöffentlich): Festsetzung der dienstlichen Inanspruchnahme  
    von Stadttierarzt Dr. Klink
§ 109  (nichtöffentlich): Dienstvertrag mit Chefarzt Dr. Finger
§ 110  (nichtöffentlich): Grunderwerb für die Kläranlage
§ 111  (nichtöffentlich): Grunderwerb für die Becherlehenstraße
§ 112  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe auf dem Hardt an die  
    »Selbsthilfe«
§ 113  (nichtöffentlich): Schlosserarbeiten für das Mädchengymnasium
§ 114  (nichtöffentlich): Malerarbeiten für das Mädchengymnasium
§ 115  (nichtöffentlich): Schreinerarbeiten für das Mädchengymnasium
§ 116  (nichtöffentlich): Stellungnahme zum Enteignungsantrag der  
    Gemeinnützigen Gablonzer Wohnungsbau GmbH  
    gegen Josef Schonter, Eigentümer der Parzelle Nr. 920/1 an der  
    Weißensteiner Straße
§ 117  (nichtöffentlich): Kreishaus

Sitzung vom 28. April 1955

§ 118  Bewerbungen um die Chefarztstelle der chirugischen Abteilung  
    des Krankenhauses
§ 119  Stellungnahme zur Belastung der Stadt durch einen Neubau  
    des Kreisverwaltungsgebäudes
§ 120  Umbau des Ofen IV auf Fremdgasbeheizung und Einbau  
    neuer Kammern
§ 121  Anpassung des Dampfpreises an die Gestehungskosten
§ 122  Einkauf von Zählern
§ 123  Errichtung einer weiteren Lehrerstelle am Mädchengymnasium
§ 124  Sozialer Wohnungsbau
§ 125  Beteiligung der Stadt an der Gemeinnützigen  
    Gablonzer Wohnungsbau GmbH
§ 126  Grundsteuererlaß für Wohnungen, die vom 21.06.1948 bis  
    31.12.1949 bezugsfertig geworden sind
§ 127  Gehwegherstellung an der Oberbettringer Straße
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§ 128  Schweinemarkt am zweiten Samstag nach den monatliche  
    Vieh- und Schweinemärkten
§ 129  Besichtigungsfahrt des Gemeinderats
§ 130  (nichtöffentlich): Gesuch von Vermessungsinspektor Geiger auf  
    Beförderung zum Vermessungsoberinspektor
§ 131  (nichtöffentlich): Beförderung von Ingenieur für  
    Vermessungstechnik Achauer
§ 132  (nichtöffentlich): Beförderung von Ingenieur für  
    Vermessungstechnik Spielmann
§ 133  (nichtöffentlich): Grunderwerb in den Rappenwiesen von  
    Bernhard Edelmann, Landwirtseheleute
§ 134  (nichtöffentlich): Grunderwerb auf dem Höfle von Josef Schonter alt,  
    Wetzgau
§ 135  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe am Schindelackerweg an  
    Wilhelm Zimmermann, Fabrikant
§ 136  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe am Schindelackerweg  
    an Josef Lechner, Mechaniker
§ 137  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an der Schwerzerallee  
    an Emil J. Hoffman
§ 138  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe auf dem Höfle an  
    Christoph Gauger, Gärtnermeisterserben
§ 139  (nichtöffentlich): Straßenneubau Klarenbergstraße von der  
    Hornbergstraße bis zur Seestraße
§ 140  (nichtöffentlich): Kanalneubau Weißensteiner Straße  
    (von Gärtnerei Heberle bis Brücke)
§ 141  (nichtöffentlich): Bauschreinerarbeiten für das Mädchengymnasium
§ 142  (nichtöffentlich): Herstellung der Gehwege an der Oberbettringer  
    Straße
§ 143  (nichtöffentlich): Bodenbeläge mit Unterböden für das  
    Mädchengymnasium
§ 144  (nichtöffentlich): Vergebung der Steinzeugwaren
§ 145  (nichtöffentlich): Sonntagsverkauf in Konditoreien

Sitzung vom 12. Mai 1955

§ 146  Verband der Kriegsbeschädigten
§ 147  Beschaffung von 6 Transformatoren für die Stadtwerke
§ 148  Strompreis für die US-Siedlung auf dem Hardt
§ 149  Bürgerentscheid (Bürgerbegehren)
§ 150  Beihilfe aus Mitteln der Landesfeuerlöschkasse zur Erweiterung des   
    Feuerwehrgerätehauses – Florian, 2. Bauabschnitt
§ 151  Anschaffung eines neuen Müllabfuhrwagens
§ 152  Erweiterung des Bebauungsplanes an der Oberen Zeiselbergstraße
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§ 153  Abrechnung über die Straßenneubauten im Siedlungsgebiet Hardt
§ 154  Gehweginstandsetzung im Rechnungsjahr 1955
§ 155  Waldumgang
§ 156  Veranstaltungen an Sonntagen
§ 157  Verkehrswerbung
§ 158  Wohnungsbau – Facharbeitermangel
§ 159  (nichtöffentlich): Stadtmessungsamt
§ 160  (nichtöffentlich): Bekanntgabe von Entscheidungen  
    des Oberbürgermeisters
§ 161  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung –   
    Anweisung des Besoldungsdienstalters  
    von Vermessungsoberinspektor Geiger
§ 162  (nichtöffentlich): Bestellung von Stadtinspektor Kugler zum  
    Stellvertreter des Standesamtes
§ 163  (nichtöffentlich): Vollziehungsbeamter Kränzle– 
    Persönliche Beförderung – Änderung der Besoldungssatzung
§ 164  (nichtöffentlich): Besoldung von Dipl.-Ing. Hahn
§ 165  (nichtöffentlich): Dipl.-Ing. Neukamm  –  Beamtenrechtliche  
    Anstellung als Baurat – Änderung der Besoldungssatzung
§ 166  (nichtöffentlich): Geschäftsräume im Hause Rettenmayr, Marktplatz 3
§ 167  (nichtöffentlich): Vergebung der Erd-, Beton-, Stahlbeton-,  
    Maurer- und Entwässerungsarbeiten für den Florian
§ 168  (nichtöffentlich): Vergebung der Steinzeugwarenlieferung
§ 169  (nichtöffentlich): Benützung des Schießtalfreibads durch  
    Angehörige der amerikanischen Wehrmacht
§ 170  (nichtöffentlich): Ausflug des Gemeinderats
§ 171  (nichtöffentlich): Kreisverwaltungsgebäude
§ 172  Wohnungsbaufördermittel

Sitzung vom 2. Juni 1955

§ 173  Badepreise für Sauna, Dampfbad und Massage
§ 174  Bürgschaften und Rückbürgschaften der Württembergischen  
    Landeskreditanstalt zugunsten der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 175  Bebauungsplan Unterm Buch östlich des Schindelackerwegs
§ 176  Sportplatz im Schießtal
§ 177  Stadtrats-Rundschreiben
§ 178  Straßenverkehrsunfall Rechbergstraße / Göppinger Bahn
§ 179  (nichtöffentlich): Schwerzerbrücke
§ 180  (nichtöffentlich): Grunderwerb auf dem Hardt – Stadt und Spital
§ 181  (nichtöffentlich): Grunderwerb für die Klarenbergstraße,  
    von der Hornberg- bis zur Seestraße
§ 182  (nichtöffentlich): Vergebung der Lieferung von Kanalguss
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§ 183  (nichtöffentlich): Vergebung der Lieferung von Teer und Kaltasphalt
§ 184  (nichtöffentlich): Vergebung der Lieferung von Schotter und  
    Vorlagsteinen
§ 185  (nichtöffentlich): Vergebung der Lieferung von Kies,  
    Sand und Teersplitt
§ 186  (nichtöffentlich): Vergebung der Lieferung von Granitpflastersteinen
§ 187  (nichtöffentlich): Vergebung der Lieferung von Kunstrandsteinen
§ 188  (nichtöffentlich): Vergebung der Straßenbauarbeiten zur  
    Erbreiterung der Goethestraße
§ 189  (nichtöffentlich): Bauschreinerarbeiten für das Mädchengymnasium
§ 190  (nichtöffentlich): Vergebung der Spezialklasseneinrichtungen  
    für das Mädchengymnasium
§ 191  (nichtöffentlich): Planungs- und Ingenieurkosten für den Bau 
    der biologischen Sammelkläranlage
§ 192  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe auf dem Höfle an 
    Christoph Gauger, Gärtners Erben
§ 193  (nichtöffentlich): Geschäftsräume im Haus Rettenmayr, Marktplatz 3
§ 194  (nichtöffentlich): Besoldung des Bauingenieurs Richter beim  
    Tiefbauamt
§ 195  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung des  
    Stadtpolizeiamts und Beförderungen von Polizeibeamten
§ 196  (nichtöffentlich): Landesausstellung 1955
§ 197  (nichtöffentlich): Kreishaus

Sitzung vom 23. Juni 1955

§ 198  Besichtigungen
§ 199  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen  
    des Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 200  Verkehrsverein
§ 201  Erhöhung der Gesamtkosten für die Kohlenförderanlage des Gaswerks
§ 202  Prüfung der Jahresrechnung der Stadtwerke für 1952
§ 203  Entwurf für die Bebauung des Gebiets westlich der Diözesansiedlung
§ 204  Sportzentrum Schießtal
§ 205  Friedensschule II. Bauteil – Pläne, Baubeschreibung, Kostenvoranschlag
§ 206  Überplanmäßige Ausgabe für den Straßenbau Kiesäcker
§ 207  Eigenarbeit von Siedlern an Sonn- und Feiertagen
§ 208  Hans-Baldung-Gymnasium für Mädchen
§ 209  Grabstätte des Ehrenbürgers Haußmann
§ 210  Film-Vergnügungssteuer – Erhöhung der Eintrittspreise
§ 211  (nichtöffentlich): Übernahme der Landstraße  
    I. Ordnung Nr. 161 Oberbettringer Straße außerhalb Etters
§ 212  (nichtöffentlich): Verkehrswerbung – Verkehrsamt?
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§ 213  (nichtöffentlich): Schadensersatzforderung an die Firma Robert   
    Schweizer, Wand- und Bodenplattengeschäft, Essligen-Mettingen
§ 214  (nichtöffentlich): Vergebung der Straßenbauarbeiten Postgasse,   
    Franziskanergasse, Kronengäßle, Radgäßle, Marktgäßle  
    und Rinderbachergasse
§ 215  (nichtöffentlich): Überplanmäßige Ausgabe bei SN –      
    Gebäudebauaufwand der Stadt für 1954
§ 216  (nichtöffentlich): Überplanmäßige Ausgabe bei SN –   
    Gebäudeaufwand der Hospitalverwaltung für 1954
§ 217  (nichtöffentlich): Überplanmäßige Ausgabe zur Wiederherstellung  
    von Manöverschäden
§ 218  (nichtöffentlich): Platz im Schießtal des Vereins katholischer    
    Jugendfreunde
§ 219  (nichtöffentlich): Monatsbauprogramm des Hoch- und Tiefbauamts
§ 220  (nichtöffentlich): Hermann Oppenländer
§ 221  (nichtöffentlich): Geschenk für das Haus Baden-Württemberg in Bonn
§ 222  (nichtöffentlich): Deutsch-Amerikanischer Beratungsausschuss –   
    US-Reparaturwerk Keßler & Co  –  Firma Schenk Bau GmbH

Sitzung vom 7. Juli 1955

§ 223  Besichtigungen
§ 224  Bebauungsplan »Am Schirenbach« und Eisenbahnbrückenbau
§ 225  Bebauung des Gebiets westlich der Diözesansiedlung
§ 226  Umbau des Ladens und der Marktplatzfassade des Hauses  
    Marktplatz Nr. 3
§ 227  Geschwindigkeitsbeschränkungen im Straßenverkehr innerhalb  
    der Stadt
§ 228  Errichtung von 2 weiteren Lehrerstellen an der Gewerblichen    
    Berufsschule
§ 229  Höferlesbach
§ 230  Wasseruntersuchung Freibad Schießtalsee
§ 231  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an der Hardtstraße an  
    die Gemeinnützige Gablonzer Wohnungsbau GmbH
§ 232  (nichtöffentlich): Bauplatz der Omnibus GmbH im Schwerzer
§ 233  (nichtöffentlich): Entschädigung des Kommandanten der Freiwilligen  
    Feuerwehr
§ 234  (nichtöffentlich): Stellenplan beim Stadtpolizeiamt
§ 235  (nichtöffentlich): Dienstvertrag für den Chefarzt der chirurgischen   
    Abteilung des Städtischen Krankenhauses
§ 236  (nichtöffentlich): Erstellung von Einfachwohnungen
§ 237  (nichtöffentlich): Widerrechtlicher Wohnungsbezug  
    (Kleiderhaus Fink, Kaufmann Pleiner, Privatier Hof)
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Sitzung vom 28. Juli 1955

§ 238  Leo-Schobinger-Ausstellung im Kunstgewerbemuseum
§ 239  Kohlenförderanlage für das Gaswerk
§ 240  Technische Anschlussbedingungen für Starkstromanlagen mit   
    Betriebsspannungen unter 1000 Volt
§ 241  Entwurf des Bebauungsplans westlich der Diözesansiedlung
§ 242  Sperren von Straßen für den Durchgangsverkehr
§ 243  Straßenumbenennungen
§ 244  Einrichten von Aborten im St. Leonhardsfriedhof
§ 245  Anschaffung eines Lastkraftwagens als Latrinen-Ersatzfahrzeug
§ 246  Haushaltsrechnung der Hospitalverwaltung einschließlich der    
    Krankenhausverwaltung für 1950
§ 247  Haushaltsrechnung der Hospitalverwaltung einschließlich    
    Krankenhausverwaltung für 1951
§ 248  Haushaltsrechnung der Hospitalverwaltung einschließlich    
    Krankenhausverwaltung für 1952
§ 249  Haushaltsrechnung der Hospitalverwaltung einschließlich    
    Krankenhausverwaltung für 1953
§ 250  Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben der     
    Hospitalverwaltung einschließlich Krankenhausverwaltung für 1951
§ 251  Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben der     
    Hospitalverwaltung einschließlich Krankenhausverwaltung für 1952
§ 252  Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben der     
    Hospitalverwaltung einschließlich Krankenhausverwaltung für 1953
§ 253  Entlastung der Verwaltungsorgane für das Rechnungsjahr 1950
§ 254  Haltestellenzeichen des städtischen Omnibusverkehrs
§ 255  Öffentliche Gärten und Grünanlagen
§ 256  (nichtöffentlich): Glückwünsche für Stadtrat Böhnlein
§ 257  (nichtöffentlich): Arbeiterlöhne bei der Stadt – Bezahlung der    
    städtischen Arbeiter nach Ortsklasse A
§ 258  (nichtöffentlich): Vergebung der Maurerarbeiten für die     
    Kohlenförderanlage
§ 259  (nichtöffentlich): Vergebung der Schulmöbellieferung für das  
    Hans-Baldung-Gymnasium
§ 260  (nichtöffentlich): Kauf eines Grundstücks am Siechenberg von  
    Frau johanna Lipp Witwe
§ 261  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an der Werrenwiesenstraße  
    an Severin Abt
§ 262  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an der Goethestraße an  
    Rudolf Borufka, Fabrikanteneheleute
§ 263  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgaben an der Karl-Lüllig-Straße
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§ 264  (nichtöffentlich): Schadensersatzanspruch der Stadt gegen die  
    Firma Wilhelm Radmer, Baugesellschaft in München
§ 265  (nichtöffentlich): Reisekostenvergütungen für Lehrgangsteilnehmer  
    des Stadtpolizeiamts
§ 266  (nichtöffentlich): Anstellung des Volontärarztes Dr. Wilhelm Otto  
    als Assistenzarzt
§ 267  (nichtöffentlich): Kauf von Straßenplatz von der Katholischen  
    Kirchenpflege Schwäbisch Gmünd-Wetzgau
§ 268  (nichtöffentlich): Enteignung von Straßenfläche zum Bau der  
    Klarenbergstraße von Wilhelm Wolf, Graveurseheleute
§ 269  (nichtöffentlich): Kinderspielplatz im Gewand Kiesäcker
§ 270  (nichtöffentlich): Vergebung der Straßenbauarbeiten zur  
    Erbreiterung der Goethestraße
§ 271  (nichtöffentlich): Konzessionsentgelt des Gaswerks,  
    Elektrizitätswerks und Wasserwerks für 1954
§ 272  (nichtöffentlich): Amerikanische Besatzungstruppen – Freibad

Sitzung vom 8. September 1955

§ 273  Entwurf des Bebauungsplans westlich der Diözesansiedlung
§ 274  Bebauungsplan Karl-Lüllig-Straße
§ 275  Änderung des Bebauungsplans Kanalstraße
§ 276  Änderung des Bebauungsplans an der Jahnstraße
§ 277  Bebauungsplan Mutlanger Berg
§ 278  Geschwindigkeitsbeschränkungen im Straßenverkehr innerhalb  
    der Stadt
§ 279  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 280  Dollaranleihe württembergischer Städte von 1925 für die Stadtwerke
§ 281  Monatsbauprogramm des Hoch- und Tiefbauamts und der Stadtwerke
§ 282  (nichtöffentlich): Besetzung der Chefarztstelle der chirurgischen  
    Abteilung des Städtischen Krankenhauses
§ 283  (nichtöffentlich): Bausache Firma August Mössner KG  
    Maschinenfabrik, Schwäbisch Gmünd, Leutzestraße 24
§ 284  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an die Industriegewerkschaft   
    Metall, Verwaltungsstelle Schwäbisch Gmünd
§ 285  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an der Eutighofer Straße  
    (früher Mörikestraße) an Josef Musil, Schreinermeister
§ 286  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe am Schindelackerweg  
    an Andreas Perlak
§ 287  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe am Schindelackerweg an  
    Gerhard Welkisch
§ 288  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an der Benzholzstraße an  
    Gustav Rösler
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§ 289  (nichtöffentlich): Erweiterung des Florian – II. Bauabschnitt
§ 290  (nichtöffentlich): Grab-, Beton-, Stahlbeton-, Maurer- und  
    Entwässerungsarbeiten für die Friedensschule
§ 291  (nichtöffentlich): Vergebung der Steinzeugwarenlieferung
§ 292  (nichtöffentlich): Vergebung von Arbeiten für den Ausbau der  
    Becherlehenstraße
§ 293  (nichtöffentlich): Ausschreibung und Vergebung der  
    Kanalbauarbeiten Becherlehenstraße
§ 294  (nichtöffentlich): Einstellung eines Bauingenieurs beim Tiefbauamt –   
    Bauingenieur Theodor Preker

Sitzung vom 15. September 1955

§ 295  Baulandumlegung im Gewand »Unter dem Buch«
§ 296  Änderung des Bebauungsplans Turmgasse und Turmgäßle
§ 297  Überschwemmungen im Siedlungsgebiet Kiesäcker
§ 298  Beisitzer des Beschwerdeausschusses für       
    Kriegsgefangenenentschädigung beim Regierungspräsidium
§ 299  Mietpreise für Neubauwohnungen der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 300  Klosettpapier für Schüler in der Rauchbeinschule
§ 301  (nichtöffentlich): Jahresbericht der Stadtwerke für 1953
§ 302  (nichtöffentlich): Beschaffung einer Mahl- und Mischanlage für  
    den Kohlenlagerplatz der Stadtwerke
§ 303  (nichtöffentlich): Chefarztstelle an der chirugischen Abteilung  
    des Städtischen Krankenhauses
§ 304  (nichtöffentlich): Bausache Firma August Mössner KG     
    Maschinenfabrik, Schwäbisch Gmünd
§ 305  (nichtöffentlich): Stellungnahme zum Enteignungsantrag der 
    Gemeinnützigen Gablonzer Wohnungsbau GmbH gegen  
    Josef Schonter, Eigentümer der Parzellen Nr. 920/1, 921 und 917 an  
    der Weißensteiner Straße
§ 306  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe am Türlensteg an die    
    Industriegewerkschaft Metall, Verwaltungsstelle Schwäbisch Gmünd
§ 307  (nichtöffentlich): Bauplatzanhandgabe an der Karl-Lüllig-Straße  
    an Willy Ostertag, Mechaniker
§ 308  (nichtöffentlich): Assistenzarzt an der Inneren Abteilung Dr. Schoch
§ 309  (nichtöffentlich): Bauingenieur Häußler – Schaffung einer  
    Bauratsstelle beim Hochbauamt
§ 310  (nichtöffentlich): Vergebung von Stühlen für das  
    Hans-Baldung-Gymnasium
§ 311  (nichtöffentlich): Werkzeugmaschinen für die  
    Gewerbliche Berufsschule – Firma Konrad Neher, Schwäbisch Gmünd
§ 312  (nichtöffentlich): Personalangelegenheit Geißinger
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Sitzung vom 29. September 1955

§ 313  Baugebiet zwischen Seestraße und Bettringer Wehr
§ 314  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen  
    des Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 315  Entwurf des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Seestraße  
    und Bettringer Wehr
§ 316  Bebauungsplan Verlängerung der Gutenbergstraße zur  
    Weißensteiner Straße
§ 317  Erschließung des Geländes Rappenwiesen  –  Kanalbau und  
    Straßenbau Gutenbergstraße – Dreifaltigkeitsbrücke
§ 318  Kohlenversorgungslage beim Gaswerk  –  Bezug von  
    amerikanischer Kohle
§ 319  Mietpreise für Neubauwohnungen der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 320  Beitrag für den Kinderhort St. Theresia
§ 321  Bebauungsplan Kiesäcker
§ 322  Sportplatzbau
§ 323  Postomnibusverkehr zum Rehnenhof
§ 324  Haushaltsplan 1956
§ 325  Grabarbeiten in der Heubacher Straße nach Fertigstellung
§ 326  (nichtöffentlich): Chefarztsstelle an der chirurgischen Abteilung  
    des Städtischen Krankenhauses – Engere Auswahl – Vorstellung der   
    Bewerber
§ 327  (nichtöffentlich): Straßenneubau Buchstraße vom Schindelackerweg  
    bis Feldweg 9/3
§ 328  (nichtöffentlich): Ausbau der Weißensteiner Straße
§ 329  (nichtöffentlich): Ausbesserung und Unterhaltung von Straßen  
    und Feldwegen
§ 330  (nichtöffentlich): Nachholung des Konzessionsentgelts 1952 –     
    Sonderabschreibungen nach §36 IHG
§ 331  (nichtöffentlich): Kündigung des Bauingenieurs Häußler
§ 332  (nichtöffentlich): Einrichtungen der neuen Wehrmacht
§ 333  (nichtöffentlich): Betriebsverlegung der Firma August Mössner KG  
    Maschinenfabrik

Sitzung vom 5. Oktober 1955

§ 334  Vorstellung der Bewerber um die Chefarztstelle der chirurgischen  
    Abteilung des Städtischen Krankenhauses
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Sitzung vom 13. Oktober 1955

§ 335  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 336  Erhöhung der Zuständigkeitsgrenzen in der Verwaltungsordnung 
    der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 337  Errichtung einer Transformatorenstation bei der »Glocke«
§ 338  Kinderspielplatz Kiesäcker
§ 339  Beginn der Gemeinderatssitzungen
§ 340  Bausache Haus Rettenmayr
§ 341  Erschließung des Baugeländes Vogelhof
§ 342  Monatsbauprogramm des Hoch- und Tiefbauamts und der Stadtwerke
§ 343  Ablegung von Baumaterialien auf der Katharinenstraße
§ 344  (nichtöffentlich): Chefarztstelle der Chirurgischen Abteilung des  
    Städtischen Krankenhauses
§ 345  (nichtöffentlich): Vergebung der Außenanlagen für das Hans- 
    Baldung-Gymnasium
§ 346  (nichtöffentlich): Persönliche Höhergruppierung von 
    Oberbürgermeister Konrad
§ 347  (nichtöffentlich): Entlassung von Assistenzarzt Dr. Reiter
§ 348  (nichtöffentlich): Stellenverbesserung beim Stadtpolizeiamt –   
    Einweisung von Hauptkommissar Wörner in Besoldungsgruppe A 3 b  –   
    Besoldungsdienstalter von Hauptkommissar Wörner in  
    Besoldungsgruppe A 3 b
§ 349  (nichtöffentlich): Änderung der Besoldungssatzung der Stadt  
    Schwäbisch Gmünd – Beamtenrechtliche Anstellung von 
    Herrn Geißinger
§ 350  (nichtöffentlich): Verlegung des Rückertschen Betriebs nach Lorch
§ 351  (nichtöffentlich): Gedenkfeier für die Deportation jüdischer Bürger

Sitzung vom 20. Oktober 1955

§ 352  Besichtigungen
§ 353  Kinderspielplatz Kiesäcker
§ 354  Erschließung des Baugeländes auf dem Vogelhof
§ 355  Bebauungsplan Schwerzerallee
§ 356  Änderung des Bebauungsplans Blumenstraße
§ 357  Stadtomnibusverkehr
§ 358  Haltestelle für den Stadtomnibusverkehr an der Oberbettringer Straße
§ 359  (nichtöffentlich): Chefarztstelle der Chirurgischen Abteilung des  
    Städtischen Krankenhauses – Chefarzt Dr. Dorbath
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§ 360  (nichtöffentlich): Vergnügungssteuer für Filmvorführungen im  
    1. Halbjahr 1955
§ 361  (nichtöffentlich): Bürgschaft für ein Baudarlehen aus  
    Lastenausgleichsmitteln für die »Selbsthilfe«
§ 362  (nichtöffentlich): Sängerheim des MGV im Prediger

Sitzung vom 10. November 1955

§ 363  Erklärung von Stadtrat Hermann Maier
§ 364  Wohnungsbauprogramm 1956
§ 365  Bau von Einfachwohnungen Unterm Buch
§ 366  Erbreiterung der Olgabrücke
§ 367  Beitrag für den Kindergartenneubau an der Bergstraße des 
    St. Canisiushauses
§ 368  Monatsbauprogramm des Stadtbauamts
§ 369  Fraktionsvorsitzender der SPD
§ 370  Beitrag für den Kinderhort St. Theresia an der Baldungstraße
§ 371  Bedürfnisanstalt am Münsterplatz
§ 372  Übernahme einer Selbstschuldnerbürgschaft für das Darlehen  
    der Württembergischen Landessparkasse an die Gmünder  
    Siedlungsgesellschaft für den Wohnungsbau 1955
§ 373  Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben im  
    Rechnungsjahr 1951
§ 374  Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben im  
    Rechnungsjahr 1952
§ 375  Höferlesbach – Aufhebung der Mühlbäche 5/2 bis 5/8
§ 376  Einweihung des Hans-Baldung-Gymnasiums
§ 377  Gemeinderätliche Grundstücksschätzungen
§ 378  Kriegsgefangenengedenkfeier
§ 379  Bedürfnisanstalt Leonhardsfriedhof
§ 380  Wochenmarkt und Gesundheitsvorschriften
§ 381  (nichtöffentlich): Besetzung der Rektorstelle an der  
    Maria-Kahle-Schule – Zurruhesetzung des Rektors Holdschuer
§ 382  (nichtöffentlich): Grunderwerb für die Werrenwiesenstraße  
    von der Hospitalverwaltung und Ludwig Breit, Fabrikant in 
    Schwäbisch Gmünd
§ 383  (nichtöffentlich): Kanalneubauten in der Rehnenhofsiedlung –   
    Unternehmer Georg Barth KG / Franz Seitler
§ 384  (nichtöffentlich): Erkrankung von Oberbürgermeister Konrad
§ 385  (nichtöffentlich): Gehwegherstellungsarbeiten
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Sitzung vom 1. Dezember 1955

§ 386  Reform der allgemeinen Tarifpreise und Sonderabnehmertarife  
    für Strom
§ 387  Schaffung neuer Büroräume, Umbau der Wasch- und  
    Umkleideräume und Einrichtung einer Lehrküche bei den Stadtwerken
§ 388  Verkaufsfreie Sonntage vor Weihnachten
§ 389  Darlehen für den Ausbau des Sportplatzes der Turngemeinde e.V.   
    Schwäbisch Gmünd
§ 390  Haushaltsrechnung der Stadtkämmerei für 1951
§ 391  Haushaltsrechnung der Stadtkämmerei für 1952
§ 392  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 393  Entlastung der Verwaltungsorgane der Stadt aus der Jahresrechnung   
    1950 und 1951 der Hospitalverwaltung
§ 394  Anstellung eines hauptamtlichen Lehrmeisters für die Schreinerwerk - 
    statt der Gewerblichen Berufsschule
§ 395  Bebauungsplanänderung St. Katharina / Jahnstraße
§ 396  Stadtbauplanerweiterung Becherlehenstraße
§ 397  (nichtöffentlich): Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an  
    die »Selbsthilfe« für das Hochhaus auf dem Hardt
§ 398  (nichtöffentlich): Verkauf einer Trennfläche des Ortswegs Nr. 160  
    Kanalstraße an die Firma J. Bidlingmaier, Uhrenfabrik,  
    Schwäbisch Gmünd
§ 399  (nichtöffentlich): Stadtbauplan bei Haus Kühn,  
    Robert-von-Ostertag-Straße 4
§ 400  (nichtöffentlich): Weihnachtszuwendungen für Beschäftigte und  
    Ruhelohnempfänger
§ 401  (nichtöffentlich): Anstellung von Dipl-Ing. Fromm
§ 402  (nichtöffentlich): Oberbürgermeister Konrad
§ 403  (nichtöffentlich): Kündigung von Chefarzt Dr. Finger
§ 404  (nichtöffentlich): Kündigung der Assistenzärzte  
    Dr. Schoch und Dr. Obst
§ 405  (nichtöffentlich): Einberufung des Hermann Knödler,  
    Stadtbaumeister zur Wiederverwendung

Sitzung vom 29. Dezember 1955

§ 406  Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
    Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 407  Errichtung einer 2. Transformatorenstation auf dem Rehnenhof
§ 408  Baulandumlegung »Unter dem Buch«
§ 409  Änderung des Bebauungsplans an der Weißensteiner Straße
§ 410  Änderung des Bebauungsplans an der verlängerten Erhardstraße
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§ 411  Änderung des Bebauungsplans beim Gebäude Johannisplatz Nr.10
§ 412  Änderung des Bebauungsplans auf dem Rehnenhof
§ 413  1. Nachtragshaushaltssatzung für das Rechnungsjahr 1955
§ 414  Wohnungsbauprogramm 1956 der Gmünder Siedlungsgesellschaft
§ 415  Rückblick und Ausblick
§ 416  (nichtöffentlich): Verkauf einer Trennfläche an der Schwerzerallee an  
    Ing. Wilhelm Richter
§ 417  (nichtöffentlich): Verkauf des städtischen Hauses Waisenhausgasse 6  
    an Richard Graf, Bekleidungshaus
§ 418  (nichtöffentlich): Verkauf einer Trennfläche des Höferlesbachs am  
    Mechanikermeister Hans Fischer
§ 419  (nichtöffentlich): Kauf von Waldgrundstücken am Mutlanger Berg  
    (früher Köhlerhütte) von Emil und Max Walter Erben
§ 420  (nichtöffentlich): Vergebung der Kanalbauarbeiten Marktplatz-West   
    zwischen Ledergasse und Kornhaus
§ 421  (nichtöffentlich): Vergebung der Heizungsanlage für die Friedensschule
§ 422  (nichtöffentlich): Verlängerung der Beschäftigung der  
    Assistenzärztin Dr. Walter
§ 423  (nichtöffentlich): Bekanntgabe von Entscheidungen des     
    Oberbürgermeisters
§ 424  (nichtöffentlich): Entschädigung für beschlagnahmte Glocken
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Das Kalenderjahr 1956

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr.186 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen des Gemeinderats vom 
1. Januar bis 31. Dezember 1956«) und ebd., Bestand A 11 Nr.189 (Protokollbuch 
»Niederschrift über die nichtöffentlichen Verhandlungen des Gemeinderats vom 
1. Januar bis 31. Dezember 1956«). Erstmals liegen seit 1956 die Protokolle der 
nichtöffentlichen Sitzungen in einem eigenständigen Protokollbuch vor. Im Fol-
genden werden zunächst im Abschnitt »A« die öffentlichen Sitzungen, anschlie-
ßend im Abschnitt »B« die nichtöffentlichen Sitzungen behandelt; der jeweils 
angegebene § entspricht der Originalzählung im entsprechenden Protokollbuch.

Sitzung vom 12. Januar 1956

a) Öffentlich
---

b) Nichtöffentlich
§ 1  Vorstellung der Bewerbung um die Oberarztstelle an der Chirurgischen  
   Abteilung des Städtischen Krankenhauses –  Wahl des Oberarztes
§ 2  Anstellung eines Assistenzarztes für die Chirurgische Abteilung des   
   Städtischen Krankenhauses
§ 3  Grunderwerb von der Katholischen Kirchenpflege für das  
   Wohnungsbauprogramm 1956 – Verkauf der Bauplätze dieses Grund-  
   erwerbs an die Gmünder Siedlungsgesellschaft mbH
§ 4  Kauf einer Parzelle Unterm Buch von Sebastian Hirner, Hussenhofen
§ 5  Anhandgabe einer Trennfläche einer städtischen Parzelle an der  
   Josefstraße an Josef Keßler, Zimmermeister
§ 6  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 7  Antrag der Stadt Schwäbisch Gmünd auf Hebung in die Ortsklasse A
§ 8  Amt für öffentliche Ordnung – Wohnungsamt – Ordnungsamt
§ 9  Neubau der Edeka Großhandel eGmbH Unterm Buch
§ 10 Einleitung von schädlichen Abwassern in die Sammelkläranlage
§ 11 Brandfall im Hause Marktplatz Nr. 3
§ 12 Reinigen der Uniformen der Feuerwehr
§ 13 Erhardstraße – Baugesuche Herrmann und Schmid
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Sitzung vom 2. Februar 1956

a) Öffentlich
§ 1  Erwerb von weiteren Anteilen der Wirtschaftlichen Vereinigung  
   deutscher Gaswerke AG durch die Stadtwerke
§ 2  Darlehen der Stadtkämmerei an die Stadtwerke im Rechnungsjahr 1955
§ 3  Errichtung von 4 weiteren Lehrerstellen an den Volksschulen
§ 4  Sicherstellung eines unverzinslichen Darlehens der Stadt an  
   die Gmünder Siedlungsgesellschaft für den Wohnungsbau 1955
§ 5  Stadtbauplan zwischen der Göppinger Bahn und Hertägs Gut – Teilplan  
   zum früheren Stiftsgut
§ 6  Kinderfest 1956
§ 7  Umbau des Hauses Rettenmayr
§ 8  Bereitstellung der Mittel für Kanalbauten in der Kleinen Schweiz
§ 9  Bereitstellung der Mittel für Kanalbauten im Stiftsgut
§ 10 Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 11 Entlastung der Verwaltungsorgane der Stadt nach Prüfung der    
   Jahresrechnung 1952
§ 12 Entlastung der Verwaltungsorgane der Stadt nach Prüfung der    
   Jahresrechnung 1951
§ 13 Entlastung der Verwaltungsorgane der Stadt nach Prüfung der  
   Jahresrechnung 1952 der Hospitalverwaltung
§ 14 Hochhaus auf dem Hardt
§ 15 Monatsbauprogramm des Hoch- und Tiefbauamts, Vermessungsamts   
   und der Stadtwerke
§ 16 Früherer Luftschutzkeller am Lindenfirst – Aufwendungen des    
   Uhrmacher Baur

b) Nichtöffentlich
§ 14 Baugesuch Franz Dinser an der Oberbettringer Straße
§ 15 Antrag Stadtrat Dr. Greil auf Aussprache über die Bausachen  
   Herrmann und Schmid an der Erhardstraße
§ 16 Vergebung der Straßenbauarbeiten für die Karl-Lüllig-Straße
§ 17 Vergebung der Grab-, Beton- und Maurerarbeiten für  
   die Einfachwohnungen
§ 18 Beschaffung von Steinzeugröhren und Kanalguß
§ 19 Lieferung von Schleuderbetonröhren
§ 20 Beschaffung der Steinzeugwaren für 1956
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Sitzung vom 16. Februar 1956

a) Öffentlich
§ 17 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 18 Stadtrat Widmann
§ 19 Weitere Beteiligung der Stadt an der Gemeinnützigen Gablonzer  
   Wohnungsbau GmbH
§ 20 Stadtbauplan zwischen der Göppinger Bahn und Hertägsgut Teilpan II –   
   Eutighofer Straße bis Römerfurt
§ 21 Benennung von Straßen im Wohnungsbaugebiet West
§ 22 Ordnungsamt – Zulassung zum Straßenverkehr
§ 23 Kohlenförderanlage
§ 24 Ehrenmal für die Gefallenen des Zweiten Weltkriegs
§ 25 Bebauungsplanänderung Turmgasse
§ 26 Gästehaus im Stadtgarten und Küchenerweiterung im  
   Rokokoschlösschen

b) Nichtöffentlich
§ 21 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 22 Vergebung von Gehwegherstellungsarbeiten
§ 23 Lieferung von Teer und Kaltasphalt
§ 24 Kanalisation Stiftsgut
§ 25 Stahlbetonarbeiten für die Erweiterung der Friedensschule
§ 26 Bebauungsplan Hornbergstraße
§ 27 Grundstückstausch mit Josef Keßler, Josefstraße

Sitzung vom 1. März 1956

a) Öffentlich
§ 27 Besichtigungen
§ 28 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 29 Bebauungsplan im Gebiet zwischen Deutenbach und Hertägsgut
§ 30 Einführung einer hauswirtschaftlichen Abschlussklasse 7 –   
   Errichten einer weiteren Lehrerstelle am Hans-Baldung-Gymnasium
§ 31 Gästehaus im Stadtgarten – Küchenerweiterung im Rokokoschlösschen
§ 32 Eisenbahnbrückenbau Goethestraße / Eutighofer Straße

b) Nichtöffentlich
§ 28 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
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§ 29 Vergebung der Bauarbeiten für die Dreifaltigkeitsbrücke
§ 30 Vergebung der Gipserarbeiten für die Friedensschule
§ 31 Vergebung der Kanalisation Eutighofer Straße
§ 32 Grunderwerb für die Hospitalverwaltung auf Markung Herlikofen  
   von Franz Fauser, Schuhmacherseheleuten
§ 33 Städtisches Verkehrsbüro

Sitzung vom 6. März 1956

a) Öffentlich
§ 32a Besichtigungsfahrt des Gemeinderats

Sitzung vom 15. März 1956

a) Öffentlich
§ 33 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen  
   des Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 34 Stadtrat Bürger
§ 35 Bebauungsplan Karl-Lüllig-Straße – Zurückweisung des Einspruchs  
   von Hugo Wölfle
§ 36 Bericht über die Unwetterschäden vom 2. bis 4. März 1956 –     
   Bereitstellung von Mitteln zur Beseitigung der Schäden an städtischen  
   Grundstücken (Straßen, Gewässern und dergleichen)
§ 37 Vorläufe Haushaltsführung der Stadt- und der Hospitalverwaltung  
   für 1956
§ 38 Satzung über die Erhebung des Feuerwehrbeitrags
§ 39 Zusammensetzung der Kunstkommission
§ 40 Antrag des Kreisjugendausschusses auf Erstellung eines Jugendheims
§ 41 Kinderfest 1956
§ 42 Bebauungsplan Neidling Teilplan IV – zwischen Seelenbachweg  
   und Römerfurt
§ 43 Abrechnung der Rauchbeinschule
§ 44 Monatsbauprogramm des Hoch- und Tiefbauamts, Vermessungsamts   
   und der Stadtwerke
§ 45 US-Instandsetzungswerk
§ 46 Änderung der Verwaltungsordnung – Zuständigkeitsordnung
§ 47 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
§ 48 Einstellung von städtischen Arbeitern

b) Nichtöffentlich
§ 34 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 35 Städtisches Verkehrsbüro
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§ 36 Bebauungsplan Turmgäßle und Baugesuch der Firma Hermann Bauer
§ 37 Abweisung des Einspruchs von Theodor Stahl, Glasermeister,  
   wegen Enteignung von Straßenflächen zum Bau der Klarenbergstraße
§ 38 Anstellung eines Assistenzarztes für die Innere Abteilung des  
   Städtischen Krankenhauses
§ 39 Anstellung eines außerplanmäßigen Stadtinspektors beim Hauptamt
§ 40 Anstellung eines außerplanmäßigen Stadtinspektors beim Sozialamt
§ 41 Stadtinspektor Kugler – Anstellung auf Lebenszeit
§ 42 Beförderungsgesuche des Stadtpolizeiamts
§ 43 Zwangsversteigerungssache Kauderer
§ 44 US-Reparaturwerk Keßler & Co – Gewerbesteuerausfall für die  
   Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 45 Vergebung der Glaserarbeiten für die Erweiterung der Friedensschule
§ 46 Ehrung der Toten des Zweiten Weltkriegs

Sitzung vom 12. April 1956

a) Öffentlich
§ 49 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats und der Inneren Abteilung des Gemeinderats
§ 50 Verkehrszählung vom 6. Oktober 1955
§ 51 Errichtung einer weiteren Lehrerstelle an der Gewerblichen Berufsschule
§ 52 Dauerkleingartenanlage in den Rappenwiesen
§ 53 Hangentwässerung Unterm Buch
§ 54 Küchenerweiterung der Stadtgartengaststätte
§ 55 Firma Schenk-Bau GmbH
§ 56 Monatsbauprogramm des Hoch- und Tiefbauamts, des  
   Vermessungsamts und der Stadtwerke
§ 57 Maimarkt 1956

b) Nichtöffentlich
§ 47 Auflegung der Niederschriften über die nichtöffentlichen     
   Verhandlungen des Gemeinderats und der Inneren Abteilung des   
   Gemeinderats
§ 48 Bebauungsplan Turmgasse und Turmgäßle
§ 49 Einkauf für die Stadtwerke von 2000 m gußeisernen     
   Schraubmuffenrohren sowie von Formstücken und Straßenkappen
§ 50 Einkauf von Haushalt-, Gewerbe- und Industriegasmessern
§ 51 Grundstückskauf im Neidling von Josef Hirner, Bauer in Hokenschue
§ 52 Gesuch des Evangelischen Pfarramts um käufliche Überlassung des   
   CVJM-Spielplatzes auf dem Hardt
§ 53 Verkauf eines Bauplatzes Unterm Buch an die Firma  
   W. und A. Reißmüller
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§ 54 Änderung der Rihelöhne und der laufenden Unterstützungen
§ 55 Einstellung von außerplanmäßigem Stadtinspektor Lakner  
   beim Hauptamt und außerplanmäßigem Stadtinspektor Knopp beim   
   Sozialamt
§ 56 Raumnot auf der Markung Schwäbisch Gmünd
§ 57 Bauplatzanhandgabe an Johann Wendl, Zimmermann
§ 58 Bauplatzanhandgabe an Richard Roßmann, Gipsermeister
§ 59 Wiederherstellung der Schillerbrücke
§ 60 Taglohnarbeiten im Haushaltsjahr 1955
§ 61 Baugebiet zwischen Lorcher Straße und Stuttgarter Straße – Kiesausbeute

Sitzung vom 25. April 1956

a) Öffentlich
§ 58 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats
§ 59 Bürgschaft für ein Baudarlehen aus Lastenausgleichsmitteln für die  
   Gemeinnützige Gablonzer Wohnungsbau GmbH
§ 60 Errichtung einer Transformatorenstation in der Josefsanlage
§ 61 Prüfung der Jahresrechnung der Stadtwerke für 1953
§ 62 Bebauungsplan im Gebiet zwischen Lorcher und Stuttgarter Straße
§ 63 Übersicht über die bestehenden Bauverbote
§ 64 Satzung über die öffentlichen Bekanntmachungen
§ 65 Antrag der FDP / DVP zum Haushaltsplan 1956
§ 66 Ausflug des Gemeinderats

Sitzung vom 26. April 1956

b) Nichtöffentlich
§ 62 Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
   Verhandlungen des Gemeinderats
§ 63 Grunderwerb Unterm Buch von Karl Spindler, Landwirtseheleuten
§ 64 Grundstückstausch im Gewand Unterm Buch mit der Edeka und  
   Verkauf eines Trennstücks an Julius Schüle
§ 65 Vergebung von Gehwergherstellungsarbeiten
§ 66 Zurruhesetzung des Amtsboten Strobel
§ 67 Unwetterschäden beim Haus Dr. Dolderer, Obere Zeiselbergstraße 27
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Sitzung vom 3. Mai 1956

a) Öffentlich
§ 67 Erkrankung von Oberbürgermeister Konrad
§ 68 Einbringung der Haushaltssatzung und Haushaltspläne der Stadt- und  
   Hospitalverwaltung für 1956

b) Nichtöffentlich
§ 68 Erkrankung von Oberbürgermeister Konrad

Sitzung vom 17. Mai 1956

a) Öffentlich
§ 69 Auflegung der Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats
§ 70 Aussprache über die Haushaltssatzung 1956

Sitzung vom 22. Mai 1956

b) Nichtöffentlich
§ 69 Erste Einzelberatung der Haushaltssatzung 1956

Sitzung vom 23. Mai 1956

b) Nichtöffentlich
§ 70 Zweite Einzelberatung der Haushaltssatzung 1956

Sitzung vom 24. Mai 1956

a) Öffentlich
§ 71 Begrüßung von Stadträtin Seifried
§ 72 Neuregelung der Krankenhausverpflegungssätze
§ 73 Kohlenversorgungslage – Zukauf von Importkohlen
§ 74 Neuregelung der Dampfpreise
§ 75 Neuregelung der Stadtbadpreise
§ 76 Bebauungsplan für das Gebiet »Lindenfirst« –   
   Ortsbausatzung für das Gebiet »Lindenfirst«
§ 77 Bebauungsplanänderung verlängerte Erhardstraße
§ 78 Dauerkleingartenanlage Rappenwiesen  –  Verlegung der Kleingärten  
   auf das Endres’sche Gut an der Weißensteiner Straße bei der Göppinger  
   Bahn
§ 79 Mutwillige Zerstörungen – Ruhebänke im Taubental – Wegkapelle  
   an der Oberbettringer Straße
§ 80 Sauberhalten des Stadtbildes – Parkwächter
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b) Nichtöffentlich
§ 72 Einkauf von Stromzählern
§ 73 Grundstückstausch mit der Firma Carl und Alfred Dinkelacker oHG,   
   Stuttgart
§ 74 Verkauf einer Trennfläche in der Kanalstraße an die Firma  
   J. Bidlingmaier
§ 75 Vergebung der Arbeiten für die Hangentwässerung Unterm Buch
§ 76 Gehwegherstellung in der Unteren Zeiselbergstraße und     
   Klarenbergstraße
§ 77 Taglohnarbeiten beim Stadtbauamt im Haushaltsjahr 1955
§ 78 Gipserarbeiten für das Hans-Baldung-Gymnasium
§ 79 Beschaffung eines Kranschlammwagens
§ 80 Neuverpachtung des Stadtgartens – Stadtgartenpächter Holzäpfel

Sitzung vom 28. Mai 1956

b) Nichtöffentlich
§ 71 Dritte Einzelberatung der Haushaltssatzung 1956

Sitzung vom 7. Juni 1956

a) Öffentlich
§ 81 Auflegung der Niederschriften über die Verhandlungen des  
   Gemeinderats
§ 82 Haushaltssatzung der Stadtverwaltung und Hospitalverwaltung für  
   1956 – Festsetzung der ordentlichen und außerordentlichen 
   Haushaltspläne und der Finanz- und Wirtschaftspläne
§ 83 Neufestsetzung der Straßenanliegerbeiträge und der Kanalkostenbeiträge
§ 84 Neufestsetzung der Müllgebühren
§ 85 Neufestsetzung der Latrinenentleerungsgebühren
§ 86  Gebühren für das Gemeindebad Wetzgau
§ 87 Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit
§ 88 Gemeinderatsverfassung  –  Bürgerausschussverfassung
§ 89 Polizeistunde an den Samstagen
§ 90 Baugesuch des Franz Dinser, Zeugschmiedemeister, Schwäbisch Gmünd,  
   auf Erstellung eines Wohnhauses an der Oberbettringer Straße
§ 91 5. Nachtrag zum Hauptvertrag zwischen der Staatlichen Landeswasser-  
   versorgung und der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 92 Ausflug des Gemeinderats
§ 93 Erkrankung von Oberbürgermeister Konrad
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b) Nichtöffentlich
§ 81 Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
   Verhandlungen des Gemeinderats
§ 82 Vergebung von Lieferung von Kaltasphalt für das Haushaltsjahr 1956
§ 83 Kauf der Gebäude 10 und 10a Nepperberg und Teile der Parzelle 1466/1  
   Baumwiese usw. von Hermann Schmidt, Kaufmann,  
   Schwäbisch Gmünd

Sitzung vom 28. Juni 1956

a) Öffentlich
§ 94 Kohlenversorgungslage – weiterer Zukauf von Importkohle
§ 95 Errichtung einer Transformatorenstation in der Gutenbergstraße
§ 96 Gemeinderatsverfassung – Bürgerausschussverfassung
§ 97 Verbesserung der Küchen und der sanitären Verhältnisse im  
   Rokokoschlösschen
§ 98 Änderung des Bebauungsplans an der Goethestraße
§ 99 Freimachung der Werksanlagen der Firma Schenk Bau GmbH

b) Nichtöffentlich
§ 84 Gratialgewährung für ausscheidende städtische Bedienstete
§ 85 Bestellung von Führsorgehelfern
§ 86 Abrechnung der Umgebungsarbeiten und Straßenbau für das  
   Hans-Baldung-Gymnasium
§ 87 Abordnung von Stadtamtmann Piron zur Dienstleistung beim  
   Bundesminister für Verteidigung

Sitzung vom 26. Juli 1956

a) Öffentlich
§ 100 Errichten einer Transformatorenstation am Stiftsgutweg im  
   Neubaugebiet West
§ 101 Bebauung des Gewandes Lindenfirst
§ 102 Bau von weiteren Regenauslässen
§ 103 Freimachung der Werksanlagen der Firma Schenk Bau GmbH
§ 104 Überplanmäßige Ausgabe für den Plansatz Denkmalpflege des  
   ordentlichen Haushaltsplans 1952
§ 105 Überplanmäßige Ausgabe für Vergütungen des Leichenschauers,  
   Leichenbesorgers usw. des ordentlichen Haushaltsplans 1955
§ 106 Abbruch der Gebäude Kalter Markt 22 und 24 der Firma Gebrüder Kühn
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b) Nichtöffentlich
§ 88 Grunderwerb der Hospitalverwaltung von den Erben des Karl Klenk,   
   Landwirtseheleute
§ 89 Übernahme einer Ausfallbürgschaft für die Gmünder  
   Siedlungsgesellschaft
§ 90 Vergabe der Straßenbauarbeiten für die Karl-Lüllig-Straße
§ 91 Vergabe des Straßenneubaus Gutenbergstraße
§ 92 Vergabe des Jahresbedarfs von Schotter und Vorlagsteinen für 1956
§ 93 Vergabe der Lieferung von Kies, Sand und Splitt für 1956
§ 94 Vergabe von Taglohnarbeiten für 1956
§ 95 Vergabe der Oberflächenbehandlungen verschiedener Straßen
§ 96 Kündigung durch Assistenzarzt Dr. Otto – Anstellung von  
   Frau Dr. Kötzschke als Stellvertreterin
§ 97 Versetzung in den Ruhestand – Einzugsbeamter Edel und  
   Hausmeister Bauder
§ 98 Beschaffen eines Schwenkschauflers
§ 99 Krankheitsurlaub von Oberbürgermeister Konrad

Sitzung vom 23. August 1956

a) Öffentlich
§ 107 Übernahme der vollen Ausfallbürgschaft durch die Stadt für ein  
   Wohnungsbaudarlehen der Landesversicherungsanstalt Württemberg an  
   die Gemeinnützige Gablonzer Wohnungsbau GmbH
§ 108 Anlage eines neuen Sportplatzes im Schießtal
§ 109 Umbau und Aufbau von Marktplatz 3 und Hofstatt 1 –   
   Vornahme von baulichen Änderungen im Rathaus
§ 110 Bebauungsplan zum Fußweg Hardtstraße – Klarenbergstraße
§ 111 Änderung des Bebauungsplans im Gebiet zwischen Aalener Straße –    
   Buchstraße – Baldungstraße – Schwabenstraße
§ 112 Änderung des Bebauungsplans im Gebiet zwischen Aalener Straße –    
   Buchstraße – Schwabenstraße – Bismarckstraße
§ 113 Änderung des Bebauungsplans an der Leutzestraße westlich des  
   Galgenbergwegs
§ 114 Rutschungen an der Karl-Lüllig-Straße
§ 115 Abrechnung über die Kanalisation Marktplatz West
§ 116 Überplanmäßige Ausgaben für Reinigung, Heizung,  
   Beleuchtung und Wasser von Schulen
§ 117 Bekanntgaben von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 118 Badetarif für Schulschwimmen (lehrplanmäßig unter Aufsicht  
   eines Lehrers)



192

b) Nichtöffentlich
§ 100  Anhandgabe der hospitälischen Parzelle Nr. 3101/6 am  
    Schindelackerweg an Wihlem Zimmermann, Fabrikant hier
§ 101  Bauplatzanhandgabe am Prager Weg an Eduard Komhard,  
    Apotheker in Schorndorf
§ 102  Ständige Anstellung von Bauingenieur Franz Behr
§ 103  Ständige Anstellung von Bauingenieur Theodor Preker
§ 104  Besetzung einer Assistentenstelle an der Inneren Abteilung des  
    Städtischen Krankenhauses  –  Frau Dr. med. Kötzschke
§ 105  Gaststätte zur »Perle«
§ 106  Wohnungsbeirat
§ 107  Oberbürgermeister Konrad

Sitzung vom 13. September 1956

a) Öffentlich
§ 119  Hauptsatzung
§ 120  Bebauungsplan für das Gewand Fuggerle
§ 121  Baugelände für den Wohnungsbau
§ 122  Straßenbenennungen Wiesenthaler Weg –   
    Über der kleinen Schweiz – Mühlweg – Im Fuggerle
§ 123  Festsetzung der Gebühr für die Entladung von Massengütern  
    für Dritte mit der Kohlenförderanlage der Stadtwerke
§ 124  Vorschlagsliste für die Schöffen und Geschworenen
§ 125  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 126  Parkverhältnisse auf dem oberen Marktplatz
§ 127  Überplanmäßige und außerplanmäßige Ausgaben der  
    Hospitalverwaltung für 1954
§ 128  Überplanmäßige Ausgabe für den Sammelnachweis der  
    Lehrerbesoldung im Rechnungsjahr 1955
§ 129  Anlegen eines neuen Sportplatzes im Schießtal
§ 130  Kanalreinigung
§ 131  Überschwemmungen
§ 132  Sportplatz für den Postsportverein
§ 133  Baugesuch Helmut Scholze, Zeppelinweg
§ 134  Antrag Stadtrat Böhnlein zur Getränkesteuer

b) Nichtöffentlich
§ 108  Oberbürgermeister Konrad
§ 109  Lieferung der Granitwaren für Straßenbauten 1956
§ 110  Kanalneubau Karl-Lüllig-Straße/Mutlanger Straße
§ 111  Vergebung der Zimmerarbeiten für den Umbau des  
    Hauses Marktplatz 3
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§ 112  Vergebung der Maurerarbeiten für den Umbau des Hauses Marktplatz 3
§ 113  Beschaffung von 6 Transformatoren für die Neubau-Stationen 1956
§ 114  Hangentwässerung Unterm Buch
§ 115  Kündigung von Assistenzarzt Dr. med. Fetscher –   
    Einstellung von Dr. med. Haag
§ 116  Einkassierer Schmidberger bei der Latrinenverwaltung
§ 117  Gaststätte zur »Perle«
§ 118  Gaststätte »Buchstüble« – Bayerische Bierstuben

Sitzung vom 4. Oktober 1956

a) Öffentlich
§ 135  Namensgebung für die Anlage im früheren Konstantin  
    Koehlerschen Garten – Hermann Koehler-Anlage
§ 136  Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung 1954 der  
    Hospitalverwaltung
§ 137  Dolisierung des Taubentalbaches
§ 138  Oberbürgermeisterwahl – Wahltag – Neuwahl – Ausschreiben –     
    Kandidatenvorstellung
§ 139  Feuerwehrsatzung
§ 140  Besetzung des Verwaltungsausschusses und des Stadtwerkeausschusses
§ 141  Bildung des Sozialbeirats
§ 142  Wahl der Beisitzer in den Feststellungsausschuss nach dem  
    Kriegsgefangenenentschädigungsgesetz
§ 143  Wahl der Beisitzer für den Beschwerdeausschuss nach dem  
    Kriegsgefangenenentschädigungsgesetz
§ 144  Abrechnung über die Baukosten der Oberbettringer Straße
§ 145  Abrechnung der Baukosten Bahnhofbrücke (Remsbrücke) und  
    Josenbrücke
§ 146  Kaltes Feld – Exerziergelände
§ 147  Schulangelegenheiten

b) Nichtöffentlich
§ 119  Vergebung der Straßenbauarbeiten im Baugebiet West –   
    Heinrich-Steimle-Weg – Stiftsgutweg – Firma Leo Ziegler, Ulm
§ 120  Austritt von Assistenzarzt Dr. Bertsch –   
    Eintritt von Assistenzarzt Dr. Ochmann
§ 121  Besoldung Oberarzt Dr. Roth und 1. Assistenzarzt Dr. Leonhardt
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Sitzung vom 25. Oktober 1956

a) Öffentlich
§ 148  Auflegung der Niederschriften über die öffentlichen  
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 149  Jahresbericht 1954 der Stadtwerke
§ 150  Kanalneubau Rinderbachergasse
§ 151  Darlehen für die Erschließung von Baugelände im Baugebiet West
§ 152  Straßenbenennungen im Neubaugebiet Fuggerle
§ 153  Baugelände für den Wohnungsbau 1957
§ 154  1. Nachtragshaushaltssatzung für 1956
§ 155  Zuschuss aus dem Sport-Toto für den Bau eines neuen  
    Sportplatzes im Schießtal

b) Nichtöffentlich
§ 122  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 123  Zurruhesetzung von Stadtamtmann Kaiser wegen Dienstunfähigkeit
§ 124  Dienstaustritt von Stadtamtmann Piron
§ 125  Vergebung der Bauarbeiten für den Ausbau des Rokokoschlösschens

Sitzung vom 15. November 1956

a) Öffentlich
§ 155a Besichtigungen des Gemeinderats

Sitzung vom 26. November 1956

a) Öffentlich
§ 155b Einweihung der Dreifaltigkeitskapelle

Sitzung vom 29. November 1956

a) Öffentlich
§ 156  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 157  Ehrung für den verstorbenen Stadtrat Widmann
§ 158  Benennung der Brücke des Landes über den Waldstetter Bach  
    (Pfeilhaldebrücke)
§ 159  Abrechnung der Umgehungsarbeiten und Straßenbauarbeiten am   
    Hans-Baldung-Gymnasium
§ 160  Bebauungsplanänderung an der Werrenwiesenstraße
§ 161  Sonnenuhr im Stadtgarten



195

§ 162  Arbeiterzugverkehr Aalen – Schwäbisch Gmünd
§ 163  Leichenhalle St. Leonhardsfriedhof
§ 164  Altersheim
§ 165  Verabschiedung der ausscheidenden Stadträte
§ 166  Feststellung von Hinderungsgründen für den Eintritt in den  
    Gemeinderat

b) Nichtöffentlich
§ 126  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen 
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 127  Grunderwerb von der Firma Otto Spindler, Kiesbaggerei
§ 128  Lieferung von Kunstrandsteinen
§ 129  Gehwegherstellung für Dritte, 2. Bauteil
§ 130  Erhöhung der Vergebungssumme für die Straßenneubauten  
    im Baugebiet West
§ 131  Erhöhung der Vergebungssumme für die Kanalneubauten im  
    Baugebiet West
§ 132  Vergebung des Baues der Eutighofer Straße
§ 133  Krankheitsurlaub Oberbürgermeister Konrad

Sitzung vom 20. Dezember 1956

a) Öffentlich
§ 167  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 168  Einführung und Verpflichtung der neugewählten Stadträte
§ 169  Sitzordnung im Gemeinderat – Sitzverteilung und Besetzung der   
    Ausschüsse und des Sozialbeirats
§ 170  Richtlinien für die Veranlagung des Feuerwehrbeitrags
§ 171  Entlassung von Frau Antonie Hörbe als Wohlfahrtshelferin
§ 172  Brücke im Klarenberg auf Markung Bettringen
§ 173  Verkehrsregelung an den Straßenkreuzungen bei der »Glocke«  
    und Baldungstraße / Vordere Schmiedgasse
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b) Nichtöffentlich
§ 134  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 135  Verkauf von Grundstücksflächen an Firma Eduard Schmieg,  
    Stahlradiatorenfabrik, Schwäbisch Gmünd
§ 136  Kauf von Grundstücken von Georg Stegmaier, Bauer, Wetzgau
§ 137  Zulassung eines Urologen als Belegarzt im Städtischen Krankenhaus  –   
    Dr. med. Gustav Hermann Kötzschke, Facharzt für Urologie und  
    Chirurgie
§ 138: Gehwegherstellung für Dritte / Lorcher Straße
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Das Kalenderjahr 1957

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 193 (Proto-
kollbuch »Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen des Gemein-
derats vom 1. Januar bis 31. Dezember 1957«) und ebd., Bestand A 11 Nr. 194 
(Protokollbuch »Niederschrift über die nichtöffentlichen Verhandlungen des 
Gemeinderats vom 1. Januar bis 31. Dezember 1957«). Im Folgenden werden 
zunächst im Abschnitt »A« die öffentlichen Sitzungen, anschließend im Ab-
schnitt »B« die nichtöffentlichen Sitzungen behandelt; der jeweils angegebene 
§ entspricht der Originalzählung im entsprechenden Protokollbuch.

Sitzung vom 7. Februar 1957

a) Öffentlich
§ 1  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
   des Gemeinderats
§ 2  Gemeinschaftswerbung zum Absatz von Haushaltgasgeräten
§ 3  Abrechnung über Gaskammerofen IV der Stadtwerke
§ 4  Errichtung einer hauptamtlichen Fachlehrerinnenstelle an der  
   Pestalozzischule
§ 5  Errichtung von 3 weiteren Lehrerstellen an der Gewerblichen  
   Berufsschule
§ 6  Errichtung von 3 weiteren Lehrerstellen am Parler-Gymnasium
§ 7  Versetzen der Schulbaracke vom Rehnenhof in das Baugebiet West
§ 8  Bebauungsplan Hardt zwischen Hardtstraße und Heubacher Straße,  
   Sonnenhof und Scheuelbergstraße
§ 9  Abrechnung über Umgebungsarbeiten und Straßenbau Lessingstraße   
   beim Hans-Baldung-Gymnasium
§ 10 Abrechnung über den Bau des Stiftsgutweg und des Heinrich- 
   Steimle-Weg
§ 11 Vergabe von Taglohnarbeiten
§ 12 Bebauungsplanänderung an der Goethestraße zwischen Saarstraße  
   und Göppinger Bahn
§ 13 Sinfoniekonzert der 7. US-Armee
§ 14 Übernahme der Patenschaft für den deutschen Soldatenfriedhof  
   in Meran
§ 15 Kroatensteg
§ 16 Instandsetzung der Waldwege im Taubental
§ 17 Telefonfernwahl
§ 18 Bausache Rita Schmid, Ledergasse
§ 19 Fußwege im Baugebiet Neidling
§ 20 Unterrichtung des Gemeinderats
§ 21 Geschäftsordnung
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b) Nichtöffentlich
§ 1  Auflage der Niederschriften über die nichtöffentlichen Verhandlungen 
   des Gemeinderats
§ 2  Vergebung von kanalneubauarbeiten im Fuggerle
§ 3  Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 4  Abordnung und Versetzung von Oberstudiendirektor Eisele an der  
   Gewerblichen Berufsschule Schwäbisch Gmünd
§ 5  Dr. med. Kötzschke – Belegarzt für Urologie
§ 6  Schreiben von Bürgermeister Ruisinger an den Gemeinderat –   
   Oberbürgermeisterwahl in Schwäbisch Gmünd am 20.01.1957

Sitzung vom 21. Februar 1957

a) Öffentlich
§ 22 Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
   des Gemeinderats
§ 23 Besichtigungsfahrt – Bebauungsplan Hardt – Bebauungsplan  
   Rappenwiesen – Sammelkläranlade
§ 24 Darlehen der Stadtkämmerei an die Stadtwerke
§ 25 Bebauungsplan Rappenwiesen – von den früheren Dreiseen an östlichen
§ 26  Soldatenfriedhof Meran
§ 27 Erhöhung des Beitrags für den Verkehrsverein
§ 28 Wahl der Vertreter der Schulgemeinde in den Ortsschulrat
§ 29 Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und seines  
   Stellvertreters
§ 30 Entlastung der Jahresrechnung 1953 der Hospitalverwaltung
§ 31 Versetzung des Oberstudiendirektors Anton Eisele an der  
   Gewerblichen Berufsschule Schwäbisch Gmünd nach Ulm
§ 32 Urlaubsgruß von Oberbürgermeister Dr. Klaus
§ 33 Neubau der biologischen Kläranlage
§ 34 Zeitungsberichterstattung
§ 35 Geschäftsordnung – Mitteilungen an die Stadträte über Sitzungen

b) Nichtöffentlich
§ 7  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
   Verhandlungen des Gemeinderats
§ 8  Vergebung der Bauarbeiten für die biologische Sammelkläranlage
§ 9  Vergebung der maschinellen Einrichtung für die biologische  
   Sammelkläranlage
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Sitzung vom 7. März 1957

a) Öffentlich
§ 36 Vereidigung und Verpflichtung von Herrn Oberbürgermeister Dr. Klaus

Sitzung vom 21. März 1957

a) Öffentlich
§ 37 Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
   des Gemeinderats
§ 38 Begrüßung
§ 39 Geschäftsordnung
§ 40 Veranstaltungen auf dem Marktplatz
§ 41 Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 42 Karl-Lüllig-Straße

b) Nichtöffentlich
§ 10 Auflegung der Niederschriften über die nichtöffentlichen  
   Verhandlungen des Gemeinderats
§ 11 Anstellung auf Lebenszeit von Dr. med. Dorbath, Chefarzt der  
   chirurgischen Abteilung des Städtischen Krankenhauses

Sitzung vom 27. März 1957

a) Öffentlich
§ 43 Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen 
   des Gemeinderats
§ 44 Ehrung von Karl Maier, früherer Anwalt, Rehnehof
§ 45 Satzung über die Erhebung des Feuerwehrbeitrags
§ 46 Antrag auf Änderung des Feuerwehrgesetzes
§ 47 Zweite Nachtragshaushaltssatzung für 1956
§ 48 Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung der Stadtkämmerei  
   für das Rechnungsjahr 1953
§ 49 Ehrung von Oberbürgermeister Lüllig
§ 50 Bebauungsplan Hardt zwischen Hardtstraße und Heubacher Straße,  
   Sonnenhof und Scheuelbergstraße
§ 51 Getränkesteuer
§ 52 Antrag auf Erlass der Mieten in den städtischen Turnhallen für  
   die Gmünder Turn- und Sportvereine

b) Nichtöffentlich
§ 12 Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
   Verhandlungen des Gemeinderats



200

§ 13 Grunderwerb auf Markung Wustenriet von Christian Wahl,  
   Landwirtserben
§ 14 Grunderwerb auf Markung Straßdorf von Theodor Menrad,  
   Bäckermeisterserben, in Straßdorf
§ 15 Kauf der Gebäude Mühlbergle 3 und 7 von der Edeka
§ 16 Errichtung eines Selbstwählerferndienstes

Sitzung vom 26. April 1957

a) Öffentlich
§ 52a Grußtelegramm an Stadtrat Schwab
§ 52b Bekanntgabe des Termins für die nächste Sitzung
§ 52c Abgabe einer Ehrenerklärung für die Stadträte Böhnlein und Maier
§ 53 Schreiben des Deutschen Gewerkschaftsbundes vom 29. März 1957

Sitzung vom 2. Mai 1957

a) Öffentlich
§ 53a Ehrung von Oberbürgermeister a.D. Lüllig
§ 54 Geschenk
§ 55 Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr
§ 56 Errichtung einer weiteren Lehrerstelle an der Friedensschule
§ 57 Bebauungsplanänderung an der Goethestraße
§ 58 Mehraufwand für die Dolisierung des Taubentalbaches
§ 59 Bebauungsplanänderung Klarenbergstraße
§ 60 Bebauungsplanänderung an der Ecke Schwerzerallee / Jörg-Ratgeb-Weg
§ 61 Durchführung des Seelenbaches unter der Eutighofer Straße
§ 62 Amtskette des Landrats
§ 63 Bestellung von ehrenamtlichen Fürsorgehelfern
§ 64 Unterführung Geothestraße / Eutighoferstraße durch die  
   Göppinger Bahn
§ 65 Getränkesteuer – Rathausbalkon
§ 66 Unfug in der Mainacht
§ 67 Kinobesuch Jugendlicher

b) Nichtöffentlich
§ 17 Grunderwerb von den Landwirtseheleuten Karl Friedel in  
   Unterbettringen
§ 18 Festsetzung der Besoldung des Oberbürgermeisters
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Sitzung vom 9. Mai 1957

a) Öffentlich
§ 68 Sonderausstellung der Gmünder Altertümersammlung

Sitzung vom 16. Mai 1957

a) Öffentlich
§ 69 Ehrung für den verstorbenen Oberbürgermeister Konrad
§ 70 Dank von Stadtrat Schwab
§ 71 Dank von Frau Xaveria Lüllig
§ 72 Anschriften in dienstlichen Angelegenheiten
§ 73 Jahresbericht der Stadtwerke für das Rechnungsjahr 1955
§ 74 Be- und Entlüftungsanlage für die Stadtgartenküche
§ 75 Namensänderung der Städtischen Julius-Erhardschen Gmünder  
   Altertümersammlung
§ 76 Ausflug des Gemeinderats
§ 77 37000 Einwohner
§ 78 Waldumgang

b) Nichtöffentlich
§ 19 Besetzung der Stelle des Leiters des Sozialamts

Sitzung vom 28. Mai 1957

a) Öffentlich
§ 79 80. Geburtstag von Stadtrat Dr. Dr. Ulrich
§ 80 Stellungnahme des Bundes der Steuerzahler zu den  
   Haushaltsplänen 1956
§ 81 Aufklärung über den Zustand des Gasleitungsnetzes
§ 82 Neuregelung der Krankenhausverpflegungssätze
§ 83 Abrechnung der Erweiterung der Gewerblichen Berufsschule
§ 84 Heizung für das Museum – Gmünder Altertümersammlung  
   Julius-Erhard-Stiftung – Kunstgewerbemuseum
§ 85 Vorwegbewilligung von Bauvorhaben 1957
§ 86 Hinausverlegung eines Etterstockes in Richtung Herlikofen
§ 87 Antrag der Gemeinnützigen Gablonzer Wohnungsbau GmbH  
   auf Zurverfügungstellung von Baugelände
§ 88 Einrichtung von Mittelschulzügen an den Volksschulen
§ 89 Neuwahl des Gewerbeortsschulrats für die Jahre 1957-1959
§ 90 Ortsschulrat für die Hauswirtschaftliche Berufsschule
§ 91 Werbespruch für Schwäbisch Gmünd – älteste Stauferstadt
§ 92 Zuschuss zu Schullandheim-Aufenthalt
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§ 93  Verlegung des Mai- und Kirchweihmarktes
§ 94  Ausflug des Gemeinderats
§ 95  Kanalkostenbeiträge für Kanalbau Rinderbachergasse, Höferlesbach  
    und Nebenstraßen
§ 96  Küchenanbau am Rokokoschlösschen im Stadtgarten

b) Nichtöffentlich
§ 20  Entschließung zum Grunderwerb der Stadt
§ 21  Entlassung von Assistenzarzt Dr. Leonhardt
§ 22  Taglohnarbeiten im Haushaltsjahr 1957
§ 23  Schulraumfragen

Sitzung vom 27. Juni 1957

a) Öffentlich
§ 97  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 98  Berichterstattung über die Einweihung des Clubheims des  
    1. FC Normannia
§ 99  Tödlicher Unfall des Angestellten Stütz bei den Stadtwerken
§ 100  Bürgschaftsübernahme zur Förderung des Wohnungsbaus 1956
§ 101  Benützung der Turnhalle in Wetzgau durch die Friedensschule
§ 102  Bebauungsplan im Baugebiet Fuggerle – Adalbert-Stifter-Weg– 
    Jakob-Bleyer-Straße – Im Fuggerle
§ 103  Benennung von Straßen im Neubaugebiet Fuggerle –   
    Eichendorffweg – Gerhart-Hauptmann-Weg
§ 104  Erhöhung der Mittel für den Bau der Eutighofer Straße
§ 105  Vorwegbewilligung von Mitteln für Straßen im Wohnungsbaugebiet   
    Fuggerle
§ 106  Vergebung des Schotterbedarfs für 1957
§ 107  Vergebung von Teer und Kaltasphalt für 1957
§ 108  Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 109  Freigabe der Eisenbahnunterführung Goethestraße für den Verkehr
§ 110  Beschaffung von Atemschutzgeräten für die Freiwillige Feuerwehr
§ 111  Einladung zum Flugtag am 30. Juni 1957
§ 112  Grunderwerb von der Erbengemeinschaft Schuler für den Fußweg  
    Klarenbergstraße / Hardtstraße
§ 113  Aufgrabungen in der Stadt
§ 114  Bebauungsplanänderung an der verlängerten Erhardstraße
§ 115  Schullandheimaufenthalt
§ 116  Omnibusbahnhof
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§ 117  Wiederinstandsetzen der Taubentalstraße
§ 118  Betriebsausflug der Stadtwerke
§ 119  Kinderspielplatz Türlensteg

b) Nichtöffentlich
§ 24  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 25  Schaffung einer Assistenzarztstelle an der chirurgischen Abteilung  
    des Städtischen Krankenhauses
§ 26  Besetzung der Stelle des Leiters des Sozialamts –   
    Stadtamtmann Ullmann

Sitzung vom 11. Juli 1957

a) Öffentlich
§ 120  Glückwunsch zum Geburtstag von Stadtrat Ehinger
§ 121  Freibad im Schießtal und Wasserversorgung
§ 122  Nichtschwimmerbecken im Schießtal
§ 123  Einbringung der Haushaltssatzung und Haushaltspläne der Stadt-  
    und Hospitalverwaltung für 1957
§ 124  Bewilligung der Mittel für die Fortsetzung der Bauarbeiten am  
    Fünfknopfturm
§ 125  Bericht über den Umbau von Gebäude Remsstraße 5
§ 126  Bundesjugendspiele 1957
§ 127  Schullandheimaufenthalt auf dem Hebelhof im Schwarzwald
§ 128  Christophorus
§ 129  Anstand und Sitte im Freibad

b) Nichtöffentlich
§ 27  Besetzung von Stellen
§ 28  Änderung der Besoldungssatzung – Einweisung von Stadtamtmann  
    Ullmann – Festsetzung des Besoldungsdienstalters
§ 29  Bauplatzanhandgabe an die Gemeinnützige Siedlungsgesellschaft  
    des Hilfswerks der Evangelischen Kirchen in Deutschland mbH
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Sitzung vom 17. Juli 1957

a) Öffentlich
§ 130  Christopherus an der Josenbrücke
§ 131  Überplanmäßige Ausgabe für Straßenbau Mühlweg
§ 132  Entlassung des ehrenamtliche Fürsorgehelfers Walter Hillinger
§ 133  Aussprache über die Haushaltspläne der Stadt- und  
    Hospitalverwaltung für 1957
§ 134  Haushaltsausschuss

Sitzung vom 19. Juli 1957

a) Öffentlich
§ 135  Besichtigung der Spaltgasanlage in Esslingen

Sitzung vom 22. Juli 1957

b) Nichtöffentlich
§ 30  Erste Einzelberatung der Haushaltssatzung 1957

Sitzung vom 23. Juli 1957

b) Nichtöffentlich
§ 31  Zweite Einzelberatung der Haushaltssatzung 1957

Sitzung vom 24. Juli 1957

b) Nichtöffentlich
§ 32  Dritte Einzelberatung der Haushaltssatzung 1957

Sitzung vom 25. Juli 1957

a) Öffentlich
§ 136  CDU-Versammlung mit Bundestagspräsident Dr. Gerstenmaier
§ 137  Festsetzung der ordentlichen und außerordentlichen Haushaltspläne  
    und der Haushaltssatzung der Stadt- und Hospitalverwaltung und der  
    Finanz- und Wirtschaftspläne der Stadtwerke für 1957
§ 138  Haushaltsplan 1957 – Tiefladeanhänger – Erklärung des  
    Oberbürgermeisters
§ 139  Bebauungsplan Klarenbergstraße
§ 140  Bebauungsplan an der Kurve Oberbettringer Straße
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Sitzung vom 1. August 1957

a) Öffentlich
§ 141  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 142  Bebauungsplan auf dem Hardt bei der Peter-und-Paul-Kirche,  
    Straße Nr. 1
§ 143  Bebauungsplan Vogelhofstraße
§ 144  Bebauungsplan Unterer Vogelhof Teil 1
§ 145  Erklärung der CDU zu dem Bewerber-Ausschreiben der  
    Amtsvorstandsstellen auf Antrag der Gemeinderatsfraktionen
§ 146  Reit- und Fahrturnier in der Gold- und Silberstadt Schwäbisch Gmünd  
    am 24. und 25. August 1957

b) Nichtöffentlich
§ 33  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 34  Besetzung der Schulleiterstelle an der Gewerblichen  
    Berufsschule Schwäbisch Gmünd
§ 35  Wahl des Leiters des Ordnungsamts mit Vorstellung von 
    Bewerbern der engeren Wahl
§ 36  Erklärung der CDU zur Wahl von Stadtamtmann Ullmann
§ 37  Grundstückssache Herzer
§ 38  Wohnungsbau Bartel an der Werrenwiesenstraße
§ 39  Volksschule im Westen

Sitzung vom 5. September 1957

a) Öffentlich
§ 146a Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 146b Ehrung des Regierenden Bürgermeisters von Berlin Professor Otto Suhr
§ 146c Urlaubsgrüße
§ 147  Wahl von 2 Vertretern und 2 Stellvertretern für die  
    Verbandsversammlung des Städteverbands
§ 148  Förderung des Wohnungsbaus 1956  –  Übernahme einer  
    Selbstschuldnerbürgschaft
§ 149  Mehraufwand für die Gehwegherstellung für Dritte
§ 150  Grüße der Stadt Barnsley / England
§ 151  Ehrung von Dr. Jakob Bleyer
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§ 152  Bekanntgabe von Entscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 153  Arkaden in der Kappelgasse
§ 154  Verkehrsplanungen
§ 155  Dankschreiben der Liga der freien Wohlfahrtsverbände

b) Nichtöffentlich
§ 39a  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 40  Einsatz des Stadtomnibusverkehrs während der Bundestagswahl 
    am 15.09.1957
§ 41  Vergebung der Grab-, Beton-, Maurer- und Kanalisationsarbeiten  
    für die Einfachwohnungen Unterm Buch
§ 42  Straßenneubauten im Gewand Fuggerle
§ 43  Bausache Frühauf
§ 44  Einstellung von zwei Stadtinspektoren
§ 45  Grundstücke des Anton Kuhn, Landwirt, Unterm Bergschlößle
§ 46  Ehrung der früheren Oberbürgermeister

Sitzung vom 19. September 1957

a) Öffentlich
§ 155a Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen 
    des Gemeinderats
§ 155b Sitzungsdauer
§ 155c Erkrankung von Stadtrat Ehinger
§ 156  Änderung des Bebauungsplans bei der Glocke
§ 157  Tödlicher Unfall durch Ausströmen von Gas.
§ 158  Beschaffung einer Lochkartenanlage für die Stadtwerke
§ 159  Beschaffung von Einrichtungsgegenständen für Zählerprüfung  
    der Stadtwerke
§ 160  Umbau des Rokokoschlösschens
§ 161  Errichten einer eigenständigen Mittelschule anstelle der Einrichtung  
    von Mittelschulzügen an den Volksschulen
§ 162  Ehrung der früheren Oberbürgermeister  –  Kommunalpolitische  
    Auseinandersetzung Oberbürgermeister / Bürgermeister

Sitzung vom 10. Oktober 1957

a) Öffentlich
§ 163  Erntedankfest 1957
§ 164  Aussprache über die Gemeinderatssitzung am 19. September 1957
§ 165  Gehwegherstellung im Westen
§ 166  Schulraumbedarf
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§ 167  Wohnungsbaugebiet 1958
§ 168  Turnhallenbenutzung – Volkstanzgruppe
§ 169  Dank der Josephinenhütte
§ 170  Feuerwehrbeitrag – Erhebung in Konstanz

b) Nichtöffentlich
§ 47  Grunderwerbungen für öffentliche Zwecke
§ 48  Bausache Frühauf
§ 49  Kauf des Gebäudes Kappelgasse 6 von Albert Seybold,  
    Messerschmiedemeister
§ 50  Gesuch der Reit- und Fahrvereins Schwäbisch Gmünd e.V. um einen   
    Beitrag zur Entwässerung der städtischen Parzellen Nr. 1315 und 1320
§ 51  Änderung der Stellensatzung – Schaffung einer Stadtinspektorstelle   
    beim Hauptamt
§ 52  Vermessungsinspektor für das Stadtmessungsamt
§ 53  Hauptbrandmeister Rieg – Ehrenmitglied der Freiwilligen Feuerwehr
§ 54  Beitrag für die Musikkapellen – Musikverein – Stadtkapelle –  
    Stadtkapellmeister

Sitzung vom 17. Oktober 1957

b) Nichtöffentlich
§ 55  Aussprache über die Gemeinderatssitzung vom 19.09.1957

Sitzung vom 31. Oktober 1957

a) Öffentlich
§ 170a Besichtigung des Städtischen Krankenhauses
§ 170b Glückwünsche
§ 171  Pflegekostentarif des Städtischen Krankenhauses
§ 172  Bestellung von ehrenamtlichen Fürsorgehelfern für das  
    Städtische Sozialamt
§ 173  Änderung des Bebauungsplans im Gebiet zwischen der  
    Bismarckstraße, Möhlerstraße, Schwabenstraße und Aalener Straße
§ 174  Änderung des Bebauungsplans Turmgasse/Turmgäßle zwischen  
    Höferlesbach und Rinderbachergasse
§ 175  Änderung des Bebauungsplans Unterm Buch im Gebiet zwischen  
    Werrenwiesenstraße, Mühlweg, Rems, Schindelackerweg bis zur  
    Benzholzstraße und Parzelle Nr. 727

b) Nichtöffentlich
§ 56  Änderung der Stellensatzung – Vermessungsoberinspektor –   
    Vermessungsamtmann
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Sitzung vom 21. November 1957

a) Öffentlich
§ 175a Begrüßung von Stadtrat Voßler
§ 175b Glückwünsche für Stadtrat Bürger
§ 175c  Grüße von Stadtrat Ehinger
§ 176  Änderung der Wasserversorgungsbedingungen
§ 177  Technische Anschlussbedingungen für Starkstromleitungen
§ 178  Anerkennung von Wünschen der Deutschen Bundesbahn zum  
    Bebauungsplan für das Gebiet Vogelhofstraße
§ 179  Fragestunde der Verkehrswacht
§ 180  Hindenburgplatz
§ 181  Mietpreiswucher für Altwohnungen
§ 182  Pädagogische Hochschule
§ 183  Gehweg Obere Zeiselbergstraße – Gerberstraße
§ 184  Anschluss eines Bauplatzes auf Markung Straßdorf der  
    Gebrüder Kohl an die öffentlichen Versorgungsleitungen der Stadt
§ 185  Parkproblem beim Normannia-Stadion
§ 186  Sperrung der Schulstraße – Parkverbot für den Schulhof der  
    Schillerschule am Münsterplatz
§ 187  Kosten für Bau der Parkstreifen im Fuggerle
§ 188  Gewerbesteuer

b) Nichtöffentlich
§ 57  Darlehen aus Konzessionsentgelt
§ 58  Kosten der Straßenbeleuchtung
§ 59  Erwerb eines Trennstücks Unterm Buch von Friedrich Belz
§ 60  Vergebung der Lieferung von Steinzeugröhren für 1957
§ 61  Bauplatznot der Stadt – Bausache Gebrüder Kohl
§ 62  Turnhalle für die Zentralschulen

Sitzung vom 5. Dezember 1957

a) Öffentlich
§ 188a Besichtigung der Kläranlage
§ 188b Begrüßung von Stadtrat Ehinger
§ 189  Verwaltungs- und Sozialgebäude der Stadtwerke
§ 190  Parkplätze, Garagen und öffentliche Anlagen im Wohngebiet Hardt
§ 191  Taglohnarbeiten im Haushaltsjahr 1957
§ 192  Veranstaltungskalender für Schwäbisch Gmünd
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§ 193  Mietpreiswucher für Altwohnungen
§ 194  Beschädigung des St. Sebaldus in der Sebaldanlage
§ 195  Spielwiesen im Jahnstadion
§ 196  Schlittenfahren in der Stadt

b) Nichtöffentlich
§ 63  Baugelände für einen Schulhausneubau im Westen
§ 64  Wettbewerb für ein Volksschulhaus im Westen
§ 65  Wettbewerb für ein Volksschulhaus im Westen
§ 66  Preisgericht für den Wettbewerb zu einem Volksschulhaus im  
    Westen der Stadt
§ 67  Instandsetzen von Gebäude Remsstraße 5
§ 68  Erwerb von Grundstücken von Franziska Maihöfer, Witwe, in Wetzgau
§ 69  Neufestsetzung der Ruhelöhne
§ 70  Dankschreiben von Glaser Viktor Herrmann
§ 71  Landbeschaffungsgesetz

Sitzung vom 12. Dezember 1957

b) Nichtöffentlich
§ 71a  Begrüßung von Stadtrat Voßler
§ 71b  Feuerwehrkommandant – Brandinspektor Weißler
§ 71c  Geburtstag von Stadtrat Reppmann
§ 71d  Weihnachts- und Neujahrsgrüße
§ 72  Bericht über die Verbandsversammlung 1957 des Städteverbands
§ 73  Preisgericht für den Wettbewerb zu einem Volksschulhaus  
    im Westen der Stadt
§ 74  Grundstückstausch zwischen den Landwirtinnen Kimmel und  
    Rieg sowie der Stadt
§ 75  Zwangsenteignung Carl Preßmar, Ulm
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Das Kalenderjahr 1958

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 198 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar 
bis 31. Dezember 1958«) und ebd., Bestand A 11 Nr. 199 (Protokollbuch »Nieder-
schrift über die nichtöffentlichen Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Ja-
nuar bis 31. Dezember 1958«). Im Folgenden werden zunächst im Abschnitt »A« 
die öffentlichen Sitzungen, anschließend im Abschnitt »B« die nichtöffentlichen 
Sitzungen behandelt; der jeweils angegebene § entspricht der Originalzählung 
im entsprechenden Protokollbuch.

Sitzung vom 9. Januar 1958

a) Öffentlich
§ 1  Bebauungsplan Lindenfirststraße bei der früheren Gärtnerei Fehrle
§ 2  Haushaltsreste der Stadtkämmerei für das Rechnungsjahr 1956
§ 3  Teilnahmeberechtigte am Wettbewerb für den Schulhausneubau
§ 4  Glückwünsche und Einladung des 1. FC Normannia
§ 5  Wünsche zu Weihnachten und Neujahr
§ 6  Pädagogisches Institut

b) Nichtöffentlich
§ 1  Wahl eines Diplom-Ingenieurs für das Hochbauamt
§ 2  Tauschvertrag mit der Katholischen Kirchenpflege
§ 3  Beitrag für die Erweiterung des Altersheims Melanchthonhaus
§ 4  Richtigstellung eines Presseberichts über die Ausführungen des  
   Oberbürgermeisters in Unterkochen
§ 5  Abwanderung von Industrie
§ 6  Kritik am Stadtbauamt wegen der Bauleitung des  
   Rokokoschlösschens – Bautechniker May beim Stadtbauamt
§ 7  Diplom-Ingenieur Hahn

Sitzung vom 30. Januar 1958

a) Öffentlich
§ 7  Genehmigung der Kosten für die Instandsetzung des Hauses  
   Remsstraße 5
§ 8  Bebauungsplan betreffend die Verbindung der Straße An der  
   oberen Halde mit der Karl-Lüllig-Straße
§ 9  Aufnahme eines Darlehens von 150.000 DM aus ERP-Mitteln zum  
   Bau der biologischen Sammelkläranlage
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§ 10 Mehraufwand beim Neubau der biologischen Sammelkläranlage –   
   Entschließung des Gemeinderats wegen Kürzung der Landesbeihilfe   
   zum Ausbau der biologischen Sammelkläranlage
§ 11 Missbrauch der Nitrite als Zusatz zu Wurstwaren
§ 12 Dankschreiben von Dr. Hermann Erhard für die Glückwünsche zu  
   seinem 75. Geburtstag
§ 13 Dankschreiben des Evangelischen Vereins Schwäbisch Gmünd e.V.
§ 14 Pädagogisches Institut – Pädagogische Hochschule
§ 15 Mittelschule
§ 16 Pferde-, Vieh- und Schweinemarkt
§ 17 Schneefall – Hans-Baldung-Gymnasium
§ 18 Kroatensteg
§ 19 Wohnungen für Alleinstehende  –  Altersheim
§ 20 Verkehrsprobleme in Schwäbisch Gmünd
§ 21 Kreuzung Heugenstraße / Rechbergstraße
§ 22 Raumprogramm der Weststadtschule – Räume für die Jugend
§ 23 Holzverkäufe

b) Nichtöffentlich
§ 8  Anstellungsbedingungen von Diplom-Ingenieur Budde
§ 9  Entlassung von Diplom-Ingenieur Hahn
§ 10 Bebauungsplan Dreissengebiet
§ 11 Ruhebank an der Oberbettringer Straße bei Haus Nr. 34

Sitzung vom 13. Februar 1958

b) Nichtöffentlich
§ 12 Urlaub des Oberbürgermeisters
§ 13 Einstellung eines Diplom-Ingenieurs beim Stadtbauamt –   
   Dipl.-Ing. Wolfgang Schulze
§ 14 Kauf von Grundstücken der Eheleute Max Waibel
§ 15 Vergebung der Arbeiten für Kanalbau auf dem Hardt
§ 16 Planung für Wohn- und Industriebauten – Grenzänderungen  
   mit Nachbargemeinden
§ 17 Omnibusbahnhof

Sitzung vom 13. März 1958

a) Öffentlich
§ 24 Besichtigung des Wettbewerbs für die neue Volksschule in den  
   städtischen Sammlungsräumen
§ 25 Nachruf für Feuerwehrkommandant Weißler
§ 26 Bebauungsvorschlag im Gebiet Dreissen / Rappenwiesen
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§ 27a Jahresbericht 1956 der Stadtwerke 
§ 27b Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung der Stadtkämmerei  
   für das Rechnungsjahr 1954
§ 28 Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung der Stadtkämmerei  
   für das Rechnungsjahr 1955
§ 29 Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung der  
   Hospitalverwaltung für das Rechnungsjahr 1955
§ 30 Entlastung des Oberbürgermeisters aus der Jahresrechnung der  
   Stadtkämmerei für 1953
§ 31 Entlastung des Oberbürgermeisters aus der Jahresrechnung 1954  
   der Hospitalverwaltung
§ 32 Benennung der neuen Volksschule im Weste der Stadt – Stauferschule
§ 33 Bestellung von Felduntergängern
§ 34 Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe bei der  
   Schulraumbeschaffungsrücklage
§ 35 Hangentwässerung Unterm Buch
§ 36 Erhöhung der Vergebungssumme für die Bauarbeiten der  
   biologischen Sammelkläranlage
§ 37 Bebauungsplanänderung an der Hardtstraße zwischen Gebäude 82-94
§ 38 Bebauungsplanänderung im Gebiet zwischen Aalener Straße –   
   Buchstraße – Baldungstraße – Schwabenstraße
§ 39 Bebauungsplanänderung an der Leonhardstraße
§ 40 Besetzung der Schulleiterstelle an der Gewerblichen Berufsschule
§ 41 Ausschreiben der Stelle des technischen Beigeordneten
§ 42 Zustände im städtischen Altersheim

b) Nichtöffentlich
§ 18 Rektor-Klaus-Straße
§ 19 Ehrung des verstorbenen Feuerwehrkommandanten Weißler
§ 20 Stauferschule – Wettbewerb – Beauftragung des ersten Preisträgers,  
   Architekten Wahl, Bettringen
§ 21 Preisgericht für die Stauferschule
§ 22 Wettbewerb für die Stauferschule
§ 23 Staatsbeitrag für die Stauferschule
§ 24 Willy Schenk, Maulbronn

Sitzung vom 10. April 1958

a) Öffentlich
§ 43 Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen 
   des Gemeinderats
§ 44 Sozial- und Verwaltungsgebäude der Stadtwerke – Bauausführung
§ 45 Sozial- und Verwaltungsgebäude der Stadtwerke
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§ 46 Mehrkosten für die Instandsetzung des Hauses Remsstraße 5
§ 47 Erhöhung der Stadtbadpreise
§ 48 Erhöhung der Dampfpreise
§ 49 Erhöhung der Friedhofsgebühren
§ 50 Unterrichtung des Gemeinderats
§ 51 Bebauungsplan für das Gebiet Rappenwiesen (Dreiseen)
§ 52 Evangelischer Kindergarten – Benutzung des Schulpavillons  
   im Westen und der Halle im Dreifaltigkeitsfriedhof für Zwecke  
   des Gottesdienstes
§ 53 Zurruhesetzung von Konrektor A. Paulin
§ 54 Rektor-Klaus-Straße
§ 55 Haushaltsplanberatung
§ 56 Einleitung von Giftstoffen in den städtischen Kanal durch die  
   Firma Erhard & Söhne
§ 57 Nichtschwimmerbecken
§ 58 Verlängerte Erhardstraße
§ 59 Haushaltsreste 1957
§ 60 Tätigkeitsbericht der Bauämter
§ 61 Parkflächen – Grünstreifen an der Schwerzerallee
§ 62 Verschönerung des Stadtbildes
§ 63 Rutschung Staffelweg Obere Zeiselbergstraße bei Studienrat Dr. Dolderer

b) Nichtöffentlich
§ 25 Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
   Verhandlungen des Gemeinderats
§ 26 Schriftwechsel Dr. Kurt Seidel
§ 27 Änderung der Stellensatzung  –  Stadtinspektorstelle bei der Ortsbehörde
§ 28 Beurlaubung von Dr. Karl Heim zu einer Eignungsübung  
   in der Bundeswehr – Einstellung eines 1. Assistenzarztes mit  
   Facharztanerkennung
§ 29 Stellungnahme zum Antrag von Stadtrat Rosenstock
§ 30 Jugendhaus
§ 31 Schulkostenbeitrag für die Volksschüler aus Waldau und Sachsenhof

Sitzung vom 17. April 1958

a) Öffentlich
§ 64 Haushaltsplan der Stadt und Hospitalverwaltung für 1958
§ 65 Kurze Bekanntgabe zum Müllplatz nördlich der Rehnenhofsiedlung
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b) Nichtöffentlich
§ 32 Schulkostenbeitrag für die Volksschüler aus Waldau und Sachsenhof

Sitzung vom 24. April 1958

a) Öffentlich
§ 66 Aussprache über den Haushaltsplan der Stadt und der  
   Hospitalverwaltung für 1958

b) Nichtöffentlich
§ 33 50. Geburtstag von Stadtrat Lang
§ 34 Unterrichtung über wichtige Angelegenheiten – Bettringen –   
   Wustenriet – Straßdorf
§ 35 Ausflug des Gemeinderats

Sitzung vom 25. April 1958

b) Nichtöffentlich
§ 36 Erste Einzelberatung der Haushaltssatzung 1958

Sitzung vom 28. April 1958

b) Nichtöffentlich
§ 37 Zweite Einzelberatung der Haushaltssatzung 1958

Sitzung vom 30. April 1958

a) Öffentlich
§ 67 Festsetzung der ordentlichen und außerordentlichen Haushaltspläne   
   und der Haushaltssatzung der Stadt- und Hospitalverwaltung und der   
   Finanzpläne und der Wirtschaftspläne der Stadtwerke für 1958
§ 68 Änderung der Schutzkleiderordnung – Schutzkleidung für Leichenträger
§ 69 Änderung der Marktordnung – Erhöhung der Vergütungssätze  
   für Jahresmarktstände
§ 70 Bebauungsplanänderung für das Gebiet Bocksgasse –   
   Turniergraben – Klösterlestraße – Münstergasse
§ 71 Bebauungsplan für das Grundstück Maihöfer, Wetzgau
§ 72 Omnibusbahnhof
§ 73 Baulinienänderung an der Hardtstraße beim Café Albblick
§ 74 Mühlbach bei der Klarenbergstraße – Unteren Zeiselbergstraße
§ 75 Aufstellung von Ruhebänken – Tummelplatz für Kleinkinder  
   am Hirschbrunnenweg
§ 76 Lärm durch Straßenverkehr an der Friedensschule
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§ 77 Städtischer Grundstücksstreifen am Siechenbergweg
§ 78 Jahnturnhalle, Jahnplatz – Schulkinder
§ 79 Müllabfuhr
§ 80 Sonnenuhr im Stadtgarten
§ 81 Kroatensteg
§ 82 Becherlehenstraße – Becherlehen
§ 83 Gehweg vor der Metzgerei Waibel
§ 84 Verunreinigung der Straßen durch Flugblätter

b) Nichtöffentlich
§ 38 Taglohnarbeiten im Haushaltsjahr 1958
§ 39 Ehrung von Stadtarchivar Deibele – Bundesverdienstkreuz
§ 40 Telefonanschluss im Weste der Stadt
§ 41 Ausflug des Gemeinderats

Sitzung vom 16. Mai 1958

a) Öffentlich
§ 85 Gestaltung des Daches der Stauferschule
§ 86 Änderung des Bebauungsplans bei St. Katharina
§ 87 Bebauungsplanänderung an der Lorcher Straße beim  
   Bahnübergang Bundesbahn nach Göppingen
§ 88 Bebauungsplanänderung an der Honiggasse zwischen Gebäude Nr. 21   
   und Nr. 27
§ 89 Errichtung von 2 weiteren Lehrerstellen an der Mittelschule
§ 90 Überplanmäßige Ausgabe für Lehrerbesoldungen
§ 91 Müllabladeplatz
§ 92 Platz für Kinderroller
§ 93 Dank der evangelischen Kirchengemeinde für Spende
§ 94 Kreisverkehr bei der Glocke
§ 95 Beseitigung von Schmutz auf dem Hardt
§ 96 Schmutz der Grundstücke auf dem Hardt
§ 97 Oberbürgermeister Konrad
§ 98 Gehweg im Taubental
§ 99 Bebauungsplan unterhalb der Straße Unterm Bergschlößle

b) Nichtöffentlich
§ 42 Lieferung von Straßenbaumaterial für das Haushaltsjahr 1958
§ 43 Grunderwerb für die Anlegung eines Müllplatzes
§ 44 Rektor-Klaus-Straße
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Sitzung vom 19. Juni 1958

a) Öffentlich
§ 100  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 101  Errichten von zwei weiteren Lehrerstellen für die Volksschulen
§ 102  Bebauungsplanänderung am Schindelackerweg, von der Buchstraße  
    bis Haus Nr. 35
§ 103  Bebauungsplanänderung an der Südseite der Goethestraße, von  
    Ortsweg Nr. 232 bis zur Saarstraße
§ 104  Bebauungsplanänderung bei Gebäude Nr. 18, Milchgässle
§ 105  Bebauungsplanänderung bei der Stauferschule
§ 106  Verlegung des Deutenbachs
§ 107  Kolpingplatz – Spielstraße
§ 108  Erweiterung des Postkabelnetzes im Westen der Stadt
§ 109  Selbstwählferndienst
§ 110  Glocke für die Peter- und Paulskirche
§ 111  Bauplatz für die Stauferschule – Dank an Kirchenstiftungsrat und  
    Diözesanverwaltungsrat
§ 112  Kroatensteg
§ 113  Baubeginn Stauferschule
§ 114  Freilichtspiele Waldhausen – Der Geiger zu Gmünd
§ 115  Baumaßnahmen für staatliche Schulen – Pädagogisches Institut –   
    Aufbaugymnasium
§ 116  Wohnungsbau in Schwäbisch Gmünd durch die Gemeinnützige   
    Wohnstättengesellschaft mbH – GEWOG – Stuttgart

b) Nichtöffentlich
§ 45  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 46  Dankschreiben an Oberbürgermeister Dr. Klett
§ 47  Generalüberholung des Industriegleises Ost
§ 48  Vergebung der Gleisbauarbeiten für den 1. Bauabschnitt des  
    Industriegleises Ost
§ 49  Vergebung der Rohbauarbeiten für die Stauferschule
§ 50  Vergabe der Heizungsanlage für die Stauferschule
§ 51  Vergabe des Straßenneubaus Klarenbergstraße östlich der Seestraße
§ 52  Beitrag an die Gmünder Michael-Chorknaben
§ 53  Wohnungsbau in Schwäbisch Gmünd durch die Gemeinnützige   
    Wohnstättengesellschaft mbH – GEWOG – Stuttgart
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Sitzung vom 10. Juli 1958

a) Öffentlich
§ 117  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 118  Besichtigung der neuen Schule in Waldstetten
§ 119  Bestellung von Frau Käthe Binder als ehrenamtliche Fürsorgehelferin
§ 120  Entlastung des Oberbürgermeisters aus der Jahresrechnung 1955  
    der Hospitalverwaltung
§ 121  Anschaffung einer Autodrehleiter
§ 122  Feuerwehrabgabe
§ 123  Mehrkosten beim Umbau im Rokokoschlösschen
§ 124  Bausperre Pfitzerbrücke
§ 125  Änderung des Bebauungsplans beim Vogelhof
§ 126  Staatsbeitrag zum Bau der biologischen Sammelkläranlage der Stadt
§ 127  Arbeitsberichte des Stadtbauamts und der Stadtwerke
§ 128  Grüße einer Schulklasse
§ 129  Grüße von Stadtrat Janota
§ 130  Einladung des Volksschulrektorats der Maria-Kahle-Schule für  
    die Schlussveranstaltung der Bundesjugendspiele 1958
§ 131  Ehrung von verstorbenen städtischen Belegschaftsmitgliedern
§ 132  Leserbriefe
§ 133  Sitzungsferien
§ 134  Zimmer für Gemeinderatsfraktionen
§ 135   Tierasyl
§ 136  Blumentröge
§ 137  Baracken in der Jahnstraße
§ 138  Klarenbergstraße
§ 139  Parkplatz auf dem Marktplatz
§ 140  Bauarbeiten an der Karl-Lüllig-Straße
§ 141  Bauhütten auf Straßen
§ 142  Neue Sportplatzanlage

b) Nichtöffentlich
§ 54  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 55  Sitzungssäle im Rathaus
§ 56  Bauplatzanhandgabe an der Klarenbergstraße an die Gemeinnützige   
    Gablonzer Wohnungsbau GmbH
§ 57  Stellensatzung
§ 58  Tagesordnung für die nächste Gemeinderatssitzung
§ 59  Ständige Anstellung von Diplom-Ingenieur Budde
§ 60  Karl-Olga-Brücke (Goethebrücke)
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§ 61  Besichtigung der Egauquelle
§ 62  Flurbereinigung Waldau – Vereinbarung zwischen der Stadt  
    Schwäbisch Gmünd und der Gemeinde Großdeinbach

Sitzung vom 24. Juli 1958

a) Öffentlich
§ 143  Zurruhesetzung des Beigeordneten Oberbaurat Dr. Schneider –   
    Verleihung des Titels »Stadtbaudirektor«
§ 144  Festakt anlässlich der Ehrung des Beigeordneten Dr. Schneider –   
    Verleihung des Verdienstkreuzes 1. Klasse – Zurruhesetzung auf  
    31. August 1958 – Geschenk zum Ausscheiden aus städtischem  
    Dienst – Verleihung des Titels »Stadtbaudirektor«
§ 145  Karl-Olga-Brücke
§ 146   Neuregelung der Tarife für Gas
§ 147  Neuregelung der Tarife für Strom
§ 148  Neuregelung der Stadtbadpreise
§ 149  Ablehnung einer Änderung des Bebauungsplanes an der Leutzestraße
§ 150  Verwaltungs- und Sozialgebäude der Stadtwerke
§ 151  Bebauungsplanänderung Vogelhof
§ 152  Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Schlachttier-  
    und Fleischbeschau, die Trichinenschau und  
    die unschädliche Beseitigung untauglichen Fleisches
§ 153  Bericht über größere Arbeiten der technischen Ämter
§ 154  Staatliches Aufbaugymnasium mit Heim
§ 155  Wohnungsbauförderung
§ 156  Schließung des Stadtbads

b) Nichtöffentlich
§ 63  Wasserversorgung der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 64  Vergabe der Straßenbauarbeiten Vogelhof
§ 65  Anschaffung eines neuen Müllabfuhrwagens
§ 66  Stellensatzung der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 67  Beförderung auf Grund der geänderten Stellensatzung
§ 68  Bestellung von Standesbeamten Herzer zum Friedensrichter
§ 69  Eingemeindung Bettringen
§ 70  Erhöhung der Kreisverbandsumlage
§ 71  Taxizentrale
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Sitzung vom 11. September 1958

a) Öffentlich
§ 157  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 158  Urlaubsgrüße
§ 159  Ausscheiden von Stadtrat Adolf Voßler – Nachrücken von Anton Munz,  
    Krankenkassenleiter
§ 160  Bebauungsplanänderung Ecke Kirchplatz / Rübezahlweg
§ 161  Bebauungsplanänderung an der Ecke Schirenhofweg / Römerstraße
§ 162  Erste Nachtragshaushaltssatzung für 1958
§ 163  Entlastung des Oberbürgermeisters aus der Jahresrechnung 1954 der   
    Stadtkämmerei
§ 164  Entlastung des Oberbürgermeisters aus der Jahresrechnung 1955  
    der Stadtkämmerei
§ 165  Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung der Stadtkämmerei  
    für das Rechnungsjahr 1956
§ 166  Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Oberbürgermeisters
§ 167  Behinderung der Sicht auf Straßenverkehrszeichen – Erklärung  
    des Oberbürgermeisters
§ 168  Neuregelung der Verpflegungssätze für das Städtische Krankenhaus
§ 169  Neuregelung der Verpflegungssätze für das Städtische Altersheim
§ 170  Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd
§ 171  Beitrag an das Evangelische Pfarramt anlässlich der Erneuerung  
    des großen Gemeindehaussaales
§ 172  Baugesuche
§ 173  Verkehrsgefährlicher Zustand des Bahnhofvorplatzes
§ 174  Nichtschwimmerbecken
§ 175  Verkehrsbeschränkung in der Robert-von-Ostertag-Straße
§ 176  Kanalisation Honiggasse
§ 177  Baugesuch Fischer, Kleine Schweiz – Baugesuch Thomas,  
    Kiesäcker – Garagen – Abstellplätze
§ 178  Fragen an die Verwaltung im Gemeinderat
§ 179  Stelle des technischen Beigeordneten

b) Nichtöffentlich
§ 72  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 73  Fragerecht im Gemeinderat
§ 74  Vorbereitung der Besetzung der Chefarztstelle der Inneren Abteilung  
    des städtischen Krankenhauses
§ 75  Kostenvoranschlag für das Sozial- und Verwaltungsgebäude der  
    Stadtwerke
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§ 76  Vergabe der Abbruch-, Grab-, Beton-, Stahlbeton- und  
    Maurerarbeiten für das Sozial- und Verwaltungsgebäude der Stadtwerke
§ 77  Änderung des Bebauungsplanes an der Leutzestraße
§ 78  Bebauungsplan am Schindelackerweg
§ 79  Bebauungsplan für das Gebiet Rappenwiesen
§ 80  Darlehen für die Stadtwerke zur Sicherung der Wasserversorgung
§ 81  Zurruhesetzung von Stadtbaumeister Alois Schnitzer
§ 82  Ständige Anstellung von Diplom-Ingenieur Wolfgang Schulze
§ 83  Kauf von Grundstücken auf Markung Bettringen von  
    Hugo Abele Erben
§ 84  Genehmigung weiterer Mittel für die Stauferschule
§ 85  Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Oberbürgermeisters
§ 86  Gesuch des 1. Musikvereins e.V. Schwäbisch Gmünd um Verleihung   
    der Bezeichnung Stadtkapelle und Stadtkapellmeister
§ 87  Fußweg Heubacher Straße / Peter- und Paulskirche
§ 88  Eingemeindung Bettringen

Sitzung vom 9. Oktober 1958

a) Öffentlich
§ 180  Besichtigung städtischer Grundstücke an der Werrenwiesenstraße –    
    TG-Platz mit Turnerheim
§ 181  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 182  Erkrankung von Bürgermeister Ruisinger
§ 183  Urlaubsgrüße von Stadtrat Dr. Ulrich
§ 184  Bettringen
§ 185  Dank für Geburtstagsglückwünsche – Beileidsbezeugungen
§ 186  Eingemeindung Bettringen – Stadt Göppingen – Landratsamt
§ 187  Dank des Gemeinderats an den Oberbürgermeister wegen seiner  
    Arbeit in der Eingemeindungsfrage Bettringen
§ 188  Vergabe der Arbeiten für die Verbreiterung der Weißensteiner Straße
§ 189  Bericht über größere Arbeiten der technischen Ämter
§ 190  Gemeinschaftswerbung zum Absatz von Gas-Warmwasserheizen
§ 191  Vorschlagliste für die Schöffen und Geschworenen
§ 192  Stadtbaumeister Schnitzer
§ 193  Zusätzliches verbilligtes Wasserkontingent
§ 194  Zweite Landesausstellung »Kunst und Fleiß«
§ 195  Überlassung des Hauses Hölltal an den Tierschutzverein
§ 196  Heizwert des Gases
§ 197  Müllabfuhr
§ 198  Bebauungsplanänderung äußere Buchstraße
§ 199  Baugesuch der Post – Selbstwählferndienst
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§ 200  Wetzgauer Straße – Willy-Schenk-Straße
§ 201  Sicherheit bei Grabmälern
§ 202  Straßenbeleuchtung Schwerzerallee
§ 203  Stadtplan Bahnhofsplatz
§ 204  Bauplanung – Baugebiete
§ 205  Bebauungsplan für das Gebiet Rappenwiesen
§ 206  Zurückschneiden der Hecken am Lindenfirst
§ 207  Beschaffung eines optischen Pantograph Omnigraph II

b) Nichtöffentlich
§ 89  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 90  Geschäftsordnung
§ 91  Bauarbeiten für das Nichtschwimmerbecken
§ 92  Einweisung von Beamten in Beförderungsstellen
§ 93  Stellensatzung – Änderung – Neufassung
§ 94  Aussprache über die Organisation des Bauwesens

Sitzung vom 23. Oktober 1958

a) Öffentlich
§ 208  Ergebnis der Badesaison 1958
§ 209  Überschreitung der Plansumme beim Neubau des Kroatenstegs
§ 210  Änderung des Bebauungsplanes für das Gebiet Rappenwiesen  
    (Dreiseen)
§ 211  Bebauungsplan für das Gebiet nördlich der verlängerten  
    Klarenbergstraße
§ 212  Fußgängerzugang zur Peter- und Paulkirche
§ 213  Neubau des Sozialgebäudes der Stadtwerke
§ 214  Verwendung des abmontierten Kroatenstegs
§ 215  Straße im Fuggerle

b) Nichtöffentlich
§ 95  Beitrag für Musikkapellen
§ 96  Nichtschwimmerbecken für das städtische Freibad Schießtal
§ 97  Einbau einer Warmwasserheizung im Rathaus
§ 98  Zurückschneiden der Hecken am Lindenfirst
§ 99  Stauferschule
§ 100  Schadensersatzforderung Krieg, Lorcher Straße
§ 101  Erklärung von Stadtrat Bürger in der letzten Sitzung des 
    Verwaltungsausschusses
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Sitzung vom 27. November 1958

a) Öffentlich
§ 216  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 217  Eingliederung der Gemeinde Bettringen in die Stadt  
    Schwäbisch Gmünd
§ 218  Teilweiser Vollzug auf Grund der Vereinbarung über die Eingliederung  
    der Gemeinde Bettringen in die Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 219  Straßenbenennungen im Hardt (Peter- und Paul-Straße – Felsenburg- 
    weg – Hopfenweg – Schwarzhornweg – Hermann-Weller-Weg)
§ 220  Wahl der Beisitzer des Beschwerdeausschusses beim Regierungs- 
    präsidium für Kriegsgefangenenentschädigung
§ 221  Fensterreden des Gemeinderats
§ 222  Bausache Canisiushaus
§ 223  Wassersperre
§ 224  Ausbau des Eichendorffwegs, des Gerhart-Hauptmann-Wegs  
    sowie eines Verbindungswegs zwischen Eutighofer Straße und  
    Adalbert-Stifter-Weg
§ 225  Pferdemarkt im Februar und Oktober
§ 226  Überplanmäßige Ausgaben im ordentlichen Haushaltsplan 1957 der   
    Hospitalverwaltung
§ 227  Erklärung des Oberbürgermeisters
§ 228  Stadtplanung im Gebiet Siechenberg

b) Nichtöffentlich
§ 102  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 103  Anfragen an die Verwaltung
§ 104  Abschied für Baudirektor Dr. Schneider
§ 105  Eingliederung der Gemeinde Bettringen in die Stadt  
    Schwäbisch Gmünd
§ 106  Erwerb des Bauernanwesens Alois Wiedmann in Oberbettringen
§ 107  Grundbesitz Bocksgasse 32 und 34 der Geschwister May
§ 108  Gelände für eine Grundschule im Gebiet Dreiseen
§ 109  Unterrichtung des Gemeinderats – Besetzung der Chefarztstelle  
    der Inneren Abteilung des Städtischen Krankenhauses, Pfitzerstraße
§ 110  Kündigung durch Diplom-Ingenieur Budde
§ 111  Genehmigung von Lohnerhöhungen bei der Vergabe der  
    Straßenbauarbeiten für das Baugebiet West (Fuggerle)
§ 112  Gesuch des Katholischen Stadtpfarramts St. Franziskus um einen  
    Beitrag zur Instandsetzung der Franziskuskirche
§ 113  Schadensersatzforderung Paul Krieg, Automechanikermeister
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§ 114  Vergabe der Erd- und Gehwegarbeiten für die Gehwegherstellung  
    in der Gutenberg-, Weißensteiner-, Hardt-, Jahn-, Mörike- und  
    Becherlehenstraße
§ 115  Verabschiedung von Baudirektor Dr. Schneider

Sitzung vom 18. Dezember 1958

a) Öffentlich
§ 229  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
    des Gemeinderats
§ 230  Bebauungsplanänderung an der Ecke Silcher- und Mörikestraße
§ 231  Omnibusbahnhof
§ 232  Entstehung des Bebauungsplanes Fuggerle, insbesondere der  
    Jakob-Bleyer-Straße
§ 233  Umgehungsstraße Hirschbrunnenweg – Lindenfirststraße
§ 234  Dank für Mitarbeit – Wünsch für das kommende Jahr
§ 235  Testamentsaufnahme im Krankenhaus
§ 236  Motorradlärm in der Hospitalgasse
§ 237  Schlittenfahren
§ 238  Tarifabrechnung der Stadtwerke
§ 239  Straßenbeleuchtung Schwerzerallee
§ 240  Selbstwählfernverkehr
§ 241  Berufsfindungsjahr
§ 242  Bedürfnisanstalt Rinderbacherturm
§ 243  Verschiedene Bauplanungen und Baugesuche
§ 244  Grundsteuerpflicht von Wehrmachtsbauten
§ 245  Notstandsarbeiten

b) Nichtöffentlich
§ 116  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen  
    Verhandlungen des Gemeinderats
§ 117  Niederschrift über Ortsbesichtigungen
§ 118  Talbebauung
§ 119  Heizung der Stauferschule
§ 120  Vergabe der Feuermeldeanlage
§ 121  Partnerschaft mit einer amerikanischen Stadt
§ 122  GEWOG Stuttgart
§ 123  Verlängerung der Bauplatzanhandgabe an der Klarenbergstraße  
    an die Gemeinnützige Gablonzer Wohnungsbau GmbH
§ 124  Entschließung des Tierschutzvereins
§ 125  Resolution der Gold- und Silberschmiede-Innung
§ 126  Eingliederung der Markung Schirenhof, Gemeinde Straßdorf,  
    nach Schwäbisch Gmünd
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§ 127  Uhlandstraße
§ 128  Enteignung von Grundbesitz des Landwirts Grimmeisen
§ 129  Automechanikermeister Krieg / Fabrikant Bidlingmaier
§ 130  Zurruhesetzung von Stadtoberinspektor Hugger
§ 131  Beitrag für die Orchestervereinigung Schwäbisch Gmünd
§ 132  Anfrage von Studienrat Krieg – Fertigstellung des Bebauungsplans  
    Waibel, Siechenberg
§ 133  Stadtrat Krieg
§ 134  Kettelerheim – Weihnachten
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Das Kalenderjahr 1959

Überlieferung: Schwäbisch Gmünd, Stadtarchiv, Bestand A 11 Nr. 203 (Protokoll-
buch »Niederschrift über die Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Januar 
bis 31. Dezember 1959«) und ebd., Bestand A 11 Nr. 204 (Protokollbuch »Nieder-
schrift über die nichtöffentlichen Verhandlungen des Gemeinderats vom 1. Ja-
nuar bis 31. Dezember 1959«). Im Folgenden werden zunächst im Abschnitt »A« 
die öffentlichen Sitzungen, anschließend im Abschnitt »B« die nichtöffentlichen 
Sitzungen behandelt; der jeweils angegebene § entspricht der Originalzählung 
im entsprechenden Protokollbuch.

Sitzung vom 8. Januar 1959

a) Öffentlich
§ 1  Begrüßung
§ 2  Genehmigung der Vereinbarung zwischen der Stadt Schwäbisch  
   und der Gemeinde Bettringen
§ 3  Benennung des Verbindungswegs vom Adalbert-Stifter-Weg zur  
   Eutighofer Straße  –  Gustav-Freytag-Weg
§ 4  Bericht über größere Arbeiten der technischen Ämter

b) Nichtöffentlich
§ 1  Vorstellung der Bewerber um die Chefarztstelle der Inneren  
   Abteilung am Städtischen Krankenhaus – Dr. med. Seydl und  
   Dr. med. Waibel
§ 2  Vergabe des Bedarfs an Steinzeugröhren für 1958
§ 3  Wohnungsbeirat
§ 4  Zuschlag für erschwertes Eintragen von Kohlen im Fuggerle
§ 5  Tarifrechnungen der Stadtwerke

Sitzung vom 5. Februar 1959

a) Öffentlich
§ 5  Auflegung der Niederschrift über die öffentlichen Verhandlungen  
   des Gemeinderats
§ 6  Besichtigung der neuen Feuerwehrdrehleiter
§ 7  Einrichtung einer Abend-Techniker-Schule an der Gewerblichen  
   Berufsschule
§ 8  Genehmigung des Mehraufwandes für die Erneuerung des Kroatenstegs
§ 9  Zweckverband Gasversorgung Württemberg
§ 10 Ehrenmal für die Gefallenen des Zweiten Weltkriegs
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b) Nichtöffentlich
§ 6  Auflegung der Niederschrift über die nichtöffentlichen Verhandlungen  
   des Gemeinderats
§ 7  Beitrag des Landkreises zu den laufenden Kosten des Städtische
§ 8  Schulhausbau Bettringen
§ 9  Geschäftsordnung
§ 10 Wahl des Chefarztes der Inneren Abteilung des Städtischen    
   Krankenhauses
§ 11 Chefarzt Dr. Daigger
§ 12 Künftige Stadtplanung – Gewand Gügling Gemarkung Oberbettringen
§ 13 Stadtbauplanänderung für das Gebiet zwischen der Bahnlinie 
   Schwäbisch Gmünd – Göppingen und Hertägs Gut – Teilplan IV    
  zwischen Seelenbachweg und Römerfurt
§ 14 Bebauungsplan für das Gebiet zwischen der Bahnlinie  
   Schwäbisch Gmünd – Göppingen und Hertägsgut – Teilplan IV    
   zwischen Stiftsgut und Deutenbach

Sitzung vom 12. Februar 1959

b) Nichtöffentlich
§ 15 Besichtigungen
§ 16 Verkehrsverbesserung zwischen Kornhausstraße und Haus Claus  
   in der Kornhausstraße
§ 17 Größe des Grundbesitzes der Gemeinde Bettringen im  
   Vergleich zur Stadt

Sitzung vom 19. Februar 1959

b) Nichtöffentlich
§ 18 Beschaffung von Stühlen für den kleinen Sitzungssaal usw.
§ 19 Weiterbeschäftigung von Angestellten nach Erreichen der Altersgrenze
§ 20 Dankschreiben von Frau Ruth Weißler
§ 21 Termin für die Gemeinderatswahl
§ 22 Bauplätze an der Vogelhofstraße
§ 23 Schenk Bau GmbH Schwäbisch Gmünd
§ 24 Abbruch des Hauses Türlensteg 26 – Wohnungsangelegenheit Karl Balle
§ 25 Ledigenheim bei Gebäude Parlerstraße 44 – Geschwister Kleinhanß
§ 26 Einspruch gegen die Bebauungsplanänderung Ecke Silcher-  
   und Mörickestraße
§ 27 Entwurf von Bebauungsplänen im Westen –   
   Bebauungsvorschlag Schirenhof – Siechenberg
§ 28 Vergabe von billigen Wohnungen an Minderbemittelte, ältere Ehepaare  
   oder alleinstehende Frauen – Antrag des GB / BHE



227

§ 29 Sportanlage im Schießtal – Anfrage von Stadtrat Fauser
§ 30 Angestellte Bez, Ordnungsamt
§ 31 Aufnahme der Gemeinde Untergröningen in den 
   Gewerbeschulverband Schwäbisch Gmünd
§ 32 Vergebung der Warmwasserheizung für die Stauferschule

Sitzung vom 26. Februar 1959

b) Nichtöffentlich
§ 33 Besichtigung der Firma Schenk Bau GmbH Leichtgusswerk

Sitzung vom 19. März 1959

a) Öffentlich
§ 11 Erklärung des Oberbürgermeisters
§ 12 Zur Geschäftsordnung
§ 13 Firma W. & W. Schenk
§ 14 Geschäftsordnung
§ 15 Ausstellung von Kriegsgefangenenarbeiten
§ 16 Glückwünsche zum 60. Geburtstag von Stadtrat Munz
§ 17 Verbesserung der Verkehrsverhältnisse in der Remsstraße 
   und an der Pfitzerbrücke – Einmündung der Bundesstraße 298  
   in die Bundesstraße 29
§ 18 Bebauungsplanänderung Kalter Markt
§ 19 Allgemeine Tarifpreise für Gewerbelichtstrom
§ 20 Erhöhung der Wassertarife
§ 21 Bodenseeaustauschwasser
§ 22 Volksschulhausneubau Bettringen, 1. Bauabschnitt
§ 23 Straßenneubau verlängerte Klarenbergstraße mit Wendeplatte und  
   Straße Nr. 1 zwischen Gutenberg- und Klarenbergstraße
§ 24 Erklärung für die Presse
§ 25 Stellungnahme des Oberbürgermeisters zu dem Leserbrief  
   »Oberflächliche Behandlung«
§ 26 Satzung über Entschädigung ehrenamtlich tätiger Bürger
§ 27 Satzung über öffentliche Bekanntmachungen und ortstübliche  
   Bekanntgaben
§ 28 Satzung über die Fäkalienabfuhr
§ 29 Beitritt zum Deutschen Städtetag
§ 30 Verlängerung und Verbreiterung der Willy-Schenk-Straße –     
   Verbreiterung des Zwischenstücks von der Karl-Lüllig-Straße bis zur   
   Oberen Halde
§ 31 Hindenburgplatz
§ 32 Haushaltsplan 1959
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b) Nichtöffentlich
§ 34 Diplom-Ingenieur Schulze, außerplanmäßiger Baurat
§ 35 Bestellung von Mitgliedern des Gemeinderats als Vertreter  
   für Bettringen
§ 36 Vergabe der Arbeiten für den Verbindungskanal Wetzgau-Rehnenhof
§ 37 Feuermelde- und Alarmanlage
§ 38 Vergabe des Ölbrenners für die Stauferschule
§ 39 Vorkaufsrecht auf den Gemarkungen Ober- und Unterbettringen
§ 40 Veranstaltungen anlässlich der Eingemeindung
§ 41 Vorläufiger Ausbau der Römerstraße als Baustraße

Sitzung vom 23. März 1959

b) Nichtöffentlich
§ 42 Stadträtin Seifried – Glückwünsche zum Geburtstag
§ 43 Vergabe der Bauarbeiten für den Volksschulhausneubau Bettringen
§ 44 Name für die Bettringer Schule – Uhlandschule
§ 45 Ablehnung von Tankstellengesuchen
§ 46 Vorkaufsrecht der Stadt nach dem Aufbaugesetz für die Grundstücke 
   auf den Gemarkungen Oberbettringen und Unterbettringen
§ 47 Eheschließung von Oberbürgermeister Dr. Klaus
§ 48 Stadtarchivar Deibele

Sitzung vom 2. April 1959

a) Öffentlich
§ 33 Besichtigungen – Bebauungsplanänderung Kalter Markt – Verbesserung  
   der Verkehrsverhältnisse an der Pfitzerbrücke – Verkehrsverbesserung   
   und bessere Gestaltung des Platzes gegenüber den Firmen Josef Waibel,  
   OHG, und Richard Rothmaier
§ 34 Nachruf für Stadtamtmann a.D. Theodor Grimm
§ 35 Stadtrat Sommer – 50. Geburtstag
§ 36 Ehrung für Stadtarchivar Deibele – Verleihung des Verdienstordens  
   der Bundesrepublik 
§ 37 Heimat und Arbeit – Kreis und Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 38 Bebauungsplanänderung Kalter Markt
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b) Nichtöffentlich
§ 49 Begrüßung und Einführung des Bezirksbeirats
§ 50 Bebauungsplan im Gebiet Dreiseen
§ 51 Vorkaufsrecht der Stadt nach dem Aufbaugesetz für die Grundstücke  
   auf den Gemarkungen Oberbettringen und Unterbettringen
§ 52 Vergabe der sanitären Installation für das Sozial- und Verwaltungs- 
   gebäude der Stadtwerke

Sitzung vom 14. Mai1959

a) Öffentlich
§ 39 Haushaltssatzung 1959
§ 40 Stellungnahme der Fraktionen zum Haushaltsplan 1959
§ 41 Besetzung der freien Oberbauratsstelle

Sitzung vom 19. Mai 1959

b) Nichtöffentlich
§ 53 Erste Sitzung des Ausschusses zur Einzelberatung der  
   Haushaltssatzung 1959

Sitzung vom 21. Mai 1959

b) Nichtöffentlich
§ 54 Zweite Sitzung des Ausschusses zur Einzelberatung der  
   Haushaltssatzung 1959

Sitzung vom 25. Mai 1959

b) Nichtöffentlich
§ 55 Dritte Sitzung des Ausschusses zur Einzelberatung der  
   Haushaltssatzung 1959

Sitzung vom 29. Mai 1959

a) Öffentlich
§ 42 Grüße des Oberbürgermeisters
§ 43 Festsetzung der Haushaltssatzung der Stadt und der Hospitalverwaltung  
   Schwäbisch Gmünd für das Rechnungsjahr 1959

b) Nichtöffentlich
§ 56 Vergabe der Glaserarbeiten für die Stauferschule
§ 57 Vergabe der Gipserarbeiten für die Stauferschule
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§ 58 Vergabe der Elektroinstallationsarbeiten für die Stauferschule
§ 59 Architektenvertrag Stauferschule – Konrad Wahl, Architekt,  
   Schwäbisch Gmünd Bettringen
§ 60 Ausflug des Gemeinderats

Sitzung vom 11. Juni 1959

a) Öffentlich
§ 44 Antrag zur Geschäftsordnung
§ 45 Bebauungsplan westlich der Taubentalstraße zwischen dem Stadtwald  
   Taubental und dem Missionshaus St. Bernhard
§ 46 Bebauungsplan östlich der Taubentalstraße zwischen dem Stadtwald   
   Taubental und Parzelle 1646/1 und 1644/1
§ 47 Ortsbausatzung über das Verbot zur Errichtung von Tankstellen
§ 48 Straßenbenennung der alten Straße nach Mutlangen – Klostersteige
§ 49 Genehmigung von Taglohnarbeiten
§ 50 Neufestsetzung der Latrinenentleerungsgebühren
§ 51 Anlage am Hindenburgplatz
§ 52 Dankschreiben der Hinterbliebenen von Stadtamtmann a.D. Grimm
§ 53 Pressebericht über die Hauptversammlung des Handels- und 
   Gewerbevereins
§ 54 Bebauungsplan Kalter Markt bezüglich Anwesen Leicht
§ 55 Antrag von Stadtrat Böhnlein namens der Freien Wählervereinigung  
   zur Geschäftsordnung
§ 56 Wege im Fuggerle
§ 57 Straßenverkehr Goethestraße – Uferstraße
§ 58 Feuerwehrbeitrag
§ 59 Tagesordnung und Beschlussfassung

b) Nichtöffentlich
§ 61 Ausflug des Gemeinderats
§ 62 Bauliche Veränderungen am Sozial- und Verwaltungsgebäude der  
   Stadtwerke – Erhöhung der Gesamtkosten und Vergebung hierzu
§ 63 Antrag zur Geschäftsordnung – Bekanntgabe wegen einer  
   Ausnahme vom Bebauungsplan im Gebiet Dreiseen
§ 64 Feldzulage bei den Ämtern des Bauwesens
§ 65 Verstärkung des Personals im Bauwesen
§ 66 Anträge Stadtrat Janota – Ausschreibung der Stelle eines Oberbaurats –    
   Bildung eines Ausschusses des Gemeinderats zur Erfassung und  
   Verwertung von Baulücken
§ 67 Zur Geschäftsordnung
§ 68 Ausübung des Vorkaufsrechts an Parzelle Nr. 1309/3 Eutighofer Straße
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Sitzung vom 2. Juli 1959

a) Öffentlich
§ 60 Stadträte Krieg und Janota
§ 61 Feststellung der Jahresergebnisse der Stadtwerke für 1954 und 1955  
   sowie Entlastung des Oberbürgermeisters aus diesen Jahresrechnungen
§ 62 Verlängerung der Bausperre im Gebiet Pfitzerbrücke
§ 63 Bebauungsplanänderung im Fuggerle
§ 64 Vergabe der Straßenbaubindungsmittel (Teer usw.) für 1959
§ 65 Aufhebung der Robert-von-Ostertag-Stiftung
§ 66 Änderung der Satzung über die öffentliche Fäkalienbeseitigung
§ 67 Jahrhundertfeier des Mutterhauses der Barmherzigen Schwestern in   
   Untermarchtal
§ 68 Verkehrsposten Goethestraße / Uferstraße
§ 69 Lichtbildervortrag der Bruna
§ 70 Betriebsunfall Stadtwerke
§ 71 Omnibushaltestelle vor dem Krankenhaus
§ 72 Nächtliche Ruhestörungen
§ 73 Polizeistundenverlängerung – Filmnachtvorstellung
§ 74 Parkverbot in der Goethestraße

b) Nichtöffentlich
§ 69 Antrag von Stadtrat Janota  –  Ausschreibung der Stelle eines Oberbaurats
§ 70 Errichtung von Einfachstwohnungen an der Werrenwiesenstraße für  
   die Mieter der Baracken Richard-Billinger-Straße
§ 71 Kauf des Grundstücks Parzelle Nr. 966/10 Straßdorfer Berg von  
   Anton Kuhn Erben
§ 72 Geschenk zum Abschied von Münsterpfarrer Dr. Mager
§ 73 Kanalneubau Straßdorfer Berg beim Südbahnhof

Sitzung vom 9. Juli 1959

b) Nichtöffentlich
§ 74 Beileid an Stadtrat Dr. Greil
§ 75 Sitzungsferien
§ 76 Bildung eines Ausschusses des Gemeinderats zur Erfassung und  
   Verwertung von Baulücken
§ 77 Änderung der Stellensatzung
§ 78 Bauliche Veränderungen am Sozial- und Verwaltungsgebäude der 
   Stadtwerke  –  Erhöhung der Gesamtkosten und Vergabe hierzu
§ 79 Schaffung einer zusätzlichen Inspektorenstelle
§ 80 Antrag der Geschwister Kleinhanß auf Aufhebung des Bauverbots  
   am Sebaldplatz
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§ 81 Bebauung westlich und östlich des Dreifaltigkeitsfriedhofs
§ 82 Bauvorhaben der Diözesansiedlung im Dreiseengebiet
§ 83 Bausache der Firma Rettenmaier an der Weißensteiner Straße
§ 84 Unterrichtung des Gemeinderats über die Bausache Dr. Bucher am  
   Vogelhof – gegebenenfalls Stadtbauplanänderung
§ 85 Bekanntgabe einer Entscheidung des Oberbürgermeisters
§ 86 Erhöhung der Baukosten für die Uhlandschule durch  
   Gründungsschwierigkeiten
§ 87 Architektenvertrag Uhlandschule – Konrad Wahl, Architekt, 
   Schwäbisch Gmünd Bettringen
§ 88 Anhörung des Gemeinderats zur Neubesetzung der Rektorenstelle  
   an der Klösterleschule
§ 89 Gesuch des Tennisvereins e.V. Schwäbisch Gmünd, sein unverzinsliches  
   Darlehen in einen einmaligen Zuschuss umzuwandeln
§ 90 Dienstaufwandsentschädigung für Bezirksvorsteher Stadtverwaltungsrat  
   Maurer
§ 91 Trennungsentschädigung und Umzugskostenhilfe
§ 92 Einsprüche gegen die Ortsbausatzung über Tankstellenverbote
§ 93 Betriebsunfall Kohlentransportanlage
§ 94 Baumeister Seidl – Abrechnung Nichtschwimmerbecken
§ 95 Schweigepflicht über nichtöffentliche Sitzungen

Sitzung vom 30. Juli 1959

a) Öffentlich
§ 75 Bebauungsplan und Anbauvorschriften Heubacher Straße
§ 76 Bebauungsplan Schindelackerweg
§ 77 Bebauungsplanänderung an der Gutenbergstraße bei Parzelle Nr. 881/6,
   Nr. 881/8 und Nr. 881/9
§ 78 Errichtung von weiteren Lehrerstellen an der Stauferschule und an  
   der Mittelschule
§ 79 Aufhebung von 3 Lehrerstellen an der Gewerblichen Berufsschule
§ 80 Straßenbenennung im Dreiseengebiet – Mozartstraße
§ 81 Katholisches Stadtpfarramt St. Franziskus – Beitrag zur Instandsetzung 
   der Franziskuskirche
§ 82 Dan des Münsterpfarrers Dr. Mager
§ 83 Dankschreiben von Stadtrat Dr. Greil
§ 84 Bebauungsplanänderung an der Werrenwiesenstraße
§ 85 Genehmigung der Mehrkosten für Straßenneubauten im Baugebiet  
   Fuggerle
§ 86 Hotel Gmünder Hof



233

b) Nichtöffentlich
§ 96  Stadtbesichtigungsfahrt
§ 97  Antrag der Geschwister Kleinhanß auf Aufhebung des Bauverbots  
    am Sebaldplatz
§ 98  Unterrichtung des Gemeinderats über die Bausache Dr. Bucher am  
    Vogelhof – gegebenenfalls Stadtbauplanergänzung
§ 99  Neubau Zentralturnhalle
§ 100  Bauvorhaben der Diözesansiedlung – Unterrichtung des Gemeinderats  
    und Ermächtigung des Oberbürgermeisters zur Stadtbauplanänderung
§ 101  Bebauung westlich und östlich des Dreifaltigkeitsfriedhofs
§ 102  Bauplanung der Firma Alois Rettenmaier an der Weißensteiner Straße
§ 103  Schreiben des Elternbeirats der Klösterleschule
§ 104  Aussprache mit Amtsvorständen
§ 105  Tennisverein e.V. Schwäbisch Gmünd

Sitzung vom 3. September 1959

a) Öffentlich
§ 87  Jahresbericht der Stadtwerke für das Rechnungsjahr 1957 –   
    Schlussbilanz der Stadtwerke auf 31. März 1958 – Erfolgsrechnungen   
    der einzelnen Werke für das Rechnungsjahr 1957
§ 88  Einbau einer Transformatorenstation in den Fünfknopfturm
§ 89  Änderung der Schutzkleiderordnung
§ 90  Errichtung einer weiteren Lehrerstelle für die Volksschule im  
    Stadtbezirk Bettringen
§ 91  Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Gemeinderats-  
    und Kreistagswahl am 8. November 1959
§ 92  Einspruch gegen den Bebauungsplan Heubacher Straße
§ 93  Landesverband südwestdeutscher Tierschutzvereine e.V.
§ 94  Haushaltssatzung der Stadt Schwäbisch Gmünd für 1959
§ 95  Schülerzahl im Schulpavillon West
§ 96  Wohnungsbaugelände
§ 97  Bauprogramm der GEWOG
§ 98  Leiter des Bauwesens
§ 99  Ehrenmal für die Toten des Zweiten Weltkriegs
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b) Nichtöffentlich
§ 106  Geschenk zur Errichtung der Pädagogischen Hochschule
§ 107  Gehwegherstellung im Stadtbezirk Bettringen im Zuge der  
    Landstraße I.O. 1161
§ 108  Bauplatzanhandgabe an der Benzholzstraße an die Firma Schenk   
    Werkzeug- und Maschinenbau GmbH
§ 109  Straßenanliegerkosten Brühl, Eutighofer Straße
§ 110  Ablagerungen in der Rems vor dem Wehr bei Gärtnerei Fehrle

Sitzung vom 17. September 1959

b) Nichtöffentlich
§ 111  Besichtigung des Forschungsinstituts für Edelmetalle und  
    Metallchemie
§ 112  Krankenhauswesen – Träger des neuen Krankenhauses:  
    Hospitalverwaltung
§ 113  Chefarzt Dr. Seydl

Sitzung vom 8. Oktober 1959

a) Öffentlich
§ 100  Neubau der Stauferschule (I. und II. Bauabschnitt)
§ 101  Ergänzung des Ortsschulrats
§ 102  Erhöhung der Abrechnungssumme für die Straßenbauarbeiten im  
    Fuggerle
§ 103  Bebauungsplanänderung Kalter Markt – Anwesen Leicht
§ 104  Bebauungsplanänderung an der Weißensteiner Straße –   
    Grundstück der Firma Alois Rettenmaier
§ 105  Sportplatzverträge – Ausschuss für Sportplatzfragen
§ 106  Überschreitung der Baukosten für die Straßenbauten Dreiseen
§ 107  Friedhof in Bettringen
§ 108  Zusammensetzung des Gemeindewahlausschusses –   
    Bestellung eines Stellvertreters für den Vorsitzenden
§ 109  Bewerber um die Stelle des Leiters des Bauwesens
§ 110   Beschädigung von Ruhebänken
§ 111  Pfitzerbrücke

b) Nichtöffentlich
§ 114  Besichtigung des Bauplatzes für ein neues Krankenhaus –   
    Baugelände des VdK
§ 115  Erwerb eines Bauplatzes für ein Krankenhaus
§ 116  Verkauf von Baugelände an die Firma Zahnradfabrik  
    Friedrichshafen AG Werk Schwäbisch Gmünd
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§ 117  800-Jahr-Feier der Stadt Schwäbisch Gmünd
§ 118  Hauptversammlung des Landesverkehrsverbands Württember 1960
§ 119  Auswahl des Architekten für den Rathausanbau
§ 120  Auswahl des Architekten für den Bau der Zentralturnhalle
§ 121  Anhören des Gemeinderats zum Offenhalten der  
    Einzelhandelsgeschäfte am Kirchweihsonntag (18. Oktober 1959)
§ 122  Genehmigung und Vergabe des Kanalisationsplans
§ 123  Vergabe der Bauarbeiten für die Straße Am Deutenbach
§ 124  Vergabe der Warmwasserheizung für die Uhlandschule
§ 125  Bekanntgabe eines Erlasses des Regierungspräsidiums und  
    Stellungnahme hierzu – Gewährung einer Dienstaufwands-
    entschädigung an Bezirksvorsteher Maurer

Sitzung vom 29. Oktober 1959

b) Nichtöffentlich
§ 126  Bauvorhaben der Firma A. Groß GmbH – Abwanderung nach  
    Hussenhofen
§ 127  Dr. med. Günther Seydl – Dienstvertrag als leitender Arzt der Inneren   
    Abteilung des Städtischen Krankenhauses
§ 128  Weiterbeschäftigung des Assistenzarztes Dr. Lange an der  
    chirurgischen Abteilung des Städtischen Krankenhauses
§ 129  Beschwerde der Assistenzärzte am Städtischen Krankenhaus
§ 130  Verabschiedung der ausscheidenden Stadträte

Sitzung vom 19. November 1959

a) Öffentlich
§ 112  Glückwünsche für die Stadträte Feucht und Lempp
§ 113  Feststellung von Hinderungsgründen für den Eintritt in den  
    Gemeinderat
§ 114  Unterrichtung des Gemeinderats über Straßenplanung 1:500 mit  
    Gebäuden im Gewand Siechenberg (Waibels Gut)
§ 115  Überplanmäßige Ausgaben der Krankenhausverwaltung für 1958
§ 116  Bestellung des Feststellungsausschusses für Kriegsgefangenen- 
    entschädigung
§ 117  Bekanntgabe von Eilentscheidungen des Oberbürgermeisters
§ 118  Offenhalten der Einzelhandelsgeschäfte am Kirchweihsonntag
§ 119  Erweiterung der Fernsprechzentrale im Städtischen Krankenhaus
§ 120  Rauch- und Rußbelästigung
§ 121  Deutschtum in Südtirol
§ 122  Gehwege in der Mutlanger Straße
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b) Nichtöffentlich
§ 131  Erklärung von Direktor Schöffel, Stadtwerke
§ 132   Schuldaufnahme bei der Kreissparkasse
§ 133  Darlehen an die Stadtwerke
§ 134  Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe
§ 135  Anhandgabe eines Bauplatzes am Siechenberg an die Gmünder 
    Siedlungsgesellschaft mbH
§ 136  Vergabe der Gehwegearbeiten in Oberbettringen
§ 137  Vergabe der Gipserarbeiten für die Uhlandschule
§ 138  Vergabe der Glaserarbeiten für die Uhlandschule
§ 139  Bekanntgabe einer Eilentscheidung des Oberbürgermeisters
§ 140  Erhöhung der Pflegesätze für das Krankenhaus

Sitzung vom 16. Dezember 1959

a) Öffentlich
§ 123  Besichtigungen – Fabrikgebäude der Firma Wilhelm Feucht –   
    Baugelände für die Firma Alois Rettenmaier
§ 124  Glückwünsche für Stadtrat Dr. Dr. Ulrich und Stadtrat Urban
§ 125  Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung 1956 der  
    Hospitalverwaltung einschließlich Krankenhausverwaltung
§ 126  Entlastung des Oberbürgermeisters aus der Jahresrechnung 1956 der   
    Stadtkämmerei
§ 127  Einspruch gegen Bebauungsplanänderung Weißensteiner Straße –   
    Firma Alois Rettenmaier
§ 128  Verabschiedung des Gemeinderats

b) Nichtöffentlich
§ 141  Grunderwerb in Ober- und Unterbettringen von Maximilian Krieg,   
    Landwirtseheleuten
§ 142  Bauplatzanhandgabe Unterm Buch an die Firma  
    August Wellner Söhne GmbH
§ 143  Aufnahme eines Darlehens für die Stadtwerke für den Neubau  
    des Sozial- und Verwaltungsgebäudes
§ 144  Gewerbesteuerausgleich 1954 für auswärts wohnende Arbeitskräfte der  
    Firma Keßler & Co GmbH
§ 145  Umwandlung der ersten Assistenzarztstelle der Inneren Abteilung des  
    Städtischen Krankenhauses in eine Oberarztstelle
§ 146  Neuregelung der Pflegesätze im Städtischen Altersheim
§ 147  Bebauungsplanänderung an der Katharinenstraße
§ 148  Bebauungsplanänderung an der Goethestraße
§ 149  Nachtrag zum Wasserbezugsvertrag mit der Landeswasserversorgung
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Sitzung vom 17. Dezember 1959

a) Öffentlich
§ 129  Einführung des Gemeinderats – Verpflichtung der Mitglieder
§ 130  Wahl der Ausschüsse
§ 131  Wahl der Vertreter der Bürger des Stadtteils Bettringen im  
    Gemeinderat
§ 132  Stellungnahme zum Vorschlag neue Schwimmhalle und  
    Lehrschwimmbecken in der Zentralturnhalle – Johann-Buhl-Turnhalle
§ 133  Bebauungsplanänderung an der Weißensteiner Straße –   
    Firma Alois Rettenmaier
§ 134  Baugelände in Bettringen für die Diözesansiedlung

b) Nichtöffentlich
§ 150  Kohleversorgung des Gaswerks
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